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ßie poUtifüjen Parteien nnH Me pilitirfraae
in Italien.

Tus Rom schreibt man uns unterm 27. d.: Rin
LJnli wird die italienische Kammer voraussichtlich, ver¬
tagt und damit das Zeichen zum Beginne einer Wahl-
kümyagne gegeben, die bei der eingetretenen Verschärfung
kr Gegensätze zwischen den einzelnen Parteien besonders
lebhaft zu werden verspricht. Die Neuwahlen dürfteir,
falls es gelingt , das Ersenbahngesetz noch in der laufenderr
Zession zu erledigen, schon im Herbste dieses Jahres stalt-
fmkn, andernfalls erst im Fchruar 1906. Daß das
Ministerium Giolitti aus dem Wahlkampf schließlich als
Eieger hevvorgehen wird, scheint um so weniger zweifel-
HO. als der Ministerpräsident es bisher ängstlich ver-
lßedcn hat, sich durch Herausforderung der Parteileioe ;:-
t,asten in irgend einem Lager direkte Gegner zu schaffe:!.

8o verstand er es eberr erst bei -der Beratung des Militär¬
budgets, -den Sozialisten, die zur Bekämpfung desselben
sch entschlossen waren, das Zugeständnis abzuringen , daß
Ausgaben für die Armee, die im Interesse der Vertei¬
digung des Landes geschehen, notwendig -sind, wobei der
sozialistische Abgeordnete bei Balzo geradezu erklärte,
seine Genossen würden init Freuden ihr Leben hingeben,
um das Vaterland gegen feindliche Invasionen zu schützen.
Kan sieht, daß die italienischen Anhänger des Zukunsls-
siaates sich gleich ihren Kollegen in anderen Ländern vorn
Kosmopolitismus zur Betonung nationaler Pflichten zu
mehren-beginnen. Während Giolitti sich so einerseits

mit den Sozialisten verständigte, wußte er gleichzeitig die
Militärpartei der Kammer durch die Versicherung zu be¬
schwichtigen, daß die Regierung erhöhte Forderungen für
das Kriegsbudget auch bei den Wahlen vertreten wurde,
falls solche Forderungen überhaupt notwendig -wären.
Es war nun ein feiner Schachzug des Ministers , daß
gleichzeitig die Notwendigkeit neuer Rüstungen bestritten
wurde, da Italien von Bundesgenossen und- Freunden
umgeben sei und seine Armee hinter der anderer Staaten
durchaus nicht zurückstehe. Die konservative Partei fährt
unterdessen fort, eine Vermehrung der Flotte und eine
Befestigung der östlichen Grenze Italiens zu verlangen.
Wie die Dinge stehen, ist eine Entscheidung dieser zugleich
militärischen und finanziellen Fragen erst nach den Wahlen
und der Konversion der italienischen Rente zu erwarten.
Die Jrredentisten suchen mittlerweile die Situation zu
ihren Gunsten auszunützen, werden aber in diesem Be¬
streben sowohl von den Konservativen als auch von den
Sozialisten entschieden zurückgewiesen. -So hat der jüngste
Sohn Garibaldis , General Ricciotti Garibaldi , erst jüngst
-an die Anhänger seines Vaters und an seine ehemaligen
Waffengefährten einen Aufruf gerichtet, in dem er die
Lauheit der Negierung in militärischen Fragen scharf kriti¬
siert und ihr vorwirft . daß sie die österrerchisch-italienische
Grenze ohne Verteidigung lasse, während Österreich da¬
selbst seine großen Jahresmanöver vorbereite. Die Ge¬
folgschaft Garibaldis wird schließlich aufgefordert , sich be¬
reit zu halten, um einem etwaigen Ruf ihres Führers zur
Verteidigung der Gemarken sofort Nachkommen zu können.
Das italienische Kabinett drückte natürlich dem General
sein Mißfallen aus und gab ihm deutlich zu verstehen-,
daß es eine Verwirklichung seiner Worte unter allen Ilm¬
ständen zu verhindern wissen werde. Giolitti ist in den:
Bestreben, an den guten Beziehungen zu Österreich sestzu-
halten, mit allen Parteien einig und kann es deshalb ruhig
riskieren, den demagogischen Machenschaften des Generals
entgegenzutreten, ohne deshalb für die künftigen Wahlen
etwas fürchte:: zu müssen. In der Tat werden die Ideen
dieses politischen Hanswursts ja längst nicht mehr ernst
genommen, -wenn sich auch immer wieder Leute finden,
die, durch den Namen Garibaldi verblendet, die Aus¬
lassungen Ricciottis für bare Münze halten.

Balfour, der Talge sagte.
Unser Londoner  Korrespondent schreibt uns

unterm 27. d. M. : Ms der bekannte amerikanische Novel¬
list Mark Twain vor einiger Zeit einmal totgesagt wurde,
ließ er der Welt zur Beruhigung durch die Presse mit-
teilen, daß die betreffende Kunde „sehr stark übertrieben"

war . Mr . Balfour sah sich bei mehr als einer Gelegen-
heit bereits genötigt, ähnlichen, auf die gegenwärtige Re¬
gierung bezüglichen Gerüchten entg-egenzutr-eten und tat
das, wenn auch unbewußt, in nicht weniger 'spaßhafter
Weise-als jener neuweltliche Humorist. Erst soeben wieder
-erklärte er, es würde ihm gar nicht einfallen zu scheiden,
so lange ihm für die Abstimmungen im Unterhause noch
Mitglieder in genügender Zahl zur Erzielung von Majo¬
ritäten zur Verfügung stünden. Dabei macht er ober -auch
noch einen Unterschied zwischen Abstimmungen von Be¬
deutung und Bedeutungslosigkeit, und da er sie selbst klassi¬
fiziert, so läuft die Geschichte -also aus -das _ historische
j ’y suis , j ’y reste hinaus . Bekanntlich erlitt die Re¬
gierung in den letzten Monaten bereits -mehrere Nieder¬
lagen, und wenn die Liberalen sie dann jedesmal jubelnd
tot erklärten, stellte sich das ebenfalls stets als arge Über¬
treibung heraus : Die Regierung hat übrigens einen un¬
gemein schweren Stand , da in den Reihen ihrer Partei
jene Gleichgültigkeit eingezagen ist, die einer verlorenen
Sache gegenüber nur zu oft entwickelt wird . Mil Mühe
und. Not vermögen die sogenannten Whips für di? 1-
stimmungen noch immer die nötigen unioniftischen -Ab¬
geordneten zusamm-enzutrommeln, und wenn die Orga¬
nisation der derzeitigen Oppositionspartei eine bessere
wäre, könnte es dieser -gar nicht schwer fallen, die Regie¬
rung unmöglich zu machen. Alle -deren Vorlagen, von
dem sogenannten Schankkonzessionsgesetz abgesehen, er¬
scheinen nun aussichtslos, und die Budgetdebatte will gar
nicht enden. Ein Teil -der Regierungs -Presse verlangt die
Veranstaltung eines Kongresses der unionistische:: Par¬
lamentsmitglieder, um sie bei -dieser Gelegenheit zur er¬
neuten Anspannung aller Kräfte anzuregen, aber es ist
sehr zu bezweifeln, ob Mr . Balfour etwas daran läge, bei
einer solchen Gelegenheit seinen Parteigenossen Rede zu
sichen. Dieser ist übrigens unverkennbar noch immer das
Werkzeug Chamberlains , wie soeben wieder aus der Liste
der Ehrungen anläsp i- des Geburtstages des Königs
hervorging. Alle Parlamentsmitglieder unter -den neu¬
gebackenen Rittern und Baronen sind nämlich Chamber-
lainisten und Schutzzöllner. Mr . Parker Smith z. B .,
der gor in die einst so exklusive Gesellschaft der Privy
Co-uncillors ausgenommen wurde, ist der Hauptagitator
des ehemaligen Kolonialministers . Die übrigen, wiewohl
klein an politscher und sonstiger Bedeutung , -sind als An-
Hänger Chamberlains doch groß genug für die schönen
Titel , für -die jener Mann selbst stets so ausgesprochene
Geringschätzungan den Ta-g legt. In den Kreisen der
llnionisten wird die Bevorzugung jener Leute natürlich
viel bösesdBlut erregen und- die Position Mr Balfours
schwieriger denn je gestalten.

Feuilleton.
itrcififioetmrdj Mclüeltausltelüingm WWW!.

Von Paul Lindenbcrg.
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Jf* Erziehungsrvesc». — Amerikanisch- Schulen und Universi.
— Fremde Staaten. — Die deutsche Uliterr,chts-A«s.

Mllnttß. — Die einzelnen Abteilungenderselben. — biene Er.
sinnigen«nd Apparate. — Die Ausstellung der Arbeiter-Bvr-

sicheriiug des Deutsche« Reiches.
. Mit aufrichtiger Freude ist cs anzucrlennen , daß

"R kr jüngsten Weltausstellung dem- ErziehungSwes -en
uii Ehrenplatz und ein weit größerer Raum zugebilligt
jl'arü wie je auf einer der v-orangegangenen Aus-
Mimßeit . Zu den Hauptpalästen in bevorzugtester Lage
jühit jener der Education and Social Economy , der sich
!j' stattlichster Ausdehnung mit reichem bildnerischen
«lhinuck nahe den Kaskaden erhebt, ' korinthische Säulcn-
Me « umgeben auf allen Seiten das Gebäude , dessen
^acn in Pavillons münden , welche die Zugangstore
^ «e». Der Durchschnitts -Ausstellun -gsbcsuchcr , welcher
^glichst bunte und auffällige Eindrücke sucht, wird frei

diesen Palast schnell durchhastcn oder schm: nach
lpttigen Schritten Kehrt machen. Jene aber , die in einer
^Itausstellnng mehr suchen -als eine Ansammlung unter-
, ^ >der Schaustücke, dürften hier vielfache Anregung
jtnpiangen und interessante Vergleiche ziehen zwischen

Lehrmethoden der einzelnen Länder.
ula stärksten ist naturgemäß Amerika vertreten . Im

^Mltresen fällt uns die starke Betonung der mehr
^aktischc„ Zwecken dienenden Unterrichtsgegenstände auf,
iff Werst wird auf sorgsame Ausbildung zeichnerischer
rsi«hig-ung gelegt , ebenso auf Handfertigkeitsuntcrrccht.

HauAwirtschäftsschnlen scheinen ganz nach deutschem
^uiter eingerichtet zu sein . In cinzelumgrenzten Ab-
.Zungen werden wir mit dem Streben und den Erfolgen
^amerikanischen Universitäten vertraut gemacht, so-

bicö in Wort und Bild geht . Zahlreiche Modelle
sanschaulichen uns die Baulichkeiten und deren innere

Zurichtungen : manch deutscher Universitätslehrer mag
7,wit berechtigtem Neid Vergleiche zwischen hüben una

an stellen. Großartige Stiftungen ermöglichten
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in vielen Fällen , daß jegliches Verlangen nach zweck
mäßigster Ausgestaltung im einzelnen wie im ganzen
erfüllt werden konnte . Ein breiter Raum ist stets der
Körperpflege und dem Sporl gewidmet , letzterem wird
häufig übertrieben gehuldigt , treten doch schon ernste
Mahner auf , die vor einem „Zuviel !" warnen , ohne daß
sie allerdings bisher Gehör fanden . In den amerika¬
nischen Gelehrtenlkreisen wird gewissenhaft und ange¬
strengt gearbeitet , besondere Fortschritte weist in jüngster
Zeit das medizinische Gebiet und hier wieder in erster
Linie die Chirurgie auf.

Tie europäischen Nationen suchten meist das znm
Ausdruck zu bringen , was ihnen auf erziehlichem Felde
ein besoüdercs Übergewicht verschafft . Sv ist England
hauptsächlich mit den musterhaften Leistungen seiner
kunstgewerblichen Schulen vertreten und mit einer
fesselnden SchülerMusstellung der Londoner Kunst
Slkademie, die uns mit vielversprechenden Talenten be¬
kannt macht. Schweden führt uns den Handfcrtigkeits-
Untcrrccht vor Augen , neuerdings mit stärkerer Hervor¬
hebung künstlerischer Ziele . Frankreich ist noch sehr weit
zurück mit seiner Abteilung , hier werden die Jndnstric-
und Handelsschulen im Vordergrund stehen, vorläufig
sieht man mehr blau ->weiß -rote Fahnen wie ausgepackte
Kisten.

Einen vollen Sieg feiert auch in diesem Palast
Deutschland , räumlich wie innerlich ist die deutsche Unter
richtsausstcllung die bedeutendste . Seit zwei Jahren
wurde sie seitens einer Anzahl hervorragender Männer
auf daS sorgsamste vorbereitet , sie gibt einen umfassenden
Überblick dessen, was das junge deutsche Reich in wissen¬
schaftlicher und erziehlicher Hinsicht geleistet hat , und cs
ist freudig anzuerkennen , daß man , um dies in St . Louis
aus das umfassendste zum Ausdruck zu bringen , mit dem
Gelbe nicht sparte.

Schon der äußere Rahmen der an 80 000 Qnadratfuß
bedeckenden Ausstellung , die sich in mehrere Teile gliedert
— Universitäts - und Technische Schulen , medizinische
Gruppe , wissenschaftliche Instrumente , höheres , mittleres
und niedriges Unterrichts -Wesen, Altertumsforschung —
ist ein ansprechender und würdiger . In der Mittelachse
ward eine Art Ehrenhof geschaffen mit der von Palmen
ünd Blattpflanzen umgebenen , charakteristisch ausgefaßten
sehr ähnlichen Marmorbüste des Kaisers von Professor

Ludwig Manzel : in den Bibliotheksschrünken sind die
Schriften der vier deutschen Akademien Berlin , München,
Leipzig , Güttingen untergebracht . Der nächste Raum,
an dessen Eingang zwei -altrömische Krieger in vollem
Wasscnschmuck Wache halten , macht uns mit der Auf¬
deckung des Saalburg -Kastells und in treuesten plastischen
Nachbildungen mit den dortigen Funden bekannt , ferner
in großen photographischen Darstellungen mit den deut¬
schen Ausgrabungen bei Babylon . Bon den Hochschulen
usw. werden uns namentlich die 'Leipziger Universität
und das Berliner Polytechnikum veranschaulicht und in
einem ansprechenden , viel Beachtung findenden Gemälde
Grete Waldaus der Neubau der Berliner Universität
mit weiteren geplanten Umgestaltungen der Straße Unter
den Linden.

Abgesondert von dieser mittleren Abteilung zieht sich
rechts jene der naturwissenschaftlichen Sammlungen hin
mir spezieller Berücksichtigung der botanischen Ausbeute
der deutschen Kolonien , links jene der medizinischen
Wissenschaften mit 6 Räumen und einem für hundert
Personen berechneten Hörsaal , -an den ein Röntgen-
Kabinett stößt: fünf fernere Räume bergen die wiffen-
schastlichen Instrumente . Bei letzteren handelt ' es sich
hauptsächlich um mechanische und optisch« Präzisions¬
instrumente , wobei auch auf ihre Anwendung und Wirk¬
samkeit Rücksicht genommen ward : einige völlig neue
Apparate , z. B . das Ultrami 'kroskop mit Gläsern von
bisher unerreichter Schärfe , sowie elektrische Metzinstru-
mente für den praktischen und wissenschaftlichen Gebrauch,
zeigen , auf welcher Höhe die deutsche Mechanik steht und
daß Deutschland in dieser Beziehung nicht mehr aus
England und Frankreich angewiesen ist.

In der medizinischen Abteilung ist man bestrebt, die
Unterrichtsmethode auf den deutschen Universitäten ein¬
gehend zu erklären durch Bilder , Originalprüparatc,
künstliche Nachbildungen , Instrumente und Modelle.
Sehr wichtig ist die unter eifriger Mitwirkung des
Kaiserlichen Reichsgesundheitsamtes entstandene bak-
terivlogische Gruppe . In dem erwähnten Hörsaale sollen
u. a. Projektionsapparate und farbige Photographien
nach der von Professor Miethe erfundenen Methode vor.
geführt werden . Bor einem geladenen Publikum erfolgte
kürzlich in der Eichenholzgalerie des deutschen Hause»
«ine probeweise Vorführung derartiger photographischer

u>,
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Aer rujfisch-jüUllnische Krieg.
Vor der Entscheidung.

Unser heutiges Kartenbild soll zur Illustration der
augenblicklichen Lage auf dem Kriegsschauplätzedienen.
Die geschlagene Armee des Generals Stacketbcrg fällt in
Eilmärschen aus Taschikioa zurück. Ob Kaiping schon
geräumt ist, entzieht sich unserer Kenntnis . Jedenfalls
ist der Tschanpaling P̂atz, welcher den Zugang zum Orte
Kaiping bildet , bereits in den Händen der Japaner . Ihre
Borposten haben auch bereits Tangtschi erreicht und sind
auf der Straße von Hsiujen nach Haitschöng bereits bis
Si -ngtotse vorgedrungcn , haben also auch hier bereits die
ersten Gebirgspässe hinter sich. Auf der von Föngh-
wangtschön nach Haitso führenden Jahrstraße find die
Japaner bereits bis Paukiaputse vorgedrungen , so daß

artikel der „tllmvoje Wrem ja" heißt es unter anderem:
I » Deutschland sympathisiert die Gesellschaft seit dem
Ausbruch des Krieges mit Rußland . Nur vereinzelte
Stimmen erheben sich zugunsten Japans . Mit einem
Worte , g a n z Europa wünscht , daß d ie
russischen Waffen siege  n . Dies geschieht'aller¬
dings nicht aus Liebe zu Rußland , sondern weil Europa
die hohe Mission Rußlands int fernen Osten verstanden
hat, eine Mission, von deren Erfolg der moralische, wirt¬
schaftliche und politische Wohlstand sämtlicher weißen
Völker abhängt ."

Verpflegnngsnot.
In dem südrussischen Blatt „I uschnaja Rossija" iist

der Brief eines Soldaten , der an der Schlacht am Jalu-
fluß teilnahm, veröffentlicht. In diesem Briefe teilt der
Soldat unter anderem mit, daß ganze acht Tage nach der
Schlacht das Militär kein Brot bekam. Die Soldaten

also ihre Marschlinie eine ziemlich gerade Front inne¬
hält. Die russischen Vortruppcn , die noch in der Gegend
von Paukiaputse und Schimutschöngstehen und aus der
Straße nach Kaiping in der Nähe von Sungkiatien , haben
augenblicklich die Anweisung, sich allmählich aus der Linie
Tatschikiao-Haitschöng zusammen zu finden, und hier wer¬
den wir zweisellos eine größere Schlacht zu erwarten
haben. Zweifelhaft bleibt es, ob die gesamte Armee
Stackelbergs, deren Reste noch südlich von Kaiping stehen,
noch ihren Weg an der Armee des General Notzu vorbei-
führcn wird . Aller Wahrscheinlichkeit nach ist ihr Schicksal
besiegelt.

Fälschung der össentlichcn Meinung.
Die Nachrichten von den letzten Niederlagen der

russischen Armee haben in Rußland einen nieder¬
schmetternden Eindruck gemacht. Die nationalistischen
Blätter , mit der „Nowoje Wremja" an der Spitze, be¬
mühen sich daher , diesen Eindruck abzuschwächen, indem
sie die phantasievollsten Berichte über die in Westeuropa
herrschende Stimmung verbreiten und die Behauptung
ausstellen, daß die Sympathien der öffentlichen Mdeinung
Europas auf Seite Rußlands wären . Im letzten Leit-

erhieltön nur Mehl , das sie mit Wasser vermengt ver¬
zehrten . Diele Soldaten aßen das Mehl ohne Wasser.
„Der Schreiber dieses Briefes scheint in seiner Bescheiden¬
heit vieles verschwiegen zu haben", bemerkt zu dem Briefe
die „Peterburgskija Wjedomosti".

Deutsches Deich.
* Schutz gegen lästige Musik. Eine Entscheidung des

preußischen Oberverwattuugsgerichtes  vom
2. April 1903 erklärt polizeiliches  Verbot musi¬
kalischer Leistuugeu für zulässig, wenn dieselben die nach¬
barliche Ruhe stören. Nach seiner Ausführung kann im
Interesse der öffentlichen Ruhe, Ordnung und Sicherheit
IS 10 A. L.-R . II . 17) ein polizeiliches Verbot wegen
Gesuudheitsgefahr schon dann erfolgen, wenn das Ge¬
räusch nur die Gesundheit nervöser Personen gefährdet,
und wenn auch zunächst die Gesundheit nur eines ein¬
zelnen Nachbarn betroffen wird . Auch nachträglich aus¬
geführte Vorkehrungen zur Verringerung des Ge¬
räusches können der Klage gegen ein derartiges Verbot

keinen Erfolg geben. An der Hand dieser Entscheid
und unter Hinweis auf dieselbe wird, so glaubt^
Breslauer Rechtszeitschrist„Gesetz und Recht", cinAntr^
an die Polizeiverwaltung , die gesundheitlich geführt«,
Ruhe der Nachbarschaft durch ein Verbot zu sichern,
falls im Beschwerdeweg von Erfolg begleitet sein. a

*  Hülfe für die Opfer der New Iorkcr Braxi,.
katastrophe. Der „Hann. Korrespondent" eröffnet ei,,
Sammlung für die Hinterbliebenen j (,
New Dorier  D a m p f e r - K a t a str o p h e,
dem Ausruf dazu heißt cs: 3»

m

-.Nicht handelt cs sich hier wie bei der Brandlatastrovbe,»
Aalcsund um Angehörige eines fremden Landes , sondern m!
Männer , Frauen und Kinder rein deutschen Blutes , mit unsfd . v. Kum V . . . .*f« S.1«f . ff. _ Ä Jfl_ c . . -_Y. c p .r /M- - ' ’vü
blinden durch dieselbe Sprache, durch denselben Glauben . Köm^
wir auch durch unsere Spenden den Eltern , denen durch das
same Geschick ihrer Kinder entrissen worden sind, und den Kinder»'
welche ihre Mütter verloren haben, ober den Familien , wei»i
ihres Ernährers beraubt worden sind, niemals den Verlust ei
letzen, so wird doch das geringste Lebenszeichen, zumal wenn,,
von Landsleuten gegeben wird, viel dazu beitragen , den unk»̂
lichen Schmerz wenigstens in etwas zu mildern ."

Ein New Iortcr Hülsskomitec zur Linderung
ersten Not hat sich gebildet, und speziell aus England
und Frankreich gehen Gaben zahlreich ein . Hier wird
Deutschland nicht Zurückbleiben wollen, und so wünsch,,
wir dem in Hannover gegebenen Verspiel allerorten
Nachahmung.

Der AMand In Dentsch-MmjWIKn.
Die deutschen Streitkräfte in Südwestafrika werbe,

nach Abgang der letzten Truppeusendungen , dem „Mist
tär -Wochcublatt" zufolge, die Zahl von 606 Offizier/
und oberen Beamten und 7100 Mann erreicht haben.
Trotzdem verlangt General v. Trotha noch über looo
Mann . Es wäre wirklich Aufklärung darüber erwünscht
bemerkt das „B . T." zu dieser Feststellung, ob General
v. Trotha in der Tat noch Verstärkungen gefordert hat
und ob solche nach dem Schutzgebiet geschickt werde«
sollen.

Die amtliche Berichterstattung. Immer wieder wird
von allen Seiten auf die durchaus  u n g e n ü g cn de,
s chl c p p e n d e Art  hingewiesen, wie von amtlicher
Seite über den Krieg in S ü d w e sta fr ika
berichtet wird.  Die „Verl . N. N." schreiben....
Samstag mit Recht: Wir haben im A'bendblatte die will!,
tigen Mitteilungen wiedergegeben, welche der Privai-
korrcspondent Hauptmann Danuhaucr über die Ent¬
sendung des Obersten Lcutwein nach dem Süden d«;
Schutzgebietes und den Stand der TypYuserkraiitunz:»
machte. Wir unterließen eine Bemerkung in der Ä
nähme, daß, wie schon häufiger geschehen, wenigstens
bald eine amtliche Bestätigung oder Erklärung Nachfol¬
gen werde. Nun druckt aber heute die „Nordd. All,
Zrg." einfach aus jenem Privattelcgramm mit Quellen
augabe die Mitteilung ab, daß bisher 64 Typhusfälle vor.
gekommen und sämtliche vorgeschobenenTruppen nun¬
mehr mit Filter - und Abkochapparaten reichlich veKsehen
sind. Das Auswärtige Amt oder die sonstige
kvinpetente Stelle scheint also 2 4 Sinn
den später selb st noch gar nichts amtlil
über diese Dinge und Leutweius Ent¬
sendung erfahren zu haben.  Dabei hat die
„Nordd . Allg. Zig." erst kürzlich eine bedeutsame Mel¬
dung desselben Privatkorresponöenten wiederholt im
höheren Aufträge als falsch erklären müssen. Nun scheini
er wieder auch amtlich und offiziös als einzige WissciiS-
auelle zu dienen! Zugleich wäre eine authentischeA«-
klärung wohl angebracht, ob und inwieweit cs richtig ist
daß zu den noch unterwegs befindlichen Transporte«
von etwa 1000 Mann weitere 1600 oder 2000 Mann Bei»
stärkungcn entsandt werden sollen. Nach dem „Lok.-
Anz." ist auch die Entsendung des Materials für eint

Landschaits- und Knlturbilöer , welche die Wirklichkeit in
leuchtendsten Farben Wiedergaben, mit ausgezeichneten
Perspektiven der Luft- und Duftstimmungen und den
durch wechselnde Schattengebungen bedingten mannig¬
faltigen Veränderungen der bei vollem Sonnenlicht er¬
folgten Ausnahmen. Ist auch noch nicht das letzte Ziel
der farbigen Photographie erreicht, so darf man anneh¬
men, daß der Weg zu ihm gefunden ist und es dem Fort¬
schritt gelingen wird , das vor kurzem noch für unmöglich
Gehaltene möglich zu machen.

Mir großem Geschick und tiefem Verständnis wurde
seitens Professor L. Vahlsens die deutsche Schulaus¬
stellung eingerichtet, die wir durch eine Pforte betreten,
welche das Portal einer der jüngst erbauten Berliner
Gcmeindcschulcn wiedergibt, worauf uns die von Pro¬
fessor L. Mauzet geschaffene anmutige allegorische Figur
der Wissenschaft begrüßt . Bei dieser Abteilung kam es
zunächst daraus an , die deutschen Schulgattuugen in je
einer typischen Lehranstalt darzustellcn, wobei auch die
kleinsten Verhältnisse berücksichtigt wurden : Bilder,
Pläne , Schülerhefte und die Organisation des inneren
Betriebes erfüllen den Zweck. An die Gymnasien des
alten und älteren Stils schließen sich die Reform-Gym¬
nasien, bei letzteren wurde eingehend die Musterschule in
Frautfurt a . M . berücksichtigt: es folgen die Reform-
Realgymnasien und die Realschulen, als mustergültig
wird die Bvchumer Oberrealschule näher behandelt. Auch
die Fortbildungs - und Gewerbeschulen füllen ihren
Platz aus neben den städtischen Volksschulen, für welche
München als Muster gewählt wurde, und den Dorf¬
schulen, Mittelschulen, Lehrer-Seminaren usw.

In übersichtlichen Tabellen des Berliner Köttiglichen
Statistischen Bureaus wird uns das Wachstum des
öffentlichen deutschen Voltsschulwesens gezeigt,- so be-
trug .' ii beispielsweise die Kosten desselben 1871 insge¬
samt 62 648 000 M ., 1001 dagegen 269 917 410 M . Und
auch der Erfolg wird uns klargelegt: 1876/76 zählte man
bei den Ersatzmannschafteil des deutschen Heeres 23,7 Pro¬
zent mir ungenügender Schulbildung, 1901/02 nur 0,5
Prozent.

Große Fortschritte gegen früher weisen die Vorbil¬
der für den Zeichenunterricht auf, zumal bei den in freier
Stellung aiisgestopften Tieren , sowie das .vorzügliche
Kactenn.aterial beim geographischen Unterricht und die
der Anschauung dienenden farbigen Tafeln, wobei auch

der künstlerische Geschmack auf seine Rechuuwg kommt.
Die in einem Exemplar vorhandene Sammlung der
physikalischen Apparate einer Berliner Gemeindeschnle
mag nicht so reichhaltig sein wie jene einzelner amerika¬
nischer Volksschulen, dafür aber sind die sämtlichen 266
Berliner Gemeindeschulenmit den gleichen Sammlungen
ausgestattet . Daß deutscherseits erhöhter Wert der Schul¬
hygiene, dem Turnen und einem vernünftigen Sport
bcigelegt wird , beweist eine Anzahl von Modellen und
Photographien , bei denen auch die Schul-Brausebäder
nicht fehlen. Außerordentlich viel wird für die Er¬
ziehung von Taubstummen, Blinden und Idioten getan,
bewundernswert sind die Vorkehrungen, um ihnen den
Begriff von Farben uiidFormen , von Zahlen usw. beizu-
briugen und sie zur regelmäßigen Tätigkeit wie zu
einem bescheidenen Erwerb auzuhalten.

In der trefflichen Ausstellung der König!. Preußi¬
schen Blindeuanstalt zu Steglitz erregen die Apparate für
den Unterricht in der Physik, sowie der von Direktor
Kunz in Jlsach (Elsaß) stammende Blinden -Atlas unser
höchstes Interesse.

Mit dieser Unterrichts-Ausstellung in St . Louis hat
Deutschland wirklich eine Tat vollbracht, sie zeigt in Heller
Beleuchtung das deutsche geistige Leben, Weben, Streben
der Gegenwart . Und nicht minder eindrucksvoll wirkt
die im gleichen Gebäude enthaltene Ausstellung der Ar¬
beiter -Versicherung des Deutschen Reiches, die gleichfalls
geschlossen auftritt und uns in übersichtlichen Dar¬
stellungen das Erreichte vorführt . In dieser umfassenden
Betätigung sozialer Fürsorge stehen die übrigen europäi¬
schen Staaten , steht vor allem Amerika weit hinter
Deutschland zurück. Und dies im Lande des krassen
Egoismus und der grenzenlosen Uberhcbung eindring¬
lich zu zeigen, war sehr richtig und wichtig!

Seilschriften-Nundschau.
ii.

In der Umschau über die rein literarischen Zeit¬
schriften fehlte vielleicht gerade keines der wichtigsten,
aber doch ein sehr charakteristisches Element, weiln ich
Jaqucs Hegeners „M a g a z i n für Literatur"
(Magazin -Verlag , Berlin 81V.) nicht nachtrüge. Das
„Magazin " steht in der Literaturbewegung quasi auf vor¬

geschobenem Vorposten, tapfer für die Künst der Zukunft,
manchmal freilich auch nur für die von morgen kämpfend,
In Kritik und Dichtung darf sich in ihm der uneinge¬
schränkteste Subjektivismus ausle 'ben, und darum ist denn
sein Inhalt auch ein außerordentlich bunter und bewegten
In den sechs Heften sind von den kritisch--ästhetischcn iln-
tersnchuugen und Versuchen besonders bemerkenswert:
A . Moeller : „Zur Entwicklung der Ästhetik", Peter Hille:
„Solche Stirnen müssen wiederkommen", Rob. Michek:
„Renaissance des Patriotismus ", Karl Hans Strobl:
„Rokoko", Georg Müschner: „Kollegialität" (Zur Kritik
von heute), S . Lublinski : „Liebermanns Theorie und
ein Berliner Kunstkrititer" (Eine Antwort auf Li eber¬
in anns „Phantasie in der Malerei " in der „Neuen
Rundschau") und „Ein offener Brief an Herrn Als. Kerr
von S . Hoechstetter(„Zur Frage der Stadt - und Land-
dichter"). Eingehende Einzebwürdigungeu finden i"
eigenartig geschriebenen Essays die Dichter: Wilh. t®"
Scholz, Liliencron , Herm. Bang , Paul Schecrbart , Pu"'
Verlaine , Karl Hans Strobl u. a. Mit Origtualbeiträgen-
Gedichten, Skizzen ufto. sind vertreten : Paul ScheerLau
Knut Hamsum, Herm. Bang , Aut. Tschochow, F- *'
Ginzkey, Hans Bcthge, Aug. Strindüerg u. a . Außer¬
dem bringen die Hefte in Fortsetzungen Avette Gilbem
psychologisch-interessanten Roman „Die Halbaltcn" nN"
eine eigenartige Erzählung „Nähkarline" von Max Fr '̂
Herr v. Münchhausen. Ständige Bücherrefcrate veri®"'
ständigen den Inhalt der einzelnen Hefte.

Kurz sei noch aus eine Zeitschrift hingewiesen, *jl
speziell den literarischen Interessen des Katholizismil-
dienen soll. Das Programm der „Li t e r a r i s
Warte" (Allgem . Beilags -Gesellschaft, München) ist ^
durch notwendig ein etwas engbegreuztes. Zur IW
stration einiges aus dem Inhalt des Märzheftcs : W
A. Lohr untersucht unter dem Gcsamttttcl: „KritiB. -
Gänge" folgende Fragen : „Moderne Kunfiauffassung
katholische Literatur ", „Die Liebe in den Erzühluntst"
und „Literarische und scclsorgcrischc Kritik", P-
Schmitt unterzieht in einem Artikel „Neue Bersdraw --
besonders Licnhard, D 'Anunzio einer seinem Stanldpu^
angemessenen Kritik. Dazu kommenu. a. noch ein
rat über „Pädagogische Literatur des Jahres 1903",
Anzahl Gedichte, Skizzen und Buchkritiken. »

Eine neu« Erscheinung „D e u t s che K u n stJ 'fk
L i t e r a t u r z e i t u n g" (gleichnamiger Verlag
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«ldhaubitzenbatterie üeplant. Es seien dies Geschütz«,
jk sich besonders zur Beschießung eines Gegners hinter
starlen Deckungen eignen.

Feldpostkarten Werden demnächst zur Ausgabe ge¬
angen. Diese Formulare sind für Feldpostkarten an die
mobilen Truppen in Südwcstafrika bestimmt . Die Karten
-rbalten einen Vordruck , durch den die Truppenteile an-
»cgeben werden . Die Feldpostkarten werden von den
Mchaltern an das Publikum verkauft . Angehörige
Unserer mobilen Truppenteile in D eutsch-Düdwestatrila
hießen für ihre Briefsendungen , Postanweisungen und
Mete Portofreiheit oder Ermäßigung der Gebühren,
gewöhnliche Briefe bis zum Gewichte von 80 Gramm

Postkarten werden portofrei befördert . Schwerere
Briese bis 250 Gramm kosten 20 Pfennig . Sie müssen
Mkiert werden . Zeitungen werden gegen Entrichtung
nncr Umschlagsgebühr nachgeschickt. Postanweisungen
ucr&eit nach der Heimat bis zum Betrage von 800 M.
„ertofrei befördert . Postanweisungen an die Truppen
Mn bis 100 M . 10 Pf . Feldpostpakete sind bis zum Ge¬
richte von 5 Pfund zulässig . Sie dürfen nicht erheblich
arößer als 35 X 15 X 10 Zentimeter sein und kosten je
1 Mark. Sie müssen frankiert werden . Diese Ver¬
günstigungen stehen jetzt auch den Personen zu , die im
xicnste der freiwilligen Krankenpflege im Aufstands¬
gebiete sich befinden . In Betracht kommen die deutschen
Amdesvereine vom Roten Kreuz , die mit ihnen ver¬
bundenen Vereine , ferner der Malteser -, Johanniter-
und St . Georgsorden.

Ausland.
* Österreich -Ungarn . Noch die Eltern des heutigen

Neschlechtes Hütten sich nichts von einer slawischen, einer
tschechischen Gefahr für das deutsche Wien drohen lassen.
Brot und Arbeit suchend, so schreiben die Mitteilungen
des Allgem. Deutsch. Schulv ., als Knechte und Hand¬
langer kamen die Tschechen auch nach Wien , um von den
Deutschen zu leben , besser zu leben , als es ihnen daheim
unter dem Lotterregiment der tschechischen Feudalen mög¬
lich und vergönnt war . Eine außerordentliche Bautätig¬
keit im ganzen Umkreis der wachsenden Großstadt bot den
tschechischen Maurern , Tagelöhnern und Mörtelweibern
lehnende Beschäftigung . Die Hälfte aller auf den Wiener
Neubauten beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen ist
beim auch heute tschechischer Herkunft . Schlimmer noch
ist es im häuslichen Dienstbotenwesen bestellt . Deutsche
Dienstboten, zumal Dienstmädchen zu bekommen , hält
iKtite im deutschen Wien schwer. Eben so steht es im
Lehrlingswesen. Aber längst nicht mehr ist das Ein¬
dringen des Tschechcntums auf diese niedrigen Schichten
der Bevölkerung beschränkt . Schon die zahlreichen
tschechischen Kneipenwirte , die ihren Landsleuten folgten
und sie an sich zogen , bildeten eine Art nationaler Führer.
Tas materiellste Interesse machte sie ganz von selbst zn
nationalen Agitatoren . Ihnen folgten tschechische Kans-
leiiic, ihnen die tschechischen Arzte . Gleichzeitig aber ward
diZ Eindringen d̂ s Slawentums in Wien von oben
her gefordert . In gefährlicher Weise drangen die
Slawen in das Beamtentum >ein . Unter Daaffe wurden
die Ministerien und Ämter mit Tschechen vollgepfropft
Und gar unter Badeni erreichte die planmäßige Slawi-
sierung des Beamtentums ihren Höhepunkt . In den
WienerMinifterien herrschen bis zu denAmtsdienern herab
heute noch tatsächlich Tschechen und Polen vor . Die jung-
tschechischen und polnischen Abgeordneten sind hier denn
auch wie zu Hause . Für alle ihre großen , kleinen und
kleinsten Angelegenheiten haben sie hier ihre amtlichen
Helfer und Förderer . Es ist zumal für die breitere
Hsscntlichkeit gar nicht zu übersehen , welche Vorteile da¬
durch Polen und Tschechen den Deutschen gegenüber ge¬
winnen. In über hundert Vereinen sind dic^ Wiener
Tschechen auch national organisiert . Zwei tschechische
Tagesblättcr , eine Reihe von Wochen-, Monats - . und
Mcrteljahrsschristen dienen ihnen . In allen Wiener

Bezirken arbeitet die tschechische Agitation . Sie fordert
allenthalben tschechische Schulen , die vom Geld der
deutschen Steuerzahler erhalten werden müßten . Sie
bestreiten im schönen Bunde mit Polen , Slowaken und
Italienern den deutschen Charakter der Wiener Universi¬
tät Sie wollen heute aus Nteder -Qsterreich ein „ge¬
mischtsprachiges" Land machen, um es morgen ganz für
die Tschechen zu reklamieren . Die Deutschen haben die
Gefahr aber doch erkannt . Der Landtagsabgeordneie
Kolisko hat demgemäß im niederösterreichischen Landtag
einen Gesetzentwurf eingebracht , der für die öffentlichen
Volks - und Bürgerschulen ein für allemal die deutsche
Unterrichtssprache sichern soll . Fünfmal hat der Landtag
einstimmig diesen Gesetzentwurf angenommen , und bis
heute hat man ihm dennoch die Sanktion versagt . Das
beweist genug , wie wenig die Deutschen gegen die scham¬
losen Ansprüche der Tschechen auf Wien und ein ur-
deutsches Land auf Hülfe von oben rechnen dürfen , wie
sic aber um so 'wehr die Pflicht haben , die eigene Kraft
zur Abwehr zu benützen . — Tie Tschechen wollen in dem
Wiener Vororte Florisdors am Sonntag , -den 3. Juli,
ein großes Volksfest abbalt 'en. Die deutsche Bevölkerung,
welche dies als Herausforderung ansieht , hat sich an die
Behörden gewandt . Da der Leiter der dortigen Polizei
erklärte , daß ihm kein gesetzliches Recht zusjehe , die Ver¬
anstaltung auf eigne Faust zu verbieten , wurde ihm,
nach der „Köln . Ztg ." , bedeutet , die Deutschen seien ent¬
schlossen, die Abhaltung des tschechischen Festes mit allen
Mitteln zu verhindern und gegebenenfalls vor den
äußersten Mitteln nicht zurückzuschrecken. Das Kommando
der Sicherheitswache verlangte eine Verstärkung von
200 Mann.

Aus Stadt und Land.
Wiesbaden,  28 . Juni.

— Personal -Nachrichtc«. Unser früherer Polizeipräsident
Prinz Karl von Ratibor,  jetzt Regierungspräsident zu
Aurich hat . von einer Amerikareise zurückkehrend , für einige Tage
hier Aufenthalt genommen.

— Petition wegen Abänderung der Geburtsurkunden
vorehelicher Kinder . Die von dem Jugendfürsorge-
Verband der Berliner Lehrerschaft versandte Petition,
betreffend Abänderung der Geburtsurkunden vorehe¬
licher Kinder , wird in den nächsten Tagen dem Reichs¬
justizamt zugehen . Da aus wiederholtes Ersuchen der
verschiedensten Kreise der Absendetexmin bis zum 1. Juli
hat verschoben werden müssen, so finden alle diejenigen
Körperschaften , Stadtverwaltungen , Gerichte , Vereine
und Einzelpersonen , welche den ursprünglich festgesetzten
Termin nicht haben innehalten können , Gelegenheit,
durch schleunige Einsendung des ihnen überreichten
Formulars das humanitäre Werk zn unterstützen . Es
sind bisher zurückgeliefert worden ca. 1800 Petitionen,
welche ea. 250 000 Unterschriften repräsentieren . Es
haben sich bis heute beteiligt : Magistrate , Gemeindebe¬
hörden , Bürgermeistereien : 176, Amtsgerichte : 127, Ver¬
eine : 22, Beämtenvereinigungen : 32, geistliche Körper¬
schaften: 85. Aus den Lehrerkollegien , Rektoren , Lehrer¬
und Lehrerinnenvereinen Deutschlands wurden allein
603 Formulare mit 120 000 Unterschriften der Zentral¬
stelle zurückgeliefert . Diese außerordentlich günstige
Ausnahme , welche die Bestrebungen des Jugendfürsorge-
Verbandes bei allen Schichten der Nation gefunden
haben , und die zahlreichen zustimmenden Gesinnungs-
kuu'dgebungen und Dankesbezeigungen , welche dem Ur-
licbcr dieser Petition , dem Herausgeber der Jugend¬
fürsorge , Rektor Pagel , selbst von hochgestellten Pcrfön-
lichkeiien zugingen , liefern einen erfreulichen Beweis
für die Einmütigkeit , mit der das deutsche Volk bestrebt
ist, den Millionen Kindern , Vätern , Müttern , welche
unter diesem mittelalterlichen Zopf unsägliches Herzeleid
bisher erdulden mußten , die Zukunft erträglicher ge¬
stalten zu helfen . Es wäre darum wohl sehr erwünscht,

wenn die noch ausstehenden Petitionssovmulare bis zum
1. Juli retourniert würden , dann würde allerdings die
Bewegung tatsächlich im vollsten Sinne des Wortes einen
Ausdruck des Volkswillens repräsentieren und das
Reichsjustizamt sicher zur Abänderung des bisher ge¬
brauchten Formulars veranlassen . Zum Schluß sei noch
bemerkt , daß der Urheber im Vertrauen aus die Opfer¬
willigkeit edel denkender Menschen diese mit großen
Kosten verknüpfte Bewegung eingeleitet , daß aber bis
beute nicht die erforderlichen Gelder betgesteuert sind,
so daß demselben neben der umfangreichen Arbeit die
stctc Sorge für die Beschaffung der Geldmittel obließt.
Es bedarf wohl nur dieses Hinweises , um den Petitions¬
fonds , der von dem Bankhause H. Schumann u. Ko.,
Berlin 0 ., Kaiser -Wilhelmstraße 26, verwaltet wird , in
hinreichender Weise zu stärken . Anfragen aller Art be¬
antwortet der Vorsitzende des Jugendfürsorge -Ver¬
bandes , Rektor Page !, Berlin di . 31, Stralsunder-
straße 54.

— Ansslug nach Heidelberg . Der Eifenbahn -Be-
annenvcrein des Bezirks Wiesbaden unternahm vor¬
gestern mittels Sonderzuges einen Ausflug nach Heidel¬
berg . Eine große Anzahl dienstfreier Beamten nahmen
mit ihren Angehörigen an dem Aus 'fluge teil , für die¬
jenigen Beamten , welche dienstlich verhindert waren,
findet derselbe Ausflug an einem späteren Sonntag statt.

— Der Unteroffizier -Verein des 2. Bataillons
80. Regiments unternahm vorgestern einen Ausflug in
das Nahetal . Von Biebrich aus wurde bis Bingen
das Schiff benutzt , dann ging es von da ab nach Münster
am Stein und Kreuznach weiter . Die Rückfahrt erfolgte
in derselben Weise.

Dr . T . Der Ursprung des Donners ist gar nicht
so einfach zu erklären , wie man wohl meint . Gewöhnlich
stellt man sich das dem Blitz nachfolgende Geräusch vor
als Schallwellen , die durch die plötzliche Zerreißung von
Luftmassen gebildet werden . Eine solche Auffassung ist
aber viel zu allgemein , wie jetzt Professor Trümbridge
in großartigen Experimenten gezeigt hat . Dieser Physi¬
ker war besonders zur Aufklärung einer derartigen
Frage berufen , denn er hat in seinen großzügigen Ver¬
suchen mit ungeheuren elektrischen 'Entladungen die
Nachahmung des natürlichen Blitzes so weit getrieben,
wie es vor ihm noch keinem Gelehrten im Laboratorium
gelungen ist. Der wichtigste Satz , der sich aus seinen
Beobachtungen ergibt , besagt , daß das starke Geräusch
eines Blitzes tat wesentlichen der Zersetzung von
Wasserdampf zuzusch reiben ist. überdies wird die Länge
solcher Entladungen bedeutend beeinflußt durch den
Feuchtigkeitsgehalt der Wolken . Der letztere Schluß er¬
scheint freilich fast selbstverständlich , wurde aber durch die
Experimente in einer Art bewiesen , die besonder : Be¬
achtung verlangt . Trowbridge hatte sich jahrelang damit
beschäftigt, das Spektrum des Wasserdampss zu studie¬
ren . Nach vielen anderen Versuchen beschloß er , das
Spektrum zn erforschen , das durch mächtige elektrische
Entladungen in einer mit Wasserdampf gesättigten
Atmosphäre entsteht . Zur Erzeugung seiner künstlichen
Blitze benutzte Trowbridge eine Akkumulatorenbatterie
von 20 000 Zellen , deren Strom er in große Glaskonden»
saroren leitete . Die sonst noch notwendigen Apparate
mußten zu diesem Zweck neu erfunden werden , um den
außerordentlichen Anforderungen zu genügen . Am lieb¬
sten hätte Trowbridge die ungeheuren Ströme einer der
durch den Sturz des Niagarafalls getriebenen Maschinen
angewandt , wozu er später noch die Erlaubnis zu erhal¬
ten hofft. Zunächst dachte er daran , das Spektrum des
Wasserdampfs dadurch der Beobachtung zugänglicher zn
machen, daß er elektrische Funken von einer Wasser¬
fläche zu einer anderen überspringen ließ . Die Aus¬
führung dieser Absicht erwies sich aber als unmöglich , da
sich zwischen Flüssigkeiten keine elektrischen Funken bil-

i-Blasewitz ) hat sich das löbliche Programm der „Popu-
isicruug der Kunst " , das ein Leitartikel des Hcraus-
ers noch des näheren ausführt , gesetzt. Ferner
ngt das 1. Heft einen Gedächtnisarttkel für Will ).
Polen 'z, eine interessante Abhandlung „Goethes musi-
isches Leben" von Rich. Wulkow , eine geistvolle Unter-
hung zu dem Thema „Schauspiel und Schauspielkunst
t Wilh . Holzamer . Gustav de Rosst steuert eine Schilde-
ttß „Jmmermanns Wegbereiter in Düsseldorf bei,
d außerdem findet noch Adolf Damaschke in einer „Ein
onier der Zukunft " überschriebenen Betrachtung eine
wtte Würdigung . Dazwischen stehen kleinere Skizzen
d Gedichte, eine Bühnen - uud Büchervundschau
:cht den Beschluß . n  ,

Nicht nur die Literatur , sondern die gesamten Jrner-
ot deutscher Kultur sollen in der über stattliche äußere
ittel verfügenden Monatsschrift ,Martburg-
m m e n", Herausgeber : K. E . Buhmann , ^Rcuattcur.
Clausen (Thüringische Verlagsanstalt Eisenach und

Mig ) ihre Vertretung firtden . Die weitgcstcckten
ele der Monatsschrift werden schon durch die Hanpi-
brkken des Inhalts „Religiöse und künstlerrsche Kul-

„Kulturpolitik und Staatspädagogik " , ,/s 'ingen,
'gen und Kun 'dc" klar . Da in jedem Heft mmdeitenö
"'(zehn größere Beiträge stehen, kann hier nur das
ie öder andere zur Illustration herausgegrifscn wer-

Im Januarheft behandelt Otto Pflciderer ,, -̂ te
Dgionsphilosophic Kants " , A. Bartels spricht sich nocr
: »/Verantwortlichkeit des Künstlers " aus , - ic . Ich-
>nn untersucht „Die soziale und nationale Religioutat

Hinsicht aus die religiöse Persönlichkett . Das
:bruarheft bringt u . a . „Der Mensch und das Zü¬
nftige" von Karl König , „Die Kunst als Ausdruck der
:setzmäßigkeit in der Natur " von Akfr. Petzer , „Cthik
'd mechanistische Weltanschauung " von W . v . Schneien
^ „Der ZwcckgedaUke im Strafrecht " von Untvcviitats-
nfessor Dr . Kühlenbeck. Das Märzhcft , das man ein
^st der Fveud -e" nennen könnte — denn Me Freude als
Mt - und Lebensfaktor erfährt in ihm die manntgsaiyste
Heuchtung —, enthält „Jesus und die Lebensjreude
n K. König , „LebenSbcjahnng oder Verneittung in : er
Mt als Zeichen der Zeit " von W. Schölermann,
freudige Kinder — starke Männer " von si>r . O . Kiefer,
indischer Optimismus " von Professor O . ^ chmieoel.
^ Aprilheft sind besonders erwähnenswert : Professor

A .Drews „Grundfragen der Religion " , Kurt Mey : „Die
Musik als Ausdruck der Sehnsucht " . Die einzelnen Hefte
bringen außerdem sorgsam ausgewählte Gedichte, Apho¬
rismen , Erzählungen usw . Natürlich fehlen auch die
unentbehrlichen Büchcrbesprechüngen nicht, und . das
Aprilheft erfreut sich außerdem auch noch einer Mussk-
bctlage.

Tapfer , mit immer gleichem Eifer und Geschick kämpft
die b̂ekannte Frankfurter Halbmonatsschirift „D a s
freie Wort " , Herausgeber : Max Henning (Neuer
Frankfurter Verlag , Frankfurt a . M .s, ihren Kampf für
den politischen uüd ethischen Fortschritt . Aus den politi¬
schen Abhandlungen größeren Umsangs , die sich durch
mehrere Heste erstrecken, seien hcrvorgehoben : Dr.
Nitzsche: „Bismarck und der Liberalismus I , II , III " ,
Dr . Friedr . Herz : „Nassen und Sprachen in der Ge¬
schichteI , II " , Dr . H. Pothoff : „Handel und Genossenschaft
in der Landwirtschaft I , II " , Max Butlar „Die polnische
Frage I , II , III " . Bon den Leitbetrachtungcn , die aktu¬
elle politische Ereignisse von einem höheren Standpunkt
aus behandeln , als dies gemeinhin die Tagespresse tun
kann , seien genannt : „Liberale von heute " , „Der Aufstieg
des Mongolen " , „Christen und Heiden " , „Zur Aus¬
hebung des 8 2 des Jcsuitengesctzes " u . a . Philosophische
Fragen finden ihre Erörterung von W . Bolin:
„Grundfragen der Psychologie " , Multatnli : „Die Un¬
sittlichkeit der Belohnnngstheorie in der Erziehung " ,
Dr . M . Kronenberg : „Kant und die Aufklärung " , Prof.
H. E. Ziegler : „Entwicklungslehre oder Apriorismus ?"
Daß die Zeitschrift auch wirtschaftlichen Fragen das nötige
Jnieresse eutgegenbringt , baweisen die nur als Beispiele
herausgegriffcnen Artikel : „Sozi 'alüemökratie und Land¬
wirtschaft " von Dr . E . Katz, „Kohlenbergbau und Kohlen-
syndikat " von Mentor . Die ständige Rubrik „Kle -nc
Mitteilungen " bringt eine Fülle markanter Beobach¬
tungen , die irgend eine soziale , politische oder kon¬
fessionelle Tatsache in scharfer Beleuchtung streifen.

Den Interessen der Frauenbewegung auf allen in
Betracht kommenden Gebieten ist die „F raue \\M  u n d-
s cha u" (Redaktion : Dr . Hel . Stöcker und Carmen Teja,
Verlag der „Frauen -Rundschau " , Leipzig , gewidmet . Mit
welcher weitgreisenden Umsicht und gründlichem Ernst
dies geschieht, zeigt ein flüchtiger Blick aus den Jnbalt
verschiedener Hefte . Der Hauptteil der Hefte enthält
u . a .: „Die Entwicklung der Frauenbewegung in

München " von H . Landhainer , „Wie soll die künftige
Mädchenschule beschaffen sein ?" von E . v . Friedeburg,
„Im Zeichen des internationalen Frauenkongreffes " von
Klara Dinier . Eingehende , warme Würdigungen finden
da auch die Frauenrechtlerinnen Auguste Schmidt und
Hedwig Dohm . Ein ständiger Teil „Rechtsschutz der
Frau " bringt Erörterungen folgender interessanter
juristischer Fragen : „Dernburgs deutsches Familienrecht
und die Frauenfrage " , „Frauenwahlrecht und Kanf-
mannsgerichte " , „Das Bormundschaftsrecht " , und ein
Notizblatt für „Lehrreiche Gerichtsentscheidungen " . Die
Rubrik „Berufsleben der Frau " gibt lehrreiche Bilder
aus dem Beruf d>er „Weiblichen Angestellten , im Waren¬
haus " , „Der Hebamme ", „Der Geschäftsreisenden " und
eine fortlaufende Jnsormationsvubrik über „Neue Be¬
rufe und Erwerbsmöglichkeiten der Frau " . Eine ebenso
umfassende Parallelrubri 'k unter dem Titel „Die Welt
des Kindes " bringt eine ganze Reihe Erörterungen von
wichtigen Fragen der Hygiene und der Pädagogik , der
sozialen Kinderfürsorge usw . Eine Rubrik „Poesie und
Literatur " verfolgt besonders den aktiven Teil der Frau
an der Literatur , und eine Mnsikbeilagc läßt auch auf
diesem Gebiet keine weibliche Großtat ungewürdigt . Eine
Unterhaltungsbeilage usw . vervollständigen noch das
reiche Arbeitsfeld dieser Zeitschrift.

An der Hand einzelner Hefte sei noch aus folgende
Zeitschriften hingewiesen : „E s werde  Licht " , Blätter
für Aufklürung , Fortschritt und Versöhnung . (Verlag
O . Th . Scholl , München .) Diese Monatshefte verteilten
mit Geschick und würdigem Freimüt im allgemeinen die¬
selben Ziele , welche sich die freireligiösen Gemeinden
verschiedenster Form gesteckt haben . Das Aprilheft ent¬
hält u . a .: „Ein Lehrbuch für den Rcligrousunterricht in
freien , religiösen Gemeinden " von G . Schneider , „Auf¬
erstehung " von Irma v . Troll , „Religion und Politik"
von Dr . Joh . JohanNsen , eine prinzipielle Untersuchung
unter dem Leitge 'danken „Wer im Ernst behauptet,
Religion und Politik hätten gar nichts initeinander zu
tun , ist ein oberflächlicher Mensch" . Viktor Nock gibt eine
Einführung in die ^Gedankenwelt des „Biuddhismus ",
und schließlich findet auch noch der vielerörterte § 2 eine
neue Beleuchtung in einem längeren Artikel des Redak¬
teurs der Monatsschrift G . Rest.

Der „Hammer,  Blätter für den deutschen Sinn"
(gleichnamiger Verlag Leipzig ), vertreten in Külinr-
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5cn wollten, und zwar aus denselben Gründen , weshalb
auch der natürliche Blitz selten eine Wasserfläche trifft.
Der Gelehrte sättigte nun zwei Holzstückc mit destillier-
teui Wasser und hüllte sie in Watte ein, die gleichfalls
mit so viel Wasser befeuchtet war , als sie halten wollte.
Wenn diese beiden Gegenstände an den Enden eines
Stromkreises angebracht und etwa 4 Zoll voneinander
entfernt belassen wurden , so entwickcüe sich zwischen
ihnen «in Strom von außerordentlich hellen Funken.
Das Geräusch dieser Entladungen war so betäubend, daß
sich der Forscher die Ohren verstopfen und außerdem noch
ein dickes Tuch um Len Kopf binden mutzte, um es über¬
haupt auszuhalten . Die Entstehung des donnergleichen
Getöses führte Trowbridge zurück auf die Explosion von
Wasserstvss- und Sauerstoffgasen, die durch die Zer¬
setzung des Wafserdampfs gebildet werden. Auf Grund
dieser Annahme wird es durchaus wahrscheinlich, daß die
Stärke des natürlichen Donners in gleicher Weife durch
die Anweienhcit der starken Feuchtigkeit in den Wolken
gewaltig verstärkt wird . Die Photographien , die Trow-
bridgc von seinen künstlichen Blitzen ausgenommen hat.
macken einen ganz merkwürdigen Eindruck und er¬
innern , wie er selbst sagt, an einen leuchtenden Wasser¬
fall. Man sieht nicht einzelne Funkenlinien wie bei Len
gewöhnlichen Funkenentladungen , sondern eine dichte
Masse, die einer ganz aus Elektrizität bestehenden Wolke
gleicht. Das Spektrum dieser künstlichen Blitze mutz
ganz dem der natürlichen entsprechen, wenn letztere in
einer Entfernung von etwa 1% Kilometer beobachtet
werden und Mischen sehr dichten Wolken überspringen.

— Zu dem schweren Automobil-Unsall des Erb¬
prinzen von S cha u INb u r g - L i p p e wird noch ge¬
meldet, daß der Unfall sich vorgestern nachmittag 4 Uhr
2 Kilometer hinter Holzhausen a. d. Heide auf der
Chaussee nach Ems ereignete. Ein Hund lief
in das Automobil hinein . Dadurch wurde die
Steuerung in Unordnung gebracht und das
Automobil , stürzte in den Chaussecgraben und übcr-
schlug sich. Die vier Insassen wurden hinausgeschleu-
Lerr. Der Erbprinz , der Chauffeur und ein Diener
des Prinzen blieben unverletzt. Der Kammcrherr
v. Specht wurde gegen eine Telegraphenstange geschleu-
‘&crr, erlitt einen Schädelbruch und war sofort tot. Die
Leichc wurde nach Holzhauscn gebracht.

— Unfall. Gestern nachmittag gegen 4 Uhr wurde
in der Bleichstraßc ein älterer Mann von dem großen
Hunde eines Flaschenbierhändlers umgerannt . Der
Mann erlitt Lurch den wuchtigen Fall auf das Stratzcn-
pflaster anscheinend erhebliche Verletzungen, da es ihm
nicht möglich war , sich vom Boden zu erheben. Zwei
Männer nahmen sich des hülflos Dalicgcnden an und
trugen ihn in seine Wohnung, Hellmundstraße 37.

Gerichts saal.
d. Wiesbaden , 27. Juni . (Strafkammer .» Vorsitzender:

Serr LaNdacrichtsdirektor de Niem:  Vertreter der König!.
Staatsanwaltschaft : Herr Staatsanwalt Dr . Beckers. — Den
Arbeitern der „Chemischen Fabrik Griesheim " war cm Kollege
gestorben. Sie veranstalteten daher unter sich eine Sammlung,
um dem Verstorbenen einen Kranz auf das Grab zu legen und
de- Witwe desselben eine kleine Unterstützung reichen zu können.
Die Sammlung ergab 27 M. und der 1887 geborene Wilhelm Sch.
wurde beanstragt, den Kranz zn besorgen und den Rest an die
Witine abzusühren. Der Kranz kostete 7 M., übrig blieben
20  M ., diese gab der Sch . der Frau in zwei Raten zu je 10 M„
n>ie er sagt weil er mit einem Zehnmarkstück vorschutzweisefür
eincn Verein , der dem Toten über das Grab hatte blasen lasten,
die Musik bezahlt hatte, wie die Anklagcbeyörde annimmt , und
mit ihr wohl die meisten Kollegen des Sch., weil er zehn Mark
von den zwanzig für sich verbraucht hatte und erst damit beraus-
rückte, als man seine „Unterschlagung" entdeckte. Sch. hat sich
nun wegen Unterschlagung, Urkunbensälschung — denti er soll
auf einer ihm von der Witive ausgestellten Quittung aus der
Ziffer 10 ein 20 gemacht haben — und Betrug zn verantworten:
das Gericht kam aber heute zur Vertagung der Verhandlung , um
in einem neuen Termin fcstzilstellen, ob eö wirklich nicht eigen¬
nützige Motwe waren , welche den Angeklagten zur Trennung des
oivanzigmartstückcs in zwei Teile veranlag hatten. — Der
Privatier A. M . aus Hoshelm i. T . ist, als er das Bürstenbcnder-
handwerk erlernt hatte, vor nahezu vierzig Jahren in die Fremde

gegangen und auch nach Berlin gekommen, wo er sich dauernd
nicderließ und ein Vermögen erwarb, das ihn in den Stand
setzte, im Jahre 1901 als Rentner in sein Geburtsstädtchen znrück-
zukehren. Dort lebte er seitdem als wohlanständiger und ge¬
achteter Bürger , bis plötzlich tm Spätherbst v. I . das Gerücht das
kleine Hofheim durchlief, M . habe sich in verschiedenen Fällen am
Eigentum anderer Leute vergriffen . Und das Gerücht bestätigte
sich. Der Rentner hatte zwar keinen silbernen Lössel, auch keine
Zehnmarkstückeund keine Likörgläschen gestohlen, er hatte viel¬
mehr in vier oder fünf Fällen junge Obstbäumchcn aus dem
Grund und Boden seiner Nächsten in den seinigen versetzt, und
zwar bei Nacht und Dunkel und in einem Fall zweifellos mittels
Erbrechens eines Behältnisses oder Einstcigens in ein um¬
friedetes Besitztum. Neben den Lbstbäumchen nahm er auch
„Drahtbaumschützer̂ , Baumpfählc und Gartengcräte mit . Da
man kein rechtes Motiv für diese Diebstähle fand, suchte man ein
solches in der geistigen Verfassung des Angeklagten, und so kam
man dazu, einen Sachverständigen, nämlich Herrn Kreisarzt
Medizinalrat Or . Beinhauer zu Höchsta. M ., mit der Beobach¬
tung des Angeklagten zu beauftragen. Der Herr Gutachter konnte
aber nichts weiter fcststellen, als datz der Angeklagte an einer ge¬
wissen Altersschwäche leide, die wohl als Strafmildernngsgrund
gelten könne, aber nicht die Anwendung des § 51 des Strafgesetz¬
buches rechtfertige. Das Gericht verurteilte den Angeklagten
daher wegen schweren Diebstahls in einem Falle , leichten Dieb¬
stahls in zwei Fällen und Felddickbftahlsin einem Falle zu vier
Rtonaten Gefängnis.

Aus Kadern und Sommerfrischen.
*  Lieienstein , S .-M . , 28 . Juni . Heute morgen traf Ihre

König !. Hoheit die Fra » Erbprinzeffin von Sachsen-Meiningen
(Schwester unseres Kaisers» mit Gefolge auf dem Bahnhof Licbcn-
stein ein, wo sie von dem Besitzer des Bades , Herrn Polzin,
begrüßt wurde , dessen Töchterchenihr ein Rosenbukett überreichte.
Sodann fuhr die Erbprinzestin dnrch die festlich geschmückten
Straßen des Ortes und des Bades nach der Villa Feodora , wo
ein längerer Sommeraufcnthalt genommen werden soll. In
den ersten Tagen des Juli trifft auch Se . Hoheit der Erbprinz
in Billa Feodora ein. Viele Fürstlichkeiten werden hier zum
Besuch erwartet , u. a. der König von Rumänien . Kronprinz von
Griechenland usw.

Vermischtes.
* Eine Stadt aus dem Erdinner « geheizt- Eine

wunderbare Jn -genieurtat hat man jetzt in Idaho voll.'n-
-dei; hier wird eine Stadt von 15 000 Einwohnern ganz
und gar durch heißes Wasser aus dem Innern der Erde
erwärmt . Die Stadt Boise, um die es sich handelt, ist
eine „Vlizzardstadt", wie man in Amerika sagt» sie wird
häufig von Schneestürmen und Blizzards yeimgefuchl
und hat eine Wintertemperatur von 271/2  Grad Reaumur
unter Null . Bis jetzt waren die Kosten der Heizung eine
schwere Ausgabe für die Bewohner . Da wurde ihnen
bekannt, daß Colonel Henry C. Demming fest-gestellt
harte, daß die Erdrinde in jener Gegend sehr dünn wäre,
und man heißes Wasser und Dampf zum Heizen der
Läden und Wohnungen aus der Erde ziehen könne.
Während einige Leute in Boise die Idee in das Märchen¬
reich perwiesen, nahmen andere führende Männer sie
ernst , ließen sich von Colonel Demming weitere Einzel¬
heiten angeben und begannen, Löcher in die Erde zn
bohren . Ihre Versuche erwiesen sich als erfolgreich.
Boise ist im letzten Winter aus dem Erdtnnern erwärmt
worden . Ein Teil des überflüssigen heißen Wassers
wird zur Bewässerung der Straßen gebraucht» die Folge
davon ist, das; schon im März das Gras und die Bäume
in der Stadt grünen . In Boise sind jetzt etwa ein
Dutzend Bohrlöcher, deren tiefstes nicht ganz 2000 Fuß
mißt. Man hat dazu Drillbohrer verwendet, wie sic zum
Bohren nach Ol oder natürlichen Gasen verwendet wer¬
den. Oben haben sie einen Durchmesservon 12 bis 15
Zoll, und sic stufen sich bis zu 6 Zoll ab. In einer Tiefe
von 1000 Fuß fand man Wasser von 40 Grad Reaumur
Wärme , bei 1250 Fuß von 50 Grad Reaumur , bei 1500
Fntz von 57 Grad Reaumur und bei 2000 Fuß von 88
Gras Reaumur . In einigen Fällen stürzt das Wasser
aus diesen Brunnen wie Ol ans einem Bohrloch hervor,
in anderen wird es herausgepumpt. In Wasserbehältern
sammelt sich der Ertrag von Bohrlöchergruppen, und
ans diesen Behältern wird das heiße Wasser und der
Dampf durch unterirdische Röhrensysteme tu alle öffent¬

lichen Gebäude, Läden und Privatwohnungcn gclcich
Damit das Wasser nicht wieder erkaltet, wenn es durch
die Röhren geht, die in dem gefrorenen Boden liegen
ist nur ein ständiges Fließen nötig, und da genügt
Vorrat da ist, konnte man leicht entsprechende Pmny.
apparate einführen . Für die Bewohner stellten sicĥ
Kosten dieser „Feuerung " aus etwa ein Fünftel der ce.
wohnlichen Kosten für Feuerung . Die Gesellschaft, dj£
die Bohrungen macht, legt in den Häusern gewifle Teih
des Röhrensystems frei. Der Gedanke, heißes Wasser
ans der Erde nutzbar zu machen, kam Colonel Demming
vor vier Jahren . Aus Berichten über das berühmt,
EowstocklSilberbergwerk in Newa da ersah er, daß ^
Bergleute schwer unter der Hitze der Erde litten , ob¬
gleich sie nur in einer Tiefe von 3000 bis 3500 Fuß ar,
beitetcn. Die Temperatur betrug durchschnittlich 30 Gr«)
Reaumur , und die Leute wurden dadurch arbeitsfähig
erhalten , daß man ihnen häufig Kops und Schultern .mit
kaltem Wasser begoß. Etwa um dieselbe Zeit hatte P«,
fcssor William Hallock vom Columbia-College die Aus-
merksamkeir auf den wissenschaftlichen Wert experimen¬
teller Bohrungen gelenkt. Untersuchungen in Deutsch,
land, besonders bei Schadebach, zeigten, daß das durch¬
schnittliche Steigen der Temperatur für je 65 Fuß etn* *
1/2  Grad Reaumur war . Bei Versuchen in England er¬
gab sich etwa 1/2  Grad R . auf je 64 Fuß . Dann fand
Demming , daß in den Vereinigten Staaten , östlich vo«
Felsengebirge, der Durchschnitt etwa 1/2 Grad für je 9)
Fuß war und westlich vom Felsengebirge etwa 1/2  Grad
Reaumur für je 50 Fuß . So fand er auch bei .seinen
Untersuchungen in Süd -Idaho , daß man hier genügen-
beißes Wasser schon in einer Tiefe von 2000 Fuß uniei
der Oberfläche finden konnte, und diese Entdeckung gal»
den Anstoß zu der eigenartigen Heizanlage der Stadt
Boise.

* Eine Ochsenreiterei. Die seltsamste Reiterei de,
Welt hält der Generalgouverneur I . G . Gallieni an bei
Westküste Madagaskars . Während die französische-,
Truppen bei Revolutionen , die öfter vorkomm-en,
wendet werden, braucht der Generalgouverneur die Eia.
geborenen als Polizisten in entlegenen Ortschaften. 3h
der Westküste Afrikas leben die Sakalova , die wahrschetn.
lich mit den Hovas verwandt sind. Die Eingeborene:
organisierten nun eine Ochsenreitcrei unter dem Ob«,
befe'hl eines französischen Offiziers . Sie sind M
modernen langen Lanzen oder Speeren und -SeiteriM-
wchrcn bewaffnet. Sie tragen Khaki-Uniform tut!
Sturmhauben . Sie reiten barfuß, ohne Steigbügel , sitz«
auf ihrer Ausrüstung , die wie ein Sattel mit Strick«
aus einer einheimischen Faserpflanze befestigt ist,
haben eine Art Zügel aus Stricken, der durch die Naß
des Tieres gezogen ist. Die Ochsen sind weder längs«»
noch furchtsam und sollen unter einer auf -Pferden to
Mienen Kavallerie großen Schaden mit ihren Hörnm
ai-richten.

* Rittmeister und Schweinchänbler. Mit den elsch
lothringischen Steuerbehörden ist — gerade so wie wi!
denjenigen anderer Staaten — nicht immer gut Kirsche»
essen. Kaufte sich da vor einigen Jahren ein Rittmeister
der 'Metzer Garnison in der Umgegend ein kleines Gut,
ans dem er, da in der Nähe eine Kaserne war , die ihn
Klicke nab fälle zu billigem Preise abgab, eine grüße«
Anzahl Mutterschweine hielt, deren Ferkel er verkauft.
Da nahte sich, wie den „Leipz. N. N." aus Metz cfi
schrieben wird , schon im folgenden Jahre die NemeV
in der Gestalt eines Steuerzettels , auf dem unser Ritt
m eister als „S chw e i n e h ä n d l e r" zur Gewerbe¬
steuer veranlagt war . Fuchsteufelswild setzte er sich hi»
und schrieb eine Steuerrcklamation , wie sie wohl bi!
dahin von keinem Steuerpflichtigen geharnischter <rbge>
faßt lvorden war . Bald erfolgte auch die Antwort —«"
den „Schweinehändler Herrn v. X., Rittmeister in
in der dargetan war , daß die Ferkel, die der Herr vrr-
kanste, von Müttern stammten, die nicht mit den Er¬
zeugnissen des Gutes gefüttert würden , und somit ci»
Handel vorläge, der besteuert werden müsse. Dies lie»
der Offizier natürlich nicht gelten, durchlief alle J»>

beslrebungcn und Politik eineu Staudpunlkt, der am
kürzesten, wenn auch vielleicht nicht in allen Einzel¬
heiten zutreffend, mit dem ,/Alldeutsch" bezeichnet
werden kann. Das Programm der Zeitschrift ist ziem¬
lich weit gesteckt, sie zieht alle Fragen des geistigen und
materiellen öffentlichen Lebens in ihren Diskussionsbe-
rcich. Das zweite Aprilheft enthält u. a. die Leitbctrach-
tung „Überraschungen", die sich mit der Unzulänglichkeit
der 'Regierungsweisheit gegenüber dem Herero-Aufstande
beschäftigt. Dr . I . Johannscn behandelt das ergiebige
Thema „Der Ultramontanismus in Bayern ". Ein
weiterer Artikel beschäftigt sich mit „Freihän -dlerischen
Vorspiegelungen" . Dr . Wilhelm Mießner weist in einem
von hohen Gesichtspunkten ausgehenden Essay aus die
Bedeutung von „Friedr . Hebbels kritischen Schriften"
hin . Den Inhalt des Heftes ergänzen auch hier Gedichte,
Zeitgloffen und Aphorismen zu einem Bilde zielbswuß-
teu Strebens . k-

Aus Äunü und Febrn.
* Frankfurter Stadtttzeater. (SpieIplan .» Opern-

haus  Dienstag , den 28. Juni : „Tannhänser". Mittwoch, den
---- - Boccaccio ". Donnerstag , den 30.: „Hans Herlmg . Bon
Freitag , den 1. Juli , bis inklusive Donnerstag , den 28. Juli e>,
bleibt ' das Opernhaus geschlossen. "" Sch aus p t e l h a ns-
Dienstag , den 28. Juni : „Im bunten Rock . , Mittwoch den 29. .
Zum ersten Male : „Das eiste Gebot". Hieran, : Zum ersten Male:
^Der Dieb ". Donnerstag , den 80.: „Julius Cäsar . Freitag,
dcil 1 Juli : „Das elfte Gebot". Hierauf: „Der Dieb". Samstag,
den 2.: „Wallcnsteins Lager". Hieraus: „Die Piccolominis
Sonntag , den 8.: „Das elfte Gebot". Hierauf: „Der Dieb.
Riontag . den 4.: „Das elfte Gebot". Hierauf: „Der Dieb ".
Dienstag , den 5.: „Wallcnsteins Tod".

* Bismarck als Tänzer . In den Memoiren Emile
Oliviers , die jetzt erscheinen, findet sich eine inter¬
essante Stelle , die den Aufenthalt Bismarcks in
Paris  gelegentlich der Weltausstellung tm Jahre 1867
schildert, und die einige kleine, aber für Bismarck ganz
charakteristische Anekdoten enthält. Bei dieser letzten
großen Veranstaltung des zweiten Kaiserreiches jagte ein
Fest das andere ; in seinem ganzen Prunke wollte sich
Napoleon Dl . seinen fürstlichen Gästen zeigen. Bis¬

marck, damals schon für Me Welt der große Bis  -
m arck,  tat wacker mit. Überhaupt zeigte er sich in dem
galanten Paris von der galanten Seite . Auf einem
Hoiball engagierte ihn eine junge, schöne Dame zu einer
K 0 t i l l 0 n to u r . Die versammelten Souveräne
trauten ihren Augen nicht recht, als sie Bismarck, den
großen Bismarck, nach einer tadellosen Verbeugung mit
der Dame antreten sahen. Er walzte seine Tour her¬
unter und überreichte seiner Tänzerin dann — zur Er¬
innerung — die Roscnknospe, die er im Knopfloch trug.
„Ich habe immer den Walzer geliebt," sagte er dabei,
„aber nichtsdestoweniger wird dies wohl der letzte Wal¬
zer sein, den ich getanzt habe."

Dr . st'. Die nördlichsten Wetterwarten der Erde be¬
finden sich seit einiger Zeit auf zwei Bergen im schwe¬
dischen Lappland. Es ist eine Eigentümlichkeit dieser
Stationen , daß -die dortigen Beobachtungen nur einmal
im Jahre die Aussicht und die Mitwirkung des Menschen
erfordern . Alle Instrumente sind im übrigen selbsttätig.
Eine der Wetterwarten steht in einer Höhe von 1850
Dieter über dem Meeresspiegel und arbeitet jetzt bald
zivei Jahre . In dieser Zeit haben -die dortigen Auszeich¬
nungen nur einige Male dadurch eine Unterbrechung er¬
litten , daß der Windmesser infolge der Belastung mit
Haarfrost stehen blieb. Die zweite Station liegt in einer
Meereshöhe von etwa 1080'Dieter. Die Hauptinstrumente
der Stationen sind ein Barometer , ein Thermometer , ein
Windmesser und ein Regenmesser. Die Apparate sind
sämtlich so eingerichtet, -daß sie mechanisch fortlaufende
Aufzeichnungen der betreffenden Witterungs -elementc
liefern . Die ganze wissenschaftliche Einrichtung der
Station besitzt ein Gewicht von 1000 Kilogramm und
mußte in zerlegtem Zustand auf Lern Rücken von Men¬
schen und Rennticren -an den B-estinl-mun-gkort geschasst
werden . Die zum Betrieb der Elemente notwendigen
Uhrwerke sind derart konstruiert, daß sie -ein ganzes
Jahr gehen. Jedes von ihnen besitzt Gewichte von 300
Kilogramm . Die Teile der Apparate, die die Aufzeich-
nu-ng der Witterungselemente besorgen, sind in Kästen
von Eisenblech eingeschlossen und in deren Innerem mit
Chlorcalcium ausgcstattet zur Abhaltung der Feuchtig¬
keit. -Da Tinte während eines großen Teiles des Jahres

in jener Höhenbreite gefrieren würde, so sind die Re¬
gistrierapparate nicht wie gewöhnlich mit Sch-reibstW
versehen, sondern es ist die -Einrichtung getroffen, m
eine Metallspitzc immer nach je 20 Minuten aus der
treffenden Papierrolle einen Punkt macht. Wie schon«»-
gedeutet, ist als Feind für die Bctriebsfähigkeit diep
eigentümlichen Wetterwarten nur der Haarsrost N
fürchten, der sich an den äußeren Teilen der Jnstrum «^
fostsetzt und ihre gleichmäßige Bewegung hindert . Es «
datier mit Len in der Nähe umherziehcnden LapplÄndcr»
das Abkommen-getroffen worden, daß sie gelegentlicĥ
Stationen einen Besuch -abstatten und den Mittlern«̂
gebildeten Haarsrost beseitigen.

* Verschiedene Mitteilungen . Der Stadtrat
Leipzig  beschloß den Ankauf der P r e l l e r sch'f
Odysseelau d s chaften  aus dem Römischen H
für das städtische Museum um 25 000 M.

In dem Wettbewerb zur Erl -angu «!
einer Vorrichtung zum Messen des Wi «^
druck es  hat den ersten Preis — 5000 M . —
Ingenieur Gießen in 5liel erhalten ; der zweite Preis "
3000 M . — fiel dem Mechaniker R . Fuctz in SteM
und dem Dr . ing . Reißner in Berlin zu. -

Henrik Jbs ens Briefwechsel  wird demu«
im Buchhandel erscheinen.

Eine F r i tz- R e u te r - A u s st e l l u n g wird
läßlich des dreißigsten Todestages (12. Juli ) des
tcrs im Greifswalder  Universitütsgebäude vew
staltct.

Die größte Meeres tie fe,  von der
„Albatroß " lebende Wesen  herausgesch-afft hat, w
nach dem „National Geographie Magazine", 7504 Mch
Sic lag in dem südlichen Teil des Stillen Ozeans F
scheu den Tonga- und Ellice-Jnseln . Durch das
wurden kieselhaltige Schwämme, Strahltierchen 4
brauner vulkanischer Schlamm zutage gefördert. ^
größte Tiefe, von der Fische hcraufgebracht wuro»
war 5367 Meter , und zwar im Golfstrom auf der
der Küste von Virginia . Die tiefste Lotung überhaE
bar der „Albatrotz" in Station bei Guam vorgcnoiun'i
wo die ungeheure Tiefe von 8750 Meter festgestellt ww
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stanzia , bis er schlietzlich- von der Steuer und , woran
ihm am meisten lag , von der ominösen Titulatur befreit
miirde. Es war ihm zuletzt gelungen , ein sachtverstandi»
ges Gutachten von einer landwirtschaftlichen Autorität
vorzulegen , in dem angeführt wurde , was für joden ver¬
nünftigen Menschen eigentlich selbstverständlich , daß fort
in jedem landwirtschaftlichen Betriebe Futter zugekauft
rvird, und daß, wenn dies mit einer Veranlagung zur
Mmerbesteuer bestraft werden dürfe , die Steuerbehörde
einsach jeden landwirtschaftlichen Fortschritt im Lande
erfiiden und sich obendrein lächerlich machen würde . Mitt¬
lerweile waren aber die betreffenden Akten zu einem
handdicken Heft angewachsen , in dem alle behördlichen
Schreiben die den Adressaten begreiflicherweise jedesmal
in helle Verzweiflung bringende Aufschrift trugen : „An
bett Schweinehändler , Rittmeister v . X. usw ."

Kleine Chronik.
Über einen kuriosen Freibilletschwindel berichtet die

„Dorfztg ." aus Mainz : Bereits im Vorjahre glaubte
man dort die Beobachtung zu machen , daß es bei den
städtischen Sommerkonzerten , wie man zu sagen pflegt,
nicht mit rechten Dingen zuging ". Die Konzerte wiesen

guten Besuch auf , ohne daß die Konzertkasse eine ent¬
sprechende Einnahme hatte . >Deit Beginn der diesjähri¬
gen Sommerkonzerte beobachtete man dasselbe : guten
Besuch der Konzerte , aber einen Ausfall an Eintritts¬
geldern von etwa 2000 M . Nun ist beobachtet worden,
daß Konzertbesucher über den Zaun des Gartens Karten
hinausreichten , und daß diese dann zum Eintritt benutzt
ivurden. So sind mit einem einzigen Billet ganze
Familien in die Konzerte gekommen . Der Schwindel
wurde im großen betrieben und ist zur Anzeige gebracht
wurden.

Großfeuer . In der Dampfziegelei der Gebrüder
Schlenker zu Schwenningen a . Neckar ist in der Sonn-
tagnacht Großteuer ausgobrochen . Sämtliche Fabrik¬
gebäude, ausgenommen das Kesselhaus , sind zerstört.
Die Entstehungsursache soll Kurzschluß sein.

Betriebsunfälle . Ein tödlicher Unglücksfall ereignete
sich am Freitag in der Fabrik der Firma August Berg¬
baus zu Oberbrügge . Der 20 Jahre alte . Arbeiter Ernst
Östermann kam dein Treibriemen einer Maschine zu nahe
und wurde von diesem mit in die Höhe gerissen . Der
junge Mann wurde -mehrere Male um die Transmissivns-
«lle geschleudert , -wobei -er lebensgefährliche Verletz¬
ungen erlitt . Nachdem ihm ein Zkotverband angelegt war,
feilte er ins Lüden scheidet Krankenhaus gebracht werden,
er verschied aber auf dem Transport . — Auf der zwischen
Dottel und -Keldenich (Eifel ) gelegenen Bleigrube D -anz-
berg ereignete sich ein gräßliches Unglück . Ein 18jühriger
Arbeiter kam der Transmission zu nahe und wurde
mchrersmale mit rund geschleudert . Beim Niederfallen
erfaßte ihn awslheiwenö auch noch eine Walze , die ihm
den Leib zerquetschte . Der Arme lebte noch zwei Stun¬
den, verschied aber beim Transporte nach dem Mecher-
uicher Krankenhause.

Die Heilsarmee „hoffähig ". Auf direkten Wunsch
König Eduards ist der General der Heilsarmee , William
Bovth, bei dem Monarchen zur Audienz erschienen . D -er
König war außerordentlich leutselig und teilte dem Gene¬
ral mit, daß sowohl er selbst , wie die Königin und die
Misten Mitglieder der königlichen Familie das Wirken
der Heilsarmee mit sympathischem Interesse verfolgen.
Diese königliche Kundgebung wird zweifellos die Folge
haben, der Kampagne von Hohn uüd Spott , der , di:
Heilsarmee in gewissen Kreisen Englands bisher noch
immer ausgesetzt war , ein Ende zu bereiten.

Kader, Kurorte.
Amtliche Schweiz. Meteorologische Station Davos.

Höhe: Stat .-Barom. 1560m über dem mittt. Meeresspiegel d. Ostsee.
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15. 14,1 15,2 11,8) 9.J 635,0 636,0 637,3 2.1 bedeckt.
16. 12,1 19,2 11,0 5,5 639,4 639,3 640,6 10,5 heiter.
17. 16,2 22,0 13.8 8.3 641,1 640,0 639,0 8,0!I. bewölkt.
18. 15,7 "147) 8,7 2,0 636,3 635,8 636,9 1.7 bedeckt.
19. 9,3 14,0 8,ll 2,3 637,0 635,9 636,2 12,2 heiter.
20. 12,0 17,1 ii ,d 3,5 635,5 634,5 635,1 11,8
21. 12,4 17,3 10,0

5,0j
636,0 635,6 638,3 10,3 "

Höchste Temperatur 17. Juni : 23,8 0 Celsius.

Amtliche Arcmden-Statistik Davos.

Vom 11. bis 17. Juni 1904 waren in Davos
anwesend

Deutsche.
Aglander
Schweizer
MMosenMander
Mer .

in und Polenkilt» Pvrcit . .
Nrn̂ scher und Ungarn . . . .
»^ Pestn, Spanier Italiener , Griechen

^nen .̂ Schweden, Norweger .sTbl » . 1
Wrige anderer Nationalitäten

Total .

576
172
269
35
44
25
68
89
76
17
28
29

1378

Seit
1. Januar

1904.

2498
1375
2010
302
226
108
422
303
277
75
76

102
7774

Letzte Nachrichten.
Der russisch-japanische Krieg.

Petersburg , 27 . Juni . Die Ruff . Telegr .-
der sn • M ÖU§ Liauyang  vom 26 . ös . melden,
pör„ V in * 15011 Bourbon war Augenzeuge einer em-

voen Behandlung russischer Verwundeter durch die

Japaner , welche sogar Tote mit dem Dafonett durch
bohrten . Er habe bei Räumung der Station Wafangou
durch die russischen Truppen eine mit großen Buchstaben
an die Wand geschriebene , an die japanischen General
und Offiziere gerichtete Mitteilung über die mit eigenen
Augen gesehenen Greuel zurückgelassen , in der er zum
Schluß die Zuversicht aussprach , daß sich ähnliches nicht
wiederholen werde.

Volkswirtschaftliches.
Der Verein für Handlungs-Kommis von 1858 (Kons

männischer Verein) in Hamburg hat auch im abgelaufenen Jahre
seinen Mitgliederbestandvermehrt. Unter den 70 000 Kaufleuten,
die ihm angehören, befinden sich 9000 Prinzipale . Seine Stellen¬
vermittlung hat jetzt ca. 104 000 Stellen besetzt. Die Pensions-
Kasse mir einem Vermögen von 9 Millionen Mark hat schon über
ein« Million Mark an Alters-, Invaliden -, Witwen-Renten usw.,
die Kranken- und Begräbniskasseüber 2 800 000 M. an Kranken-
und Begräbnisgeld ausgezahlt. Vereinsmitglieder welche durch
Stellenlosigkeit in Bedrängnis geraten sind, werden vom Unter¬
stützungs-Ausschuß mit Barmitteln unterstützt. Die Spar - und
Darlehnskafse gewährt Darlehen zu den günstigsten Bedingungen.
— Der Verein widmet allen Standessragen eine rege Tätigkeit!
so hat er an den, auf Einführung der KaufmannKgcrtchte und aus
Erweiterung der Sonntagsruhe usw. gerichteten Bestrebungen
lebhaften Anteil genommen. „Der Handelsständ" unterricht«
über die einschlägigen Vorkommnisse auf sozialem Gebiete und
bringt Aufsätze allgemeinen Inhalts , Mitteilungen ans dem
Vereinslcben und Vakanzenlisten. Der besonderen Aufmerksam¬
keit untersteht auch die Rechtsschutzabteilung, welche den Mit¬
gliedern Rat und kostenfreien Rechtsschutz gewährt, soweit es sich
um Dienstverhältnisse handelt. Die mehr als 300 Bezirksvereine,
welche in Deutschland und tm Ausland -bestehen, bieten den Orts-
mitgliedern berufliche und gesellige Anregung. Der Jahres¬
beitrag ist,6 M. und bei Eintritt nach dem 1. Juli Nur 4 M.,
also gewiß eine kleine Ausgabe gegenüber dem Gebotenen.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendetenEinsendungen kann sich die Redaktion nicht einlallen.)
* Rabenmutter.  Ob der edle Wunsch jenes Forst¬

manns, der in der „Straßburger Post" kürzlich aus wirklicher
Erfahrung eine so schöne Geschichte zu erzählen wußte von einer
Mutter junger Raben, die für diese, sie unter ihren Flügeln
bergend, auf ihrem Neste in einem zur Fällung kommenden
Baume in den Tod ging, — ob dieses freundlichen Erzählers
Wunsch in Erfüllung gehen wird, daß „in Zukunft der Name
„Rabenmutter" ein Ehrentitel werde?" Wir möchten zweifeln.
Denn schwerlich denken sich viele von denen, welche dies „böse
Schimpfwort" sso nennt er ess etwa gebrauchen oder hören, den
Ursprung des Wortes so, als sei es entstanden ans einer Hart¬
herzigkeit der Mütter von jungen Raben, Die übliche Anwen¬
dung jener Bezeichnung auf schreiende, polternde Mütter und zu¬
mal Stiefmütter kleiner, menschlicher Sprößlinge dürfen wir
vielmehr gewiß herleiten von dem Geschrei und Gekrächze über
uns hinfliegender Raben und Rabenkrähen überhaupt, so der
Weibchen wie der Männchen. Wahrscheinlich hat man ursprüng¬
lich, als die fragliche anklagende Bezeichnung auskam, auch gar-
nicht gesagt: „Rabenmutter", sondern „R a b - M n t t e r",
meinend eine Mutter schreiend und lärmend wie
e i n R a b e — gegenüber den ihrer Fürsorge anvertrauten
Kleinen, die dann gewöhnlich wohl Stiefkinder sind. Mißver¬
ständnis und Sorglosigkeit hat danach aus der Rab-Mutter germtz
eine „Rabenmutter" gemacht, übrigens verdient die Gerechtig-
kcitslicbe unseres Forstmannes ja alle Anerkennung und wäre
es auf Grund seiner erfreulichen Geschichte vielleicht Zeit, das
Wort Rabenmutter, das ja nicht einmal echt ist, ganz a b z u -
schaffen,  so allmählich oder versuchsweise. (Die Erzählung
von der „braven Rabenmutter" war in Nr . 279, Morgen-Ausgabe
des „Wiesbadener Tagblatts" vom 18. d. M., mitgeteilt. W. F.

HandelsteiB.
Russische Staatspapierei Man muß es als erstaunlich be¬

zeichnen, daß trotz der großen Opfer, die Rußland bis jetzt ge¬
bracht hat und trotz der großen Verluste an Mannschaften,
Schiffen, Kanonen, Pferden, Munition und Proviant der Kurs
der russischen Staatspapiere sich immer noch auf einem, hohen
Niveau hält. So sind die 4proz. Russen von 1880 seit Ende
Mai, wo dieselben 89.75 notierten, bis 91.30 gestiegen und die
Russische Staatsanleihe von 90.25 bis 91.50. Es ist sehr gefähr¬
lich, daß die deutschen Kapitalisten, anstatt sich ihrer russischen
Papiere zu entledigen, noch immer zukaufen, um sich ihren
Besitz etwas billiger zu machen. Man müßte sich sehr täuschen,
wenn man jetzt nicht annehmen könnte, daß Rußlands Macht
gebrochen ist, und wenn es militärisch gedemütigt ist, kann es
leicht nachher zu recht erheblichen finanziellen Schwierigkeiten
kommen, da größere innerpolitische Unruhen durchaus nicht
ausgeschlossen sind. Noch hat das bekannte Bankhaus
Mendelssohn u. Ko. in Berlin nach jeder verlorenen Schlacht
Interventionskäufe vorgenommen. Wenn es nur nicht zu spät
einsieht, daß alle Opfer vergeblich waren, und Rußland ver¬
mutlich gezwungen sein wird, wieder voll zur Papierwährung
hei seinen Zinszahlungen zurückzukehren ; zumal auch Frank¬
reich kaum imstande sein dürfte, den Russen weitere Milliar¬
den Gold vorzustrecken.

Die Bewegung auf dem Berliner Grundstückemarkt. Seit¬
dem die Großbanken mit ihren enormen Kapitalien auch am
Grundstückmarkt erscheinen, um für dieselben Unterkunft zu
finden, herrscht auch auf diesem Gebiete außergewöhnliches
Leben. In der letzten Zeit haben bedeutende Transaktionen
stattgefunden und erst ganz vor kurzem ist ein dem Fürsten
Henkell von Donnersmarck gehöriges, am Berliner Zentralvieh¬
hof gelegenes Terrain im Umfange von ungefähr 35 000 Quadrat¬
meter von Herrn Max Gutmann in Firma B. Gutmann in
Dresden erworben worden. An der Transaktion sind die
Dresdener Bank und der A. Schaaffhausensche Bankverein her¬
vorragend beteiligt. Zum Zwecke alsbaldiger Verwertung des
Terrains soll schon in den nächsten Tagen eine Aktiengesell¬
schaft gegründet werden.

Haipener Bergbau-Gesellschaft. Telegraphisch hat die
Leitung gier Gesellschaft bekannt gegeben, daß sie für das Ge¬
schäftsjahr 1902/03 in der Lage ist, eine Dividende von 11 Proz.
auszurichten gegen 10 Proz. i. V. Man konnte dies Resultat
kaum erwarten, da die Belriebsüberschüsse die vorjährigen nur
sehr wenig überstiegen und hinter denen des Vorjahres zurück¬
geblieben sind, wo auch nur 10 Proz. zur Verteilung gelangten.
1900/01 wurden, auf ein Aktienkapital von 55 Millionen Mark
12 Proz. gezahlt. Weiter sei erwähnt, daß die Gesellschaft im
vergangenen Jahre eine besonders hohe Summe für Neu-
anlagen verausgabt hat : 14 400 000 M. gegen 12 600 000 M. im
Vorjahr. Bekanntlich beträgt das Aktienkapital seit 1. Juli 1902
60 Millionen Mark. Nunmehr soll dasselbe wegen Erwerbung
der Kannengießer-Gesellschaft wieder um 10 Millionen Mark
erhöht werden und deshalb wird als zweifelhaft bezeichnet, daß
es angezeigt ist, eine höhere Dividende als für 1901/02 zu
zahlen.

A. Busse u. Ko., Aktiengesellschaft. Wir haben gestern
milgeteilt, daß diese Aktiengesell*chaft, die aus der gleich¬

lautenden offenen Handelsgesellschaft hervorgegangen ist, ihre
Bankabteilung aufgibt und das Aktienkapital von 6 auf 2 Mfil.
Mark herabsetzt. Die Aktien befinden sich zum großen Tfejl
im Besitz der Allgemeinen Deutschen Kreditgesellschaft, an der
wiederum die Diskontogesellschaft interessiert ist.

Kaffee-Ernte. Telegraphische Meldungen der „F. Z.“ aus
Rio de Janeiro besagen, daß Frostnächte die Kaffee-Ernte teil¬
weise zerstört haben. Man steht des öfteren derartigen Nach¬
richten skeptisch gegenüber, weil sie nicht immer von ganz zu¬
verlässiger Seite kommen. In diesem Fall scheint es sich aber
doch um den Einfluß ungünstiger Witterung zu handeln, die
schon seit einiger Zeit anhält . Es geht dies auch daraus her¬
vor, daß die Klagen der Pflanzer in den Kreisen des brasilia¬
nischen Handels einer ernsten Auffassung begegnen, so daß am
Kaffeemarkt selbst recht feste Haltung herrscht, die jüngst noch
eine Stütze in der Geringfügigkeit der Zufuhr an die brasilia¬
nischen Häfen gefunden hat.

Aktiengesellschaft Zuckerfabrik Maingau, Hattersheim-
Frankfurta. M. Die Gesellschaft, deren schwierige Lage schon
seit längerer Zeit bekannt ist, hat nun beim Amtsgericht Höchst
den Konkurs angemeldet. Sie hat in den letzten 9 Jahren trotz
wiederholter Sanierungen Dividenden nicht mehr verteilt. Die
Deutsche Genossenschaftsbank ist als Hauptgläubigerin be¬
teiligt. Die Obligationenschuld betragt 312 000 M., die übrigen
Verpflichtungenbetragen nach dem Abschluß per 30. Juni 1903
871344 M.

Bedburger Wollindustrie. Wir haben seinerzeit mitgeteilt,
daß Inventurfälschungen recht erheblicher Art vorgekommen
sind. Später hat sich auch erwiesen, daß kurz vor dem Be¬
kanntwerden dieser unangenehmen Tatsache größere Posten
Aktien der Gesellschaft an der Berliner Börse zum Verkauf ge¬
langten und es wird angenommen, daß dies von anscheinend
informierter Seite geschehen ist. Die Staatsanwaltschaft hat
sich schon vor einiger Zeit mit dieser Angelegenheit beschäf¬
tigt und nun sind durch die Maklerbücher die Verkäufer fest¬
gestellt worden. Jetzt sollen die Bankiers, welche die Aufträge
vermittelten, die Nummern der verkauften Stücke und die
Namen der Käufer angeben.

Deutsche Niederlassungsgesellschaftin Tientsin. Wie nun¬
mehr gemeldet wird, soll die zum 27. Juni nach Berlin einbe-
rufene Hauptversammlung u. a. über die Auflösung der Aktien¬
gesellschaft beschließen.

Zur Solidarität der Kulturvölker auf kolonialwirtschalt-
lichem Gebiet liefert der demnächst erscheinende 8. Jahres¬
bericht pro 1903/04 des Kolonial-Wirtschaftlichen Komitees in
Berlin einen interessanten Beitrag. England, Frankreich,
Belgien, Spanien, Portugal , Italien , Österreich-Ungarn und die
Schweiz haben sich mit Deutschland in dem Streben vereinigt,
durch Aufschließung neuer Baumwoliproduktionsgebiete
namentlich in Afrika zum Ausgleich des Mißverhältnisses
zwischen Baumwoll - Weltproduktion und Baumwoll-Welt-
konsum beizutragen. Die ungünstige Marktlage des Rohstoffes,
ausgenutzt durch amerikanische Groß-Spekulanten, hat der
Textil-Industrie allein im Vorjahre einen Verlust von Hunderten
Millionen Mark zugefügt. Der internationale Kongreß der
Baumwoll-Industriellen im Mai d. J. zu Zürich anerkannte die
Notwendigkeit des von dem deutschen Kolonial-Wirtschaft¬
lichen Komitee bereits im Jahre 1900 veranlaßten „Baumwoll-i
kulturkampfes“ und mahnte zur tatkräftigen Unterstützung des¬
selben durch die Textil-Industrie aller Kulturstaaten. Eine
andere wirtschaftliche Frage steht auf der Tagesordnung, näm¬
lich die gefährdete Lage des Kautschuk- und Guttapercha-
Marktes, hervorgerufen durch den Niedergang der Produktion
infolge des Raubbaues der Eingeborenen und durch den in un¬
geahnter Weise sich steigernden Bedarf unserer modernen
Industrien, insbesondere der Kabel- und elektrotechnischen
Industrie, des Automotors und der Schiffsbautechnik. Verhält¬
nismäßig hohe Preise der Rohstoffe sind die Vorläufer dea
wachsenden Mißverhältnisses zwischen Weltproduktion und
Weltkonsum. Russische und deutsche Fabriken unterstützen
die Unternehmungen des Kolonial-WirtschafüichenKoimtees zur
Aufschließung neuer Produktionsgebiete und zur Einführung
von Kautschuk- und Guttapercha-Plantagenkulturen in West¬
afrika und in der Südsee. Auch die Holländer haben neuerdings
gelegentlich einer wissenschaftlichen Expedition wildwachsende
Guttapercha in Neu-Guinea festgestellt. Aus der Reihe der
solidarischen Interessen der Kulturvölker auf kolonial-wirt¬
schaftlichem Gebiet tritt außerdem besonders hervor die Be¬
kämpfung der in denTropen und Subtropen vielfach auftretenden
Pflanzenschädlinge und Viehseuchen (Surra, Texasfieber und
Pferdesterbe). Durch fortgesetzten Austausch wissenschaftlicher
Erfahrungen arbeiten die Kulturvölker auch auf diesem für die
Kolonialwirtschaft wichtigen Gebiete Hand in Hand.

Kleine Finanzchionik. Die Spitzenfirma L. Minz in
Warschau befindet sich in Zahlungsstockungen. Die Passiva
betragen ca. 350 000 Rubel. Deutsche Plätze sind beteiligt,
doch nicht so hoch, wie in einzelnen Blättern angegeben wurde
-- Es wird mitgeteilt, daß die Deutsche Dampf-FischereigeselB:
schalt „iNordsee in Nordefnham bis jetzt recht günstig gearbeitet
ul ’, s° *ür  ^ as zu  Ende gehende Geschäftsjahr eine er¬
höhte Dividende erwartet werden kann . — Die Preise der ober-
schlesischen Walzwerkfabrikate haben, obwohl keine offizielle
Erhöhung stattgefunden hat , doch eine gewisse Versteifung er¬
fahren. — Die seit Jahren schwebende Klage der ausge¬
schiedenen 5 Direktoren der Elektrizitätsgesellschaft vormals
bcliuckert gegen die Gesellschaft hat durch Vergleich ihr Ende
gefunden. Die Gesellschaft zahlt 200 000 M. — Die Dividende
der Zeitzer Eisengießerei und Maschinenbau-Aktiengesellschaft
wird auf ca. 8 Proz. gegen 7 Proz . i. V. geschätzt. — Die
Lhemische Fabrik Grünau setzte die Dividende auf 10 Proz. fest.
-D * Nassauische Bank erklärt, daß alle Gerüchte, es hätte
sich die Staatsanwaltschaft in irgend einer Weise um die Bank
gekümmert, unrichtig sind. — Die Aktiengesellschaft Frank-
furter MfetailwerkJ. Patrick beruft auf den 13. Juli eine außer¬
ordentliche Hauptversammlung, die über eine Wiederaufrichtung
der Gesellschaft oder etwaige Liquidation beschließen soll —
Die Aktien der Metallwerke vorm. Luckau u. Steffen in Ham-
buig werden zu .118 Proz . an der Berliner Börse eingeführt. ('

Geschäftliches.
Säume nicht! Gerade bei vielbeschäftigtenMensche»

cm . r. , c . 1Y, „stellen sich oft Verdauungsstörunaen
Mageiibeschwerdenund Berstop uug ein. In solchen Fallen ist'cm
wirksames Mittel willkommen, besonders wenn cs nicht von dtt
Beschafiigung abhalt. „Callstg" (Californifcher Feigen-Syrupi ist
bas richtige. Es reinigt und erfrischt den Körper in nntürlirfier
und milder Weise und erhobt Energie und Laune. In Apotheken
käuflich pro V, Flasche Mk. 2.50 , V- Flasche Mk. 1 50

Bestandteile: Syr. Fici Californ. (Speciali Modo California
F lg Syrup Co. parat.) 7o, Extr . Senn , liquid. 20, Elix . Caryonh
°°mp>5. (Bwg.848) F127

&f< Morgen-Arissal »- umfaßt 24 Seite «.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

BerantwortlicherRedaNeur für den gesamten redaktionellen Teil : C NütLped »'
J ür  die Anzeigen und Reklamen: H. Dorn auf:  beide in Wie4daden

$rucf und Verlag der L. Schellenbergschen Hos'Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Osr alljätirlicrli stattfindende

Sommer-

xäumun Verkauf
hat gestern begonnen.

Costnmes, Mäntel, Röcke, Blonsen, Wollstoffe, Seidenstoffe, Waschstoffe etc.
sind ausserordentlich billig zum Verkauf gestellt.

Reste mul einzelne Roben auf den Sadentisehen ansgelegt
Besonders erwähne , dass sämmtliche Confectionen , Wollstoffe , Seidenstoffe , Waschstoffe etc ., modern und

qualitativ vollwerthig sind , im Gegensatz zu minderwerthigen Erzeugnissen , die oft speciell für Ausverkäufe an-

geschafft und angeboten zu werden pflegen.

3 * 8 acHaracH , w,T m

Man verlange

Thuere ’s Tee!
Hochfeine Melangen.

Von Teekennern bevorzugt.
Zu haben in den durch Plakate erkenntlichen Geschäften. F533

S Großer ooDftänöiger Msverkavs. it
iH Wegen Aufgabe meines Geschäfts Bismarckring 38 werden sämmtliche

* - - - - 8s Sckubwaaren r
ff zu fabelhaft billigen Preisen ausverkauft. *
| Vieser Ausverkauf|
JM  bietet thatsächlich, was billige Preise und solide Maare anbelangt, etwa?

Außergewöhnliches . 1476

1 Wilhelm I 9htz , 8
Bismarckring 25 , Ecke Blcichstraße.

»apppppppppnpp yyxappppppppppp>x
Sad Sangou-Sekwalbaeh,

Hotel und Pension Berliner Hof.
AdtrenommirtesHaus, verbunden mit grossem Restaurant, am Kurpark gelegen,

gänzlich neu renovirt, das ganze Jahr geöffnet . i 1 62Besitzer: H . Ikietricl ».
Vormals längs. Director des Grand Hotel Jungfrau, Tnterlaken.

Beliebter Luftkurort.
1505 M. ü . M. Parpau, Graubünden,

Schweiz.

Hotel itätzerliorn,
sonnig und geschützt , in unmittelbarer Kilbe prachtvoller Tnnnenwillrler gelegen . Günstiger
Ausgangspunkt lohnender Bergpartien und Spaziergänge , Schöne Garten -Anlagen . Aufmerksame
Bedienung . Pensionspreise (inol. Zimmer ) von Fr . 0.— an . F 64

Im Juni reduzieite l ' c » sio, »,preist - a  Fr . 4 . — i «*cl . % immer . «
Prospekte gratis . Telephon . I >. Sclimld , Besitzer.

5a Ausnahmepmfe»
verkaufe ich, um zu räumen , sämmtliche am Lager habenden

Möbel » Betten und Polsterwaaren.
Während dieses Berkaufs , der vom 15 . hls 3 V . JNM dauert , sin»

nachstedeude Preise gültig:
Eleg. Rustb.-Birfsets von Mk. 145.— an.
Pertieows mit hohe«

Aufsätzen . . . .
Nuslb.-Bücherschränke
Kleiderschränke. .
Küchenschräute.

,, 80. - „
, , 45.— »,
.. 15.- „

20. ,,

Flurtoiletten
Schreibtische
Ausziehtische
Sophas . .
Ottomanen

von Mk. 20.- an.
,, ,, 30. m
SS "  jlf * "„ „ »» — "
o SS 28 . ss

Betten eigener Aufertignng,

i

sowie alle übrigen Möbel sind in reichster Auswahl am Lager und werden währen»
dieser AnSnalimetage zu bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft . _

Besonders mache Brautleute auf meine rn den oberen Stagen bestndlrche
Ausstellung completer Zimmer -Einrichtungen

aufmerksam , die z» AuSnahmcpreiscn zum Berkaus gestellt sind.
Kür Haltbarkeit meiner Mavrikate übernehme weitgehende Garantie.

Eigene Porsterwerkstütten . — Gegründet 1872.

Ferd . Marx üTachf ., 8 Kirchgasfe8.
Luftkurort und Sommerfrische

a. Südabhang d. Wester- A / Vf" Sabtttals : .mä GL«t 11  dt#MMI STOfiS«ss !« SfIIIaIIDDBI  Crs '.sSSSS V W  vt L“
In der Nähe die Perlen W W V V Verein.

mit Bechtcl'S Salmiak - KaNscift
gewaschene Stoff jeden Gewebe?. ^

Vorristhig . in Pack, zu 40 Pi-
I,o », I« MeMld , Langgaffe 3, IC. Vloei, » , . Tannitestraff « 35, .»1,1. BrerJier , Neu gaffe lg
W . II . Illn -li , Adclheidstrahe 41, A.  I . rn <lle , Stifistraß « 18, RJcli . Seyb , Rhtittstraße
«Mio Lilie , Moritzstraße 12.

Wie neu wird Zeder
3#

Stelmlran zeit!

mm
(äriöste Inswnlil . Hillig . te I * rei »e.

»geriet als Spccialitilt
A.  tclU 'hnrl , Fiiull>ninnenstrasso I *>.

Ileparaturen . 1823

wein-Eiiquetten
stets vorrätbig,

sowie promple Anfertigung.

Lithogi ' . AlistlllL
Friedrichstraffe 30, nabe der .stirdiaaffe.̂ .

1904 er Salzhering,
*ort ». fett , vers . d . Fass ca . 415
M . S. 1MJ frei l ' oitnarlin. «i «>*

stack
i«?

IIlei » , Heringssalzerei , Greifswald.
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wird durch - Isolierinulle erzielt. Durchstreifende
bleibende Verbesserung aller Keller und Kühlräume . Grösster Erfolg in
über 2000 Brauereien. Intensivste dauernde Isolierkraft . Broschüren mit
Bauplänen zu Eishütten gratis. Billiger Preis und niedrige Fracht . F134

Bayer . Torfstreu - und 32ullc «verk , llasprli ^ oor . O.-äS.
Vertreter für Mainz und Umgebung: Herr S . .Weyer , Mainz 1891.

Hoflieferant Sr. H. d. Prinzen Eduard v. Anhalt.

MODERNE SCHUHWAREN

Ferdinand Herzog

WIESBADEN
Ecke Webergasse.

^ Flechtenkrankê
Itocftnt, ndffenbe Schuppenstechtcn und das mit

Flechteu-Scife.
Br . Halin ’s

Glycerin - Lchwefel-
rnilch-Seifr b.Flecht«,

Hautansfchläg . ,
Mitessern , Sommer-

W * Neuheit!

Victoria - Frisettefür Herren und Kinder
gebe iS . so lange noS Vorrat, zn Spottpreisen.

Friedrichstratze 28, Seitenbau 1.
dieüm Ucbel verbundene, so unerträgliche Haut-
jucken, heile unter Garantie,(ohne Berufsstörung)
"bst denen, die nirgends Heilung fanden, nach
langjähriger vraktischer Erfahrung. Auf dem Ber- sprossen
fahren ruht Deutsches Reichspatcnt No. 136323. fall. Ri
H . Gropp 2er , St . Marien -Drogerie , Char » Huhu ’! _

* Wirkt sofort.
Nürnberg.
vIs -L-visRr

Federleicht,
Kunstarbeit.Jede»
einzelne Haar in
Scidentüll vefeii.,
zu Gesicht Stirn»
löschen. Nach rück»

A  wärtSnaturwellig.
Haar. Bedecken
graue» u. dünnes

' Haar, kleidet jede
Dame und giebt ihr jugendliches Aussehen, sitzen
fest am Kopf, auch ohne Binden od. Kamm. Preis
28 Mk. u. hoher, je nach Farbe u. Größe. 1429

W . Nulzbaeh,
Haar -Specialist und Hoffriseur,

Bärcnstraße 4.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaum;Waschpulver
„Enreka ^ .

Dasselbe verhütet das unliebsame
Abfärben und Einlaufen der Wäsche,

^ erhält die wollene
KA Wäsche wunderbar LBANINReichhaltiges Lager bei:

Carl Kreidel
30 Webergassc 30 . 1709

Reparatur-Werkstätte.

" Ist das beste Putzralttel “
ssir feineres schwarzes Lederwerk!
Färbt nicht abl Lässt keine blässe
durch und macht das alltägliche
Putzen der Schuhe unnOtig1= ln
Dosen äiOu.20 Pf.überall vorrätig!
MM Fabrik: Union Augsburg, mm

Wäsche -Glanz
macht die Wäsche schneeweiß glänzend, leichte ^
Anwendung, durch öffentliche Vorträge all- (®ä
gemein bekannt, zn habenk 40 Pfg. Packet Tsf
bei: ® - Krkel (Seifenfabrik), Metzger- lW
gaffe 17, A.  CHäa-sner (Seifenfabrik), MS,
Marktstr. 13, 17. W . Foths , Langgasse, vSiP
M. fflcissner . Kircha.21, u. in Biebrich MKnff - Fay Kaclif ., Ine . Weil.
JS.  E<\ W inkler . ® §

wird von den
bedeutendsten HauS-
frauen -Ieitnngenrc.
als „ bestes Absallhoh, M

A.  Burk , Zimmergesch . n . Sägewerk,

Gartenkies,
silbergraublan . ia Maare , billigst Bei

An * . KUlpp , Sedanplatz3. Tel. 867.
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
„Enreka“

kostet pro Packet 15 Vfg . und ist in
allen besseren Geschäfte» zu haben.

Empfehle meine Cigarren und Cigaretten.
R » sa . Pinhernelle , Frankenstraße 2.Aarstratze 8 oder Lahnstraße 3, 1

Streukohlen
(Magergries)

Ziegelei-Feldbrand empfiehlt billigst , um
ut zu räume»,

Th . Schweissguth,
, Kohlenhandlung,

Lribliiudcn in allen Grössen und
Preislagen.

Wochen liettliinden.
Leibumschläge |Ilalsumschlägo > nach Priessnitz.
Brustumschläge |
S<' iel »er -T!' lierinoineter.
Bade-Thermometer.
Zimmer-Thermometer.
W rärmflaseiien < Gummi und

Metall.
Leibwärmer.
IVotl. verbund -Hästen für das

Gewerbe in verschiedenen Zu¬
sammenstellungenund Preislagen.Taschen-Apotheken.

Beise-Apotheken.
Medicinische Seifen.

Cesiin !llieit «liinilen , Ia Quallität.
Befestigungsgürtel hierzu in allen

Preislagen von 50 Pf . an_
Suspensorien,
Desinfectionsmittel, wie Lysol,Lyso-

form, Cavbolwasser, Oreolin eto.Mineralwässer.
Sodener und Emser Pastillen.
Aechte Kreuznacher Mutterlauge.
Kreuznacher Mutterlaugen-Salz,'Stassfurter Salz.
Aochtes Seesalz.
Fichtennadel -Extract.
Badeschwämme.
Zungenschaber. 1207

in,
Telefon 274.

Hester auigiebigster

ClAhitoff
Barken

„IFIott " oder „ Universal“
in jedem lAol . len -niisreleisen
lut. 50 serb . erkige Stückchen

in Carton kosten

Honrud Mrell , Taunusstrasse 13,
, ‘rin . Weyjjandt . Miohelsberg,
“ «uis XintffrniT , Hcugasse 13.
an  verlange ausdrücklich dib gesetzlich ge

.S ~. Marken. fK.*6288'51 F12R
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8 Tage zur Probe.
Kampmaniis

„Leit
ist allen voran und unstreitig: die Ieste, im Gebrauch
leichtgrehenrlste Handwaschmaechine der Welt, mit welcher
in Wirklichkeit Kinder von 8 Jahren arbeiten können.

Kampmanns Garantie-Heisswringer
sind unübertroffen. Diese Wringer kann man für
kochendheisse Lauge gebrauchen. 1188

Zu haben bei:

S . ISirspfifelci Langgasse 2.
Telephon 3973.

Geschäfts - Empfehlung.
Meiner geehrten Kundschaft zur gefälligen Nachricht, daß sich mein seit 50 Jahren hier

bestehendes Korsetten -Geschäft

Fanlbrunnenstratze 12. - LLSLLL-
itn 1. Stock, befindet. Anfertigung nach Maß «nd Muster von 10 Mk. an unter Garantie
für tadellosen Sitz in kürzester Zeit nach den neuesten Fa?ons.

Wasche« und Reparircn wird schnell
und billig besorgt.

Hochachtungsvoll
$4 . L . Engfel.

Stadthalle ♦ Mainz.
Bringe hiermit meine Bestauration in empfehlende Erinnerung. (No.2673) F 30

Kaffee und ft . Kuchen.
Ausaicht auf den Rhein . Station der elektrischen Bahn.

dir . Rowold.

Yurn - fsieseilsGliafi.

25 -jähriges Jubiläum.
Zu dem am Samstag , den 8 . Juli , in unserer Halle,

Wellritzstraße 41, stattfindcnden Commers bitten wir alle
älteren und jüngeren Mitglieder frühzeitig und vollzählig zu
erscheinen. Der Vorstand . F45i

fflanzenpressett
1.00 Mk. per Stück, mit Spaten und Lcdcr-

riemen 1.80, 2.30, 3.13 Mk.

fflatizenpressen
mit starken Holzgewindschrauvcn2.75 Mk.

,, n. «r- L Slumenspaten
Kaufhaus Juhrer_ . >-

fflirrfmnBem IoiamLlerirTMMsln
*ö . 23. 4», «0, 73 Pf ., 1.00 bis 3.00 Mk.

■Es®

Leistungsfälliges

Tapeten -k)aus
Herrn . Stenzei , Zchnlgasie 6.

Eine praktische Hausfrau
verwendet

NNr schwarze LedercrSme. fürum MfgrfN, ihr beflereS Schuhzeug
aus Chevreaux, Box-Calf rc..

in roten Dosennur Gentner's Wichse ittrÄ?
Kaminfeger für ihr Schuhzeug aus Kalb- und
Nindieder,

mir Tranolin " """zum Einfettcn des
Schnhzcugs.

In den meisten Geschäften zu haben.
Fabrikant:

sctoltr^ K. . Carl Gentner, Göppingen. F66
25 Min. v. Stat. Zollhaus(Aarbah»), angenehmer irandaufent-
halt, 16 neue». tomf. eingcr. Fremdenzimmer mit schöner Aussicht
ins Palmbachtbal. Anerk. gute Küche und Keller. Näh. durch dm

, Burgrestauratenr Willi . ^ ellliatiel.

Ausverkauf
meines vollständigen Warenlagers

wegen baldiger Aufgabe des Geschäfts!
50

bis

Um infolge Uebergabe des Ladens so schnell wie möglich zu räumen , setze ich folgende grosse Räunmngsverkaufs -Tage fest:

bis Samstag , den 2. Juli er.

Das komplette\ $fclSClllblUSßl1 ,"Lciyßr . von Mk.

Das komplette\^ OlÜ3lUSßn “t- ciy0r . von Mk.

Das komplette SßlClßöljSltSön - LciyBr . von Mk.

Das komplette JUpOIVLäyßr in Leinen, Älpacca, Wolle . . . . . Mk.

Das komplette JupOn ~Lciyßr in Seide

G . E
8 .°°

5 00  rasr oo• bis

l. 75 bisl # . ° °
OO

Das komplette Lager in UBiyäm . Htltßll . .

Das komplette Lager in Gillf - yä ? $! ■ HÜfßfl

Mk

Das komplette Lager in rßlCtl yHrH . HOtßil
OO

Mk. Mö . ° ° bis 35.

©.” f .°°, 1.5°
i oo I 50 SA OO• « ü . « «5«

5 . ° ° a LO . OO, 15 . ° °
Erwähnte Artikel werden zur Hälfte des bisherigen und teilweise noch darunter verkauft und bieten für Reiseausrüstungen

die denkbar günstigste Gelegenheit.

Verkauf nur gegen bar.
Wilhelmstrasse

34. Kuno jlsclitier, Wilhelmstrasse
34

Die Laden -Eint'iclitung, bestehend in Tresen , Schränken , ISegalen , Spiegeln , JLngerkartons etc., ist im Ganzen oder
geteilt zu verkaufen.



No. 395.
Morgen-Ausgabe.

8. Ktati. iksliMier Tagblstt.
Dienstag,

28 . Juni 1804.
83 . Jahrgang.

w Wohnungs-AnzeigerWiesbaden«»Umgegend^
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
MflCfltMlf ilPPfftttsti iron den Miethern , insbesondere dem Frrmdrnpublikrum und den hier zuziehenden susivärkigrn
<41*^ 1-111*411 vumuyi  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Äün ^ in ^ n bon den Vermirthrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Villij )brit und des
^_ vvlUl ^jl  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Urbrrfichtlich geordnet nach Art «nd Größe des in oermiethenden Raumes.

Wet-VentrZge vorrätig jm
Lsgblstt-Verlag.

Das

Wshn«« lil>WkIs- Mm»

Lionk Tie.,
Schillerplatz 1 — Telephon 208,

empfiehlt sich de» Miethern zur kosten¬
freie« Beschaffung von

' möblirten und unmöblirten
Villen - und Etagenwohnungen
Geschästslokalen - möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung non
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Internationales
Wohnmigsillichwcis-Bürcan
A. K. Dörner, **%*’•

Telephon 2033.
5t Mieter Kostenfreie Beschaffung

von Wohnungen jeder Nrt,
möblierten Etagen und Zimmern.

Jeder Miether
verlange die WohnnngslUten des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
E . V.

Geschäftsstelle: Helaspeestrasse 1.
Telephon 2867. F444

Ä/MM-
LRKöniglicher Hofspediteur

cttcnmaycr
*Wiesbaden ——

Abtheilung für Nlöbei-Transporte.
Erstes Haus am Platze . IW

Stadt -II itHzöiN«»
trrosste Wagen . 1Z01

(»esclinltes Personal.

UebepsiedeSun ^ en
von und nach auswärts.

iiifbewahrungeii
für kurze u . tangere SBeit

Veppackuiiigen,
Spedition von Hinterlassen¬
schaften , Aussteuern etc . etc.

Büream 31 Hlieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Ko . A3 u . Ko . 3 » ? «

Hausbesitzern
empfiehlt es sich, ihre *. Oktoberu. Januar
frei werdenden Wohnunaen alsbald anzumeld.

Wohnungsnachweis -Büreau
Lion & Sie ..

Schillerplatz 1. Telephon 708.

NMru . HSAsrv etc.
Billa Biebrickerftr. 47

zu Perm, oder zu verkaufen. Näh. Helenenstr. 23.
Die Villa Heiurichsbcrg 4, seither Institut

Woiar , mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralüeizungrc. eingerichtet, ist
ans gleich oder sväter zu vermieib?» oder zu
verkaufe». Näb. Elisadelhenstraße 27,P . 1113

Billa Lanzstr. 12 KÄi
10 Zimmer, Sveisesaal, Wintergarten, rcjchl.
Nebenräume, säwne ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald und Straßenbahn. schöner Garten, sehr
prcisw. zu vcrmiethen, auch zu verk. 1872

Mi ml»Gmien, Mallijechr.21,
lO Zimiuer :c., an eine Familie auf mehrere Jahre
111 tlöPItliöfllrttl Näheres beim Gärtner
zu vernneuien . Mainzerstr. 10. 1880

Die Villa zum Alleinbewohue» Mainzerstr . 32,
Ecke Lestingstraße. vor einigen Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vcrnüethen. Näh. daselbst
oder Rbeinstrahe 68, im Laden. 1115

Villa Möhringstraße 8 ganz oder getbeilt auf
gleich od. später zu verm. od. auch zu verk. 1116

Villa am Neroitnl mir 12 Zim., allem
Mvd. Comf. ausgcst., ist i. Ganzen od. geth.
zu vm., resp. bill. zu verk. Näh. Wohnuugs-
Nachweis-Bür. Lion & Cie., SchiUerplatz 1.

Zu Perm, herrsch. Gartenbaus mit Garten für2
bis 3 Pers.. möbl. od. uumöblirt. Villa Emser-
straße 61, 2. Näb. 5—6 Nachm. 1761

Villa Somata. 6Z'Kr
7 gr. Z ., Vart ., Küche, Keller, 8 Mansarden,
gr. Terrasse, Stall ., Remise, gr. Obstgart.
(verwendbar für 2 eveut. 8 Bauplätze), zum
1. Okt. zu verm. oder unter güust. Beding,
zu verkaufen. Näh.)

kNachweis-Büreau Lion & Co.

Gefchiiftslokale etc.
Adolfsallce 3, Htb. P „ ein grast. Helles Zimmer

als Comptoir, Lagerraum o. Werkstatt zu vcrni.

Me « - Mim
Adolfstr. 12, P . .

best. auS 3 Zimmern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu verm. Näheres Adolfstr. 14,
Weinbaudluna. 918

Albrechtftr. 27.
Gerichtsgebäude gegenüber), sind große »iäume
für Biircaus auf 1. Oktober zu vermicthen.
Näb. raselbst2..Etage.

Sllvrcchtstraße 3l . Part., cm schöner Laden mit
Wohnung für Friseur zu vermietheu.

LDLahnhofstras.e 3 ist, ein grober, Lade» mit
daranstostciideilNamnei! liebst Wobnuiig

auf 1. Oktober d. I . zu vermietheu. Näheres
zu erfragen lauster Sonntags ) am dem Büreaa
'stalmhoi'trnße 2, Part ., in der Zeit von Vor¬
mittags 8—1 n. 2V-—7 Ilbr Nachmittags. 1924

Bismarckring4
arostcr Laden mit Lndeuzimmer, grosten
Maqa, inräume», geeignetf. Drogeiigeschäft
oder dergl., eveut. mit 4-Zinimcrwodiiiing,
sofort oder später zu v-rmicthcn. Näheres
im Hause. 1074

Blücherplatz 2 kl. helle Wclknätie per sofort zu
verm. Näh. daselbstu. Adelheivstrapc 10. H. 1.

Bismarckring 10 Jr.'insÄ
der in nächster Zeit gebrochen werden soll, inil
anstoß. 2-Zim.«Wohnung per 1. Oktober, b-zw.
1. Noo. zu Perm. Näh. 2 St . r.

Eckläden.
Bismarckring 23 , Rheinstr . 80 , Lranien-

straßc 45 sind per Oktober oder auch früher
schöne große Eckläden, sowie mehrere kleinere
Läden zu vermietbeu-, auch ist mein vorzüglich
gehendes Schuhgeschäft zu verkaufen. 1532

Wilhelm Pütz , Bismarckring 25.
Bülowstraße 7 Helle Werkstättc, auch Bmean

o. Laaer, sofort o. später zu v. Näb. 1 St . r.

Große Burgstratze 13
ist in bester Geschäftslage ein schöner hoher

Laden
mit großem Schaufenster und Comptoir per
Oktober zu vermicthen. Näheres bei 1923

»insei , Wilhclmstraße9, 2.

Dotzheimerstraße 28 Souterrain- Lade» mit
Wohnung zu verm. Näb! Goethestr. 1. 1581

Logec- »der Mck-Bm
(evtl. m. Gasmotor), 170—220 gm, evtl. m. drei

Bureau - Räumen u. Wohn,, per Oktober oder
später zu vermietheu Dotzhcimerstr. 62, P . I. 970

Dotzheimerstraße 84 schöner Laden mit 1- oder
2-Zim.-Wohn. auf gleich oder sväter sehr preis-
wertb zu verm. Näherer daselbst Part . 1813

Drudcnstraße 5, Hth., Werkstätte, eveut. mit
3-Zimmcr-Wvhnung, auf 1. Okt. zu vermietbeu.
Näb. Dreiweidenstraße8 bei Mutl ». 1781

Eltvitterstraße 17, Neubau, schöner Souterrain-
Laden nebst reichlichem Zubehör zu vermietheu.
Näheres Eendie , Secrobciistraßc 32.

Eltvillerstraße 17, Neubau, schöne Werkstätte,
ca. 40 (ij-Mtr ., an ruh. Betrieb (Tapezirer rc.),
auf Wunsch mit 2-Ziinmcr-Wohnuna. zu verm.
Näheres Eendle , Seerobenstraße 82.

Erbacherstraße 5, Part. ob. 1. Etage, schöner
Heller Laden mit 2 Ladenzimmernu. geraum.
Keller auf sofort od. später zu vermietbeu. 1826

Fricdrichstr . 11 zwei große hell? Räume zu vm.
Zwei große Säle

Friedrichstraße 25, Seitenbau, Parterre und
1. Stock, für jeden Zweck, auch als Lagerraum
passend, per sofort zu verm. Näh. b. Mayer
Raum , Herrngarteustr . 17, 2. F319

Friedrichstr. 44 e. Werkstätte, 43 Hs-Mtr. gr.,
ev. mit3 -Z.-W., a. 1. Okt. zu v. ist. b. H. Jung.

Friedrichstr . 44 großer Lagerraum(ca.43Hj-Mtr.)
sosort zu verm. Näh. bei Heinrich .lunj.

Friedrichstraße 47 heller gr. Laden mit Nebenr.,
für jedes Geschäft passend, sofort oder 1. Okt.
zu vermietheu. Näheres Schwalbacherstraße 17
bei Friseur Eorenz . 1848

Gneisenaustr . 0 , Ecke Doikstr., fdyöner Eckladen
mit Wohnung z. v. Näb. Secrobenstr. 30. 1484

Gneisenaustr . 0, Ecke Uorkstr., sch. Automobil-,
Lager» u. Kellerr. zu vni. Näb. Seerobenstr. 30.

Gneisenaustr . 10, Ecke Weltendstr., ein Laden
mit 1 Zimmer, Küche, Mnniardc it ., event. als
2-Zimmer-Wohmina, sofort oder später zu verm.
Näheres 1. St ! ' 1801

Gövcnstraße 5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
event. mit Wobn., zu vermietheu. 1122

Laden mit Wohnung
iolüpfte 21, tiörfiil«QiiiQfit,

iof. oder sväter zu vermicthen. Näh. daselbst.
Kermannstraße 15 große Helle Werkstätte

und Laacrranm mit und ohne Wohnung
per 1. Oktober zu vermiethcn.

staiscr -rtriedrich-Sling 55 Laden zu vm. 896
Karlstraße 44 , Ecke Albrccht- und Luxembnrg-

straße, Laden zu vermietbeu. 1881

Großer Ecklüden
mit Eutresol Kirchgaffe 44, Ecke Mauritius¬
straße, per l . Avril 1905 zu verm. Näheres
Pli . Elcii . Marx , Lederhandl . 1921

Umlggasiel-
sind(zroßc belle Geswnns- Utld Lagerrätttne(früher

Mövelgcichäft rrtiiter ) per 1. Oktober, ev.
früher, zu vermietheu.

8 . Hainhnrgcr , Langgasse 11.
Laden Langgassc 31 mit oder ohne'OleschäftS-

räniue per 1. Juli zu verm. Näb. 1. St . 1067
Mariergassc 12 Laden mit Nebenräumen als

Wohnung od. Ladenräumc sos. o. sp. zu v. 1126

-rNeubau Luisenstr. 25
ab 1. Oktober zu vermietheu:
Großer Laden- emtt
mit 2 Schattscnstern und Zubehör,
auch für Büreanzweckc geeignet. Ccntrat-
heiznng » elcktr. Licht, Leucht- und
/Heizgas. Nähere? im Büreau « ehr.
WnKeinann , Luifenstraße 25. 1681

Heller
als
od.

Luxcmlmrgstr. 11
Werkstätte, mit 2- od. 5-Z.-WoHn. auf gleich
später zu vcrni. Näheres 1. St . I.

Metzgergasfe 2, nächst der Marktstraße, Laden
zum 1. Juli zu vermiethcn. Näheres Mctzger-
gasse 15. im Laden. 1737

Metzgcrgaste 27 schöner Laden mit Wohnung
zu vermicthen. Näh. Grabenstraße26, 1. 1129

Michclsberg 23 , Ecke Schwaibacherstrltr. 45a,
Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. Oktober
zu vermietheu. Näh. 47, 1. 1006

Michclsberg 28 ist per 1. Jan. 1905, ev. srüh.,-
1 Werkst, oder Magazin u. 1 Lagerhalle zu vm.

Moritzstr . 02 kl. Werkst, u. ar. Lagerr. zu vm.
ttt ) - ^. .̂^ Abcckstraße 9 , Ecke Uorkstraße, Eck-

laden mit 2 Nebenräumenu. kl.
Laden mit Hintcrziminer, auch als Bureau ge¬
eignet. per gleicho. spät, zu verm. Näh. das. im
Banbür. stein o. Lnisenstr. 12, Rh . Meier.

I Neugaste 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin aus gleich od. später zu vm.
N. b. Hell . Weygandt , daselbst. 1131 I

§H? is »sltssMLstratz - 1^- Seitenbau , sch.
y » tCOl4iy Werkstätte, 00 £> 2Rtr. , f.

ruh . Betrieb » event . mit 3-Zim .-Wohn.
per sos . od. sp. zu vermicthen.

Oranienstraße 48 sind Lager- und Kellcrräume
zu vermietbcii. Näh. Vordcrh. 1 St.

»erfeldstraße 7 ist großer Raum, mehr wie
100 qm, nebst Kontor u. Zubehör, sehr hell,

für Lager, Kellerei, Druckerei geeignet, auf sofort
zu verm. Näh. Qucrfeldstraße3. 1. 1132

Ranenthalcrstr . 0 e. gr. Parterrer., geeig. f. Bür.
od. bcss. Werkst., ev. f. Schnellsobl. z. vm.. das.
a. Flaschenbierk. N. z. erfr. im Laden, od. 4 r.

Raueuthalerstraßc 7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. sväter z» vm. Näh. das. 1133

Rieltlstraßc 4 schöner Laden sos. zu vermietheu.
Riehlstr . 4 schöne Werkstatt sofort zu vermietheu.
Rödcrallce 10 schöne Helle Werkstätte sofortz. v.
Riidesheimerstr « 19 Heller Souterrainraiim mit

Nebenranm als Laden oder Büreau auf sofort
oder später zu verm. Näh. das. P . 1137

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geräum. Keller, event. schöner

4- Zimmer -Wohuiing, für bess. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogeiigeschäft, Ecke der
Rüdesheimcr - nnd Rauenthalerstraße pe,
gleick, oder später zu verm. Näb. das. P . 1136

Geräumige Werkstatt oder Lagerraum zu
vermietheu Scharnborststraße 4.

Scharnhorststr . 16 Werkstattu. Lagerraumz. v.
Laden mit Einrichtnug und Ladenzimmer per

sofort zu verm. Schicrstemcrstraße 17. 146<?

GewerbehaVe,
Kl. L-chwalbacherstraßc 10,

großer Laden mit Wohnung , Werkstätten,
sowie ca. 800 «,m Lagerräume auf
1. Oktober, event. früher, zu vermietheu. Näh.
Rheinstraße 20. P . 1730

Secrobenstraße 9 Helle Souterrain- Werkst.,
circa 40 (H-Pktr., ist zum 1. Oktober zu verm.
Näh. Lcbrstraße 31, 1 St.

Seerobenstr . 13 Werkstätte, ev. mit Wohnung,
aus Oktober zu vm. Näh. Dotzheimerstr. 72,1.

Seerobenstr . 23 , Hinterhaus(Neubau),Parterrc-
räume. für Lager, Comptoir od. Werkst, geeign.,
p. 1. Okt. zu verm. Näh. b. Hartinann daselbst.

TaunuSstraßc 55 schöner, großer Laden mit
Lagerraum aus sofort oder später zu vermiethcn.
Näheres int Hause 3. Etage. 1543

Walluserstr . 1
großer bester trockener Lagerraum, ev. mit
20.00 qm großem Büreau , Pr. sofort zu verm.
Näheres daselbst1. Stock rechts. 1141

Walliiscrstr . 6 1 Soilterrain-Bürcau oder auch
als Lagerrauni gleicho. ipäter zu verm. 1142

Webergasse 14
ist der große Ladeii der Firma Hermanns
^ fr' rmitziieim zu vermietheu. Bescheid
daselbst.
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Laden zu vermiethen.
Webergasse 7,

ist das Geschäftslokal , bisher Juwelier
Aöoll ' Schellenberg , von Januar 1905
ab ZU vermiethen . 1853

Laden-Einrichtung cvent . zu verkaufen.
Näheres Willi . Sclieilenlierg,

Ublandstrahe II.

Webergafse 50 Werkstätte ni. o. oh. Wobn. z. v.
Neubau Crisr. Moos ?, Werdcrstraße 5, 2 nrofee

Räume, für Werkstätten. Lager oder BürcauS
geeignet, je ca. 65 qm. zust, ob. auch getrennt, per
sofort oder 1. Oktober zu bermietbe».

Westendstratze 4 Laden mit Einrichtung nebst
Wohnung auf Oktober zu vermiethen. Näheres
1. St . bei Miicklich.

Westendstratze 32 SSS
Meter mit Hofbenntzuiigu. 3-Zimmcr-Wohnuug
per Oktober zu verm. Näh. daielbst Part.

Wörthstraste 1» ist der seit längeren Jahren v.
Herrn Seulberger bewohnte Metzaerladen auf
Oktober anderweit zu vm. N. Eckladen. 1289

Zu vermietheu.
Wörthstraste 20 ein schöner. 21 jü-Mtr. großer

Laden mit 15 O -Mtr . großem Ladenzimmer und
sonstigem reichlichen Zubehör (mit oder ohne
Wohnung) per sofort oder spater zu vermietben.
Näheres daielbst 2 St . 1927

Borkstraste 7 kl. W-rkitäiten. d. 1. Juli z.'verm.
Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,

ev. mit ob. ohne Wohnung, für EngroS-Gcschäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermiethen. Näh.
bei May , Blücherplatz3, 2. Et. rechts. 1660

Laden, sehr geeignet für Friseur, mit oder ohne
Wohn, zu v. N. Clarenthalerstr. 6. P . l. 1760

Laden mit Zimmeru. Keller (ev. mit Wohnung)
Rauenthalcrstr. 9, geeignet für Filiale, zu verm.
Näheres Dotzheimerstraße 62. Part . 1795

Laden für Spezcrciaeichäft auf gleicho. 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Drudenstr. 8. im Laden.

Werkstätte mit oder ohne3-Zimmer-Wohnung zu
zu verm. Näh. Drudenstraße 8. im Laden.

Zu vermiethen schöner, gewölbter Weinkeller mit
großen Lager-, Pack- und Bürenuräumen in
vortheilbaftester Lage. Näheres bei 1569

Weder A  Schmidt , Baugescbäft,
Erbacherstraße5.

¥
U 0
h. o

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnung per sofort oder später zu verm.
Näh. Friedrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
od. beim Besitzer Wilbelm str 10». 3. 1715

""" " EckladenI""^"
4 Schaufenster » mit Ladenzimmer. große Lager-

nnd Kcllcrräume, sowie Stallung mit oder ohne
Wohnung per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Friedrichstraße50. 1. St . rechts. 1770

Schöner Laden
mit Wohnung, leith. al« Colonialwaarcng. betr., t»c.

1. Okt. zu verm. Näb. Herderstr. 12, 1. 1842
Laden für Papier- u. Schreibntenstlie», auch für

ein Koch- und Speisehaus paffend, auf gleich o.
Oktober zu verm. Hermannstraße 3. 2 St . l.

Zu BureauMeckeu
2 gr. helle Zimmer im Souterrain zu

verm . Kaifer -Friedrich -Ring 40, 1. Et.
300000000000000

s Großes helles kntreslils
9 für Bankbürean , Confeetion , Möbel.
6 lager re. auf gleich zu verm . Näh

^ Kirchgaffe 3» , 2. 1148 q
OOOOOOOOOOOOOOQ

Laden,
ca. 65 Ojmtr . groß (kann auf Wunsch abgetbeilt

totrben für Laden, Ladenzimmero. Lagerraum).
Nähere« Moritzstraße 28, Comptoir. 1882
Schöner geräumiger Laden.

speziell der Lage wegen für Frueurgeschäft geeignet.
Nah. Raueiithalerstraßc 8, Büreau. 1563

Lade» mit Ladenzimmer, auchf. Büreau geeignet,
zu vermiethen. Näheres Walluferstr. 9. 1840

® **j5 er tiefer Laden ober kleinerer Laden mit
Schaufenstern, mehreren anstoßende» Räum-

Iichkeiten, für ein besseres Geschäft geeignet, ans
1. Oktober oder früher zu vermietben. Näheres
I ». stein , Webergasse3. 1286

Grotzes Bürean , au« 3 Räumen bestehend, mit
tev. Eingang, auf 1. Oktober zu vermietben.
Näheres Iv . Stein , Webergafse3. 1287

Photographisches Atelier
mit Wohnung ans 1. Avril 1905 zu vermietde».
Näheres Büreau Wilhelmstraße 54. 1616

Laden per 1. Okt. 1904
zu vermiethen.

Park-Hotel

Wellritz-Biertel.
In bester Lage ist ein schöner Laden,

für eine feine Schweinemetzgerei geeignet,
per 1. Oktober zu vermiclheu. Elektr. Kraft
im Hause. Restectonteii belieben Adressen
unter Chiffre O . » 72 im Tagbl.-Perlag
niederziilcgen.

SBBB
Ecktaden, worin gutgeheud. Specereigcichäst. mit

2 Zimmern, Küchen. Zubehör, zum 1. Juli billig
zu vermiethen. Näheres bei Ilud . Schmidt,
Uorkstraße 33, 1. 1595

Laden , zu jedem Geschäft passend, mit oder ohne
Wohn. sof. zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl. Ni

Gr. Ladenlokal
mit Somol in bester Lage der Wclliitzstraße
Per 1. Oktober zu vermiclheu. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch bnück-
sichligt werben. 1573

Fritz Bernstein , Wcllritz-Drogerie.
Kl WW IB I >>1 |f WWWWWWWWWW»

mit oder ohne Wohnung
«*. q„f gleich oder später zu

vermietben. Näh. im Taobl.-Verlag. blv
Waldstraste "ÜÄ 1

ffifrfeflileiin. Sanerräiimen
i» 3 Etagen, ganz ob.getdeilt, für jeden Betrieb
geeignet (Ggseinfühniiig ■, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
wäter zu verniietlieu. sstäheres im Bau oder
Baubüreau Rbeiustraße 42. 1153

mir Stallung zu vermietben
Waldstraße 88. 1152

Mohmmgen von 8 «nd mehr
Zimmern.

Elke Sldelheid - und Schiersteiuerstrafc 2 ist
rilic Wohnung von 8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Znbeh. gleich od. später zu vm. 1154

Tldolfsallce 12, 2. St ., 8 gr. Zimmer mit gr.
Balkon und reicbl. Zubehör ver 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Langgaffe 19. 1584

Biebricherstraste 10 u . 18 3 Wohnungen v.
6—8 Zim. zu verm.

Erbachrrstraste 2 , Ecke Walliiferstrabe, 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör gleich oder später billig zu vermiethen.
Näh. daselbst. 1818

Erbackerstrasze 2,
Ecke Wallnfcrstratze»

erste Etage 8 oder 2 x 4 Zimmer,
zweite Etage 5- Zimmer-Wohn., comior-
tabcl eingerichtet, billigst zu vermiethen.
Näh. Parterre . 1922

BiUa Fritz Renterstraste 0r 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Licht, M. 3200,

Villa Fritz Rcnterstr . 10 r 8 Zim., Central»
bei,., eleklr. Licht. M. 3600 (m. Stall M. 4000)

ZU vermiethen. Näheres Lesstnastraße 10. 1884
»»» uchlsSll graste berrschaftl. Hochpart.,

8 Zim. II. reichl. Zubehör.
Näh. Uhlandstr. 10 (10—12. 2—4 Uhr). 1608

Kaiscr-Friedrich-Ring 22,
Ecke Adelhcidstraße. schönste Lage des Rings, ist
. die 1. Etage, bestehend aus 9, bezw. 10 Zimmern

mit reichlichem Zubehör auf 1. Oktober prejs-
werth zu vm. NuSkuuft in der Wohnung. 1953

üteuIWK Küiskr-Kiedilch-Riig 47
berrschaftliche Wobnnng von 9 Zimmer», iucl.
Saal von 46 lH-Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit ausgcstattet, zu vermietben. Antomobil-
Remise zu verm. Nähere? Parterre rechts. 1039

Kaifer -Friedrich -Ring 87 ist die 2. u. 3.Etage,
bestehend ans je acht Zimmer», großen Balkons,
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Näb. bei dem Eiaentbümer daselbst1. Et . 1156

K«iser-We!lr.-RKg 78,
Eiße LiMeiistlche, >>-«-
der Adolfsallee , find elegante
herrschaftliche Wohnungen von zehn
Zimmert » nebst reichlichem Zubehör,
Centralheiznng,elcktr .Personen-
anfzng , zwei Treppenhäuser, auf
sofort oder später zu vermietben.

Näheres Baubürean oder bei
dem Hausmeisterdaselbst. 1883

Mrchgasse 43,
Ecke Schnlgaffe, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke» sofort
zu verm. Näb. Büreau Adelheidŝ . 2, P . 1178

F» reidelstraste 5 Villa, sehr schöne Wohnnnaen
«' » von 8 und 5 Zimmern

zu vermietben.
mit reichl. Zubehör

1,72

Man Lllisenstkche 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Erste und dritte Etage,
bestehend ans je 8 Herrschafts»
zimmern , Badeeabinet , Küche,
Speisekammer » 2 Closets , sowie
3 Kammer » im Dachstocki verskhen
niit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheiznng , elektr. Licht,
Leucht-, Koch- n . HeizaaS u. s. >v.
Separate DiencrschaftStreppe.
Zu erfragen im Bür an Oebr.
IVatemann , Luisenstr. 25. 1682

Nicolasstr . 27 Herrschaft!. 9-Zimn>cr-Woh»ung
(1. Etaae), 2 Balkons, Bad ». reichl. Zubehör,
für 1. Okt. zu verm. Näb. 3 l. 1929

Parkftraste 2«, L«-»»»»
eine Wohnung von 7 bezw. 0 Zimmern
und 3 Mansarde » auf gleich oder später
zu vermiethen . 1691

Philippsbet gstraste 17/19 , 1. Et., 8 Zimmer,
Bad, Garktii rc. zum 1. Oktober zu vermietben.
Näh. 2. Elaae rechts. 1774

Rüdcöheimcrstrafic 2 . Ecke Kaiscr-Friedrich-
Ning , Bcl-Etagc, 8 geräumige Zimmer Mit
reichlichen, Zubehör, auf 1. Okiober zu verm.
Näheres An der Ningkirchc1, P . 1072

Rheinstraße 32
ist die erste Etage , 8 Zimmer , Bad,
gr. Beranda u . reichl. Zubehör auf
Oktober zu vermiethen . Näheres
2. Etage . 1803

Schiersteinerstraste 18 herrichafilickeWohnung,
9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 1810

Moljninrgen von 7 Zimmer«.
Sldelheidstr. 46 berrschafiliche Etage», 7 Zimmer,

Küche, Bad, großer Balkon, reichl. Zubebör, auf
gleich oder fpäier zu Verm. Näb. daselbst oder
nebenan Hinterh. bei Fr . Welcher , 1 St . 1786

Sldelheidstraste 58 ist die von einem Arzt innc-
aebable, neu hergericbtete Bel-Etage, best, aus
7 schönen Zimmern mit großer Veranda, Bad,
zu verm. Näh. daselbst Port , bi? 4 Uhr. 1170

Ndolfsallee 9 ist der zweite Stock, bestehend
ans 7 Zimmern, Badecabiuet, Speisekammer,
Balkon, Lauftreppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Anzuseben werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 3 und 5 Ubr.
Näh. daselbst im 1. St . 1169

Adolfsallee 22,
hochherrschaftliche Bel -Etage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, aroßen Balkon. Küche, Speise¬
kammer, Bad, Kohlcnaufzug, 4 Mansarden und
reichl. Zubehör, vollständig ne» bergerichtet, ist
Mitte Oktober, ev. früher oder später, a» ruhige
Miethcr z» vermietben. Auskunft erteilt daselbst
und Franz-Ablstraße 2, Part . (Nerotbal). 1846

Sldolfstr. 4, 2. Etage. 7 Zim., Kü» e n. Zubeb.
aus gleich zu vm. Näh. Rbeinstr. 32. 2. 1168

Adolfstratze 1«,
9 ft fC ' 4 je 7 Zimmer.-» . 11 . 9 . Küche, 2Keller,
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
oder später z» vermietben. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Nähere» Parterre
daselbst. 1026

An der Ringkirchc 1, 2. Etage, 7 große Zim.
mit reich!. Zubehör, hochherrichastliche Wohnung
auf 1. Oktober zu verm. Näb. Part . 1868

And.Niiigkirchc7.«LÄ -?iL
Licht, reichl. Zub. sof. o. 1, Okt. billig zu verm.
Näb. das. P . bis 4 Ubr. 1885

gLahnhofstraste 3, 2. St ., ist die Wohnung.
'VJ besteheiid aus 7 Zimmern, Küche liebst Zu¬

behör. auf 1. Oktober d. I . zu vermiethen.
Täglich anzusehen i» der Zeir von 11—1 Uhr.
Näheres zu erfragen (außer Sonntags ) auf dem
Büreau Bahnboistr. 2, Part ., von Vormittags
8—1 und 2V*—!7 Uhr Nachmittags. 1925

Gr. Bnrgftrane S
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu vermiethen. 1167
Dotzlieimerstratze36 , 1. Etage, 7 Zimmer niit

großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Nähere» Parterre . 1487

Dotzheimerstratze 62 , 7 Zimmer, Bad, Küche
u. reichl. Zubeh. auf 1. Okt. Näb. P . !. 1849

Frankfurterstr . 24 a. Okt. berrschaftl. Wohnung
i. d. 1. Etage, best. a. 7 Zimmern tt. Zubebör.
Näh. Bierstadierstraße6, Baubüreau. 1914

Friedrichstratze 3
Q 7 Zimmer , Küche,
9 . Uliiyfe Badezim. nebst Zu¬

behör auf sofort od. 1. Oktober zu verm.
Näh. das. Gartenhaus Part . link». 984

^, ' in >S»V » f <lltraste 19, neben dem neuenll ' V4 ICIJ Poli »eiaeb.. 1. Etage, sieben
Zimmer, ev. 9, »nd Zubehör, mit allen Anford,
der Neuzeit comiortabkl einger., per 1. Juli od.
später zu vermietben. Näb. Part . 1075

Friedrichstraße 3,
nahe der Wilhelmstraße,

1. u. 2. Etage, je 1 gr. Ecksalonm. Erker,
6 sch. Zimmer, Balkan, Badez., Küche mit
Speisek. u. reichl. Zubehör, 2 Cloiets. Lauf-
treppe u. Koblenaufzug, auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres u. anzusehen durch
den Besitzer<S. V« lt », Delaspeestraße1.
Morgen? von 11—1 Uhr u. Skachm. von
4- 7 Uhr. 1500

Gcrichlsstraste 8, 1 St ., i Zimmer , Küche.
Sveisekammer, Bad, Balkon. 2 Mans., 2 Keller.
Koblenausnig, Gas , ver 1. Ju !i. N. P . 1657

Goetbestraste 4 , 1. Etage. 7 Zimmer, Badezim.,
2 Balkons. Garten und Zubebör. mit allen An-
forderunoen der Neuzeit conn' ortabel eingerichtet,
per 1. Oktober zu verm. Näb. 3 Tr . 1636

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfrallee u. elektr. Babnhaltestelle,
find bochberrschaitl. 7-Zimmer-Wobnnnaen
mit prachtvoller Aussicht rc. z» vermietben.
Näbercs Parterre . J. llrllltl . 1166

Humboldtstraße 11
herrschaftliche Hochparterre- Wobnnng, best, ans

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best, au? 6 Z. und reichlichem Zubehör, auf
I . Okt. ev. früher, zu vermiethen. Näh. bei dem
Eiaentküiuer dak. Avotbeker« ,»tl >e . 1901

Kaiscr -Friedrichrlna48 ist dieParl .-Wobn. n.
der 2 Stock von je 7 Zimmern und Zubehör zu
vermietben. Näh. uebena» No. 50. Part . 1164
Kaiser-Friedr.-Ring 65

sind hochberrschastliche Wohnungkn, 7 Zimmer und
1 Gardcrodeziinwer. Ccntralheizuua u. reim-
licher Zubehör, sofort od. später zu vermietden.
Räh. daselbstn.Kaiser-Fricdr.-Ring74,3 . 1168

Kaiser-Friedrich-Ring 50 , 3. Etage, ist «ne
Wobnung von 7 Zimmern wegzugshalber aus
1. Oktober zu vermiethen.

Kaiscr-Friedrich-Ring 68 , Part .,
eine berrschaftl. Wobnuna von 7 Zimmern
und Bad, auch elektr. Licht, Garten, mit
allen Bequemlichkeiten auSgest., zum I. Okt.,
ev. auch früher, tu verm. Näheres bei der
Besitzerin Frau Will », » lud , Jdsteiner-
straße 7. 1814

Kaifer -Friedrich-Rintz 76 ist die herrichaftliche
Bel-Etage, bestehend aus 7 Zimmern mit reicbl.
Zubebör Berietzuiig halber zu vermiethen. lieg

Kaiscr-Friedrick-Rina 34 sind schöne7-Zim.,
Wohnungen zu iebr dilliaem Preis zu vermietben.
Näheres daselbst Parterre oder 1. Stock. 1477

Lnisenstraste 24 ist der 1. Stock, bestehend aus
7 Zimmern und Zubehör, auf 1. Oktober
vermiethen. Näb. 2. Stock bei Hooi . 1725

Rerothal 13, SSÜSSÄ
zu vermietheu. Näb. daielbst1. Etaae. 1748
Nieolasftratze IS , 2,

7 Zimmer, gr. Balkon, Bad, Speisek., 2 Mansarden,
3 Keller, Lauftreppe, Bleichplatz zum 1. Oktober
zu vermiethen. 1845

Oranienstratze 13,
1. Etage , 7 graste Zimmer nebst
Zubehör billig zu vermiethen . Näh.
Parterre dortselbst. 1498

Orauienstr . 42 , 2. u. 3. Et., je 7 Zim.. Balk. u.
Zubebör pleich oder später preiSwerth zu ver-
mietbe». Näh. daselbst Parterre . 1886

berrschaftl. elegante Wohnung von 7 (ev. 6)
Zimmern mit reichl. Zubehör, Balkon, Bad,
Gas . elektr. Licht, »um 1. Oktober od. gleich
zu vermiethen. Näh. daselbst.

tNAHeinstraste 63 » Eckhau« 1. Et ., herrschastliclie
9 » 7-Zimmer-Wohnuna. Balkon, Badezim. nebst

reichlichem Zubehör ver sofort zu vermietben.
Preis 1700 Mk. Näh. Part . 1724

Rheinstraste 88 Wohn, im 2. Stock, 7 Zimmer.
Küche, Bad und Zubebör. Dieselbe kann aus
1. Juli oder 1. Oktober bez. werden. Anzui.
von 12—1 lind 4—6 Uhr. 894

Billa Schützenstraße 5,
mit Hanvt- und Nebcntreppe, vornehmer Em-
richtunfl, 7 Zimmer, mehrere Erker u. Balkon«,
Diele.Badezimmer, Küche und reichl. Nebeiigelaß,
sofort od. später tu verm. Näh. daselbst und
Schützenstraße 3,V. 1159

TlMUiisstr. 26, ^ Kk7'-7L
zu vermiethen. Br . Knenl * . 1912

Bietoriaftraße 13
Wohnung in bochieiner Villa, 7 Zimmer u. reichl.

Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. bei
.Adol r Llmbarth . ©Uet!bofleugflf?e 8. 1847

Landhaus Victoriastraste 47
elegante sehr geräumige Bel-Etaae von 7 Zimmern

und reichlichem Zubebör mit Centralheiznng und
elektrischem Steht zu vermiethen. Anzusehen von
11- 12 Ilhr. Näh. Lessingstraße 10. 1887

Walkmühlstr. lä 'MS!
7-Zimmerwobu., Bel -Et .» reichl. Zubehör, mit
parkartigem Garten, sehr vreiswerth zu verm.
Näh. daselbst Nacbm. 4- 7 Uhr. 1874

* Schöne7-Zim .-Wolm. n. Znbeb., am *
♦ Ring - fste. Lage - für 1200 bi« J
a  1700 Mk. per q!eicb oder später zu verm. »
4* t9 . Iltiqel . Adolfstraße 3. ♦

Herrschaftliche Etage,
7 resp. 9 Zimmer, Gartenbenntzung, per sofort
oder später zu vermiethen. Nähere? Kapell'U'
straße 51. Part . 15»

Moh«««ge» von 6 Zimmer«.
Ndclheidstraste 8 , 2. Etage, herrschastl. 6-Zim.'

Wohnung mit reichlichem Zubehör per sofort oo.
1. Oktober zu Verw. Näheres Part . . 1""

Adelheidstraste 76 herrschaftliche6-Zimmer'
Wobnung (5 große Zimmer nach der Frow)
3 Balkons, Erker, Bad, Kablenaufzug. ir"
Mansarden, Frontspitze. 2 Keller ». s. w.,
Hinterhäuser, per 1. Oktober, evcnt. früher, r
vermietben. Näh. Parterre.

Ltzck dcllieidstratz « 83 6-Zimmerwobnung, Vst
fof. od. später zu vermiethen. Näh. daKw

oder Oraiiienstraße 54, P.
AdolfSallee 20 , 1. u. 3. Etage. 6 Zimm-r■jv

verm. Nur anzuseben DienstaaS und FreiM
Vormittags von 10- 1 Uhr. Näheres Go-tM
straße 22, 2. 1°'°

«ldolfsallee 37, «US-
Zubehör wegzugshalber zum 1. Okt. zu v -
Näb. von 10- 1 Uhr daielbst3. St . .

AdalfSattee 47 ist die Bel-Etage zu vermietbk"-
6 Z„ 1 Badez., 2 gr. Maus. rc.. Mitbeu.
Waichk., d. Bleichpl. ». Trockensp. ^

tzMdalfsallee 59 schöne Hochpart.-Wobn. °
6 Zimmer, großer Balkon. Borg.

event. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Vuc -
daselbst, Sout . ^

Alexaudrastr. 15, CM.
und Mosba cherstraste 5 sind berrsW
Wolmunae» von 6 ii. 5 Zim. (Fremdenzim.c -
reiebl. Zubehör sos. zu verm. Näb. daß 1

Siindtstrastc 4 ist eine schöne
Ziuimerwobiiuna mit reichlichem Zubkuo
aus 1. Oktoberz» vermietben. .

A.  Wolir , Architekt.

Dotzheimerstraste 58 , 1. u. 3. Et ., 6
Badez., 3 Maniardeu, der Neuz. entsprechen.
sofort zu vm. Näh. nebenan No. 60 Part . *
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Mau Beiger, WMarckmg2.
-yd noch 2 schöne6-Zimmer -Wohnungcn , m. allem

Komfort nurgestaltet , per sof. od. 1. Okt. zu vm.
Näh. in, Laden bei Georg W. Steiger dortselbst.

Kismarckring 6 , Neubau Zli -ssemer , Woh¬
nungen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubebör,
der Neuzeit emfprecheud ausgestattet , per sofort
ob. später zu vm. Nab . daielbst Hochpart . 1184

«ismarckring 1» herrsch. 6-Z .-Wobnungen mit
reich!. Zub . Electr . Bnhn -Ho liest. 1185

In d§r Billa Bingert-
*> sind 2 Wohnungen von je

6 Zimmern mit Zubehör,
der 2. Stock sofort , dar Hochparterre ebenfalls
sofort oder sväter zu vermiethen . 1183

EMserstrasre »7 Landhaus , herrichafll . 6-Zini .-
Wohnnngen mit Erker , Veranda , Balkon,
2 Mans ., 2 Keller, Koblenaufzug , per 1. Oktober
zu verm. Näh . daselbst. 190g

«rankfnrterstr . 24 a. Okt, herrschastl. Part .-
Wobnnng von 6 Zim . »nd 4 Soutr .-Z. Näb.
Bierstadierstraße 6, Baubüreau . 1915

Vorderes Nerothal , Franz -Abtstraf -.e 8,
Lochpart., eine Wohnung . 6 Zimnier , Küche.
Bad. clectrisches Licht, reich!. Zubebör , sofort
od. später *it vm, N. Röderstr . 21, 2 St . 962

7M

Mednihsjl.38,
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der

cvftcit mit  allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet , bestehend aus 6 inein-
andergehenden , mit Schiebethüren versehenen
Zimmern — eins mit separatem Eingang —
Badezimmer , 1 Frontspitzzimmer (als Fremden¬
zimmer geeignet ) . 2 Mansarden , Keller u . s. w.,
sowie einer sehr schönen , im ersten Stock
gelegenen Garten -Terrasse , sofort od . später
zu vermiethen. Näheres bei 1186
Jlorlf * Her ® &  Co . ,

Möbel - und Jnnendecorationen,
Friedrichstrasse 38.

Friedrichftratze 48, 1,
schöne Wohnung . 6 Z ., Erker , 3 Balkons.
Badeeinrichtg. n. all. Zubehör , sofort od. später
zu verm. Besonders für Merzte geeignet.
Einzns. täal . zwischen 10 u. 4 Ildr . 1187

Friedrickstr. 40
lEcke Kirchgoste), Haliestelle der elektrischen
Bahn , ist die 2. uud 3. Etage , je 6 Zimmer,
elegant ausgcstattct , mit reichl. Zubebör , per
sofort oder sväter zu vermiethen. Gas und
elektr. Beleuchtung vorhanden . Näh . daselbst.

Wilhelm 9,' n . ier L Co . 1889

Gsethestraße 2 eine herrschaitiiche Wohnuitg
von 6 großen Zimiitcrn , Bad , Balkon , Garten¬
benutzung ist zum 1. Oktober zit vermiethen.
Näheres bei der Besitzerin Frau Willi . Oimti.
Jdsteinerftraße 7. 1815

Koerhestr . 6 , Parterre , ist eine Wobnung von
6 Zimmern mit Vorder - u. Hinterbalkon , Bad
und sonstigem Zubehör zum 1. Oktober zu ver¬
miethen. Anzusehe» am Nachmittag , Auskunft
in der Wohnung . 1566

Herrngartenstratze 15,
1. Et ., Wohnung von 6 Zimmern , Balkon nebst
reichl. Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Parterre . 1599

O/ »« ? e»i «->Fricdrick -Ring 3 schöne Sechs-
-» Zimmer -Wobn ., Küche, Bügel ' ..

Bad. Sveisek., 2 Balkons u. Zub . zu vermiethen.
Näh, daselbst 8 Tr.

Kaiscr -Friedrich -Ning 28 , Part . u.
9. St ., herrschaftliche Wohnung , ie 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, zu vermiethen. bläh . 1. St . 1189

Lnxemburgplotz3, %mZi
Herrichaflswohuung von 6 Zimmern und allem
Zubehör per 1. Juli oder später zu vermiethen.
Näbere ? daselbst beim Hausverwalter.

MZoriststrastc 3» , 2. Etage . 6 Zimmer mit
•w * reichlichem Zubebör zu vermiethen . 1194
Ncrostraste 18 . 1. 6 Zimmer mit Zubehör zu v.
dcndorfcrstratze 4 u . 6 zwei schöne, Logis
4 6 große Zimmer mit allem Zubehör , aus

gleich od. sväter zu verm. Gesunde Lage. 119r>

Nengosse 24 , 1. Stock, ,6 Zimmer , ö
Küche, Bad , nebst Zubehör , aus 1. Juli zu | |
vermielhen. Näheres im Laden. 906 Z

Nicolosstnaße 12 , Hochparterre , große 6-Zim .-
Wobnung , Balkon , Vorgarten uud Zubehör , auf
1. Juli , event. 1. Oktober , z» vermiethen. An-
zulehen von 10—1 Uhr . Näheres bei 1556

«VJeorsr Allier , Kapellenstraße 14, 2.
Nicolasftr . 28 herrschastl. 1. Etage , vollst. neu

hergerichtct, 6 Zimmer , gr. Balk., Bad u. reich!.
Zubehör , sofort oder später zu verm. 1196

tztzKauenthalcrstrosie 7, 1. St ., 6- 7 Zimmer.
Bad und Balkon , sowie reichliches Zu¬

bebör aus gleich oder später zu vermiethen.
Preis 1500 Mk. 1963

Roucntliolerstr . 11 6-Z.-Wohn »ngen. elektr. L„
reichl. Bub ., gleich o. sv. billig zu verm. 1197

Rheinstr. «8
'iWheinstroße 92 Hochparterre »Wohnung und
«W Bel-Etage , 6 >,. 7 g. Zimmer mit Zubebör.

zu vermietbeu . 1198
Ritdesheimerstroste 3 » Part ., Herrschaft!. 6 gr.

schöneZ ., gesch. Balkon , gleich o. später. Schlüssel
1. Etage . I . lnn & f o . Scbillerplatz 1. 1199

Rüdcskicinierstrosze 14 , Ecke der
Naueittbalerstraße , sind noch 2 hochherrsch.
ausaestattete Wohunugen ä 6 Zimmer mit
reichl. der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et ., mit elektr. Persoiienouszug . per gleich
od. später zu verm. Näh . das. Part . 1200

Kaiser - ^-ricdria >- :itittg 64 , Wohnung , sechs
Zimmer und Zubehör per sofort zu ver¬
miethen. Näheres daselbst 2. Etaae . 1191

Kaiser- Friedrich -Ring 00
Bart , oder 2. Etage , Wohnung von 6 Zimmer »,
elegant ansgestattct , per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näb . 1. Etage . 1063

Karser -Fricdrich -Ning 88 , 1. 6 Zimmer , Bad
und Zubehör , Mk. 1650, zu vermiethen. 1890

Kaiser- Friedrich - Ring «9
(zwische » Morrtzstr . u . AdolföaUee ) 1. Et .,
b Zim. u. Zub , per 1. Okt. zu verm. Anzui.
von ii _ i xilir u. 4- 7 Uhr . Mb . das. 3. Et.

& 2, e. schöne elegante
6-Zinuilerwotill . mit

Balkon p " 1. Juli sehr vreisiv . zu verm . 1825
'Mllasse 27 , 3. St ., 6 Zimmer , Küche. Speisek.,
Bad- Balk., Erker. Mans . u . Keller per 1. Okt.
Nah. 1. Stock. 1571

9r  Langgasse 15 a,
* Obergeich., 6 Zimmer mit Zubebör aus 1. Okt

vermielhen. Einzusehe» von 10 bi? 4 Ubr
^Bgb . Kaiser-Friedrick -Ring 68, bei

18 herrsch. Wohnung , 6—7 Zimmer
Bad, Küche. Speisekammer, 2 Closets . 2 Tiepp.

. satten , 4 Balkons , Ga « u. elektr. Licht, Kohlen
"".Mg . reichl. Zubehör , per Oktober zu verm.
Näheres daselbst oder bei dem Eigenthümer

simon . Bertramstraße 22, 3 r. 1828
.- .eganter Villa , Lanzstr . 3 » , niuvett Nero-
M - unmitlelb . am SSald , Wohnung , 6 Zn »,
mit geräuni. Veranda u. Garten , zu verm . 11-
«Straße 1. Bel - Etage . 6 Zimmer m
Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober 1
"ermiethen. Näh . 2. Et . 1729

vermiethen . Näberes 2 Tr. 1854

Rüdesheimerstratze 16
6. 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer . Bad.
Koblenaufzilg , elektrisches Licht, Koch-, Leucht-
und Heizgas . Centralbeizung u. s. w. zu ver¬
miethen . Näb . daselbst oder Moritzstr . 4l . 1726

Rr,dcsheimerstras ;e21 , H.-Vart . l.. hochherrsch.
6-Zimmer -Wohu ., m. o. Comfortd .Neuzeit, elektr.
Licht, 4 Balkons , Garten , 2 Maus , rc., sofort
oder später wegziigsbalber sehr preisw . zu ver¬
miethen . Näheres daselbst 1 St . rechts.

Schenkendorfftr . 4
schöne Wobmingen von 6 Zimmern mit
Zubehör , ol« Mansarden , Fremdenzimmer
Erker , Balkon , zu verm. Näh . das. 1203

Schlichterstr. 7, SÄ
Balkon , Bad und reichlichem Zubehör auf gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 1205

Schlichterstraste Ist ist die Bel -Etage , bestehend
au « 6 Zimmern . Bad nebst reichlichem Zubebör,
auf 1. Okt. d. I . zu v. Näh . Part . das. 1757

Schlichterstr . 18 , 3. Et ., schöne 6-Z .-Wohn . mit
allem Zubeb . auf 1. Okt. zu verm. Näh . Part.

Tanmisstr. 41 LS .h & ?
allem Zubehör , auf August oder 1. Oktober zu
vermiethen : desgleichen die von Herrn Ballerstadl
21 Jahre bewohnte 2. Etage.

Tanttttsstr . 83 ist eine Herrschoftlicke6-Zinimer-
Wobnung (3. Stocks mit Lift , Kohlenanfzug,
2 Balkons , Bad , Elektrisch und Gas , auf gleich
oder später z» vermiethen. Näb . Part . 1207

allufcrstr . 7 hochherrschaftlicheWobmingen
v. 6 Zinimern . Bad , elektr. Lickt, Balkons

und Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zu vermiethen. Näh . Wallufer¬
straße 7, Hochpart . 1824

Walluserstr. 1« »
Wohnungen auf gleich od. später zu vm. 1209

Wilhelminen 'Ä'LV ?'»:
Wohnung init reich. Zubehör . Balk.. Bad , electr.
Licht, Gärten , per 1. Okt. zu vermiethen. Nab
Gr . Bnrgstr . 10, im Kunstgesckäst. 1750

Wilstelminenstraße , Eckhaus, am Eingang des
Neroibais , sind neu heraericktete herrschaftliche
Wobnmigen v. 6 Zimmern , Bad , elektr. Licht x .,
per sofort od. später zu verm. Näh . Part . 1210

W"

An der Ningkircke st, Hchp., 6 Zim . u. Znb . ant
gleich o. spät . Näb . Dotzheimerstr.62, P . l. 1214

Elke Ringkirche u . Clarcntlialerstraste sebr
schöne, sonnig u. frei gelegene 5- u. 6-Zimmer-
wobmmg . mit allem Comfort ausgestattet , auf
gleich oder später zu verm. 1086

Akttdtstr « 2 , 3. Et ., schöne 5-Zim.-Wob »., Bad.
2 Balkons , zu verm. Näb . das. 8. Et . l. 1448

Arndtftrastc 8 Herrschaft!. 5-Zimmer-Wobuuug,
1. u. 3 Etaae . per gleich o.sväter zu vermiethen.
Nähere « dolelbst 2. Stock rechts. 1216

»Lugttstastraste 1. ViNa , scköne d - Zimmer-
Wohnung , Bad , Speisek. . Balkon II. Zubeb .,

Parterre oder Bel -Etnge , für Oktober zu ver¬
miethen . Anzus. 11—1 und 3 Uhr ab. 1661

Bismarckring 1, Ecke Dotzbeimerstraße, schöne
5-Zimmer -Wobnung , 2 Balkons , Erker rc., per
1. Oktober zu verm. Näb . 1. Etaae r. 1950

Bismarckring 9 schöne Wohn ., 5 Zun . u. reickl
Zub ., a, al . o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

BiSmarSring 20 , Haltestelle der Elektrischen
Babn . 1. ». 3. Etaae . 5 ar . Zimmer , 3 Balkons,
gr . Küche, sowie reichliches Zubeb., sof. od. später
billig zu vermietben . Nähere ? Part , rechts. 1218

Bismarckring 21 , 3. Et ., sebr geraum. 5-Zim .-
Wohn . mit allem Znb .. der Neuzeit entsprechend
einoer., Bad . 2 Balkons , Koblenaitsziig, Kalt-
u . Warmwnsserleitiing rc. nns 1. Oltober preisw.
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhaus , Halte¬
stelle d. Straßenbabii . Nöb . l r . 1933

Bismarckritt «, 22 , 3 , 5 Zimmer mit vollst. Zu¬
bebör per soiort , event. sväter, zu vermietben.
Näb . BiSmorekring 2J 1 links . 1219

Ecke Roonsiraste,
scköne 5 -Zimmer-

Wohtt, , Erker , 2 Balk . , Bad , mod. einoer.,
sre>- gelnnde Laae , al -!ck od. s"bter zu v. 1822

Neubau Kr. «?r§es,
Clarenthalerstr . 2 , bei der Ningkirche, sind 5-

oder ll -Zimmerwokn .. der Neuzeit entspr. eiliger.,
ans 1. Oktober zu vermiethen. Näh . Baubürean
Göbenstroße 7. , 1918

Nenba, » Elarenthalerstrasic 8 sind zwei herr-
sckastlicke 6-Zimn 'erwohnnnaen Preiswerth ans
gleich oder später z» vermiethen. 1222

Dotlsteinierstraste 29 . Neubau , 5 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näh . Goeth -straße 1. 1583

Datzkieimerstraste 6st »9. Etaae . 5 große Zimmer,
der N-uzeit entsprechend, p. Oktober z» vermietb.
Näberes Parterre . 1529

Dotrdkimcrstraße 64,3 , scköne lnitige 5-Zimmer-
Wobniina mit reicklickemZubebör wegen Anf-
lösnng des Haushalt ? per sofort oder später zu
vermieten , event. mit Mietnacklaß . Nähere«
Anwaltsbnrean Adelheidstraße 28, Part . 1701

In meinem Neubau Doststeimerstraße 84,
Vorderb , scköne 5-Zimmerwob »ung mit Balkon
und reickl. Zubehör sebr vreiSwcrth per sofort
oder später zu vermietben . , 1224

l *Ii . Srliwel « nnlli . NüdeSbeimerstr. 14.

Nenban Dotzheimerstr . 106,
V. Ring 8 Minnten » große 5-Zimmer-Wohn .,
gei. freie Lage , mit allem Comfort , sof. ob. sv.
preiswertb zu vm. Näb . 1. St . Becker. 1225

Dreiweidcnvraste Ist sind herrickaitliche Fünf-
Zimmerwobuunae » mit Bad , Ga «, elektr. Licht rc.
aus sofort oder später zu vermiethen. Näbere«
daselbst u. bei Ei-wici *. Goebenstr. 1, 3. 1481

Drndenktrasie 5 , Vdh . P .. 5 Zim ., wovon 1 Z.
event. für Bureau geeignet, ans Oktober zu vm.
Näberes Dreiweidenstrove 8, P . l. 1859

Emserftr. 3« 'i:STVkS‘:S
allem Zubeb . per 1. Juli od. später. N. das. P.

Emserstrasie 37 scköne S-Z.-Wohn .. frei gelegen,
weazugshalber auf 1. Juli , ev. 1. Okt., zu verm.
Näheres Port . l . od. 2. Etage links . 1635

Emserstra ^ e 42 , 1, 5 Zim . u. Zubehör , Badez.
Gas . elektr. Lickt, per sofort oder später zu ver¬
miethen . Näh . Part . 1228

Emserstr . 40 , sterrlicke freie Lage , Haltest,
der elektr. Babn , Bart . U. 1. Etage , je fünf
Zimmer . 1 verschl. Balkon , Küche, Keller. Maus .,
ev. mit Gartenantbeil , weozugshalber auf gleich
oder später ou rnbioe Miethcr zu vermiethen.
Nähere ? durch Verwalter jn
Nr . 47. Einsichtnahme an Wochent. 10—12 V,
2—5 Uhr Nockm. 1229

Emferftraste 71 , 1. Et .. 5 Zimmer mit Zubebör
und Gartenbenutzung ans gleich oder später zu
vermietben . Nöb . No. 69,1 . 1230

Erbackerstraße 3 sind Herrschasts-Wobn ., üinf
Zimmer , der Neuz. entivr .. sehr billia a. 1. Okt.
oder irüber zu verm. Kein Hintb . N. P . 1911

Erbackerstr . 6 Wohnuilgeii von 5 Z. u. ollem
Zubebör , Herrschaft!, ausgestattet , zu verm.
Näh . P . r . 1232

Wshmrnge « von 5 Zimmern.
NveUreidstr . 1 ist die 2. Etage , bestehend aus
~ 5 Zimmern , schöner großer Veranda , kl. Balkon

nebst Zubehör , per 1. Oktober zu vermietben.
Näb . im 1. Stock. , . , , - 1695

Adel !,cidstraf ;e Ist , I . Et ., Herrschaft!. 5-ZtMmer-
Wohming , Ballon , Bad , 2 Mansarden , elektr.
Licht. Gas , per 1. Oktober zu verniietheii . MH.
daielbst Hinterb . 1 Sr . 1789

AdcUicidstraßc 31, 1. . herrschaftliche 5-Zimmer-
Wabttnng . 2 Balkon «. Bad , elektr. Licht. Ga ?.
Kobleiiaiiszng nnd all . Zubehör , per 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst 2. St . 1913

Adelsteidstr . 37 , 2 Tr .. 5 Zimmer nebst Zubebör
per 1 Oktober zu vern,. Näb . Part . 194o

Adellicidftr . 74 5- 6Z .. g. B . u. Z . N B 1212
Adcllicidstrafie 76 berrichailltcke Wohnung.
" 5 Zimmer noch der Front . 3 Balkons , ein ll.

Zimmer Erker , Bad , Kohlenoufzug . 2 Man, .,
Frontjpivc . 2 Keller u. f. w.. keine Hiuterhän,er.
per l . Oktober , event. früher , zu veruitelb -i,
Näheres Parterre . " 21

NdeUicidftraste 89 , 2. schöne5-Z.-Wohn ., Bad.
großer Bolko». Zubebör , z. 1. Oktober, ev. früher.
Näheres jederzeit Part . — ...

Adellieidftiaße 91 , dickt am K .-Fr . -R,ng
ist die Bcl -Etagc , 5 Zimnier »nt allem Zuveh.
nnd schönem Balkon , per Oktober, ev. früher zu
verm. Näh . bas. . . "0

AdotföaU - e 6 . 1. Stock. 5 Zimmer mir grotzem
aei-blossenem Balkon , Kucke ». reickl. Zubey . aus
1 Oktober zu vermietben. Benchtigiing von
11>,- bi? 1 Ubr- Näbere » beim Eigeuthnmer

Mo «-,, Webcrgasie 18. 1769

l

Nerothal.
Vista Franz -Slbtstraste 2 hochelegante Bel-

Etage von 5 gr. Zimmern , 2 Balkons , Badezim.,
Klicke, Sveisek., Koklenavszng , elektr. Lickt. Ga «,
Gartenloube und allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Miether zu verm. Näb. Part . 1641

GeiSderastr . 30 , 1. Et ., 5—6 Zimmer m. Zu¬
behör , nroßer Balkon ». Garten , per 1. Juli,
eventl . sväter , zu vermietben. Näb . Part . 1233

Gncifenanstr . 9 , Ecke Aorkstr., moderne Füus-
Zimmerwobnuiigen , eventl. 6 Zimmer , zu verm
Näheres K -erobenstroße 30. 1482

Göbenstrafse 6, ' ckäne 5-Zimmcr-Wohnnngen aut
gleich oder sväter vreiswürdig zu vermiethen.
Näh . daselbst 1. Etage bei ABnilm, . 1545

An der Adolssallee,
(Soctlicstraste 16,

ist die Bel -Etage » 5 Zimmer , reichl. Zubehör,
aus 1. Oktober zu verm. Näv . Part.

Goetheftr . 21 Füns - Z.-W. zu vm. N. P . 1739
Goetbestrafie 28 eine ick., nach Süden gelegene

dritte Etage , 5 Zlinmer und a. Zubehör , ans
glrich ober fpäter zu verm. Näh. Part . 1234

Goetheftraste 27 Iierrfdmftlidic ö-Z.-Wobnung.
Balkon , Bad , 2. Et ., ^ onuenseite, gleich oder
später zu vermiethen . Näheres Part . 1516

Herderflraste 1 5 Zimmer nebst Zubehör zu »er-
mietben . Näb . 1. Etage reckt«. 1236

Herderftraße 2 , 1, 5 Zimmer nebst reichl. Zub
(Bad rc. I, in einer Front 3 große Z 'nimcr. ev
per Sept . billig zu verm. Näh . da!. 2. 1547

Hcrdcrstr . 12 , Ecke Lnxeinbrtrgplali,
1. ii. 2. Etage , verrslastl . Wohn ., scköne
freie Lage n . d. Platz , von je 8 Zinimern,
Küche, Bad , Erker , 2 Balkons , reichl. Zu¬
behör, zu vermiethen . Näh . dojelvst. 1237

erberfirufce 26 , Bel-Etage , scköne5-Zrmmer-
Wobnuiig , der Neuzeit emspreck-nd , sur

!260 Mk. aus 1. Oktober zu vermieihe».

Kerderstraste 28 , 3. Et ., b-guem ein¬
gerichtete Wohnnna von 5 Zimmern . Bad ec.
zu verm. Näh . Schiersteinerstr . 10, P . 1239

Herrugartenstr . 13 4 ev. 5 Zim ., Küche u. Zub.
ans 1. Okt. zu verm. Näb . Palt . 1941

Jaiinstratze 20 schöne 5-Zimmer -Wobnung mit
Zubehör ans 1. Okt . zu verm. Näh . P . 1642

Jahnstraße 29 , am K.-Fr .-Ring , 1. Etage , fünf
Zimmer , Küche, Badez ., Balkon , mit Zubehör
ans gleich od. späier zu verm. illäh. Part . 1240

Jalnrstr . 30 fünf Zimmer , Balkon und Zubehör
auf sofort oder später zu verm. N. Pi 914

Jastnstratze 40 schöne oeräuniige 5-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör (Preis 900 Mark ) aui
1. Oktbr . zu vermiethen . Näh . Port . 1016

Kaifer -Frieorick -Ning 1 ist die 2. Etage ans
sofort , die 3. Et . auf 1. Okt . mit je 5 Zimmern.
2 Balkons , Bad und Zubehör zu vermietben.
Näheres Part , links . 1849

LK ^ ; L »,A . - Fricdr . -Ring 14 , 2. 5 Zimmer,
Balkon u. doppeltes Zubehör a.

sofort oder später zu vermiethen . 1242
L^ ^ . ; ^ ^ A. - Fricdrick -Rina 23 . Hockpart..
«jfJSlftX '' 5 Zim . II. Znbeh ., neu Hergericht..

ev. mit Frontsv ., aleich od. sväter zu verm. 1243
L« ^ , ; r ^ - ». Friedrich -Rittg 23 Bel-Etoge
MOtleL -- 5 Z . „. Zub . sofort zu v. 1831
Kaifcr -Ft '. -Ring 3 « , 2 . 5 Zim .-Wohn . m. reickh

Zubeb ., per sos. od. sväter . Näb . P . links. 124o

Kaifer -Friedrick -Ring 33 » 1. Etage,
5 Zimmer , 3 Balkons , Schrankzim ., Bad,
Warmwasserleitung , der Neuzeit entivr ., ver
l . Oktober zu vermiethen . Näb . Wallufer¬
straße 3, Part , und Bismarckring 32, 1.
Aflllller . 1768

Kaiser-Fricdritli-Nmg 45
berrickaftl . 5 - Zimmer - Wohnungen , der Neuzeit

entspr . eingerichtet, nebst reickl. Zubeb ., elektr.
Licht. Gas - u. Gasbadeofen , Kohlenoufzug . zwei
Balkons , auch s. 2 Büreauränme mit Lagerraum
aus sofort zu vermietben . Näb . P . l. 124‘

Kaifer -Fr . -Ring 60 sind int 1., 2. u . 3. Stock
5- 6 Zimmer , Bad , 2 Balkons , elektr. Lickt. rc.
auf gleich oder später zu verm. Näh. 1 r. 1^49

Karlftrastc 18 , 1. Stock. 5-Zimmer -Wobnung.
Preis 900 Mk.. zu vermietben. Nähere« bei
Rechtsanwalt Neugaste 1. 1251

Karlstr . 28 , fast neben Adelbeidstr.. 2. Etage,
schöne geräumige b-Zimmer -Wobn . mit, reich!.
Zubehör zu verm. Preis 800 Mark . Nah . daß.
Parterre . 1

Karlftraße 41 , Ecke Lnxemburgstr ., , 5-Zimmer-
wohnuiig , der Neuzeit entspr ., im 2. Stock, billig
zu vermietben . Näh . Part , rechts. 1949

Snrenrburgftraste 3 , 1. Etage , 5 Zimmer
reichl. Zubehör , sofort zu vm. Näh . Part . 1253

Lnxembnrqstr . 7 , Bel -Et .. -leg. herrsch. 5-Z.-W.
m. a. Znb . d. Neuz.. 1. Okt. N. Sockv. I. 1776

Luxernburgstraste 9 ist in der 8. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubehör , mit allem Comfort der
Neuzeit auSgestattet , per sofort oder späier zu
vermiethen . Näh . Part , recht« bei 1254

‘ TSartin
Luxentbnrgstraße 11 ist in der 1. oder 3. Etage

eine herrschaftliche Wohnnng von 5 Zimmern,
der Neuzeit entspr . eingerichtet, auf gleich oder
später zu verm. Näb . 1. Etage l. 1255

Mainzerstratze 66 , 1. Etage , 5 ev. 6 Zimmer.
Küche, Zubehör per 1. Juli zu verm. Vorm,
bi« 10 Ubr und Nachmittags nach 3 Uhr.
Näheres Parterre . . 1613

Moritzftr . 48 , nabe am Ring , schöne5- Zimmer-
Wohnung mit Balkon , Bad , Warmwasser - Ein-
richtnua . Kohlenoufzug und reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näh . das. im Lad ?,». 1696

Moritzstra ^ c 47 , nabe am Ring , Haltestelle der
elektr. Bahn . 1. Stock, 5 Zimmer , Küche mit
Speisek., Kohlenaufzug , Bad , Balkon , 3 Mans .,
2 Keller per 1. Oktober zu bermiethen. Näb.
Mittelb . P . I. von 9—11' /- V-, 2- 4 N. 1593

Moritzstraße 70,
dicht am Ring , 3. Stock , elea. 5-Zimmer -Wohnnna.

Balkon , Bad rc., auf 1. Okt. 1835
Nenflttffe 1 , 2. Etage , 5 Zimmer , Küche und Zu¬

bebör per 1. Oktober zu vermiethen, auch für ge-
schäftl. Zwecke. Näheres nebeuau bei I ^rieiJi -.
Tflarlnirg -, Weillhaildlung . 1527

LU- stcolasftraße 21 , Part ., eine Wohnung , be-
stehend aus 1 Salon , 4 Zimmern , 1 Cabinet

und reichlichem Zubehör , aus gleich od. später
zu vermiethen . 1259

Nicolasstr . 28 Herrschaft!. Hochparterre , 5 Zim .,
gr. Balkon , Bad u. reichl. Zubehör , auf gleich,
event. später , zu vermiethen . 1261

Rikolasstratze 31
ist die 3. Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör

aus gleich zu vermiethen . 1262
Nicolässtraste 32 , Part ., 5 Zimmer , gr. Balkon

und Zubehör (auch für Büreauzwccke geeignet)
per 1. Juli oder 1. Oktober zu vermietben.
Näbere ? Adolfstraßc 14, Weinbaiidlung . 1174

Oranienstraste 4 , 1. Etage , Wohnung von
5 Zinimern , Küche, Mansarde u. Mer per sofort
oder später zu vm. llkäb. Kirchgasse 51,1 . 912

Ornnieiiftraße 14 ist die Bel -Etage , bestehend
an « 5 Zimmern , Küche, Badezimmer ». Zubebör.
auf l . Oktober c. zu verm . Näb . daielbst. 1496

Oranienftraste 24 , 3. Et ., Wohnung , fünf
Zimmer , Kucke und Zubehör , per 1. Juli zu vm.
Näh . von 4 —6 Part . o. Koldgnsse 3, bei » rode.

Oranienstraße 28 , Bel -Et ., 5 gr. Zimmer,
Ballon u . Zubehör zu verm. Näb . Part . 1017

Oranienftraße 37 ist der 1. Stock mit 5 Zim.,
Bad ii. Zubebör per 1. Okt., sowie der 3. Stock
(desgl . Einrickt .) per sofort zu verm. Näheres
daselbst 1. Stock oder Garlenb . Part . 1817

Oranienstr . 39 , 1. Etage , 5 Zimnier mit reichl.
Zubehör p .r 1. Oktober zu verm. N. Pt . 1728

Oranienstr . 48 ist die 1. ob. 3. Etage. 5 große
Zimmer mit Balk ., sof. ob. sp. zu vm. N. 1. St

Dranienstraste 60 , 1. Etage , herrschaftliche
Wobnliiig , 5 Zimnier . Bad Zubehör , sofort
oder fpütcr zu vermiethen . Näh. 3. Et . 1264
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Philippsvergstraße 83 , 2. Et., schön? 5-Zim.-

Wohnung mit Kucke und sonst. Zubehör, GaS,
Balkon, Vor- und Hintergarten sofort oder
später zu verniielbe». Preis 800 Mark. Näb.
daselbst2. Etage bis 4 Ubr. 1906

NattenLhalerstraße 3,
hinter der Ringkirche, sind hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Lickt, Leucht- u. Koch¬
aas zu vcrmiethen. (Kein Hinterhaus.)
Näheres Parterre . 1285

§A) a* «ia «oothalersttabe 5, nahe am Ring u.
der elektr. Bahn, sind herrschastl.

Wohnungen, 5 Zimmer, Küche mit allen der
Neuzeit entsprechenden Einrichtungen, nur in
jedem Stock eine Wohnung, per soi. oder aus
später zu vermiethen. Näb. Vorderhaus Part.

tHLauentkalerstraße 11 Wohnungen, 5 Zim.
wl (elektr. Lickt>, sof. ob. sp. billig zu vm. 1265
Rauenthalcrstraße 18 hochelegante5-Zimmer-

Wohnung mit Gas . elektrischemLicht und allem
Comfort zu verm. N. daselbst Part . 1800

Rauenthalcrstraße 20 , Neubau, elegante5- n.
4 - Zimmer - Wohnungen mit großem Balkon,
Centralbeizung und allem Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Kaiser-Friedrich-Ririg 86, P . 1718

2» , Gth. 1. in ruhig. Hanse
schöne5-Zimmer>Wohn. mit Zub.

ans 1. Okt. zu verm. Näh. das. Gtb. 1 r.
Rheinstr . 52 , 2. St ., 5 Zimmer, Balkonu. Zu¬

behör sof. o. später zu v. Näh. Seitenb.P . 1891
Rheinstraße 75 , 2. Etage, 5 große, schöne

Zimmer in seinem ruhigen Hause per I . Okt.
zu verm. Näheres daselbst Parterre . 964

Rheinstraße 04 die 2. Etage, 5 Zimmer, Klicke,
Bad, Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Okt.
zu vermiethen. Preis 1150 Mk. 1015

Rheinstratze 101 , erste Etage, 5 große Zimmer
und Zubehör zu verm. Preis
1300 Mk. Näh. Parterre . 1267

MhemstrMe 195, »5:
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, aut 1. Okt. zu vm. 1107Rheinstr. m , 1, S*
5 große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon, Bad,
Giebelz. u. Zubehör, sofort oder später zu ver¬
miethen. Einzusebcn zw. 10 und 4 Uhr. 1268

Rüdesheimerslraße 10 , Bel-Etageu. 2. Stock,
je 5 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubehör
sof. zu vm. Näb. Walluierstr. 7, Hockv. 1631

Nüdesheimerstr. 13
elegante Hochparterre-Wohnung, 5 Zimmer
nebst Garderobe, Bad. Centralheizung
und allem Zubehör auf 1. Oktober, eventl.
früher, zn verm. Vor- und Hintergarten.
Es können noch 2 große belle Souterrain-
Räume, welche iiock'als Baubürcau benutzt
werden, mitvcrmietbet werden. Näheres
Nüdcsheimerstraße13, Part . 1095

Rlidcsheimcrstr.19 SSÄffiS
mit Bad, elektr. Lickt, Gas , 3 Balkons n. reich!.
Zubehör, Vor- und .Hintergarten, per sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst Part . 1269

Scharnhorststraße 10, Ecke Bülowstraße,
2. Et., 5-Z.-Eckwohn., Erker. 2 Balkons, warm.
Wasser,Kock-u.Leuchtgas.Badecinr.,Kohlenaufz.
sofort od. später sehr preisw. Näh. Bart . 1270

ScheffelstraßeS. gÄ
herrsch. S-Ziiiim.-Wohmiiig,
1. u. 2. Etage, zu vermiethen. Näb.Part , reckts
oder Kaiser-Friedricb-Ring 23, 1 Tr . 1271

Schiersteincrstr. 4 5 Zimmern. Zubehör Part,
links, wwie 5 Zimmer u. Zubehör 2. Et. rechts.
Näheres beim Eigcntbümer Nüdesheimerstr. 7. 2
oder bei k l» °» A C « . 982

Ncubm Echlersteinerltrcht 17
hochelegant ansgestattcte 5-Zimmer- Wohn¬
ungen mit Erker, 3 Balkons, Bad,elektrischem
Licht u. Kohlennnfzua per sof. od. später zu
vermiethen. Näb. daselbst. 1273

Schicrstctncrsir . 1» , Neubau, 5- u. 4-Zimmer-
Wohnungen mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu vermiethen. 1531

Schlichterstraße 11. 2. Et , 5 Z. mit Zubehör.
Anzuseben9—11 V.. 3—5 N.

Schlichtcrstr. 17,
Wobn. mit Balk. u. rclckl. Z. zu v. N. P . 1755

Schlichterstr. 20 , 'Bcl -Et. , große 5-Zlmmer-
Wohnung mit Bad , Kohlen -Aufzng und
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermiciben.
Näh. Part . 1748

Schlichterstr. 20 , 3 St ., ist wegen Versetzung
de» Miethers die Wohnung mit 5 großen
Zimniern , Bad , Kohlenanfzug re. ans
1. Oktober anderweit zu vermiethen. 1902

Stzntzcnhofstraße 12. 14 11.16
Hochpart .» u . 8 Bel -Etage -Wohnnngcn,
best, aus je 6 Zimniern , Bad, Cabinet, Balkon«
und Zubehör zu verm. Anziis. zw. 11 ». 1 u.
3 u. 5 Uhr. Näh. Schlltzeiihofstr. 15 oder 13,
BaubUreaii. 1756

Schulbcrg 8 eine schöne5 - Zimmer- Wohnung
riebst Zubehör ini Hochparlerre auf 1. Juli
zu vermiethen. 1018

Schwalbacherstr« 85 » 1. Et., 5 Z. m. Z. 1782
Seerobenstraße 32 , Ecke Zieten-Ring. prachtvolle

5-Zimmer- Wohnung mit reichlichem Zubehör,
2 Erker, 2 Balkons. Parkett- und Linolenm-
Z,immer, cleclr. Belenchtiina, Ivnndervolle freie
Lage, wcgzngshnlber z»m 1. Oktober zn verm.
Nähere« I>en «lIo , 1. Etage. 1930

SP»del -Et., 5—6 Zimmer.W große ged. Balkon, reichliche?
Zubehör z. 1. Oktober z» vermiethen. Näheres
daselbst 11—1, 4- 6 Uhr.

Wallufcrstr. «, ISS;
Bad ?c., I .Okt. zu v. Bor- u. Hiniergart. 1278

Wastnferstraße 1, neben EckKaus Kaiser-Friedr.-
Ring, Haltestelle der elektr. Bahn Schlersteiner-
straße, sind perl . Juli u. 1. Oktober Herrschaft!.,
der Neuzeit entsprechend eingerichtete5-Zimm.-
Wohnungcu mit allem Zubehör zu vermiethen.
Nähere« daselbst 1. Stock. Daselbst sind auch
Büreau- u. Lagerräume zu verm. 1794

Wallnferstraße 11, Südseite, 1. n. 3. Stock, je
5 Zimmer, Küche, Speisekammer, Bad, 2 Keller,
2 Mansarden, der Neuzeit entsprechend eingericht.,

sofort ober später zu verm. Kein Hinter¬
gebäude. Nähere» im Hauie Part . 1809

Weilstratze 3, 1 St .. 5 Zimmer, Küche und
Zubehör per I. Oktober zu vermiethen. 1491

Wellritzstraße 10, Ecke Helenenstr., sch. 5-Zim.-
Wohn. m. Znbcb., Balk. ». Bad, v. 1. Juli zu
verm. Näb. b. Heinrich Hran >e <S$. 1823

Wielandstraste1
ist die Beletaae. herrschaftliche5-Zimmer-Wobuung.

niit reichlichem Zubehör, Alles der Neuzeit
entsprechend(fein Hinterbaus), per 1. Oktober
zu vermiethen. Nähere« Parterre . 1802Wilhelmrnenstr.l/L'
(Neubau, ruhige augenebuie Laae), herrschastl.,
der Neuzeit eutspr. 5—6 -Zim .-Wohiiungeu mit
reich!. Zubehör auf 1. Oktober oder früher
zu vermiethen. Näh. im Bau oder Baubüreau
Hildner . Dotzheimerstraße 41. 1918

Withelminenstr . 14, Eingang des Nerothals
(Etagen-Billa). sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern, Küche, Bad, elektr. Licht vv.
per Juli oder später zu verm. Näh. das. 1804

Billa „ittt . Wilhelmin «» ,
l,straße 37 , Näde de«Walde«,

an den Anlagen, ist die 2.  Etage , 5 Zimmer
ii. f. w., per 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen. Näh. 1. Etaae. 1281

Frenndt . helle Wohnung , 2 . Etage,
5 Zim «, Balkon, 2 Maus, u. 2 Keller, z. 1. Okt.
z. o. M. 880. Näh. Drudenstr . 4 »Part . 1752

Eine schöne Wohnung , 5 Zimmer , mit
Balkon und Zubehör ist lntz 1. Oktober
zn vermiethen . Näheres Gnstab-Adols-
straße 0 , im Lade« . 1917

Eine elea. 5—6-Zim.-Wobn. mit reich!. Zub. in
best. Lage umständeb. ios. od. bis 1. Okt. unter
Breis zu verm. Näb. im Tagbl -Verl. Ly

Schwalbacherstraße 80 , Gartenseite,
scböie 4-Zimmer-Wohnunaen, 1 5-Zimmer-
Wobnung mit allem Zubehör, 1 Werkstätte
mit Wohiiniig zu vermiethen. F 488

Mshmmger»von 4 Zimmern.
Adelheidstr . 35 , Part., 4 Zimmer, Cab. Küche

u. Zub. auf 1. Okt. zu vm. Näb. 2. Et. 1937
Albrechtstr. 14, 1 St ., schöne4-Zim.-Wohninig

mit allem Zubehör, Balkon auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres im Laden. 1579

Albrechtstr. 34 hübscke4-Zimmer-Wohii»na mit
Zubebör preisw. per 1. Okt. zu v. N. 2 I. ' 1740

Alvrechtstraße 48 » 3. Etage, eine schöne Vier-
Zimmer-Wobniing mit Zubebör, Bad u. Balkon,
Preiswerth auf 1. Oktober zn vermiethen. 1773

Ecke Ringkirche « . Clarenthalerstraße iebr
schöne4-Zimmerwohn. a. gl. od. sp. zn v. 1085Arrrdtstratze3

herrschaftliche4-Zimmer- Wobnung in« 2. Stock
z» vermiethen. Re-chl. Zubehör, wie Balkon,
Ga?, elektr. Lickt und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part . links. 1298

Arndtstraßc 5 Vier-Zimmerwobn. m. Bad. Küche
u. reichlichem Zubehör sof. od. später. Näh. bei
l .ands -rUltcr , 1. Etage. 1299

Biömarckring 1, Ecke Dotzheimerstr., schöne
4-Zimmerwohnung, 2 Balkon» ic., per 1. Okt.
zu v-rmiethen. Näheres 1. Et . rechts. 1951

BismMliü4, Neiibs«,
nahe der Ningkircke, schöne freie Lage. Sonnen¬

seite, herrschaftliche4- Zimnier -Wobnmige» mit
allen. Comfort der Neuzeit ausgestattct, sofort
oder später zu verm. Näb. daselbst. 1302

Bismarckring 10, 3 St ., schöne4-Z.-Wohn. mit
2 Balkon«, Bad ic. per 1. Oktober zu verm.

Bismarck -Ring 14, Part., schöne geräumige
4-Z.-W. z. l . Okt. zu v. Näb. 1. St . I. 1877

Brömarckrrng 17 ist eine große Vier-Zimmer-
Wobnung im 3. Stock ios. od. i'väter zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11, P . 1303

t^ ismarckring 10, P., große, der Neuzeit
V entsprechende4-Zimmrr -Wohnnng zum

1. Okt. Näb. P . links. 1758
Bismarckring 21 , 3. Et., sehr geränm. 4-Zim.-

Wohnung mir allem Zub., der Neuzeit cntsvrech.
einger., Bad. 2 Balkons, Kalt- n. Warniwasser-
leiiung ic., ans 1. Oktober preiswert zu Perm.
Freie Lage, kein Hinierb., Haltest, d. Straßenb.
Einzus. 10—12 u. 3—4. Näh. 1 r . 1934

Bismarckring 32,
1. Etage, schöne4-Zinimer-Wohnuiig, reich!. Zub.,

per 1. Okrober z>i vermiethen. Näheres erste
Etage links. Hilllcr . 1767

Blücherplatz 3 sind Stzohii. von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zn vermiethen. Näheres 2. Etage r. 1014

9LF «» ><«-,H»Platz 6, 2. Et.. Vier-Zimmer-
Wohnung mit sämmll. Zubek.

Näb. l . Etage r. 1305
Bülowstr. 2,

4-Z.-W.» Thurmerker , 2 Balk . , Bad re. ,
freie gesunde Lage, gleich od. später zu v. 1821

Biilowstr . 3, 1. n. 8. St ., 4-Zini.-Wohn. zu vm.
Bülowstr . 10, Part. ». 2. Et., 4 große gesd.

Zimmer wegzugsh. sofort o. später zu Perm.
Näb. 3 recht?. 1031

Bülowstraße 11, Südseite, schöne4-Zim.-Wohii..
Alles der Ncuz. eutspr., per Okt. zu verm. 1587

Clarentlialcrstr . 3 (Nenban) sind modern eiliger.
4-Zimmei-Wohiii»igcn (Gas . elektr. Licht, Bad,
3 Balkans, (frier , Kohlenanfzug ic. ) preiswerth
fcfoit ober spät-r zn vermiethen. Näh. daselbst
Part , bei St . » « >»» . Arch. 1307

Neubau Clarcntbalerstr . 5 sind berrichafiliche
4-Zimmerwobiiuiigeu preikwerth auf gleich oder
ipäicr zu vermieihen. 1308

Dambachthal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Ballon n. Zubebör, per 1. Oktober zu vm. 1863

Dotzheimerstraße 20 . Neubau, 4 Zimmer und
Zubebör zn verm. Näb. Goetbcstrnpel . 1582

Dotzheimerstr . 32 , Part ., scköue4-Zimmerw. mit
grotzci Veranda zu verm. Näh. Eckl. li 52

Wchmg Sambmfilfiol 10,
Vorderb.Part ., beit, aus 4 groß. Zimmern,
Küche, Speisekammer, Bad. per 1./10. 1904
zu verm. Bestckt. von 10—1 u. 3—6 Uhr.
Näheres bei Carl I*iiilippi . Dambach-
thal 12. 1. 1570

Dotzheimerstr. 62 , 4-Zimmer-Wohn. m. Zubeh.
auf 1. Okt. Näb. Part . l. 1697

Dotzheimerstr. 72 schöne4-Zim.-Wohnung auf
gleich oder sväter zn verm. Näb. 1 St . 1178

Dotzheimerstraße 84 (Neubau) sind im Mittel¬
bau. Parterre , schöne4-Zinimerwohnuug, sowie
1 St . schöne3-Zimmerwohnung auf gleich oder
später zu vermiethen. 1312

HI ». Schwei *»«»,»«!». Nüdesheimerstr. 14
Dreiweidenstratze 3,

nahe am Bismarckring, ruhige Lage, sind eleg.
4-Zimmerwohnungeii mit Erker, 2 Balkon«,
Badezimmern. Kohlenaufzug. Alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, auf gleich oder später
zu vermiethen. Kein Hinterh. Näh. bai. 1314

Neubau Dreiweidenstr . 4, Sonnenseite, ruhige
Lage, sind mehrere 4-Zimmerwohng. mit Erker.
Balkon, Badez., Kohlenanfzug, elektr. Licht,Alle»
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verm,
Näb. das. u. Moritzstr. 16 beiSpitz.  1893

Dreiweidenstraße 5 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wobiiungeii mit Erker, 2 Balkons, Bad und
sonstigem reich!. Zubek. sof. od. später zu verm.
Näh. daselbst oder Oranienstraße 58, P . 1315
Dreiweidenstrirste 8,

nabe am Bisniarckring, ruh , Lage, sind elegante
4-Zimmer-Wobnuiigen mit Erker, Balkon. Bad,
Gar . electr. Licht, Kohlenaiisziig«. sonst, reich!.
Zub., auf sofort oder später zu vermiethen,
Näb. daselbst Parterre . 1316

Drriwcidenstraße 10 herrschaftlicheingerichtete
große 4-Zimmer-Wobnnngeu mit Balkon, Bad,
Gas , elektr. Lickt, Kohlenanfzug ic. (Parterre n.
1. Etage) auf gleich oder später zu verm. Näh.
das. oder Göbenstr. 1. 3, bei Kwlek . 1843

Eltvillcrstr. 18,
elektr. Lickt, Gas , per sofort oder später pr.
zu vermiethen. 1317

Emserstraße 32 » , Landhaus mit gr. Garten,
ist eine elegante4-Zimmer-Wohn»ng mit Zub.,
der Neu-eit eutspr. einger., per sofort oder
später zu verm. Bestcktigung von 10—1 u. von
3—5 Ubr. Näh. daielbst im photogr. Atelier
oder Weilstratze 10, Parterre . 1318

Erbacherstraße 8 sch. Wohnung von 4 Zimmern
und allem Zubehör zu verm. Part , rechts. 1320

Erbacherstr. 8 geräumige4-Zim .-Wohnnng
mit reickl. Zubeb., der Neuz. eutspr., sofort zu
verm. Näb. daselbst1 SÜ reckt«. 1108

Friedrichstraße 8, Vorderb. 3. Stock, 4 Zimmer,
Küche, 2 Mans. ic. per (l . Oktober. Nähere« bei
Hrn. Tapezirer Kre «»»iie »> im Hof. 1321

Frledrichstraße 45 eine4-Zimmkr-Wohnung mit
Zubehör im Vorderhaus (1. St .) sof. od. später
zu Perm. Nähere« Bäckerei. 1322

Gneisenanstr . 5 Wohnungenv, 4 Z. mit Zub,,
der Neuzeit eutspr., auf al. o. später zn v. 1904

Gneisenanstr . 0» Ecke Dorkstr., moderne Vier-
Zimmerwohnungeii. eventl. 8 Zimmer , zu ver¬
miethen. Näberes Seerobenstr. 30. 1483

Gneisenaustraße 21 4-4immerwohnnng, ganze
Etage, elegant u. sehr geräumig, mit Bad, zwei
Balkons ». Erker, sofort od. später zu vcrmieth.
Näh. Part , oder Frontipitze daselbst. 1574

Gneisenaustraße 27,
Ecke Bülowstr . » berrschaflllche4-Zimmer-Wohn

mit reich!. Zubehör ans gleich oder sväter zu
vermiethen. Gas und elektr. Lickt vorgesehen,
Näh. dort', o. Nöderstr. 33 bei LShr . 1324

Göbenstraße 0 schöne4-Zimmrr-Wohniiiigeii, der
Neuzeit eutsvr,. mit elektr. Licht, Kohlenaufzug
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näb, daselbst. 1325

Göricnstratze 15 Wobunngen von 4 Zimmern.
Küche und reichlichem Zubebör, der Neuzeit ent-
sv' echend, auf 1. Oktober 1904 zu verniietben.
Näh. daselbstu. Göbenstraße3, Part . r. 1782

GSbenftraß « 17 (Neubau) geräumige4-Z.-Wohn.
mit Zubehör, aediegeue Aiisstattniig, Balkon,
Bad, Ga», elektr. Lickt auf 1. Oktober zu ver-
mietben. Näb. Mittelbau Part , und Hellmiind-
straße 7, 2, bei Itlel » . 1744

Kainerweg 8 Panerre-Wobnung, 4 Zimmer,
Veranda, 2 Man -arden, Küche und Keller auf
sofort z» ve-miethkii. 1565

»L»erd«rstraßc 5, Bel-Et., 4 Zimmer, Kücke,
Bad. Erker imb Balkon sofort zu v. 1326

.Herderstraße15 Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon, Bad und sonst. Zubebör sof. od. später
zu verm. Näh. Herderstr, 15, im Laden. 1327

Herderstr. 10, am Luremburgpl., 2. Et., 4 Zim.
u. Zub. sof. od. sp. 725 Mk. Näh. Laden. 1328

Herderstr. 21, 1. Et., 4 Z., 2 Balk., alles Zub.,
billig p. 1. Okt. zu v. N. Mainzeritr. 14. 1663

Herdcrstraße 23 4-,-jimmer-Wohiiuiig. Südseile,
der Neuieit entsprechend eingerichtet, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näb. im Laden. 1876

Jahnstraße 11 4-Z!m,-Wobn. aus I. Okt. zu vm.
Balkon, Kobleuausz., Bleichplatz, Kock- u. Brenn¬
gas. kein Htb., freie frische Luft. Näh. Part.

Jahnftratze 18, 1. Et .,
geräumiae4 - Zimmer- Wohuuiig wcgzugShalher
auf 1. Juli zu vermiethen. Näb. Part . 999

Jalinstr . 44 ist die Parterre-Wobniing, 4 Zim.,
Küchen. Zubehör sofort oder sväter zu verm.
Näber, daielbst1 St . od. Nbeinstr. 95, P . 1777

Kaiser-Friedr .-lli. 43 Wohn. v. 4Z . z» v. 1473

blctikii Mer-Kickich-Riiiil 47,
2. und 3. Etage, Vier - Zimmer- Wohnungen,
herrschasilich anSgcstatket. zu verniietben. Näh.
Parterre rechts. Daselbst sind drei Bürean-
Ränme zu vermiethen. 1040

Karlstr . 37 , Part, , 4 Z., Znbeb., kl, Gärtchen,
750 Mk.. f. 1. Jnli zu verm. Näh. 2 I. 1058

Kartstraßc 30 . 8. Et., 4 Zimmer »nt Zubehör
per 1. Oktober zu vermiethen. Auznieheu Vor¬
mittags von 9—12. Näh, Part . I. 1844

Körnerstr . 5, 2. Et„ 4-Zim.-W. mit reich!. Znv..
der Neuzeit entspr., per lofort. Näb, Pt . l. 1333

Körnerstraße 8 sehr schöne4' Zimmer-Wohu»iig
znm l. Oktober zu vermieihen.

Langgaste 48 . 2. Stock, 4 Zimmer, Kucke und
Zubehör per 1. Oktober, eb. früher oder später,
zu verm. Näh. vei M. Ri» »aicr . 1793

Luisenstraße 41 eine Part .-Wohnung, 4 Zimmer
Kücke und Zubebör, per 1. Juli , event. früher'
zu vermiethen. Näh. Part . 1334

Lnxemvnrgplatz 1 moderne ger. 4.Zimmer-
Wohnling mit reich!. Zubehör per 1. Oktober z„
vermiethen. Näh. dai. 2. Et. links. igtzg

Luxemburgstr . 7, Hockp. I.. el. herrsch!. 4 Z.-U
m. a. Zub. d. Neuz., sof. zu vm. N. das. 1455

Lnxembnrgstr . 11, 2. St, , ist schöne moderne
4-Zimmer-Wohiiiing ans Okt. z» verm. 1943

Mainzerstraßc 50 , 1. Stock. 4 Zimmer, Küche
2 Keller, 2 Kammern, Gartensitz, per gleich oder
iväter zu vermiethen. 154g

M ? ^ » »» r «a, . straße 60 » Wohnung, Pa«.,
4 4 Zimmer mit Balkon, B„d

Küche und Keller, sofort zu vermiethen.
Manergaffe 8 , 1 Sr., 4 Zimmeru. Zubehör a.

1. Juli zu verm. N. Mauergasse 11. 988
Metzgergaffe 2 , Ecke Marktstraße. Wohnung,

4 Zimmer nebst Zubehör, zum 1. Oktober zu
verm. Näb. Metzgergasse 15. im Lade», lgsg

Moritzstraße 64 , 1. Etage. 4 Zimmer. Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zu vm. 1480

Müllerstraße 8  ist eine Wohnung, 4 Zimmer
Zubehör. Kartenbenutznng, zu vermiethen. Näh.
daselbst1 St . 1588

Nengas?e 9, 1. Etage,
hübsch« ll-Zrm.-Wohnnng m. reicht. Zubehör
per 1. Okt. zu verm. Näb. Ellenbogeugasse 15,
im Laden. A.  H . tjinnciikolil.

Ricolabstr . 27 , 1. Etage, cköne 4-Zimmer-
Ivohnuug, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort ob. später zu vermiethen. Alles Näbere
8. Etaae links. 1338

Niederwaldstraße 2 Wohnungen von 4 »nd
5 Zininiern, der Neuzeit entipr. eingerichtet, Gas
n. elektr. Beleuchtung, Balkons re., per 1. Okt.
zn verm. Näb. Luxembiirgplatz1, 2 r.

Oraliienstr . 49 , 3, sch. 4-Zim.-Wohii.. Balk. n.
reich!. Znbeb. gleich od. später. Näh. Part . 1839

Oranienstraße 52 eine 4 -Zimmer-Wohnung.
2 K.. 2 M. (2. Etage' . Näb. Part , rechts. 1340

«"dranienstr . 54 schöne4-Zimmerwohiiung zu
^ »2 vermiethen . Näb. P . I. 1698
Pllilippöbergstr . 17-10 Wohnung. 4 Zimmer,

Kücke, 2 Mansarden re., eventl. Garten, znm
1. Okioder zn verm. Näh. 2. Et . rechts. 1947

Rauenthalerstr . 8 schöne geräumige4-Zimmer-
Wohiiniig mit Bad, Koch-, Leucht- und Heizgas,
elektr. Lickt, reich!. Zubebör, auf sofort od. spät,
zu verniietben. Näh. daielbst. 1762

Ranenthalerstraße 11 Wohnungen. 4 Zimmer
(elektr. Lickt), sos. od. sp. billig zu verm. 1111

Rauenthalerstr . 13» P . r., schöne Vier-Zimmer.
Wohnung, Bad, Centralbeizung, zu vermiethen.

Neubau Naucnthalerstraßc 15
herrsch. 4-Zim.-Woknunge>i mit Bad, großer
Veranda, Gas ti. elektr. Lickt, .Herd m. Kodlen-
u. Gasf., Cloiet hat Waschtoilelte, auf Veranda
ist Gas u. elektr, Licht, per 1. Jnli od. später
billig zu v. Vor u. Hinterg. oorh. Kein Hth.
Näh. das. Part . r.

Rheingauerstraße 2 schöne4- und 5-Zimmer-
Woimiingeii mit allem Comfort preiSwertb z»
vermiethen. Näb. da'elbst Part . 1926

Rheingauerstraße 3 n . 5 (vei der Ringkirche),
geräumige4-Zimmer-Wohiiungen mit reichlichem
Zubeb., Bad, Erker, 2 Balk. K., herrsch, eiliger.,
n. 1. Okt., ev. früher. 3!äb. No. 3, Band. 1884

ttillheingauerstraße 4, hinter der Ringkirche,
•Jfl , 4-Zimnier-Wohn»ngeil mit reich!. Zubehör

sof. o. später z» verm. Näh. daselbst. 134»

RIiMMrstratze 8.
bei der Ringkirche, herrschastl. 3- 4« und

5-Zimmer -LSohnnngen , der Neuzeit ent¬
sprechend eiirgerichtet, Kücke, Speise¬
kammer, Bad . elektr. Lickt, GaS U. Gas¬
badeofen , Gasherd , Kohlenanfzug , Erter,
3 Ballons ( ohne Hinterl,a »»S), auf sofort
oder später zu verni . Näh . Part « rechts.

Rheinstraße 32 , P. I.. 4 Zimmer, Küche».Zub.,
aui gleich zu verm. Näh. 2. Etage. >34b

§7>» heinstratze 107 v er große Zimmer, Balkon,
*7» Bad Hilft reichliches Zubehör, sowie Garten-

beiintzimgp. sofort od. sväter. Näh. Pt . 183-
Nielhstr . 16, Ecke Herderstr., W. V. 4 Zim., Bad.

Balk. nebst Zubeb., 1. u. 2. Et., per sof. od. sp^
zu vermietben. Näbere» im Laden.

Niehlstr . 18, nabe am Ring, schöne g.4-Zimmtt>
Wohnung, der Neuzeit entspr., sehr preisŵ. am
gleich oder später zn verm. Näh, Part . l. P>o-

Ecke der Röder - und Nerostraße 40 Eik-
Wohnung mit Balkon, 4 Zimmer, Küche rc.,
in 2. Et., auf 1. Oki. zu v. Näh. int Laden d"1>

SchKrnhorst ^ L ^ .iMZnbL
auf 1. Oktober zu vermiethen. ^

Scharnhorststr. 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni, ltv9a
Scharnhorststr. 26 4-Zim.-Wohiiung (3. Stock)

mit allem Zubebör aus 1. Okt. zu vm. 1""
Scharnhorststr. 28 Wohnung. 4 Zini. u. Zuds,"

Breis 650 Mk.. zu verm. Näh. Parr . r. IW»
Schierstcitierstraßc 1 4-Zimmkrwohn»iia, 1 vs-

d. rechts, auf gleich oder später zu vermietbkn-
Näberes 3 St . doch links.

Schiersttinerstraße 9 bochherrschastl. 4-Zimmtt-
Woluiiing, Beletage, sofort zu vermiethen. 1o^

Schiersteinerstkaße 12 sind schöne4-Zinimeo
Wohnungen, mit allem Comfort der Neuzm
ans gestaltet, ans gleich od. später zu Dermietb'J*-
Nähere« daselbst.

Schiersteinersir. 18 herrschaftliche4 -ZimM"
Wobnnng sofort odrr später zu verm. lyt»

Schiersteinersir. 15, Eckhaus. 2. Etage, 4-Zl»>-
Wobn., 1 Erker», und 2 Balkonzimmer, bW'
Balkontb. und Fenster, electr. Lickt und Ga/-
eompl. Einrickit.. iafort zu verm. N. Bart , lom

Schiersteinersir. 1« , Neubau. 4- u. 5-Zimmcc
Wohnungen mit Zubehör, der Neuzeit tw
svrechend, zu verniietben. -oöi

Schi «rstclnrrstr. 24 ich. Wohn.. 4Z .. Bad. « a»
». Elektr., n. gl. od. spät. z. vm. Näh. Pt . 1»?

Schlichterstraße 13, Hochpart., 4 Zim., B"A!
Bad, r, Zub. zu vm. N. Goelhestr. 18, 1. i" .

Sedanplatz 1. 8. eine Wohiiiina, 4 Zim'" ,:
Kücke, I Maniarde u. 2 Keller, Alle« der N-uz-''
eiitiprecliend, ios. od. ipäter zii verm. Näbe's,
bei J>. « > »»». daielbst 2. St.

Sedanplatz 7 ßL 'N«
ulit Baikolt , GaS , kalt. ,r. warm . Wau',
Badezimnier , auf sofort zu vermiet »''')
Näh . das. Part , rechts.

Wallnserstr . 2, Ecke Fr .-N., 2 St .. 4 Z.. 2 B»
Bad. je 2 Kcll. ». Maus., Kokleiiaufz., BleEi
per 1. Olt. Pr . 900 Mk. Näh. Part . r. v*

i
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xeöanplatz febr schöne, «nt mispert. 4-Zimmer»

Wohnung per Oktober zu v. Uorkstr. 2. 1. 1705

Seerobenftratze 26
istê c 4.Zmimer-Wohn„i,g mit Znbeb.. 2. Etage,

b. Juli zu vni. Nah. b. Wenzel daselbst 1078
Waüuferstr. 8

Balkons. Bad rc.. mit Garten, auf gleich oder
später zu vermiethen. 1gg0

Totzheimerstr.39,2.Et.,
ist eine der Neuzeit entsprechende3-Zimmcr-
Wolinung mit allem Zubehör (auf Wunsch
kann auch 1 große« Frontsvitz-Zimmer mit-
gemiekbet werden) per 1. Oktober 1904 z„
vermietben. Näheres Parterre . 1021

Hartingstraße 7 schöne8-Zimmcr-WoKnung ausl
Oktober zu vcn». Näh. daselbst Frovtsp. 1808j

L schöne8-Z.-Wohn>iiig
mit Balkon u. allem Zubehör

m  l 1 Wohnung von 4 Zimmern. TolibeiinerNr ^ itt» N 7
vollständig neu hergenchtct. Näh. 1 St . h 1361  tn rin i « I \

Walramstraße 13 eine Wobnuna v. 4 nimm,™  I totzheimerstr ? ^ ' lV
mit Zubehör *sür '3S0^ l.
1 Werkstatt mit Lagerräumen sofort und ein I Ekvcii . Nab. 1. Et . r. 180,
Stall für 3 Pferde per 1 Juli zu vermietben. Herderftr . 2, Htb. Dack. 3 Zim.. Kücheu. Zub.
Näh. mrlängerte Blücherür. 972 “• N- B. 2. Et . Preis 300 M. ^658^ o wfrösrftüöfc « i». Wistel A (&rfer Nnlkon

Walramstraße
auf 1- Juli . Näb. Laden. 104»

bi ^ " b« rgstr . 4. 8. der Neuzeit entsprechende
4-Z.-Wohnuug sofort zu vm. N. Part , l 1362

Weiße,iburastraße6
V î t., 4 Zimmer. Balkon und

Zubehör zu verimethen. 1gg4

Wielandftr. 4, SÄä;
comf. 4-Zim.-Wobn. zu verm. Näh. Part . 1865

Wilhelminenstr. 3,®ä"
vornehme Lage, schöne Aussicht auf den Wald
Herrschaft!., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Wohnung mit reicht. Zubehör auf 1. Okt. oder
früher zu vermiethen. Näheres nebenan bei
Engelmann , Gärtnerei. 1919

Wörtftstraße 11 4—5 Zimmerwohnuug, 1 St.
Balkon und reichlicher Zubehör, zum 1. Okt
zu vermietben. Näheres Parterre . 1639

Norkstraßc7 4-Zim.-Wohn. >of. od. fp. zu verm.
dorkstr, 9. Ecke Noonstr.. 4 gr. Frontzim.-W..

Bad 2 Balk., ges. freie Lage, 1. Okt. z. v. 1714
Aorkstranc 12 , Ecke Scharnhorststraße,

prachtvolle4-Zlmmer-Wohn»naen, 1. n. 2. Etage,
in modernster Ausstattung, sofort zu vermiethen.
Näheres im Hause selbst bei »leol « oder bei
Rormann , Blücherplatz3, 1. 1649

Korkstr. 27, EckeGiicisenaustr..4- u. 3-Z.-Wobn..
Z. Etage, mit allem Zubeh. sofort zu vm. 1707

Zictcnring « 4-Z.-Wohn.. Herr!. AiiSsicht, der
Neuzeit entspr., per fof. o. sp. zu verm. 1368

4 - Zim, »er -Wohnnng prcis-
wertb sofort oder später z» verm.

ist zu ertrag. 3-Zim.-W.
gilnhmmn “ - * I ll “ - ™ ‘D., I AN , M. Blllk . (470 Mk .) 1 . Okt.
Wohnung v. 4 Zimmern Totzheimerstr . 66, 1 St .. 3-Zinlmer-Wodnnng

mit̂ Ziibehör für 350 Mk. per 1. Juli , ferner

auf 1. Oktober billig zu vcriiiiethei,. 1766
Helenenstr . 18, Borderhaus 2 St ., drei große

freundliche Zimmer mit Zubehör wegzugSbalber
auf 15. Znli oder später zu vermiethe». Näb.
Nöderstraße 1, Laden. 1942

Hellmnndstr »48, 3,1 schöne3-Zimmer -Wol»-
nung mit Lad zu verm. Näb. daselbst. 1403

Hellmnndstraße 53, 1 r., drei Zimmer, Küche n.
gleich oder 1. Oktober zu vermietben. 1861

HerSerstraste 1 drei Zimmer u. Zubeh. zu ver,
mietbcu. Wb . 1. Et . r. 180'

Roonstraße 20 3 Zimmer. Küche». Mansarde
an ruhige Leute zu vm. Näh. 1. St . I. 1867

Saalgaffe 14, Vorderh. 1 St ., 3 Zim. u. Küche
». Zubehör z. 1. Mai. Näh. Bäckerl. 1054

Scharnßorststraßc 16, 1. Etage, 3-Zimmer.

. mit oder ohne Worgärtchcn. 1751 ttrage ev. Hiei.
«firaße 6, Hth. 1. Et.. 3 Zimmer, Küche, läfi * K
- Werkstälte. auf 1. Okt. zu v. Näh. das. ^ 1 f
l. oder Dreiwcidenstr. 8 b . M» t !>. 1780 v ". ^55. \ J

.. - - ,^...er zu 1
Nah. Schiitzenhofstraße2, Eigarrengeschäft.

Schöne4.Zimmer>Wohnnng, kein vis-!i-vis,
ju vermiethen. Anzuseben Freitag und Dienstag
zw. 10 und 11 Ubr Schmal bacherstr. 49. 1775

schöne geräumige 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad, Balkon und reichlichem Zubehör ver
sof. od. sp. zu verm. Näh. Aorkstr. 2. 1. 1369

Hochparterre
(elegante Zimmer, Wi thschaftsräume Part ., an

miderlofes älteres Ehepaar zu verm. Offerten
L. C• postlagernd Berliner Hof.

Mahnungen von 3 Zimmern.
Eîkiheidstr. 10, Südseite, vis-a-vis der Adolfs-

Stock, eine Wohn, von 3 Zimmern mit
-Hübebör auf 1. Okt. a. c. zu verm. Näb.

l- Anzuiehen Vormittags. 1944
Melheidstraße84, 1. Et.. 3 Zim., K.. Zub. a.

1 Oktober zu vermiethen. Anzusehen daselbst.
Rah. Goethestraße 18. 1. 1857

y^ kjiieidstroße 36, 3 Zimmer, Frontspitze.
, Küche, auch Kochgas, mit Abschlußn. Z»b.
wwrt zu vermiethen. Näheres Vonnittaas

J- ^tage . 1716
Av-U,e,dstr. 51 f. Part .-Wobn.. 8 Z . Küche re..
^ kmz. Herrn oder Dame zu vm. Näh. 1. Et.
Adolfsatlee oel. schöne3-Zim.-Wohn. nebst Zub.,
«>> ii ; 600  Mk.. p. 1. Okt. z. v. N. Webern. 9, 2.

. kl Mansard-Wohining, 3 Z. it. Küche,
„?' r Juli zu vermiethen. Släkere« Gth. 2.
-tlbrechtstr. 23 3 Zimmer u. Küche, Hth. M.,
verO Okt.. eventl. früher, zu vermieihen. Näh.

sttifc Oolfiminii . Webergasse 89, 1. 1601
Mbrechtstr. 30 sch. 3>Z.-Wohn. a. 1. Okt. zu v.
Arudtftratze5 LLk-ZL

J™$e. Balkon, Bad »nd reichliches Zubehör,
?^ M " ngShalbtr sofort zu vermiethen. Näh.4 Et. links. 1373
„" vamstr , 13, Voiderb.,eineschöne3-Zimmer-
wvhnuna mit reichlichem Zudehör per I . Juli zu

Dotzheimcrstras-e 71» Part., 3- und 4-Zimmer-
Wohniina, der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
»nd sonst reich!. Zubebör, sofort oder später , n
vermiethen. 1572

Totzheimerstr. 72, Vbh., schöne3-Zim.-Wokn
aus gl. od. sp. billig zu verm. Näh. 1 St . 1645

Totzheimerstr. 82 , Neubau, schöne3-Zimmer-
Wohiiuiigen, der Neuzeit entsprechend, ans
sofort oder später z» verm. Näh. daselbst. 1384

Dotzheimerstrotze 83 , Nenban, Südseite, schöne
3-Zimmerwohiiungen mit Bad, der Renz, entipr.,
gleicho. später sehr Preiswerth. Näh. das. P . 1885

Nenban Dotzhcimerstraße 84 febr schöne
& und 2-Zin,merwohnlingcn auf gleich oder
lpnter zu verniietbei' . 1886

Dotzheimerstratze88 schöne8-Zim.-Wobnnngeli,
b" Neuzeit entsprechend, per gl. zu beziehen, von
600—550 Mark zu verm. Näheres 1 St . 1896

Totzheimerstr. 106 auf sofort oder sp. 3-Zim.-
Wobiiungenmit B., Speisek., 2 Balk. u. Erker
m. Herr!. Aussicht, ev, auch Garten, bill. zu vm.

Drciweidenstr . 7 aeräumige8-Zimmrr-Wodnnng
zu vermietben. Näb. 1 St . links. 1077,

^rudcnstraße 4, Part .-3-Zim .-Wohnu » g,
^ Balkon u . Zubehör z. 1. Oktober zu

verm . mit oder ohne Worgärtchen. 1751
Drudenstraße - -

ev. mit “
Part . I. .

Drudenstr . 10. V.. 3-Z.-W..B .n. Z. a.1. Juli z. v.
Drndenstroße 7» Vorderh. 2. Obergeschoß, drei

Zimmer, Küche. Mans., gr. Bolkonn. d. Hofe.
2 Keller an ruh. Mietber z. 1. Oktober zu verm.
500- 550 Mk. Näh. b. d. Eigenth. i. H. 1820

Eleonorenstraßr 4 3-Zim.-Wobn.. Part., ans
1. Oktoberz» vm. Näh. Lanaaaffe 31. 1. 1862

Eltviüerstraße 12 herrliche3-ZImmer-WobmiNg,
prachtvolle große Zimnier mit großer Veranda,
Balkon, Bad und sonst. Zubebör, gleich oder
späler z» vermiethen. Näh. daselbstV. r. 1779

Eltvilkerstr. 14, Neubau, mehrere8-Zimmer-
Wohniiligen zu vermiethen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Wil !»e9,n
Bismarckriiig 25. , 1049

Eltvillerstratze 16, Vd., 3-Zimmcr-Wohniiilgkii,
der̂ Neuzeit entsprech. eingerichtet, sof. od. später
SU. billigem Preise *it verm. Näh. daselbst oder
beim Eigenth. Gneisenaustraße 13, 2. St . 1391

Eltvillerstr . 18 , Neub.. 3 Z.. Küche los. od. sv.
Clofet in, Abschluß. Miitelb. Nah. das. 1392

Ekmserstraste 75 » Bel-Etage, 8—4 Zimmer mit
Balkon ans aleich od. später zu verm. 1589

Erbacherstraße 5, Part, oder1. Etage, schöne
8-Zimmer -Wohnnnge » im Vorderhaus auf
gleich od. später zu vermielben. 1495

Erbacherstr. 8 geräumige3-Zim .-Wohnung
mit reich!. Zub., der Neuzeit entipr., sofort zu
verm. Näherer daselbst1 St . rechts. 1109

Frankenstraße 21 . Hinterba» Part., 3 Zimmer,
Küche, Keller auf Oktober an ruhige Mieiber
billig z» verm. Näb. Vorderb. 1 r. 1940

Frankcnstr . 23 , Hth.. 3-Zimnierwobn., separate
Waschküche für kl. Wäsch. 1. Okt. N. 1 r. 1954

.Hcrderstraße 5, Bel-Et., 8 Zim., Erker, Balkon,
Küche und Zubehör 1. Oktober zu verm. 1586

Herderstraße 6, 1. Et., sch. 3-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Bad und reichlichem Zubebör ver
sofort od. später zu verm. Näb. Part . r. 1405

^ »orderstratze 33 , Vorderh. Part., schöne Drei-
Z.-W. per Oktober zu vermiethen. 1897

Jahnstraße 3 eine Wobnnng von 3 Zim. »eb't
Zubeh. sof. od. später zu vm. Näh. Part . 1406

Jayustr . 40 , Hth. 1, schöne3-Zimmer-Wohnung
ziini 1. Okrober zu verm. 1928

Kaiser-Friedrich-Ring 67 ist die Parterre-
Wohnung, best, ans drei Zimmeri, nebst reichlichem
Zubehör und großem Balkon, per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigenthünier daselbst1. Et. 1408

Kapellenflr. 3-Zim.-Wohn., Werkst, an Schubm.
Tapez. Dinier oder s. ruhiges Geschäft für
650 Mk. Näh. Dambachthal2, 2 St . 1841

Karlstraße 17 Herrschaft!. Wohnung. 8 Zimmer,
Küche ii. Zubebör, im 1. Stock, auf gleich oder
1. Oktober zii vermiethen. Näb. 1 St . I.

Karlstratzs 35, 2. St . 1., schöne3-Zinimer-Wobn.
sofort oder spater preisw. zu verm. 1666

Knausstraße 1 3 Zimmer mit Balkon und
Zubehör ans 1. Juli zu vm. Näheres Platter-
straße 76. Bies , 996

schöne Wohnung,
8 Z ., Küche. Mani.

Oktober zu vermiethen.
Näh. daselbst1. Stock links, bei NtBcher.

Langgasse SO, 2, 3 Zim. mit Zubehör per gleich
oder später zu vermiethen. 1702

Luisenstraßc 22 Wohnung von 3 Zimmern mit
Küche und Zubebör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. im Tapetenladen daselbst. 1858

LuxembnrgNML/L
Lnxemburgstr. 6,

od.

!!

Friedrichstr. 3, Slartenbans2. Etage,
Wohnung von 3 Zimmern, Küche». Znbeb.
auf 1. Juli od später zu vermiethen. Näb.
daselbst Parterre . 1575 I

uum  ior ., zu ve,
Ä‘ W<*l’inö  10 , Part ., schöne8-Z.-Wohn. mit
«ad -c p„ i . x>kt. zu verm. Auf Wunsch

z,!",'" Kaden gebrochen . Näh. 2 St . recht«.
Olmstraße 4 schöne Wohnniip,. 3 Z , Küche u.

r"“1’ 1- Skt. ju  verm. Näb. Ilhrenladen.
^illcherplatz 2, 2 St . l.. 3 Zimmer, Bad,

Balkonn. Zubehör per sof. oder 1. Juli zu
Daselbstn. Adelheidstr. 10, H. 1. 1497

rürr ^ "11*» 5 schöne 8-Zii„»ier-Wohiiuiig mit
Zubehör auf aleich oder ipäter zu

Näheres Blücherplatz4. Dür. 1377
Aulotvstraße 4, I l " "Mas,' 1r *v 1 ^immer , onnuc,

? Keller sofort od. später zu vermietben. !
daselbst. 1771

8a?^ kaße 7, 3 St ., schöne8-Zim.-Wohii»iig,
Eiad, auf 1. Okt. zn v. Näb. 1 St . r.

0 3-Z.-W., Dl. n. Z .. 1. Okt. N. b.
Nüî nn, Hchv. o. W. Sulzbach. Bärenstr. 4. 1546

«..ewstraße 11, Südseite, schöncZ-Ziin.-Wobn.,!>!>i.« k £  ui » «suoieiif , icvoiico -7jim .-W0nn .,
Söul « r Ne»-, entipr.. per Okt. zu verm. 1588

I Mstr . . Ecke Zietbeni.. sch. W.. 3 u. 4 Z.. a.
tzl- ip.  N . das. u. Bismarckr. 9,1 l. 1618

Wei>n ' " ^ rstr . 4 Hochberrschaflliche3-Zimmcr-
i, alle« der Neuzeit entsprechend ein-
llieriu ' gleich, eventl. auch später prei?-

verm. Näh. im Hanse daselbst. 1895
lindg ^"lErstr. 6, Vorderhaus— Nenban—
ii'öti.v ’̂,m,,,crlt,oIln0- ni. Zubeh. auf gleich oder

Näb. daselbst Part . 1381
iiiii ^.vnlerstraße 8 schöne3-Zimmer-Wobn.

TelaLk ,, vöcr sväter zu vermietben. 1600
ffN " straße 1, 3. Stock. 3 Zimnier. Babe,.,
r» h»v„ 8r' M"vsnrde re., ans gleich oder später°erm. Nah. bei « . " ' 1383

^ ,hein>crslr . 11, Gth . 3, schöne geräumige
slerd.kli!"'Z'er-Wobn»nn mit Speiiek., .Keller rc.
Mi,,-,, khvlber per 1. August od. später zu ver-- °"'en. Preis 480 Mk. " ~

-,Mcr ftc 20 , Neubau, 3 Zimmer und
*»Ä r ,u vrrm. Näb. Goetbstrâe l . 1580

Äiiden̂ 62 , 8 St ., die! Zimmer und
sof. od. später. Näh. das. P . l. 1665 !

Fricdrkchstrntze 39« , Ecke Kirchgasse, ist eine
Frontipitzwohnung, best, au« 3 Zimmer,,. Küche
und Zubehör, an ruhige Leute auf gleich zu
vermiethen. Näb. bei 1879

A. Müller , Oranienstr. 87, 2 St.
Gnrisenanfir . 5 Wobn. v. 3 Zim. m. Zub, der

tzleuz. enksvr.. nuf gleich od. später zu vni. 1905
Gneisenaustraße 11, Bcl- Eiage, 8 -Ziminer-

Wobnung mit Zubebör per sosort oder später
zu verm. Näb. im Laden. 1398

Gneisenanstr » 16, Bel-Et., sch. geraum. Wobn..
3 Zim., Küchen. Zub., so>. o. sp. zu vm. 1397

Gneisenanstr . 16, Hth., scköne3-Zini.-Wohiiiing
aus l . Juli zu verm. Näheres daselbst. 1830

Gneisenanstr » 18 eine Wohnnng, 3 Z., 1 K.
B.. eine M., 2 K.. a. gl. od. sp. ,n v. 1398

Gneisenaustraße 23 sehr schöne ger. Wohnung.
Hachp. n. 1 St ., 3 Zimmer, Ballon, Küche und
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbst bei
8>1liet , Seitenbau 2. Et. 1560

Göbenstratze1
schöne3-Zim.-Wohnung an ruh. Leute z. vin. 1552
Göbenstraße 3 schöne3-Ziiiiiner-Wokniina mit

Zubehör, 3 St ., wegzugSbalber auf 1. Oktober,
ev. früher, zu vermielbkN. Näheres P . r.

Göbenstraße 7, Bel.-Et.. sch. 3-Zim.-Wo!>n»ng
mit B. n. Erk., nebst reichl. Zubehör a. 1. Okr.
zu vermietben. Näh. Sel «ei <t . 1838

Göbenstr » 8 3 Zimmer, Küche, Bad u. Zubebör
sosort oder später zu verm. Näh. Port . 1648

Göbenstraße 11, Voiderb., schöne geräumige
3-Zimmerwohnnngen zn vermiethen. 1400

Göbenstraße 13 8-Zinimerwobnnngen, gut ans-
gestaitet, auf gleich oder später zu verm. 1401

Göbenstraße 15, Seikenbaii und Mittelbau.
Wobniingeu von 3, 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubebör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näb
daselbst und Göbenstraße3. Part . r . 1783

Göbenstraße 17 (Neubau) schöne3- i!nd2-Zim.-
Wohniiiincn niil aetieaener Ansstaitung (Ga?,
electr. Licht) im Miitelb. ans 1. Okt. od. früher
zu verm. Näh. Mitteln. Part , und Hellmniid-
strasie7, 2. bei 14,ei « . 1742

Göbenstraße 10, Neubaû Vorderhaus, schöne
8 Zimnier mit Bad und Zubehör, dastlbst im
Mittelbau 8 Zimnier mit Zubehör (Ga?) ver
1. Oktober zu vermielhci'. 1870

Grabeustr. 26, 1. St .,
schöne3-Zi»i.-Wohniing mit allem Zubehör oitf
1. Okt. zu verm. Anz. v. 9—11 u. 3—4. 1908

1. Etage, schöne herrschaftliche3-Zimmerwobnung
mit allein Zubebör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst bei Ê nnttiel . 2. Et. links. 1070

Ecke MiÄclsbcrg u . Schwalbachcrstr. 46 « ,
1. Stock, 9-Zimmer-Woh»uiig (Balkon) sofort
od. später zn vermiethen. Näh. No. 47, 1. 1413

EMoritzstratze 12, Bdh., neu hergerichtete
schöne Mansardwohn. unter Abschluß, 3 Zim.,
Küche und Keller, per sofort oder später an

^ kinderlose Leute zu vermiethen. 1076
Moritzstraße 40 , Mtb., schöne8-Zimmer-Wohn.,

event. mit Werkstatt und Kellerräamen, paffend
für Küfer, Tapezirer, Maler je., zn verm. 1555

Moritzstr. 64 , 3, große8-Zim.-Wohnnng sofort,
auch I. Oktober, zu vermieihen. 1577

0, Ecke Aorkstraße
~ !r . .;* » Hv . W (nur Vorderhaus), schöne

8-Zinimer-Wohiiuugen mit Zubehör per gleich
oder sväter zu verm. Mb . daselbst im Baubür.
Stein oder Luisenstraße 12, l*li . Meier.

Nicolasstr . 17» Stb », 3 Zim .» Küche per
1. Jnli a . ruh . M . zu verm . 1051

Riedcrwaldstraßc 2, Hinter- und Seitenbau,
sind Wohnungen, 3 Zimmer, Küche, p. 1. Okt.
zu vermietben. Näb. Liixemburgplatz1, 2 r.

Niederwaldstraßc 8, am Kaiscr-Friedr.-Ning,
Neub. strei »n . Gth., sch. 3- II. 2-Zim.-Wohn.
pro 1. Juli od. 1. Oktober zu verm. Näh. das.

Nerostr . 23 , Hintb., schöne Frontsvitzwobnniig,
3 Zimmer u. Küche zu vermieth. Näb. Hth. 1.

Nerostraße 34» Vorderh. 2. St ., eine Wohnung,
8 Zinimer und Küche, ver 1. Oktober zu verm.

Philippsbcrgstr . 12, Bel-Et., 3 schöne Zimmer,
Balkon, Gas , nebst Zubebör per Okt. zu verm.

Platterstr . 52 Wohnungen von8, 2 u. 1 Zimmer
mit Zubebör zu vermiethen. Nab. Part . 1106

Rarrenthalcrstraße 4, nahe der Ningkirche. sind
drei ichöne3-Zimmer -Wohnunaen mit Zu¬
behör, Laden im Souterrain mit Lagerranni
und einem kl. Zimmer per sosort oder später zu
v.-rmstiben. Näh. daielbst.

Nanenthalcrstr . 7, Neiibau. sind schöne3-Zim.-
Wodnuiigen, der Neäzelt enlsprechend. eiiigerichiet.
sofort od. später zu verm. Näb. daselbst. 1417

Rancnthalerftraßc 8 3-Zimmer-Wohnungeii im
Gartenhaus , mit Gas , Bad u. Sveisck., ans fof.
0. sp. zu verm. Näh. dal. P . 1418

takü UMchMsir . 10
elegante 3-Zinimerwolmuiig, mit allem Comfort

der Neuzeit auSgestattet. Kohlenaufzüge, Müll-
abfang, Bad nebst Zubebör, sofort od. später zu
bermieldei,. Näb daselbst im Laden oder bei
«• « »ef Rn « . Sedanstroße 7, 1. Stck. 1419

Rauenthalcrstraße 10 eine schöne«ffolmung,
3 Zimnier, Küche und Zubehör, im Mittelbau
(Parterre ) aus 1. Oktober zn vermiethen. Näh.
daselbst im Laden oder bei .Snser Ra « .
Scdanstraße 7, 1. zgig

§Mane „ tl,alcrs,raße !2 3-Ziiiiiner-Woh„iinacn
mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermietben. dlöb. im Laden. 14 0̂
Rheinganerstratze 3 n . 5 (bei der Ningkirche)

geräumige3-Zim.-Wohn. mit reicbl Zub., Bad
Erker. 2 Balkons 2c.. herrsch, eiiig-r., ans 1 Ost'
ev. früh., zn v. Näb. No. 3 im Banbür. ' 1865

Nheinganerstr . 5 (bint. d. Ringk.) schöne3-Z-
Wohn. im Hiitterhaus zu vm. Näh. das. 1551

Riehlftratze6, ®T&Tftt
^lleS »en nera,-richtet, mit Leucht- und Kochgas'
3-, 2- und I-Zimiiier-Wobiiilugei,, d ito Vorder¬
haus Pait -rre l Zimmer ». Küche ans 1. J »li
oder etinas sonter z» vermiethen. Nähere» bei
rr. Riehlstraße8. lygg

Nichlstr . 10, 3, drei Zimmer nebst Zubehör auf
1. Oktober zu vermieihen. Näh. Part.

9lieti1itt'tise 25 schöne3» u. 2-Zinim.-Wvhn auf
1. 4. ft. zn verm. Näh. 8 rechts. 'l7gg

Nöderstraße 4 schöne3'Ziniin:r-Wohiiniig ncdst
Zuvedor i. 1. eiocf auf 1. Oktober zu um. 1931

Nvincrbcrq 5 - ' - -

Wohnung zn verm. NäbereS3 I. 1731
Ditzarnhorststraße 26 , 1 St ., Wohnung, bin

Zimnier, Balkon und alles Zubehör, neu der-
gerichtet, zu vermiethen auf gleich oder spater.
Preis 550 Mk. . . 1733

Dchiersteinerstraße 18, Miitelb. neu, 3-Zimmer-
Wohnung n. Zubehör zu vermietben. 1427

Schiersteinerflr . 5 ist im 8.Stock eine der Neu¬
zeit entsprechende3-Zimmer-Wobn. auf 1. Okt.
zu vermietben. Näh. Parterre links. 1578

Schiersteincrstraße 12 schöne Part.-Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Bad nebst Zubehör, wegen
Versetzung per 1. Juli oder später zu vermieth.
Näh. daselbst Part , recht«. 1562

Tchicrsteincrstr. 22 herrsch. Wobn. von 3 Z. u.
reichl. Zubeh. per 1. Juli od. Oktober zu verm.
Näh. Part . r. 1023

Schiersteinerstr . 22 , Gartenh., Wohnnng von
3 Zimmernn. reichl. Zubehör zu verm. Nähere»
Vorderhaus Part . r . 961

Schiersteinerstr . 24 , 2. Et., sch. 3-Zim.-Wohn.,
K„ Balk. n. Znbeb., sof. od. sp. N. Part . 1429

Schitterplatz 2, Seitenb..3-Ziimner-Wohnung per
1. Oktober zn verm. Näh. Bahnbofstr. 22. 1866

Sedanstraße 9 schöne Frontspitz-Wobnung. 3 auch
2 Zimnier, im Abschluß, mit Zubehör, auf
1. Oktober zu verni. Näb. Ddb. 1 r. 1938

Seerobenftr . 7, 1. Et., schöne8 Zim.-Wohn.. neu
renon., sof. od. späler zu vetm. Näb. P . 1871

Seerobenftr . 27 ist im ersten Stock im Vorder¬
haus eine Wohnnng von 3 Zimmern, Küche mit
allem Zubehör zu vermiethen. 1623
Seerobenstratze 32

Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Bad, Balkan
und Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
event. auch früher. Näh. Parterre . 1839

Stiftstratze 3, 8 St .. Wohnung. 3 Zimmer.
Küchen. Zubebör, auf 1. Oktober zu vermiethen

TaunuSstr . 2 Frontspitz -Wol, « . (3 Zimmer
Küche u. Zubebör) sosort od. sväter an ruhige
Faniilie zu vermiethen. Näheres Wilhelm¬
straße 54, Bürean . 1433

WaNufcrstr . 3, Hth., eine sch. 3-Z.-Wohn. mit
Z»b. p. 1. Juli zu v. Näh. Vdh. P . 1312

Walramstr . 11 Wohnung von 3—4 Zim. 1759
Walramftr . 32 Frontspiyw., 3 Zimmer, Küche,

Keller, sofort oder später zu vm. Näh. Part.
Webcrgaffe 50 3-Zimmer-Wok»ung sofort zu v.
Weilsteaße 1 drei Zimmer, Küche, 1 Mansarde,

2 Keller per 1. Oktober an ruhige Familie zn
vermietben. Näheres Part . r. _ 1910

Wcilstraße 17 drei Zimmer mit Zubehör auf
1. Oktober zu vermiethen. 1932

Werderstraße 3 . nächst der Göbenstraße, Neubau
Moo «, schöne3-Zimmer-Wohilungen, der Neu»
zsit entsprechend, zu verm. Näb. daselbst. 1833
Sy* Neubau «3g . ffl » og , Werderstraße 5,
3-Zimnier-Wohnunqcn mit reich!. Zubehör, Bad,
Speisekammer, Balkon, Erker pp. zu vm. 1899

Westeudstraße IN, Vorder- und Hiiiterhaus, je
eine 3-Ziminer»Wohnung mit Zubehör zu ver¬
miethen per 1. Oktober. 1900

Westeudstraße 19 große 3-Zimmer-Wohnung
per Oktober zu verm. Preis 500 Mk. 1799

Westeudstraße 34 , 3-Zimmerwohnuna. Part. od.
1. Etage, Bav. Balkon, zu vermietben. 1437

Wilbelminenstraßt , Eckhaus, am Eingang de»
Nerothals, sind elegante Wohnungen von drei
Zimmern, Küche rc.. elektr. Licht, neu her»
gerichtet, per sof. o. später zu v. N. Part . 1073

Borkstr. 21 schöne3-Zimmer-Wohnung gl. oder
später zn v-rm. Näh. das. 1 St . l. 1792

Darkstraße 33 , Neubau , Ecke der Nettelbeckstr.,
schöne3-Zinimerwohiiungeil mit reichl. Zubehör
aus gleich od. später billig zn vermiethen. Näh.
daselbst bei Nud. Schmidt. 1443

Zieteurina 6 , 1, 3-Zimmer-Wohnung mit Balk.
und reichlichem Zubehör per 1. Juli zn verm.
9,'nheres daselbst1. Ltock links. 1088

. . . ringst , 3St . rechts, ist versetzungs-
halber per 1. Jnli eine sch. Drei-

Z.-Wohining mit zwei Balkons it. Erkcrzim. zu
billigem Preise zn vermiethen.

Zietenring 8 , 3 St .. 3 Zimmer, Küche, Zubeh.,
Herr!. A»ss., aus gleich od. später zu vm. 1898

Zimmermannstraße 1 schöne3-Zimmer-Wohn.
nebst Zubehör ans 1. Oktober zu verm. 17973immcrman«ftr.st, 3.Etage, 3Zimmer.Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
miethen. tzläbere« Parterre . 17903immermanustr.103-Zimmer-Wohnung zuverm. Näh. Parterre . Berger . 1805

Auf 1. Juli 3 große Zimmer, Küche, 2 Keller im
Mittelbau (1. St .) zn verm. Preis 425 Mark.
NäbereS Bertramstraße 11, P . 1816

Drei-Zimmer-Wobniing mit Werkstatt zu vermieth.
Zu erfahren Blücherplatz3, 1. 1444

Schöne große 3 - Zimmer -Wohnttngeu mit
lierrlicher Aussicht zu vermietben. Nähere» bei
MU>, !,tei « , Gnesienanstraße25. 1399

Drci -Zimmcr -Wobnung mit Zubehör sofort
ad. 1. Okt. zu v. Stäh. Kirchgasse9, 1 l. 1920
<3T° Eine schöne3-Zimmer-Wodnnng mit großer
Veranda, direkt am Walde, Endstation der
elektrischen Bahn , zu vermiethen. 1585

Spritz «Snsig, , Plcttierstraße 104.
Schöne 3 Zimmer -Wotznnng in der Norkstraße

vermiethen. Nähere« bei 1655
UhrmacherR » « mlmcl >. TattUUsstr . 18.

Schöne 3-Zimnier-Wobniiiiq im Mittelbau billig
5» vermietben. Näb. Wallnferstraße 9. 1875

Moyirttnyeir von 2 Zimmern.
Adlerstr . 56 2 Zimmer, Küche, Stall , f. 2 Pf

Neinifc ii. sfutterraum bis 1. Okt. zu vermieth.'Adolntr. 5, g&Äws*
vermiethen. Näb. Nachm. 4—7 Uhr daselbst

Gertramstraßc 11, eine große2-Zimmer.Wo'dn.
Mittelbau, Küche und Zubehör nmständchalber
aitt 1. Juli oder spater zu verm.

Bismarckring 0 2 -Zim,i,er-Wohm,ng mit Zu-
b.lwr auf gleich oder tyciter«ti vermietben

Dlctchstr . 4 -wei Mans -Wohn.. 2 'stu*e
it Keller an ruh. Leitte -n „m. N. Uhreiiladen

Bütowstr . 7, Hth., Dachwobn. von 2 Zim. und
„K . auk 1 Jul , zu verm. Näh. Vrdb. 1 St r
Enstcllstraße 4 '6^Daci,woh!„li,a. 2 Zim. Küche'

per ioiort ob. später z» verniiethen. Näb. Part'
Clarenttzalerstr . st, Vorderhaus — Neubau —

nt5 2-Zimmerwobnc-. m. Zudel'. auf gleich oder
später zu verm. Näh. daselbst Port ^

SlomS!t 1 Ü’ÄÄK * Lk 'Batt."
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Dotzhcimerstratze 46 ist im Hinterhaus eine

Wohnung von 2 großen Zimmern und Küche z»
vcrmieihen. Näb. daselbst Vorderb. Bart.

Dotzheimerstr. 105, Mtb., sehr sch. 2-Zimmer-
Wodnuugen(freie Lage) ans sof. od. sv. zu vm.

Dreiweidenstratze6, Frontsp., 2 Zim., Kucke
und Keller an ruhige Leute per 1. Oktober zu
vermietben. Näb. Part . l.

Glisabethenstr. 8, P., Frontsp., 2 Zim., Kücbe
und Keller, an rnb. kinderl. Leute zu vermietben.

Emscrfir. 75 zwei Zm. II. K. a. gl. o. sp. zu v.
Eltvillcrstraße 17,. Haus schöne Zwei-

Zimmer-Wohnungen nur au rnbige Leute zu
vermiethen. Näh. T.endle , Seerobenstr. 32.

Erbacherstr. 4
Erbacherstr. 6 Wohnung von2 Zim., Küche m.

Heizg. u. Sveisek. zu vm. Näb. Vdh. P . r.
Gneisenaustr. 25 Frontsvitzwohnungm. Balkon,

2 Zim., K. u. Zubehör zu vm. Näh. Ddb. 2 l.
/L »öbenstratze 11, Mittelbau, schöne2-Zimmer-

Wohnung zu vermiethen.
Göbenstratze 18, Neubau. 2 große Zimmer und

Küche mit GaS per 1. Oktober zu vermietben.
Kellmundstratzc 8, Hinterh., 2 Zimmer mit

Zubehör per Oktober zu vermiethen.
Hellmnndstr . 46, 1 l., 2-Zimmerwobn.. Küche

u. Zubch. zum1. Juli oder August zu verm.
Ialmftr . 28 sch. 2-Z!m.-Woh». 1. Okt. zu verm.
Kapellenstr. 86 2 frdl. Zimmer nebst kl. Keller

an stillen Mietber sofort zu vermiethen.
Kirchgaffe 18 Mansardwohnungv. 2 Zimmern

u. Kucke zu verm. Näh. im Laden Mriex.
Langgasse 48 zwei Zimmeru. Küche, event. mit

Mansarde, per sofort zu verm. M. Hassler,
12, Hth. 1. 2 Zimmer und

Küche1. Juli zu vernitcthen.
Moritzstratze3 Mansard-Wohnung, 2 Zimmer,

Küche und Keller zu vermiethen. Näh. i. Laden.
Moritzstratze 18 Dachwohn., 2 Zimmer, Küche

und Keller, zu vermietben. Näheres Laden.
Moritzstratze 26 Wobnung, best. a. 2 Mansarden

u. Küche, an ruhige Leute zu vermiethen.
Morttzstp. 43, Hth., 2 Zimmer mit Küche auf

1. Oktober zu verm. Näh. Vdh. 3. Stock.
Mokitzstr. 48, Stb. 1 St .. 2 Zim., Küchez. vm.
Rettclbeekstratze9»Ecke Uorkttraße(nur Vorder¬

haus), schöne2-Zimmer-Wohnuuqen mit Zub.
per gleich oder spater zu vm. Näh. daselbst im
Baubürean Stein od. Luisenstr. 12, PH. Meier.

Oranienstr. 29 Mans. -Wohn., 2 Zimmer und
Zubehör, zu verm. Näh. Albrechtstraße7, 2 r.

Parkweg 1, Hth., 2 Zimmer und Küche, an ruh.
Leute sof. zu verm. Näh. Schwalbacherftr. 12, 1.

Philippsbergstr. 2, F., 1—2 Z. n. Z. a. ruh. L.
PhilippSbergstr. 41, II ., Frtsp.-Wohn., 2 Zim

und Küche, an Dame od. ruh. Familie zu verm
Rauenthalerstr. 7 sch. Frontspitze, 2 Zimmer n.

Küche, sof. o. sp. an ruh. Leute zuv. Pr . 406 Mk..
Rauenthalerstr. 11 2-Z.-W. a. gl. od. sp. ,. v-
Rheinstratze 78» Gartenhaus, schöne Parterre»

Wohnung, 2 Zimmer oder1 Zimmer mit
Küche, nebst Zubeb. au ruhige Micther abzugeben..
Näheres Jabnstraße 17, 1.

Riehlstr. 3, V- Frtsp., 2 Zim., K. z. v. N. 1 l.
Riehlstratze 18, Vdb., sch. 2-Zimmer-Wohnung

mit Bad u. allem Zubch. zu verm. N. das. P.
Röderstratze 29 Parterre-Wohnung, 2 Zimmer,

Küche, Keller, zu vermiethen.
Saalgaffe 28 2 Zimmer und Küche aus1. Juli,

event. auch auf später, zu vermiethen.
Scharnhorstratze7 2-Zim.-Wobnung zu verm.
Schnlderg 21 Froutspitzwohn., 2 Zim. ». Zub.,

an älteres Ehepaar auf Okt. zu verm. Näh. P.
Schwalbacherstratze 79, 1 St . hoch, auf

1. Oktober oder gleich eine 2-, event.
8-Zimmer-Wohnnng zu vermiethen.

0CÖ(Utftl\ 7 ^chü"-b-lle Wohnung(Vdh. Froutspitze), zwei
Zimmer. Kücheu. Zubehör per 1. Okt. zu verm.

Steingaste 31, Htb. P.. eine abgcschl. Wohnung,
2 Zim., Kücheu. Kellera. 1. Juli od. spät. z. v.

Steingaste 84» Part., 2 Zimmer und Küche auf
1. Oktober an rub. Leute zu verm. Näh. 2 St.

güLalkmühlstr . 15 in schönem Garten2-Zim.-
'V*? Wobn. mit Zubeb., ebener Erde, auf sofort

oder später zu vermietheu.
Walluserstr. 3, Hinterh., eine schöne2-Z!mmer-

Wobn. mit Zubeh. per 1. Juli . Näh. Vdb. P.
Weilstr. 6, Htb., Dachwohnung, 2 Zim., Küche,

Keller, auf gleich od. 1. Juli zu v. N. Ädh. P.
Neubau es». Koog . Werderstr. 5, Sciteub.,

per sofort od. 1. Oktober2-Zimmer-Wohnungen
mit reicht. Zubehör zu vermiethen.

Wörthstr. 26, 2. sch. Mans.-W., 2 Z. u. K. od.
auch1 Z. u. Küche, sofort an ruh. Leute zu v.

Schöne2-Zimmer-Wohn. (Hth.) sofort oder später
zu verm. N. Westendstraße 32, Vdb. P . r.

Wohnungen von 1 Zimmer.
Adlerstr. 33 gr. Dachzimmert>. K. zu verm.
Adlerstratz« 49 1-Zimmer-Wohnung zu verm.
Adlerstr. 80 ein Dachz., Küche. K. a. I. Juli z. v.
Adlerstratz« 51 einZ. u. K. a. sofort zu verm.
Adlerstr. 86 1 Zimmeru. K. b. 1. Juli zu vm..
Albrechtstr. 31, P., ein Zimmeru. Küche zu v.
Albrechtstr. 81, Pt.. 1 Z. u. K. a. 1. Juli z. v.
Bismarckring 32»1, Hlliler , ein auch zwei

Zimmer und Küche an ruhige kleine Familie per
1. Juli zu vermiethen.

Albrechtstr. 38 einZ. ». K. a. 1. Juli zu vm.
Bleichstratze 24, Miltelb. Dachl., einZ., Küche

zu verm. Näh. Vorderb. Part.
Frankenstratze5 1 Dachz. mit Küche zu vcrni.
Frankenstr. 22 1 Zim. u. K. zu vm. Näb. P.
Göbcnstratze7, Vdb. P -, 1 Zimmer, Küche und
, Zubehör im Abschl. auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Heinrich Scheid.

Gödcnstr. 19» Neub., 1 Z. u. Kücl>e per1. Olt.
Kellmundstratze 27 1 Zimmer, K., K. 1. Juli.
Hellmnndstr. 42 Zim. u. Küche zu vm. N.2S,.
Herderstr. 9 1Zim. u. Küche auf1. Juliz. vm.

Nerostr. 29, Stb. 1, ein sch. Zimmer u. Küche
an kl. Familie zu verm. Näb. Vdb. 1.

Nerostr. 34, Htb. P.. 1 Zim. u. Küche zu verm.
Oranicnstratzc 22 Wobn.. 1 Zim., 1 Küche u.

Zubcdör, per 1. Juli zu verm. N. bei Hest.
Ptattcrstratze8 neu berger. Fronlsv., 1 Zlm. u.

Küche, Keller, 15. Juli öd. Aua. Preis 16 Mk.
Ranenthalerstr. 9, Vdb. Dach, 1 Zimmer und

Küche zu verm. Näb. Dotzheimerstr. 62. P.
Ranenthalerstr. 12 ein Zimmeru. Küche zu v.
Nhei»gat»erstr. 4 1 Zim. u. Küche, Frtsp., z. v.
t^ ^ hcinstraße 93 Frontspitzzimmer mit Balkon,Küche, Speiseukammer, Kohlenkeller, an

rubiue Mietherin abzugebeu. dläher. 3. St.
Rieblstratze 10 Zimmer und Küche im Abschluß

auf 1. August zu vermietben.
Schiersteinerstratze18 ein Zimmer und Küche

auf gleich oder später zu vermietben.
Steing . 16, Hth., Dachw., 1 Zim. u. Küche, z. v.
Steingaste 84 1 Z. ». K. an k. L. fl. gl- o. sp.
Weilstr. 1 ein Zinimer, Küche, Keller, neu ycrger.,

au einz. Person zu vm. Näneres Part. r.
Wellritzstr. 19, 1. cinZini., Küche«. Kellerz. v.
HMellritzstratze 25 ein Zimmer, Küche, Keller

sofort zu vermiethen.

Wohnungen ohne Zimmer-Angabe.
Sllvrechtstr. 34 Mid.-W. p. Juli z. v. N. 2 l.
tHLertramstratze 17, Neubau, neben dem Schul-

garten, freundliche gut ausgestattete Wohn,
mit Balkon und Zubehör an kinderlose Leute
zu vermiethen. Näheres daselbst.

Bertramstr. 17»vis-ä-vi»Zinimermannstr.,neben
dem Schulgarten, schöne neue Wohnungen mit
moderner Ausstattung zu vermiethen. Näheres
daselbst.

Metzgergaste 29, 2, an a. L. sch. Log. b. zu v.
Röderstratze 31 Dachwohnungsofort zu verm.
Nömerberg 38 kleine Wob», auf1. Juli zu vm.
Schachtstratz« 3 Dachwohnung zu vermiethen.
Weilstratze 13 kleine Frontspitzwohnnng zu verm.

Auswärts gelegene Wohnungen.
In kl. Vista in Sonnenberg ist eine Parterre-

Wohnung von 2 oder3 Zimmern, Küche rc. an
kleine Familie zu billigstem Preise abzug. Näh.
WohnnngSnachweisbüreauIdon » Cie .,
Schillerplatz1

l̂ ierstadt, bei Marl Kaiser , Wilhelmstr..

SUÖllftr 17 ârltnn̂l1®' WohnungSt .), best, aus 1 Zim
und 1 Küche, an ruhiae Micther abzugebeu.
Näheres Vorderbaus1. Etage.

Kapellenstr. 4 Frontspitzwobnnugv. 1Zim. mit
Kücheu. Zubebör an rnbige Mietber abzugebeu.

Karlstratze 32 1 Zimmer und Küche, Keller auf
1. Juli zu vermiethen. Zu erfr. 1. Etage.

Kellcrstratze1 Mansarde mit Küche für gleich
oder später zu vermietben.

Langgaste8 schöne Mansarde, ev. mit Küche, an
ruhige kinderl. Leute zu verm. Näb. im 1. St.

Marktstr. 12.
Moritzstratze 41 Mans.-Wohn., ein Zimmer u.

Küche, an ruhige Leute zu vermiethen.

sind2- u. 3-Zimmer-Wobnnnpen uedst Küche
und Keller aus 1. Juli und 1. September zu
vermiethen.

Wohnung, Parterre oder1. St.,
g Zimmer. Küchem. Wasterleit. ».

Keller zu verm. o . Merser , Wiesbadenerstr.
I . d. N. Wiesbadens. Bez. Waldstr.. 1 Wohn. v.

3 Zimmern nebst Zubeb. n. Garten, event. zwe.
2-Zim.-Wohn. m. Zubeh., p. 1. Juli , ev. späten
bill. zu vm. N. Grnndweq3, N. d. Grundmühle,

Waldstr. 34 3- 4 Z. u. .4.. Pr.320- 370, 1. I.
Dotzheim, am Bahnhof No. 49. Wohn., 1. St.,

3 Zim. n. Küche nebst Gart, auf gleich zu verm.
Näh. Oranicnstraße 60, 3, Wiesbaden. 1446

Erbenheim, Bahuhofstr. 4, 1. Stock, besteh, aus
4 Zimmern, Küche, Badez. u. sonst. Zub. sof. zu
verm., k. auch Garten beigegedenw. Näb. das.

Erbenheim. In uenerbautemLandbaus, Wiesb.
Allee, im 1. St ., sehr schöne3-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, reichlichem Zubebör(Südseite) und
eine schöne2-, eventuell3- Zimmer-Wohnung
(Frontspitze), sofort oder auf später zu verm.
Näh. daselbst Parterre.

Erbenheim, Wiesbadenerstr., 1, ev. 2 Z. u. K.
s. z. v. N. Oberg. Gritschke, Bierstadterstr. 17 hier

Wövlirte Mohnnngen.
Adelheidstratze schön möblirte Etage, 5 Zimmer,

Küche rc. ganz oder getheilt preiswertb zu verm.
Offerten unter C. 138 an den Tagbl.-Verlag.

Adolfsastee elegant möbl. Etagev. 5—7 Zu»,
u. Badezimmer auf gleich oder später zu verm.
Nähere« im Tagbl.-Verlag. 0m

Herderstratze 21, Part, links, 3 gut möbl.
Zimmer, Bad, Küche, separ. Abschlutz,
ab 1. Juli zu vermiethen. Auzuicben bis 3Uhr.

Rheinstr. 81 sch. möbl. Wohn., 3 Z. u. K.. z. v.
Sonnendergerstratze 40 möbl. Villa zu ver¬

miethen. Näbercs durch den Verwalter von
11—12 daselbst oder C. Mraft , Agentur,
Taunusstraße 17, 2—4 Uhr.

Taunnsstratze 84, 2, abgeschlossenemöblirte
Wohnung, 3 Zimmer, Kochgclaß, billig zu ver¬
miethen. F 31

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarde » , Schlafstelle » ete.

Abcggstratze6, “_ _ _ aut möblirte
Zimmer, ruhige schöne Lage, Bäder im Hause.

Adelheidstr. 15, 3 r., möbl. kl. Zimmer zu vm.
Adelheid̂L ??», 2. Et. I., fein

möbl. Wobn- ». Schiafz. m. 1—2 Bett. bill. zu v.
Adelheidstr. 23, Htb. 2, ein möbl. Zim. zu vm.
Adelheidstratze 39, 1, 2 möbl. Zim.. evtl, auch

getheilt per sofort zu vcrmietbeu. Näheres Part.
Adelheidstr. 49, Stb. P.. eins. möbl. Zim. z. v.
Adelheidstr. 51, 1, beh. möbl. gr. Zim. zu v.
Adlerstr. 6, l , erh. anst. Manu Kost». Logis.
Adlerstr. 10, 1 r., kl. möbl. Zimmer zu verm.
Adlcrstratze 56 Schlafstelle für 2 anständige

Personen zu vermietheu.
Adlerstr. 60, Part., erb. reiul. Arb. sch. Logir.
Adolkstr. 5, 2 r.. gut möbl. uugen. Zim. zu vm.
Adolfstr. 6, 1. Et., eleg. möbl. Zimmerz» vm.
Albrechtstr. 6, 1. g, möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 13, 1, gut möbl. Zim. sof. zu verm.
Albrechtstraße 27, 2. Et., dem GerichtSgebäude

gegenüber, sind möbl. Zimmer au bessere Herren
zu vermiechen. Näh. daselbst.

Albrechtstr. 30, P., schön möbl. Z., sep. Eing.
Albrechtstr. 32, P., gut mbl. Wobn- ». Scblasz.
Albrechtstr. 37, Hth. P.. erb. rl. Arb. K. u. L.
All» Römerthor 2, 3 r., scböu möbl. Z. vm.
Bahuhofstr. 22, 2, gut möblirte Zim. zu verm.
Bertramstr. 2, P. r.. sch. möbl. Zimmer zu vm.
Bertramstr. 14, 1 l., möbl. Man!, a. c. Nt. zuv
Bertramstr. 20, B. 2 l., möbl. Zim. sof. zu v.
Bertramstr. 20» Mtlb. 1 r., s. reiul. Arb. Log.
Bisinarckring 26, 1 Tr. recht?, schön möbl.

Man!, an anst. Herren sofort zu vermiethen/
B .«marckring 29, P. r., möbl. Maus, zu vwm.
Bistnarck-Ring 31, 1, möbl. Zimmer zu vcr-

niterheu. 4!äb. Bäckerei M,»l>->.
Bismarek ring 31, 3 I.. g. m. Z. n, best. Herr»
BiSmarekring 40, 1 r.. g. mbl. Zim. m. Balk.

' Bleichstratzc 13, 1, schön möbl. Zim. zu verm

Bleichstratze 25, 1, möblirte Mansarde zu verm.
Blcichstratze 27, 1 Tr. r., sanb. Schlafstelle frei.
Bleichste. 29, 1 r., möbl. Z. au ein Frl. zu vm.
Blücherl'latz 3, 1 l., ist ein frcundl. Zim. mit

freier Aussichtn. scvar. Einaang zu vermiethen.
Blücherpl. 6, 3, 2 gutm. Z. (Balk.) einz. oder

al« Woh» n. Schlafzimmer vreisw. zu verm.
Blücherstr. 5, P. I.. sch. ar. mbl. Z. sof. zu vm.
Blüchcrstratze6, 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr. 12, 2 r., ein sch. möb. Zim. b. z. v.
Blücherstr. 12, Mtlb. 1 r., sch. m. Z. soi. zu v.
Blücherstr. 14, 3 l. möbl. Zimmer(17 Mk.).
Blücherstr. 18, 3 I.. möblirt. Zimmer zu verm.
Blücherstratze 24, 1 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr. 26, 2 r., m. Zim. m. 2 Bettenz. v.
Eastellstr. 2. Pa-t.. erh. anst. Mann bill. Logir.
Dotzheimerstr. 5,1 . möbl. Zim. m. od. o. Pens.
Dotzheimerstr. 10, 2St .. m. Z., sep.Eing.z.vm.
Dotzheimerstratze 22 können Arbeiter Logis u.

Kost bei billiger Bereckninng erbalten.
Dotzheimerstr. 72, Hth. P . l., erb. r. Arb. Log.
Dotzheimerstr. 94» 3, erb. r. Arb. Schlafstelle.
Dreiweidenstr. 5, 2, Nähe Riugkirche. aut möbl.

Zim. mit o. ohne Pension soforto. sväierz. v.
Drudenstr. 1, 1 r.. sch. in Z.. 1- 2 Belt., z. v.
Eleonorenstr. 7. P. reckt«, möbl. Zimmerz. v.
Eleonorenstr. 8, P., möbl. Zim. iep. Eing. z. v.
Eleonorenstr. 10. 2 l., sck. möbl. Zimmerz. v.
Ellenbogengasse7, H. 2 r.. e. sck. in. Zim. sof.
Elisabethenstr. 8. Grth., sckön mbl. Zim. z.vm.
Emserstr. 49, 2. sch. m. Wohn- u. Scklafz. z. v.
Frankenstr. 8, H. 3. erb. anst. jg. L. sch. Log.
Frankeustr. 21, 2. sein möbl. Zimmerz» verm.
Frankerrstr. 21 möbl. Mans. zu verm. bei Kilb.

rankenstr. 23, 1 r., findet reiul. Arb. Schläfst.
, .rankenstratze 23, 3 l., sch. möbl. Zim. zu vm.
Frankenstr. 24, 1 r., f. j. Mann Kostu. Logis.
^ riedrichstr. 14, M. 2 r.. erb. rl. Leuteb. Log.
. riedrichstr. 35, V. 3, ein möbl. Zim. zu verm.
^riedrichstr. 47, .3 links, erb. r. Arb. Kostn. L.
Friedrichstr. 47, Frtip. r., erh. Arb. sch. Schlosst.
Geisbergstr. 11, Mtlb.. frdl. m. Zim. zu verm.

liifioilfiT A Part . l.. schön möbl. Zim.7v1>l.Us11. mit separ. Eingangz. vm.
Für Knrsremde. Goldgaste 5, bei Riegler,

gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Goethestr. 1, 1 St., m. Zinimer 15 Mk. zu vm.
Grabenstr. 11, 2 r.. erh. Frl. bill. Zim. m. P.
.Helencnstr. 7»P., schön möbl. Zimmer zu vm.
Helenenstr. 8»1, erh. 2 sanb. Arb. Kostu. Log.
Helenenstr. 10, 2 v.. e. schön möbl. Zim. z. vm.
Helencnstr. 11, 1 l., gut möbl. Zimmer zu v.
Helenenstr. 14, P., fein möbl. sep. Z. m. Klav.,

sow. 1 Zim. m. 2 Betten, f. 2 Geschäftsfräulein
passend, mit Pension per l . Jul ! zu vermietben.

Helenenstr. 15, 2, ein frdl. m. Z. an Ladenfrl.
Helenenstr. 20, 2. g. m. Z.. ev. 2 Bett., z. vm.
Helenenstr. 24, V. 1. erb. anst. L. Kost». Loa.
Helencnstr. 29, 2 r., Ecke Wellritzstr., gut möbl.

Zinimer mit vorz. Pens., ev. Klavier, zu verm.
Hellmnndstr. 3, 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Hellmnndstr. 5. P. l., gut möbl. Zimmer frei.
Hellmnndstr. 8, 2 L, sch. möbl. Z. billig zu v.
Hellmundstratze 34 ist ein ichön. möbl. ruhiges

Part .-Zimmer an besseren Herrn zu vermiethen.
Hellmnndstr. 42, 1. möbl. Z. a. e. Herrn zu v.
Hellmnndstr. 42 ein möbl. Z. zuv. Näb. 2St.
Hellmnndstr. 56, Stb., erh. jg. Mann Schlasst.
Herderstr. 11, 2. sch. möbl. Balkonzim. zn verm.
Herderstr. 16, P., möbl. Zim. nr. od. ohne Pens.
Hermannstr. 3, Vdh. 1 l., f. rl. Arb. Schläfst.
Hermannstr. 6 k. anst.5?rn. K. ». L. erh. N.P.termannstr.9schön möbl.Zimmer zu verm.ermannstr. 17»2, k. anst. A. a. sch. Z. Theil h.
Hermannstr. 17, 1St. r.. könne» ein auch zwei

Herren bessere? möbl. Zimmer haben.
Hermannstr. 19, 1 r., gut möbl. Zimmer.
Hermannstr. 22, 2 l., möbl. Zinimer zu verm.
Herrngartcnstr. 5, 1, eleg. m. W.» u. Schlafz.
Hochstätte 10, H- 1, k. anst. j. M. sch. Loa. erb.
Jahnstr. 44, H. 2 l., erh. a»st. Mannr. Logis.
Karlstratze2, Part .» erb. Arbeiter Schlafstelle,
«arlstratze3, 2, möbl. Zimmer, separat, zu vm.
Karlstr. 20, 1, gr. eleg. möbl. Zimmer zu verm.
Karlstratze 26» 1, zwei schön möbl. Zim. (1 bis

2 Betten) mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Karlstratze 30, 2 Ikr.. 1—2 eleg. möbl. Zimmer,

event. m. Klavier, bei alleinst. Dame.
Karlstratze 37, 2 links, möblirtes Zimmer frei.
Kirckigaffe7, Vdb. 1 r., sch. möbl. Zimmer, sep.

Eing.. au besseren Herrn sofort zu vermietben.
Kirchgaffe 19, 2 l., sckön möbl. Zim. zu verm.

Langgasse 15a,
Cduisenftratze3, Gartenh.

aut möbl.
Zim. frei,
gr. möbl.

Kirchgaffe 21,1 , sckön möbl. Wobn- u. Schlaff
zimmer(auch einzeln) zu vermiethen.

- 2,
Part .,

^ Zinimerm. Beranda zu vermiethen
Luisenstr. 24»1, eleg. Z. v. 10 Mk. wöchentl. an.
Luisenstr. 31, 3. sch. m. a. gl. od. später zu vm.
Lnisenstratze 34, 1, möbl. kl. Zimmer zu verm.
Luisenstr. 43, 1, g. mbl. W.- in Schlot,., a. einz.
Luxemvurgstr. 7. Hochv. l.. möbl. Zim. zu v.
Mainzerstratze 32a , 1. Et., schön möbl. Zinimer,

Schlaiz. abgctbeilt, zu vermiethen.
Mainzcrstr. 44 möbl. Z. m. u. o. Pens, zu vm.
Marktstratze 23»Vdb. 2, einfack möbl. Zinimer

mit und obne Essen billig zu vermietben.
Maucrgaffe 14, 2 l.. gut möbl. Zimmer zu vm.
Mauergaffe 19, 3. gut möbl. Zim. bill. z„ vm.
Metzgergaffe 14, H. P., erb. rl. Arb. K. u. Log.
Metzgergaffe 30 möbl. Zim. mit2 Bette» billig.
Moritzstr. 8»1, möbl. Zim. mit ». obne Peu>.
Moritzstr. 8, H. P. l., sch. mbl. Z. 1. Juli z. v.
Moritzstr. 8, H. 2r.. erb. j. anst. Manu Schiaist.
Moritzstratze 12, Htb. 2 St . .1., frenndl. möbl.

Zimmer an anst. Herrn zu verwietbeii.
Moritzstr. 15, H. 1. einfach möbl. Zim. zu vm.
Moritzstratze 35 » 2. Et. , drei gut möbl.

Zimmer. Salon u. Frontlpitz!». zui. od. einz.
billigz» verniietbein auch Peusion.

Moritzsiraffe 38, 1 Tr., möbl. Zimmer mit und
obne Pettsiou, auch wochenweise, zu vermietben.

(UBŝoritzstratze 41, 2, ein schön ,nöblirtcs«vl Zimmer frei.
Moritzstr. 43, 3. Et., schön möbl. Zimmerz. v.
Mühlgaffe 0 bei Scklosser gut möbl. Z. ?u vm.
§VV̂'' E)lgaffe 13, 2, großes schönes Zimmermit 1 oder2 Beiten frei.
Nerostr. 8 2 möbl. Zimmer mit». ohne Pension.
Nerostr. 28, 1. u. 2. Et., sch. m. Z. >». 1 u. 2 B.
Nerostr. 89 eins. möbl. Z., proÄ. 3 Mk., z. vm
Nengaffc 15, 1, möbl Zimmer zu vermietben.
Neugaffe 16, Eing. Kl. Kirckgasse1, 2 I., möbl.

Zimmer mit oder ohne Pension zu verm.
Ncttgaffe 22» Stb. Part., erbalten4 Arb. Log!?.
NicolaSstr. möbl. Salou, Hockpact.. per Woche

15 Mk., zu verm. Näheres Goctbestr. 1, 1
Oranienstr. 6, 1 I.. gut möbl. Z'mi»er zu vm.
Oranienstr. 6, 1 l., hübsch mbl. Zim. nt. Pens.

Oranienstr . 24, 1, f. m. Z.. 2 o. 1 B., a. a. »ft* hlikn nihT ST1 1 °ciiT*, _Oranienstr. 34, Pt., a. mbl. P.-Z. 1. Juli z.«
Oranienstr. 41, 1l., sckön möbl. Zim. zu ver-.„WM*». jli., fujuu uiuvt. ucriH
Oranienstr . 48, P., e. ich. tu. Z. a. gl. z. vcn,
Philippsbergstr . 9, 3. ick. möbl. Zim. zu verm
Platterstr . 8, 1. g. m. Zim.. 18 Mk. p. M.. ,. „
Plattcrstratze 78 erhält Arbeiter billig Looiz
Iströderallee 16, 1 links, ein großes gut möbl

Zimmerz» vermiethen.
Röderallee 30, 2. elegant möbl. Zinimer.
Nöderallee 31, 2 l., frdl. möbl. Zimmer zu um
SlttBlltE 37,1,
Röderstr. 19, 3 möbl. Zimmer sofort zu vm.
Nömerberg 3, 2 r .» ein möbl. Zimmer zu om.
Nömerberg 7, 1 I., ein möbl. Zimmer an a„.

ständigen Herrn oder Fräulein zu vermiethen.
Römcrberg 2l , 2 l., mövl. Mansarde zu verm.
Römcrbcrg 29, 2, ein möbl. Zimmer zu ötrm.
Nömerberg 38 erhält eine Person Schlafstelle.
Saalgaffe 1, 3 r.. eintach möblirte« Zimmer mit

Kaffee. Monat 16 Mk.
Schachtstr. 23, P. l., möbl. Zimmerz» verm.
Scharnhorststr . 2, P., b. Knorr, Scklasst. frei.
Scharnhorststr. 10, 1, möbl. Fronispitzz. zu v.
Scharnhorststr . 19, möblirte oder linmöblirte

Mansarde an anständige Person sofort zu verm.
Schiersteinerstr. 2, Frtsp., erh. a. Frl. e. m. Z.
Schlichtcrstr. 16, 1, sind zwei sebr schön möbl.

Z. iit sebr fl. Hansb. als allein. Mieiher abzuz.
Schützenhofstratze 16, Part ., möbl. Zimmer an

besseren Herrn zu vermierbeu.
Schttlberg 8, 2. St ., Nähe Schützenhof. 2 möbl.

Zimnier an Fremde zu vermietben.
Schulverg 9, Dachl., erhält reiul. Arb. Scklaiit.
Schttlberg 11, Part, links, schön möblirt-r

Zimmer,' eventuell mit Klaoierbenntznng. / c
Schttlberg l 1 kann ein anst. Arb. Logis erh.
Schttlberg 13 möblirtes Zinimer zu vermiethkli.
Dchulgaffe 4»Htb. 2 l.. kann Arb. Scklasst. uh.
Schwalbacherftr. 6, 2. Ei., frdl. »i. Z. sof. z. ».
Schwalbacherftr. 10, 2 St ., gut möbl. Z. zu»..
Schwalbacherftr. 43, 2, m. Z. m. 2 B. n. Peiii.
Schwalbacherftr. 43, 2, möbl. Zim. mit Pe»s.
Schwalbacherftr. 51,1 , frdl. möbl. Z. los. z. o.
Sedanstr . 7, 2 >., möbl.Zim. an Arb. bill. z.vm.
Scdanstr . 13, bei Hartwig, ein möbl. Zimnier.
Sedanstr . 13, Mtlb. 3 r.. f. rl. Arb. g. Logis.
Seerobenstr. 0, 2 I., schön möbl. Z. m. 2 Bette».

pass. s. 2 Geichäftsd-, m. od. ohne Pens. s. bill
Seerobenstr. 9, Mtb. 2 St . l., möbl. Zn»,z.»in.
Steingaffe 3, Part . r.. erb. r. Arb. b. Scklafft,
Steingaste 4, 2 l.. schöne Scklasstelle zu verm. j
Steingaste >1, 3 l., gut möbl. Zimmer zu verm..
Steinaaffe 16 erh. 2 anständige jg. Leute Logis.
Stiftstratze 13, Grtb. 2. möbl. Zim. zu vem
Stiftstr . 21, 1 Tr., sehr gut m. Zimmer nach

der Straße, mit Kaffee, an anständige ioiw jit
verm. Preis 20 Mk. Anzuscbc» Vormittags.

TaunuSstr . 23, 3 l., q. m. Maus. z. v. N. Sfita
Walluserstr . 3, H. 1 I.. möbl. Z. m. od. o.Ko».
Walramstr . 5, 2 >., möbl. Zim. p. lor. zu vem.
Lvalramstr . 1446 , 3, möbl. Z. zu vermietheii.
Webcrgaffc 2, 2. Et., e. sch. möbl. Zniiiiier mit

scv. Eingang für dauernd zu vermiethen.
Wcbcrgaffe 8, 3 St. r.. möbl. Zimmers'i «c»
Webergaffe 41, 2 r„ sckön möbl. Zim. zu veri».
Wcbcrgaffe 52, 2 I.. möbl. Z. a anst. H. zu
Kl. Wcbcrgaffe 9, 3, möbl. Mansarde zu mm
Weilstr. 13 kleine möbl. Mansarde zu vermiet!,!».
Lvcllritzstratze5, 1. aut möbl. Zimmer zu vem
Wellritzstr. 26, 2. möbl. Z. m. 1 o. 2 Bett z.».
Wellritzstr. 27, 2. erh. 2 j. Leute Kostu. Log-
Wellritzstr. 33, Hth. V-, erb. tg. Mann Schlmt
Wellritzstr. 38, 1. möbl. Zim. m. m omieM
Wellritzstr. 45, 3 r., eins. Z. (2 B.). W. 3- 4W
Wcstcndstr. 1, 3 I.. freiiudl. mobl Zun. zu«
Westcndstr. 26, 2 l.. a. mbl. Man!, a an't.
Westendstr. 26, 1 r.. sch. m. Z. a. beffH. r. »
Wilhelmstr. 12, Gib. 4. mobl. Zim. bill.g zu
Wörthstr . 1. 3 reckt?, sckön mob. Zim. z °
Wörthstr . 9. Hochp. l.. sch. niobl. Z. b zu«
syorkstratze4, Eigarreuladen, 2 teme mobl. u»e

genirte Part.-Zi»»ner zu vermiethen. ,
Uorkstr. 4, 2, möbl. Zimmer an Herrn s°M

zu vermiethen.
Yorkstr. 9, 2 l., möbl. Zimmer zu uernnetbe«.
Rorkstr. 11, 3 r.. möbl. Zimmerm. 1 o. 2 B«.
Zimmermannstr . 6, 1, gut mob.. Zim. zu c
Zimmermannstr . 9. 2, mobl. Zim. m. m

Leeve Zi»>m>ei'. Minlfavde «.
Kammern.

Aarstratze 13 leer. Frontsv.-Z'mmer zu vcw>.
Adelheidstr. 6 frenndl. tapezirte Mansar»

im Borde,bans(monatl. 10m ) zu.v-rm' -«
Sldlcrstr. 53, 1 I.. frdl. Z. a. gl. o. lpaier M^

Adolfstrane 10
sind2 schöne Frontipitzzimmer zu 200 Wb
zu vermiethe». Näh. Part.

Albrechtstr. 7 Nians. z. Einst, v. MöbnuM
Bertramstr . 20 eine gr. Maus. Nab. -3°»-
Bismarckring 32, I. Müller, «roues. bet^

bfMe* Fronlspitzzinnr.er leer ober mobl. 8l r<
Bismarckring 39 I. gr. Frtip . s . r. 4J- ‘„o,
Sllcichstr . 11,1 , schön, frenndl. ^ tnimer S»
Bleichstr . 23 gr. Maus, auf gl. od lp. zu o°
Blücherpl. 6, 3. gr. helle Mansardel. zu» '

sch. Mansarde an«“*■
. . - - Person zu verinielbe». ^

Dotzheimerstr. 50, 3, zwei schöneI. Zw-A
Abschluß bi« 1. Okt. zu verm. Nab. da,- ™

Delaspeê /r!
Dotzheimerstr. 98 eine leere Mansarde z»
Frankenstratze 16 ein Mansard- Jinimer

Perion zu veriiiietben. Näh. im Laden. _
Goethestr. 18 große sanb . Mans . 1»
Hclcncnstratzc6» Bdb. 1 St ., zwei «roue

einanderg. Z. mit Wasser». Glasabichl. im-M
Hellmundstr . 27 leere Mansarde zu vermi«»̂
Helenenstr. 29»2 r., irdl. bell. Maniardz. »'.vetettenpr. rt», z r ., troi. neu. wtaiiiulv!,. »»
Hellmnudstt atze 28 ei» kl. l. Part .-Zim z" ^Jahnstratze 8, 2, leere« Zimmer gegen Ha»

gleich oder1. Juli z» veriiiieibcii.
Kapcllcnstr. 18, 2, e'n freund!, l. Zim. zuM
Kirchgaffe 19 ein Aiansardzimmer zu vernu«W

Näb. bei Kricjr , Lade». .
Ludwigs»-. 8 1ar. I . p. I. Juli f. 18Mk.»>>̂
Luisenstratze 86 schöne Mansarde NN uuitâPecs, zu verm. Näb. Gneiseuaustr. 14.
Lnremburgplatz l eine schöne Mansarde. '

mit Küche, »ii veriiiietben. Näh. 2. Et.
Luxemvurgstr. 7, Hockp. l.. groß. Bart.-5

kann ancĥabgetb. werden, zu v-ruiietben.^̂ ^
Mauergaffe 10, 3 l.. !. Zimincr mit Ol-
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AS . ANS. M - rgerr - Airsaab - . 3 . Statt. Wiesbadener Tagdlatt. Drettstag , 28 . Juni 1904. Kette 23.
Kjchelsvera SO zwei Mansarden zu bcrmietden
«oritzstr. 26 Mansarde für Möbel oder einzelne

Verson zu bermielben.

m. Wasser zu berm. Näh . Dotzheimerstr. 62 P
Meinstr . 55 , 1. Etage , zwei leere Zimmer auf

1. Juli oder »Väter zu berm . Näh . daselbst.
Meinstratze 63 eine schöne grobe Mansarde zu

bermiethen. Rad . daselbst im Laden.
„SSrrallce 16 schöne Mansarde sofort zu berm
ASmerderg 14 , Hth ., großes Zim . auf 1. Juli
Schacktstr. 11 ein gr. sch. Zim. aus gl. zu berm.
zcharnhorftstr . 2 , 1, I. Zim . u. Mans . zu vm.
Scharnhorststrabe7 Mansarde zu bermiethen.
zcharnhorstr . 14 heizb. Mansarde zu berm.

Zchillcrplatz1, L.VÄ K:
Stlststr . 22 , 2, 1 I. Zimmer und 1 l. Mansarde

per 1. Juli zu bermielben.
Keilstr . 9 , 8 St ., ist ein freundl . Mansardzim.

leer oder möbl., an anst . Leute zu bermiethen.
Vestendstr . 26 ar . !. Maus . z. b. N . Gtd . 2 t
Ukstenvstratze 28 , int Hinterh ., ein I. Zimmer

zu bermiethen an anständige Person.
Ein ick. gr. Z . p. 1. Juli zu o. N. Cnstellstr. 9. P.
Mansarde zu bm. Näh . Faulbrunnenstr . 10. 1 r.
großes leeres Parterrezimmer per sofort zu
.bermiethen. zum Möbeleinstellen geeignet. Näh
Kaiser. Friedrich -Ring 90, 3.

Remisen. Stallungen , Schennen.
Keller etr.

Adelheidstr. 6, nahe der Bahn , Keller, für
alle Zwecke passend, zn vermiethen.

Für Naschcnbierhändler!
Nertramstraße 17 neue trockene Helle Keller

räume niit Gas - oder elektr. Licht, ebeittl. auch
mit Wohnung zu bermiethen.

Dotzheimerstr . 83 gr. Bierk., a . a . Lag., zu bm
Gneisenanstratze 5 zwei schöne Hoskeller zu bm.

KcillkcllcrS -.LL7.'Lr ""6™
Rauenthalerstr. 20 sch. hell. Bierkellerm. od. o.

Wohn. z. om. N. das. od. K.-Friedr .-Rg . 36, P.
UllOtlsil ' Ott ein Keller als Lagerraum
JUIUUIll * u \ J oder Werkitätte für ruhiges

Geschäft zu berm. Näheres 1. Stock links.
Lcharnhorststraße 16 Bicrkeller zn verm.
Weinkeller, Schlichterstrabe12, uedst Comptoir

und Packräumen , auf gleich od. später zu ver-
niiethen. Auch eignen sich Comptoir u. Packräume
zu Lagerräumen. Nähere» bei C.  Schäfer,
Koiser-Friedrich-Ning 72. 1536

Tedunstr. 10 Bierkeller od. Lagerraum z. v.
Tedanstraßc 11 Flascheubierkeller, a. z. Lagern

von Gemüse -c.. 1. Oktober zu bermielben.
Wellritzstr. 51 großer sep. Keller billig zn Perm.
Korkstraßc 16 70 Mir.Lagerkeller für Flaschen¬

bier, Obst oder dergl. sofort zn berm. Nähere«
Blüdierplatz 3,1 b. Arch tektC. Dormann . 1447

«Scinkeller zu bermiethen Wilkelmllr. 54. 1827
» . ' Weinkelter , f. g., circa 375 f̂ -Mtr . gr .,
mit hyd. Aufzug. Packr., Büreaus , zu berm.. eb.
das Grundstück zu oerk. Näh . Goethcstr . 4, 3.

j Stallraum
lut8—10 Pferde , Lagerplatz mit 2 großen Hallen

Kd großem Keller, bequeme Auffahrt , zu berm.
Näh. Mainzerstraße 60a.

Grotze Keller
»>it Bureau , Packraumen :c. in Eltbille zu ver¬

meiden. Näh . im Tnadl .-Lerlap . lla
xferiioststls fßr 3 Pferde , Futterranm,

ili ^ 'UIU Wagen -Remise, Hofraum , dazu
Wohnung bon 3 Zimmern und Zubehör , auf
»er Ziegelei Adolfshöhe zu berm. Näh . daselbst.

z>l Der»1
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de». . ..

5a|. 1 ®
de z» *.
mer o«
IT. .
i»t l’Ci'itt;
graue
(. fof. »>
erm»-E

mit Balkon u. Küche
in schönster Lage an

>«... “ iiiiuim mir einige Monate zu berm.
L »eS bei Car » Kaiser . Hahn t, T.
» Sufttwrort Hohenstein , Gasthof und

Burg Hohenstein , gegenüberd. Bahn-
Hohenstein, 14 M . b. Bad Schwalbach . d. am

5 °!°-. Anerkannt gute Küche u . Keller ! Billige
jf"l e- Für P . ii. G. große Säle n. Terrassen,
>! a «e . Luft u. ruh . gesch. Lage , s. Nervöse
»,,L" rl. b. g., sch. Spazier», o. z. steigen. Näh.
X durch Besitzer C. hc . sier , Pächter

I »rc« enbäche. G. z. Jagd . Sp.
Forellen. __Niedernhauseni. T.

5 Minuten bom Bahnhof.

|L Billa Sauitas,
4>c»flon und Restaurant 1. Ranges.

Pension bo» 4.50- 5.- Mk.
un Hause. Telephon 8.

Ink . : C . Winirrniiis.

bü’.

irdz. 3'
m. 311

erii.ütp'

)»;f. z»
anstän̂ '
L+'
roc. -»/ '«
t. " NU
Snrt.*3,al
en.
) ». z»

vi»

»Pension Frieda"
" Hahn i. T ., zw.. Wiesbaden und Schwalbach,
o. direkt am Walde.
Kmer mit voller Pensian pro Tag v. 3 Mk. an.
Mer . Familie Ermäßigung . Bes. : Fr . Bruns.p- ~ ." »'" nt vjnnnBigunp.

. Zwei Zimmer
«»mmerfrischler auf ein

Erfrischendes , kräftiges Klima,
Taunus.

Laubholzwaldungen , 2 Mineralquellen
W lLgl . Selters , Oberselters A.-G.).

Aufenthalt in der Reconva 'escenz,
»H zur Erholung und rur Nnclikur.
r®nsl« n Hon Bepo §.

Vn,61? sonnige Lage in schattigem Garten,
zugücho Küche . — Jede Diät . — Bäder,

mit voller Pension von 3 Mk. an.
llzi,. Familien nach Vereinbarung.
^ ^ durch die Inh . Frl . Edith Kauffmann.queres

e(. ûftfiir Nütkcrslrlttisen
Önifn» ^ enndlichc Zimmer mit und ohne S]Pension,

und gute
8.— bi»

Gute Küche. Nahe Wald
Balle Pension Tag

^ « f. 5 Minute » nom Bahnbof.
Frieilrioli Jiikob Srebi

Rückershausen, Post Zollhaus.

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
un » zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Lagblatt ».

Billa für Pension
in frequentirter Kurlaae , möbglichst mit Central-
hcizung, elektr. Licht, Lift , per Frübjahr 1805

zu mietheu
gesucht. Off , u. « . LSL an den Taabl .-Perlag.

Für
Off . unter I ».

asotell Wohnung oon 5—6 Zim.
HltlllJ gesucht. 800- 1000 Mk.

SS4 an den Tagbl .-Berlag ._
, .Gesucht im südl. Stadtteil non kl. Familie

5-Zimmer -Wahn . in 1. oder 2. Etage und guter
Lage. Offerten mit Preisangabe unter K . 172
nn den Taabl .-Berkao

In Nähe der Babnhöfe , möglichst freie
Lage, wird für Monat Juli eine elegant
möblirte Wohnung b. 4 Zimmern mit Küche
tu mietben gesucht. Gest. Angebote mit
Preisangabe an Wobminasnachweis , Büreau

& c «e ., Schillerplatz 1.

Gesucht zum 1. Oktober bon zwei Damen
freundliche Wohnuna , 3—4 Zimmer mit Zubehör,
m gutem Hanse, nicht hoch gelegen, eben! Karten
bans . Offerten mit Preisangabe unter -13. 173
an den Taebl .-Berlaa.

. , 3 —4 »Ztm . -Wohn . für Peniionszw^
>. b. Hanfe gesucht. Offerten mit Preis unter
K . 171 an den Tagbl .-Berlag.

Aeltere Dame fud»t eine 3-Zimmer -Wvhnnna
in der Nähe Dotzbeimerstr., Part . od. 1. St . Off.
mit Preis unter A . ISS an den Taobl . - Verlag.

Eine 3-Z.-Wobn .. 2 Keller f. Berk. b. Obst u.
Kartoffeln , 1 Keller im inneren Stadttb . z. 1. Okt.
zn m. gef. b. püuktl . Zabler . Adolfstr . 5 . Tbeis.

Knmilie iirrfjt 2—3-Zimmerw.
♦ * U | l + nebst Bierk. i. Pr. 4- 500 M.

im Westend znm 1. Oktober zn mietben. Offerten
unter « . c « 8 an den Tagbl .-Berlag.

S . W ., 2 Z. n. K., b . a. D . Serdeistr . 4 . 1.
Eine Familie mit zwei Kindern sticht 2-Zim .-

Wobnung im Preise zu 300—350 Mk. auf l . Okt.,
auch würde dieselbe die Hansberwalt . übernehmen^
Offerten unter V . 17S an den Taabl .-Verlag.

Kl. Fam . f. z. 1. Okt. 2-Z .-W. m. K. nebst kl.
Werkstatt f. ruh . Geschäft. Wellritzpiertkl bebarz.
Off , u. 1 . 17S an den Taqbl .-Berlaa bald . erb.

Dame sucht zum 1. Oktober Nähe des Nero
thdlS Wohnung b. 2 Zimmern n. Küche. Off. m.
Preisang . n. S». 17 » in dem Tagbl .-Berl . abzna.

Beaintenwitlwe sucht auf Okt.
in der Nähe d. Liixembnrgplatzes

1- oder 2-Zimmer -Wobnnna . Offerten mit Preis
s»h IV . 172 an den Taabl -Verlag,_

Junges kinderl . Ehepaar
sucht per 1. Juli 1- oder 2-Zim.-

Wobn . mit Zubeh . und Abschluß im Vorderhaus.
Mansarde zweckl. Preis 250—850 Mk. Offerten
unter aa. «si an den Taabl .-Verlaa.

Beamter mit einem erwachi'enen Kind sucht
kleine Wobnnna gegen Hausverwaltung u. geringe
Mieibe . Off . n. 1 « 7 an den Taabl .-Verl.

aus 1. Oktober oder später
inc f OslI «. 1 Wobn . gegen Verrichtung

bon Hau ?- oder Gartenarbeit . Offerten erbeten
unter M . lös an den Taadl .-Vcrlaa.

Leere- sev. Parterre -Zimmer für
Büreanzwecke gesucht. Off. mit

Preis unter IW. «3. baiiptpostlagernd bier.
Zimmer zn mierhen gesucht. Offerten unt.

X.  173 au den Taabl .-Berlag.
L.

Beamter einer Fabrik in der Nabe
Wiesbadens sucht per 1. Juli cr. schön
möblirte « Zimmer mit Frühstück und Bade¬
gelegenheit. Nabe der Bahndöie beborzugt.
Offerten mit Preisangabe n !>' . C . s » s an

Uaasen <( ein & Vogler,-
Wiesbaden.

Geräumiges mövlirtes Zimmer
gewünicht in geschloffenem Prirathau 'e bon
Nobember bis Ende Mai . Offerten u. 14 . iss
an den Tagbl .-Verlag . _Gesuch.

Dame sucht möbl . Zimmer obere Rhein-
straffe, Nähe Ringkirche. Offerten unter
V . 171 an den Tagbl .-Berlag.

Kl . Laden m. Z. in g. Lage sofort geincht.
Offerten nnter 1" . 17 » an den Taabl .-Verlag.

1.

Ein geeigneter Raun » für
_ _ Mineralwasser -Geschäft bis zum

Ost . zu^mietbe» gef. N. im Tagbl .-Berl . Nu

iir Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu"überweisende» Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahlen. '

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Frl . Loewenian . Svrarb ' .. Nieolasstr . »7, 2.
py - Engl . Unterricht u. vonverfatioi!

bet Alias Carne , Kirchaasfe 37, 1.

Engl . s. Dame , energ. Lehr., erlheilt
Untere , in Englisch. (*Iifnbettienftrane 12, P.

Engl . , Franz , grdl ., Pr . maß ., d. erf. Lehrerin
l. i. Ausl , iinterr . Rbeinstrasze 15 4.

d' ebt bill. Unterricht. Off. n
- ^ l. UU ^ V >L 1, . is <» an den Tagbl .-Berl
Franzos . Unter »', nach bewährter Methode.

Honorar mäßia . Hcrderstraße 21, 2 l.
Franzos , u

Stellung . Off, ii.
Holland . Korrespondent s

1 ' . 189 an den Tagbl .-Berl

H»i«i!els-».Sthllil>Ichtatis!al!.
Prima

Referenzen.

Nur erste
Lehrkräfte.

Nhcinstraße1ll3.
Bewährtes

WerriGS-Mint siir
MWHlNil  LSS ""' mi
Mechselleyre, pctrEfpnUen!,
ftotitorptafls, Pediitenmw,
KNogr.v. MWeiWeltren,

KlhönlAewen etc.
Perfekte Ausbildung garantiert.

liostenloser Steilennncliweis.

Tag- und Abendkurse.
jtaifi)t&te gtatisttnöftanta].

lnstitutrice tranyaisp . tjpiegeigasse 9.
Legons de frangais par MUe. IWercier,

Parisienne , Ma?tresse de langue . Rüderallee 32. 8.

Institut Meerganz,
2l,P., Ibtzheimtchtche 21, P.

Mai »»z, Große Bleiche 47.
Am 6 . Juli:

Beginn neuer Kurfe.
Gründlicher , gewissenhafter Unterricht nach
sehr leiäiisaßlicher Methode unter Gara »»tie

des sicheren Erfolges in:
Buchführnng (alle Arten ), Schönschreiben,
kaufni. Nechnen. Stenographie , Maschinen¬

schreiben, sowie allen kanim. Fächern.
Moderne Sprachen.

Für Dante »» sev. Räume . Unterricht unter
versönl . Leit . v. Frau Dir . H . 3leerganz,
langiäbr . Bnchdaltcrin n. Handelslehrerin.

Prospekte gratis und franko.

Russi

Französisch.
Englisch.

Italienisch.
ch. Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
IS Hlieinstrasse IS.

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz -Methode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof . Berlitz autorisirten Schule vorhanden.

Münch, Malschnl -, Kirchg. 88, i. SonntaaSannonce.

MvmMenW«th.kouls Slyilrr.
Künigl . Kammermusiker , Blücherplatz 5.

Unterricht in Klavier « nd Fratrzöfisch
gründl . bill . Stiststratze 9» Parterre.

Ert . gründl . Klavier -, Gesang -, Theorie-
Unterricht . Bestbcw . Mlethode. Borzügl . Rcfer.
ü . Soltloaai -»-, Musiklkhrer , Seerobcnstraßc 4.

Junge Damen erhalten borzüglichen Gesa »»g-
Untcrricht bei ausgebildeter Dame. Allererste
Referenzen und beste Zengniffe . Wöchentlich
2 Lectionen. Honorar monatlich 12 Mk. Günstige
Gelegenheit für Anfängerinnen . Anfr . erbeten
unter 11 . 168 an de» Tagbl .-Berlag.

Best.
Offerten unter

Restaurant in frequenter Loge
zu verp., evtl , mit Haus zu verk.

Mj.  171 an den Tagbl .-Berlag.

l\evlomt Okfnndnt

ur Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr » bitten wir untere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Verlöre«
vom Concerthaus Bürgersaal bi» Emserstraße 38
ein schwarzes Portemonnaie , Inhalt circa
30 Mk.. Kofferschlüssel, Diuerkarten , sowie Visiten¬
karte. Abzugeben g. hohe Belohn . Emserstraße 38.

Portemontraie mit kL Schlüflel , Geld und
Marken verloren bon der Langgaffe durch die
Marktstrabe bis zur Hauptpost . Gegen Belohnung
abziigebe» Westendstraße 15.

Medaillon , schwarz mit Goldfaffung , oerlor.
Abzugeben gegen Belohnung Nerostrage 88, Part.

Verloren sch»v. Ledertasch« mit silbernem
Portemonnaie . Bleistift und Notizen. Abzngeben
gegen gute Belohnung Dotzheimerstraße 12, 2.

Verloren eine Reihe Perlen (Imitation ).
Abzug, g. Belodnunq Kaiserbof - Hotel , Zim . 149.

Ein Schuh (Pantoffel ) oon der Goethe- bis
Moritzstr . Verl. Abzug, g. Bel . Goethestr . 15, H. 1.

Schwarzscidener Damen » Schirm mit
langer silberner Krücke wurde Samstag Nach-
niittag sieben gelassen. Wiederbringer gute Be-
lobnniig Luxemburastraße  5 , 3 links.

Wlrtvl Ein gelbbrauner glatter
LVkL Ivrea . Spazierstock ohne

Krücke, am oberen Ende mit einer ächt goldenen,
silbernen Einfassung und einer Inschrift „Dem
scheidenden Kameraden ", mit biklen Namen oer-
'ehen, ist verloren worden . Finder wird gebeten,
den Stock gegen entsprechenden Finderlohn im
Hotel Minerva abzngeben.

. , Jttngcs Kätzchen, weiß mit schw.
Flecken entlaufen . Dem Wiederbringer gute Be-
lobnuna Blücherplatz 6, 1 r.

Großer stclber Hund , dän. Dogge-
znqelanren . Ab -iibolen Wellritzstraße 44. Donecker

Todes -Anzeige.
dem Allmächtigen hat es gefallen, unseren innigstgeliebten unvergeßlichen

Vater , Schwtcgerbaier , Grokvater , Bruder und Onkel,

Friedrich Usener,
von 74 Jahren

Kriefträgev a.  D ..
noch kurzem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden im Alter
heute Sonntag Nachmittag 7 llhr in ein bessere? Jenseits abzurufen.

zpirsbadrn , den 26. Juni 1904.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Fritz Usenrr.
Amra Mo »»tpeUier , geb. Uftnrr.
Katharina Kortzh . geb. Usrnrr.
Adolf Montpellier.
Ernst Kortztz.

, , Di - Beerdigung , findet Mittwoch, den 29^ Juni , Nachmittags 2' /. Ubr
Sterbebaii,e , Seerobemtroße 16, aus statt. ' ; ' * w?r' vom



Die Auskunftei des Wiesbadener Tagblatts.
Wissenswerte Mitteilungen verschiedener Art.

Die Witterungs - Zeichen sind zweifacher Art : allgemeine und
örtliche . Die ersteren werden abgeleitet aus gleichmäßig ausgeführten
Beobachtungen an vielen , in weitausgedehnten Gebieten verstreut liegenden
Stationen ; die letzteren an jedem Orte selbst.

Allgemeine Zeichen.
Baroi

hoch im

meter

tief im
Vorherrschender Wind. Bemerkungen.

Norden Süden Östlich (NO. nach SO.)
am stärksten im O. u . SO.

Regenfall am größten
im Osten und Süd - Osten.

Westen Osten Nördlich (NW . nach NO.)
am stärksten im O. und N.

Regenfall am größten
im Norden und Osten.

Süden Norden Westlich (SW . nach NW .)
am stärksten im N. u. NW.

Regenfall am größten
im Westen und Norden.

Osten Westen Südlich (SO. nach SW .)
am stärksten im SW . u . W.

Regenfall am größten
im Süd -Westen und Westen.

„Cyklon “ , „ Depressionen “ oder umschränkte Gebiete mit tiefem Baro¬
meterstand , sind Gebiete starker "Winde und unstätigen Wetters mit hoher
Temperatur im Winter und niedriger im Sommer.

„Anti *Cyklone“ oder umschränkte Gebiete mit hohem Barometerstand,
sind Gebiete klarer , ruhiger Luft , trockenen , nahe der Erde nebligen , dunstigen
Wetters , mit hoher Temperatur im Sommer und niedriger im Winter.

Von beiden können Ausläufer ausgehen , die zwei Gebiete hohen und tiefen
Luftdrucks von einander trennen.

Alle Winde sind entweder cyklonische oder anti - cyklonisohe . Die ersten
wehen in einer Spirale um das Gebiet des niedrigen Luftdruckes in der Richtung
gegen die Sonne;  die zweiten wehen von der Gegend des höchsten Luftdrucks
nach außen und zirkulieren mit der Sonne.

Die Annäherung und den Wiederabzug dieser Systeme kann man aus den
von der Seewarte in Hamburg und anderen meteorologischen Stationen ver¬
öffentlichten und in größeren Zeitungen täglich abgedruckten Wetterkarten
erkennen , die die Linien gleichen Luftdruckes zeigen , ebenso auch durch örtliche
Beobachtung des Barometers und der Windrichtung . Schnelle Aufklärung des
Himmels nach Abzug einer Depression bei starkem Fall der Temperatur und
schnellem Trockenwerden deutet meist auf nahe Wiederkehr der unstäten,
stürmischen Witterung hin.

Örtliche Zeichen.
Schnelles Steigen oder Fallen des Barometers weist auf unsichere, bald

wechselnde Wrtterungslage hin.
Stetiges , langsames Steigen nach südlichen Winden läßt eine Besserung

des Wetters mit Wind aus W . und NW", erwarten.
Stetiges , langsames Fallen nach nördlichen Winden deutet auf un¬

günstigeres Wetter und vorausichtlichen Umschlag des Windes nach 8.

Wolken -Bildung . Die Haupttypen der Wolken sind: 1. Cirrhus-
(Schäfchen ) -Wolken , die höchste bekannte Wolkenform , aus Eisteilchen

bestehend , die Ursache der sog . Höfe , Nebensonnen und Nebenmonde . 2. Die
Stratus-  oder Schichtwolken , die in verschiedener Höhe Vorkommen, zuweilen in
zusammenhängender Schicht , zuweilen in einzelnen rundlichen Teilen oder in
zerfetzten Stücken . Mehr verdichtet bilden sie die Nimbus-  oder Regenwolken.
3. Die Cumulus-  oder Haufenwolken steigen in Haufen von horizontaler Basis auf.
Wenn diese Wolken klar sind und gegen Abend noch mehr an Größe abnehmen,
deuten sie auf schönes Wetter , auf regnerisches aber , wenn sie groß und über¬
einander aufgetürmt sind , namentlich wenn sie ganz oben in Cirrhus -Wolken
übergehen ; sind sie sehr groß und oben zerfetzt , so sind dieses Vorzeichen ört¬
licher Gewitter.

Bei schneller Aufklärung des Himmels nach südlichen und westlichen
frischen Winden ist das Erscheinen von Cirrhus -Wolken im Westen , die von NW.
herkommen , fast ein sicheres Vorzeichen von Sturm.

Im Sommer deutet das Auftreten von Cirrhus -Wolken bei frischer östlicher
Brise und von Süden her auf ausgebreitete Gewitter,  die aus Süden heranziehen.

Trockener Dunst läßt ruhiges , beständiges  Wetter , feuchter , dicker
Nebel windiges und unbeständiges  Wetter erwarten.

Wolken-Färbung . Abendrot, das nicht zu weit am Himmel hinaufreicht,
deutet auf schönes , sonniges Wetter ; starkes Morgenrot auf stürmische Witterung.
Blasser , schwacher Sonnenschein und gelbliche Färbung des westlichen Himmels
bei Sonnen - Untergang sind ein Vorzeichen regnerischen Wetters.

Schnelligkeit und Wirkungen des Windes.
Man bezeichnet die Windstärke auf dem Lande meist mit : Stille,

Schwach , Mäßig , Frisch , Stark , Sturm und Orkan;  auf dem Meere
nach der Beaufortschen Skala mit den Zahlen 1—12.

Benennung. "Windstärke | Geschwindigkeit
(nachBeaufort).j(m in d. Sekunde).

Winddruck
(kg auf qm).

Wirkungen des Windes
am Lande.

Stille . . . {
0
l

0- 0,2
0,2—0,5

0- 0,1
0,1- 0,3

Der Rauch steigt gerade od.
fast gerade in die Höhe.

Schwach . j
2
3

0,5—1,0
1,0- 3

0,3—0,8
0,8- 2,0

Für das Gefühl bemerkbar.
Bewegt einen Wimpel.

Mäßig . . |
4
5

3- 5
5- 7

2- 4
4- 6

Streckt einenWimpel u.be¬
wegt die Blätter d. Bäume.

Frisch . . |
6
7

7- 9
9- 11

6- 10
10- 15

Bewegt die Zweige der
Bäume.

Stark . . . {
8
9

11- 14
14- 17

15- 23
23- 34

Bewegt große Zweige und
kleine Stämme.

Sturm . . . |
10
11

17- 22
22- 28

34—50
50- 95 Bewegt die ganzen Bäume.

Orkan . . 12 über 28 über 95 Zerstörende Wirkungen.

Thermometer-Yergleicliungs-Tabelle.
Vergleich zwischen den Skalen nach Celsius undRäauniur.

Grade. Grade. Grade.

I

Grade. Grade.

i

Grade. Grade.

|

Grade. Grade.

i

Grade.

100 80 75 60 50 40 25 20 0 0
99 79,2 74 59,2 49 39,2 24 19,2 i 0,8
98 78,4 73 58,4 48 38,4 23 18,4 2 1,6
97 77,6 72 57,6 47 37,6 22 17,6 3 2,4
96 76,8 71 56,8 46 36,8 21 16,8 4 3,2
95 76 70 56 45 36 20 16 5 4
94 75,2 69 55,2 44 35,2 19 15,2 6 4,8
93 74.4 68 54,4 43 344 18 14,4 7 5,6
92 73,6 67 53,6 42 33,6 17 13,6 8 6,4
91 72,8 66 52,8 41 32,8 16 12,8 9 7,2
90 72 65 52 40 32 15 12 10 8
89 71,2 64 51,2 39 31,2 14 11,2 11 8,8
88 70,4 63 50,4 38 30,4 13 10,4 12 9,6
87 69,6 62 49,6 87 29,6 12 9,6 13 10,4
86 68,8 61 48,8 36 28,8 11 8,8 14 11,2
85 68 60 48 35 28 10 8 15 12
84 67,2 59 47,2 34 27,2 9 7,2 16 12,8
83 66,4 58 46,4 33 26,4 8 6,4 17 13,6
82 65,6 57 45,6 32 25,6 7 5,6 18 14,4
81 64,8 56 44,8 31 24,8 6 4,8 19 15,2
80 64 55 44 30 24 5 4 20 16
79 63,2 54 43,2 29 23,2 4 3,2 21 16,8
78 62,4 53 42,4 28 22,4 3 2,4 22 17.6
77 61,6 52 41,6 27 21,6 2 1,6 23 18,4
76 60,8 51 40,8 26 20,8 1 0,8 24

U.
bis 50

19,2
s. f.
bz 40.

Umwandlung der Grade einer Skala in die der anderen:
R6aumur - Grade X 5/i — Celsius.
Celsius - Grade X — RtSaumur.

Die Verbreitung der Haupt-Sprachen der Erde,
Englische Sprache
Deutsche Sprache
Russische Sprache
Französische Sprache
Spanische Sprache ,
Italienische Sprache
Portugiesische Sprache

Tabelle
verschiedener Geschwindigkeiten.

Meter
in 1 Sekunde.

Gang der Schnecke . 0,0015
Der Mensch , wenn er in der Stunde 4 km

zurück !egt . . . . 1,11
Ein Schiff , das 9 Knoten in der Stunde läuft 4,63
Der erste Eisenhahnzug von Manchester nach

Liverpool . 5,36
Gewöhnlicher Wind . 5—6
Ein Schiff, das 17 Knoten läuft . 8,75
Größte Schnelligkeit beim Schlittschuhlauf . 12,50
Schnellzug , der in der Stunde 60 km zurücklegt 16,66
Flug der Wachtel . 17,80
Flug des Adlers . 24
Expreßzug , der in der Stunde 90 km zurücklegt 25
Brieftaube . 27
Flug des Falken . 28
Orkan . 30—45
Flug der Fliege (nach Pettigrew ) . . . . 53
Der neue elektrische Zug auf der Versuchs¬

strecke Berlin -Zossen . 58
Flug der Haus -Schwalbe . 60
Cyklon . 115
Fortleitung der Sinneseindrücke im mensch¬

lichen Nerven -System . 132
Der Schall in freier , trockener Luft . . . 331
Ein Punkt des Erd - Äquators (bei der Erd¬

umdrehung . 463
Lauf des Mondes um die Erde (bei der Erd¬

ferne ) . . 970
Lauf des Mondes um die Erde (bei der Erd¬

nähe ) . . 1080
Anfangs -Geschwindigkeit einer Geschützkugel 1013
Der Schall in Wasser von 8 ° Celsius . . . 1435

> > » Zinn . 2550
» » > Silber . 3060
» » > Eschen - und Ulmenholz . . 4396
» » > Eisen , Stahl und Glas . . . 5668
> » > Fichtenholz . 5600—6100

Lauf des Uranus um die Sonne . 6730
» » Jupiter » » » 12,924
> » Mars » » » 23,863
> der Erde » » > (Mittel ) . . 29,516
» » Venus » » » 34,630
> des Merkur > » » 47,327
» » mit bloßem Auge unsichtbaren

Begleiters des Sirius . 378,540
Der große Komet von 1882 in Sonnennähe . 480,000
Lauf des leichter sichtbaren Begleiters des

Sirius . 1,229,900
Elektrizität in unterseeischen Kabeln . . . 4,000,000

» > Überlandleitungen . . . 36,000,000
Licht im Wasser . 225,OCX),000
Licht in der Luft . . 300,000,000

Mittlere Ortszeit
bei dem Uhrenstande 1,0 nach mitteleuropäischer Zeit

— 15 Längengrade von Greenwich.

Aachen . . . . 12,24 Kopenhagen . 12,50
Alexandria . . 1,59 Leipzig . . . 12,50
Amsterdam . . 12,20 Lissabon . . 11,23
Antwerpen . . 12,18 London
Athen . . . . 1,35 (Greenwich) 12,0
Basel. 12,30 Madrid . . . 11,45
Batavia . . . . 7,7 Mailand . . . 12,37
Berlin . . . . 12,54 Mannheim . . 12,34
Bern. 12,30 Marseille . . 12,22
Bombay . . . . 4,52 Metz . . . . 12,25
Bordeaux . . . 11,58 Moskau . . . 2,31
Boston . . . . 7,17 München . . 12,46
Bremen . . . . 12,35 Neapel . . . 12,57
Breslau . . . . 1,8 New-Orleans . 6,0
Brüssel . . . . 12,17 New-York . . 7,4
Budapest . . . 1,16 Odessa . . . 2,2
Bukarest . . . 1,44 Ostende . . . 12.12
Cairo . . . . 2,5 Paris . . . . 12,10
Christiania . . . 12,43 Philadelphia . 7,0
Danzig . . . . 1,15 Prag . . . . 12,58
Dresden . . . . 12,55 Riga . . . . 1,36
Florenz . . . . 12,45 Rio de Janeiro . 9,7
Frankfurt a . M. . 12,35 Rom . . . . 32,50
Genf. 12,24 San Franzisko 3,51
Görlitz . . . . 1,0 St . Petersburg 2,2
Gothenburg . . 12,47 Stettin . . . 12,58
Hamburg . . . 12,40 Stockholm . . 1,12
Hongkong . . . 7,37 Straß bürg i. E. 12.31
Karlsruhe . . . 12,34 Stuttgart . . 12,37
Kassel . . . . 12,38 Triest . . . . 12,55
Köln. 12,28 Warschau . . 3,24
Königsberg i. Pr. 1,22 Wien . . 1,5
Konst/mtinopel . 1,56

Die Haupt-Religionen der Erde.
Anzahl der Zugehörigkeit:

Buddhismus . . . . . . 460 Millionen.
Christentum . 430 »
Islam . 220 »
Brahmanismus . 180 »
Konfutsianismus . . . . 85 »
Sintoismus . 18 »
Judentum . 10 »
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D-r beste Patriotismus ist nichts anderes als klare %
©nifidjt in die starken und schwachen Seiten seiner #>
Natron. ^

ffl  v . Sybel.*****+•>*********#?**»»»»»»*****»»»»» »
(7. Fortsetzung).

Im Wajsertropfen.
Roman von O . Sandor.

i Thyra beschleunigte unwillkürlich ihre Gangart . Ein
merkbares Schwanken in der Stimme ihres Begleiters
mahnte sie, auf der Hut zu sein. Nur um Gotteswillen
jetzt keine Erklärung - keine - Sie rannte bei¬
nahe, als gelte es . einer Gefahr zu entschlüpfen , aber der
junge Geistliche hielt auch jetzt Schritt mit ihr . Vor
beiden dehnte sich in schnurgerader Linie die stille , fast
menschenleere Straße . Der Nebel verbannte zwar die
Anssicht. Er schichtete wenige Schritte vor ihnen eine dicke
graue Wand auf und erfüllte die Lust mit nassem , schwel¬
lendem Dunst . Grau in Grau hatte sich auch der Himmel
umzogen. Bisweilen stieß ein kurzer , keuchender Wind¬
zug durch eine offene Seitengasse und machte die gelben,
dunstumschleierten Gasflammen unruhig aufschwelen
Wes in allem einer jener Herbstabende , wie sie an de>-
SchleswigschenWestküste häiifig und für das dortige Klima
charakteristisch sind.

„Haben Sie Ihrem - Bruder bereits Ihre
Ankunft avisiert ?"

„Nein . Ich werde ihm depeschieren."
k . „Sie wissen also noch gar nicht, wo Sie dort
bleiben?"

„Nein . Eine Unterkunft wird sich leicht finden ."
t: „O ja . Aber es ist doch so ein eigenes Ding-

ein junges , alleinstehendes Mädchen , das zum ersten
Male — "

„Unbesorgt , Herr Pastor . Ich werde mich schon durch-
. beißen . . ."

Sie ^ schlug wieder den leichten, mokanten Ton an.
Seine Sorge schien ihr spaßhaft . Gott , wie klein war
das alles ! -

„Ich wüßte Ihnen eine Pension , in der Sie gut auf¬
gehoben wären . Das . „Damen -Heim " des Fräulein
Schröder in der Königgrätzerftraße . Zwei evangelische
Schwestern leiten dasselbe . . ."

„Aha . . . ein christliches Asyl . . . Ich danke . Ich
will in die Welt , nicht in ein Kloster . . ."

| . Mitten im Satz brach sie betroffen ab . Sie hatte
deutlich das Zusammeufcchren des Mannes wahrge-kommen.

- „So weit sind wir also", sagte er heiser . „Sie ber-
' Men sich wenigstens nicht mehr , Fräulein von Rön-
mger! Jetzt , wo Sie in die Welt gehen , lohnt es sich auch
nicht mehr , die Maske des guten Scheins vorzuholten.
Sie zeigen ganz offen Ihren Haß gegen alles Kirch¬
liche— "
l „Sagen wir gegen alles Orthodoxe. . . gegen den...

ach lvas . . . wir wollen doch nicht auf offener Straße über
solche Sachen disputieren . . ."
, Sie fühlte deutlich, wie tief sie den Mann verletzt
yatte. Aber sie konnte sich nicht helfen . . . Nicht seine

Persönlichkeit , aber die Ansichten , die er vertrat , der
Dunstkreis des Kleinlichen , Moralisierenden , der ihn um¬
gab, verursachte ihr plötzlich einen starken , beinahe physi¬
schen Widerwillen . So rasch wie möglich los ! Er mußte
ein- für allemal wissen, wie er mit ihr dran war.

„Sie entschuldigen , Herr Pastor , aber ich muß mich
hier verabschieden. Ich habe noch einige Besorgungen zu
machen und werde hier abbiegen ."

Sie wollte ihrem ehemaligen Seelsorger die Hand
reichen, zog sie aber zurück, als er steif, mit herabhängen-
den Armen stehen blieb.

„Also adieu . . . Sie werden wohl öfters ' nach
Tante sehen — und wenn Sie Tante etwas in versöhn¬
lichem Sinne beeinflussen wollten - "

„Ich werde meine Pflicht tun . Adieu , Fräulein von
Rönniger . Lassen Sie es sich gut gehen . . ." Er lüstete
mit .einer knappen Handbewegung den Hut und wandte
sich kurz ab.

„Wie dumm ! Wie kleinlich !" dachte Thyra . Dabei
wurde sie doch eine unangenehme Empfindung nicht los.
Daß ihr das auch noch zu guterletzt über den Weg laufen
mußte . Pfaffen und Katzen bedeuten nichts Gutes . . .

Sie lachte. Gut , daß sie nicht abergläubisch war!
3.

„Verwahre den Brief gut , Thyra . Und schreib' , wenn
du ihn Bahne gegeben hast ."

„Jawohl . Adieu , Anna ! Halte dich munter ."
„Adieu ! Grüß auch Fritz ! . . . Auf Wiedersehen

zum Frühjahr in Berlin !"
„Adieu !"
Mit einem schrillen Lokomotivschrei setzte sich der Zug

irr Bewegung.
Thyra blieb am offenen Fenster stehen , bis der Zug

den zweiten Bahnhof verlassen hatte ulld jenseits des
Flusses die Häuserreihen Wester -Altstadts austauchten.
Jetzt kam _das heimatliche , spitzgiebelige , rosenberankte
Haus in Sicht . Es lag , etwas hervortretend , ganz isoliert
an der Straße , so daß man es vom Zug aus von drei
Seiten sehen konnte.

Thyra beugte sich vor und winkte mit dem Taschen¬
tuchs aber niemand erwiderte den Gruß . Sie konnte das
freilich auch kaum erwarten . Die Tante war jetzt wohl
gerade in der Küche beschäftigt . Die Arbeit lag nun ganz
allein aus ihr , denn eine Magd zu nehmen , würde sie sich
auch jetzt schwerlich entschließen . Tatsächlich paßte in den
festgefügten , patriarchalischen Haushalt ein dienstbarer
Geist schlecht hinein.

So . . . nun war es vorüber . Me Bahn beschrieb hier
eine Kurve und schon in den nächsten Minuten waren
Häuser und Gärten hinter der haidebestandenen Hügel¬
kette verschwunden.

Thyra zog das Fenster empor und nahm ihren Platz
ein . Mit einemmal schlich sich ihr ein weiches, weh¬
mütiges Gefühl ins Herz . Als hätte sie in dem alten
Giebelhaus etwas vergessen , als sei etwas drin zurück-
geblieben , was ihr unwiderbringlich verloren war . Tief,
in einem verborgenen Seelenwinkel lag die Erkenntnis:
Ihre sorgenlose , goldene Kindheit hatte sie in dem stroh¬
gedachten Haus zurückgelassen. Ae kam nicht wieder —
nie wieder.

-Sie hatte bis Hamburg eine Fahrkarte dritter Klasse
gelöst. Wenn sie möglichst lange mit ihren Mitteln

reichen wollte , mußte sie haushälterisch mit ihrem Geld
umgehen . Unter keiner Bedingung wollte sie die Tante
nochmals um Geld bitten . Lieber hungern.

Sie sah, was ihren Erwerb anbelangte , nicht allzu
illusionenreich in die Zukunft . Wie schwer es war , durch
schriftstellerische Tätigkeit nennenswerte pekuniäre Er¬
folge zu erzielen , hatte sie bereits genügend erfahren.

Schon in der Schulzeit hatte ihre schöpferische Phcm-
tasie die Fühler geregt . Ihr empfängliches Gemüt und
ihr schönheitsdurstiges Auge hatten der ödesten Land-
schaft, der düstersten Szenerie ihre eigenartigen Reize ab-
gewonnen und zu fesselnden Stimmungsbildern abgerun¬
det . Sie sah, wie die Sonntagskinder , überall nur das
Schöne , in der Haide das Paradies millionenfältiger
Blütenp rächt, in dem grauen Einerlei des Meeres , dessen
Wogen mit eintönigem Singsang gegen die Steinpalli-
saden rauschten , ein Spiegelbild großartiger Unendlich¬
keit, in der reizlosen Marschsbene den smaragdenen,
Fruchtbarkeit geschwellten Samtteppich reichgesegneter
Erde . . . .

Nicht selten Verwoben sich die bunten Arabesken ihrer
Phantasie in dis Aufsätze, die ihr nach bestimmten Themas
von der Lehrerin aufgegeben waren . Mit besonderem
Vergnügen erinnerte sie sich noch heute einer Strafe , die
ihr einmal zudiktiert wurde , weil der eingelieferte Aussatz
über Winterfreuden nach Ansicht der Lehrerin „zu gut"
war , um für „eigenes Fabrikat " der Autorin gelten zu
können.

Mt siebzehn Jahren schrieb sie ihre erste Novelle.
Der Stuttgarter Verlag , dem sie die Erzählung oste-

rierte , schickte sie ihr nach vier Wochen mit einem höf¬
lichen, ermunternden Begleitschreiben zurück.

„Unsere Kritiker finden , daß sich in Ihrer Novelle:
„Fräulein Suses Traum " Geist und Talent ausspricht " ,
schrieb die Redaktion . „Sie beklagen jedoch, daß dieselbe
ohne eine gründliche stilistische Umarbeitung und mancher-
lei Veränderungen nicht wohl für unsere Zeitschriften ge¬
eignet ist. Wir laden Sie jedoch freundlich ein , uns später
andere , formvollendetere Sachen aus Ihrer Feder an¬
zubieten , und zeichnen u . s. w.

Ihre nächsten Geistesprodukte hatten das gleiche
Schicksale die Redaktionen lehnten sie ab , einige unter
diesem, andere unter jenem Vorwand . Die meisten be¬
gnügten sich mit ein paar beigefügten gedruckteil Zeilen,,
in denen man bedauerte , daß das Manuskript für die be¬
treffende Zeitung nicht geeignet sei. Schließlich , erwarb
eine Provinzzeitung sämtliche Erzählungen für einen ge¬
ringen Preis und druckte sie der Reihe nach ab.

Thyra machte sich nun zum erstenmal an eine größere
Arbeit . Me Mißerfolge hatten sie nicht entmutigt . Das
schöpferische Talent in ihr drängte nach Betätigung . Jnge-
borg Juppersens Energie , die die „Schreiberei " ihrer
Pflegetochter als eine unweibliche Beschäftigung betrach¬
tete , wie sie die Blaustrümpfelei im allgenieinen durchaus
mißbilligte , vermochte den geistigen Schasfenseifcr der¬
selben nicht zu läh 'men . Wenn sie tagsüber keine Zeit
fand , schrieb sie nachts.

In den Roman hatte sie ein Stück ihres Herzens
hineingearbeitet . Es tat ihr fast leid , als sie ihn fort-
schicken mußte . Nur die bestimmte Hoffnung , ihn in
kurzer Zeit im Gewand der Druckerschwärze wiederzu¬
sehen, tröstete sie.

(Fortsetzung folgt .)

ä Flasche 90 Pf. excl.

Ed. Böhm,
Delicatessenhandlnng,

Adolfsti *. 7.
Telephon 130. 1633

Aparte

Neuheiten
“Cravatten, Jabots,

Boas, Westen,
Kragen.

Sal.Bacharach
Webergasse 2 .

Blonsen, Gürtel,
Bänder, Spitzen,
Schleier, Echarpes,
Handschuhe. 1376

Laden -Einrichtungen
Ul jedem Stil II. Holzart werden prompt u . billig
geliefert. Anton Maurer , Möbelschreinerci,

Scdanplatz 7.

rta ' l . . Geflügel all . Raxt » , Brut-
y vM  t ■ tt eier , fcimtl. Zuchtgeräte»
/V ^ • l -# ! ’' fertige tragt ». Gestügel-

Häuser sc. Preisblich
gratis . Geflügclpark i. Auerbach , Hess. F50

HrLbad " tturham Staffelfee
bei 9b ) nrnnn (bayer . Hochgebirge). Bahnfahrt von München 2 Std.

Saison Mai — Ende Oktober.
Idyllische Lage am See und Hochwald . Schönster Sommer -Aufenthalt.

Stärkste Stahlquelle Deutschlands
Glänzende Heilerfolge (speziell bei Frauenkrankheiten ) . -

ffichtennadel -, Moor - und Soolebader . - Stasselseebäder (rübnilichst bekannt und
sehr wirksam bei allgemeiner Nervosität ). Kahnfahrt . Fischerei . Herrliche Ausstüae

„ , „ und Spaziergänge.
komfortable Zimmer ; gedeckte Terrasse nach der Seeseite, Speise - und Lese¬

zimmer . — Bade -Einr,chtnngen neu und praktisch . — Vorzügliche reichliche Ver¬
pflegung bei ervtletr Preisen. — Omnibus am Bahnbof . — Telefon 23. — Mai und
Juni ormast .gte Preise . — Aerztlickie Leitung »r . Wim . Asum.
<. Gest . Anfragen erledigt umgehend und ausführliche , illustr . Prospekte (auch über die
Heilerfolge der Oucllcli ) versendet gratis und franko die Badeverwaitung . 1 °' e

M. Iiautensehlager , Besitzer.

'Wegen Aufgabe meines Etagengeschäftes gebe aut

Juwelen , Goldwaaren und Uhren
20 °\o Rabatt 20 °\o.

Fritz Lehmann , Juwelier , Langgasse 3, 1. Etage.
Die Eröffnung des Ladengeschäftes im eigenen Hause erfolgt im September.

J $ ®®®®®®®®®®®®®®®®©®®®®@®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®
i D O ■“i ' ' MA Academisch Anerkannt
I Bl. i ©tllDIGrr© ft® ausgebildeter billige, reelle
® 8 WM Optiker . Preise. Häfnergasse5. |

®®® ®®®®®®®®®®®@



9ßl *rtf rnhl ein- u. zweithür . Kletderschr.,
Schreibtisch, pol. Waschkom¬

mode und Bettstelle äußerst billig zu verkaufen
Helenenstruße 28, Hth.

Bier Lnstres, „ÄÄfc
für Gas und Elektrizität eingerichtet, zu verkaufe«
Hotelbüreau Wilhelmstraßc 54.

Sie grohe Verbreitung
des Wiesbadener Tagblatts

in allen Schichten der Bevölkerung , verdankt dasselbe hauptsächlich
aikche Jettu,

dem Umstande,
daß es die älteste , reichhaltigste und billigste » astauische Zeitung ist.

Vas „Wiesbadener Tagdlatt " erscheint in zwei Ausgaben — Morgens
und Abends — und ist dadurch in der Lage , seine Leser schnellstens von allen
vorkommniffen zu unterrichten , die den Interessenkreis einer modernen Tages»
Zeitung berühren . Da das „Wiesbadener Tagblatt " den Begebenheiten in Stadt
und Land ein besonderes Augenmerk schenkt, find seine ständigen Bezieher in
Wiesbaden selbst säst in jedem bsaus , in jeder Familie zu finden. Auch alle
Fremden , welche Wiesbaden zum ständigen oder vorübergehenden Aufenthaltsort
wählen , befreunden sich bald mit dem „Wiesbadener Tagblatt ", so daß sich aus
diesen Kreisen ebenfalls die Zahl der Abonnenten desselben tagtäglich erweitert.

Für 50 H»fg . monatlich ist das „Wiesbadener Tagdlatt " im Verlag
Langgaffe 27 jederzeit erhältlich , wird Zustellung gewünscht , so tritt ein kleiner
Aufschlag für die Zweig - Expedition (Ausgabestelle ), die Träger oder die jdost,
je nach Wahl , hinzu . Einzelne Tagdlatt -Nummern kosten 5 pfq.

Neben einem überaus reichhaltigen redactiouellen dherle bietet da»
„Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigentarif von größter Ausdehnung , da das
„Wiesbadener Tagblatt " allgemeines Jnsertlonsorgau der Wiesbadener Geschäfts-
weit ist, aber auch zu den Familien -Nachrichten (Gcburts -, verlobungs -, kfciraths-
und Todcs -Anzeigen ) und dem Arbeitsmarkt von Jedermann benutzt wird . Das
„Wiesbadener Tagblatt ", zur Zeit von

mehr als 2000V Abonnenten
gehalten , wird von königlichen , kommunalständischen , städtischen und anderen
Staats - und Livilbehörden , insbesondere den Gerichten , zu Publikationen benutzt. —
Die J -remdenlike , die tzurhaus -^ rogrammc , die Hheater -Jtttel,dic auswärtigen
Kamilien -Machrichten , die Bekanntmachungen aus dem vereinsleben und alles
Andere , über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Ärcmdenführer , Tages -Veranstaltungen , Vereins - Nachrichten , Wetterberichte,
Verkehrs -Nachrichten ) findet sich im „Wiesbadener Tagdlatt ". — Kratisveilage«

zwei „Tafchenfahrpläne ", der „Tagblatt -Kalender ", die „verloosungsliste ", sowie
„Amtliche Anzeigen des McsSadenerTagbfatts " , enthaltend Bekanntmachungen
hiesiger und auswärtiger Behörden , zweimal wöchentlich. — Schachfrennde seien
auf die Rubrik „ Schach" , Grgan des Wiesbadener Schachvereins , verwiesen,
welche Las größte " Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden
Sonntag erscheint. — Daß das „Wiesbadener Tagblatt " sich in gleichem Maße
bei den Einheimischen und Zugezogenen seit seinem mehr als so -jährigen
Bestehen eingebürgert hat , wie keine andere Zeitung,

jpricht am besten für feine
Gediegenheit und
yolkthümiichkeit!

Sette 10. Dienstag , 38 . Jrmi 1904. Wiesbadener TagblalL. Margen-Ansgave, 3. Statt. Na. 395.

9 Langgasse. Oeschu. Meyer,Langgasse 9.

J5is zum 15 . Juli:

Orasser Saison -AiBveM
mit ganz erheblicher Preisermässigung.

Anerkannt nur solide Waaren.

jeden Maasses enOrm billig.
1897

Mobiliar-Berfteigerung.
Im Aufträge der Erben des verstorbenen Fräuleins Halit versteigere ich am Mittwoch,

den 29* Juni er.. Vormittags 9'/- Nt>r beginnend, in der Wohnung

Adolfstraße S. Part ..
den Rachllatz , bestehend in:

1 Verticow , 1 Bücherschrank. 1 Schreibtisch, 2 Plüschsessel, 10 Stühle , 1 ov. u. 1 sI Tisch,
4 Klriderschränke, 1 pol . Kommode. 1 pol . Waschkommode, 1 Divan , 1 Nachttisch, 1 Spiegel,
1 Trümeauxspiegel , 1 Petr .-Lampe , 1 Blumentisch, 1 Küchenschrank, 1 Anrichteschrank,
2 Küchentische, div. Küchen» und Kochgeschirr u. A. m.,

öffentklchsgegenBaarzahlnng.
Besichtigung 2 Stunden vor Beginn der Auction.

Wilh. Klotz Nachf. Aug. Kuhn, ®ttdUÄ;
Uebetnahme von Auktionen und Taxationen unter größter Eoulance.

Kühlanlagen Wiesbaden,
Telefon 506. Adolfstrasse IO. Telefon 506.

Der Unterzeichnete erlanbt sich auf seine Kühlräume im Hause Adolfstrasse 10
aufmerksam zu machen . Die Kühlung geschieht durch vollständig tPOCkeilfi
kalte Luft und können noch einige Abtheile vermiethet werden . 1745

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf,
Biergross -Handlnng und Hiililenlagcn. &

tvypuvyjim»Ij »*
Großer Ausverkauf Goldgalle 1, von

Wäsche u . Schürzen . Pr . Kleiderschürzen von
1.5O—2.25, Trägerschürzen vonO.98—1.5O, Täudcl-
schürzen von O.15 an , Damastjacken von 1.25 an,
Hemden von 1.15 an, Hosen von 1 Mk. an . _

-Om* 3
:3.®5 l
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Aärhste Woclie
Ziehung 7 . Juli zu Briesen.
W&stpreuss.
Pferde-

«ä®

«WUli £U Ul ICOvllaLoseacis
11 Lose 10 M,  Porto und Liste 20Bei nur 100 000 Losen — Gewinne:

öl!

42,000
3S ;i;.47 Pferde.

Fahrräder , Taschenuhren,
silberne Ess- und Kaffeelöffel.
Alles brauchbare, loioht verwertbare
Sachen. Die Pferde können auf
der nach Ziehung stattfindenden
Auktion n * » umgesetzt
in MV ötjr ■ werden.
Lose überall zu haben, auch bei
dem General- Debit: Bank- Geschäft

Lid.Müler&Co.
in Berlin ^ Breitestrasse 5.

billig zu verkaufen
«711&f41JvH Sonnenvergerstr 21.

pro Centner
Mk . 1.2V,
pro Centner

Mk . 2 .20,

Abfallholz
Änzündeholz
Brikets ur?DKohlen
ln Fuhren od. Säcken liefert frei ins Hans

W . Oall Wwe .,
Bahnhosstr. i. *&T

34791

Man
verlange  v »’ S

S°^
« * <* '

. (0 V
t,r f' # =,

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten.
Fl. Mk. 1.90 bis Mk. 5.—.

Cognac suckerfrei Mk . 3 .—.
Vorzüglich für Genesende und

Zuckerkranke.
l ' cber ».! I erbiiltlicli.

F518

MAilWm Ucken
empfehle ich billigst:

Ilnorr ' S u . Svratt ' S Patcnt -KüScn -Futter,
Lpratt ' S Geflügel -Futter u . Fleifchcriffcl,
ferner : gofchiiltc Hirse u . Bruchreis . 1892

A . Mollatli,
Samcnyandlung , Michclsverg 14.

Telephon 2531.
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Lpseisl-Bsus
jiir fassemenfrie

Beste Beste
*n • i H H T| • in 1941fasseraentrien, zu jedem annehmbaren Preis8roderUm

schwarz
und farbig

„Radsahr-Club"
Srbenheim.

Am Donnerstag , den 30 . Juni , Nach¬
mittags 12V- Uhr , findet die Versteigerung
der Plätze für Carnsfels , sonstige Stände :c.,
anläßlich des am 9., 10. und 11. Juli d. I.

lttfindcnden Sportsfestes an der Mainzer
-nd ftraßc statt._ _ _

PST"  Kirchgaffe 19, b. Krieg -, mehrere neue
Badeöfen zum Einkaufspreis zu verkaufen.

Heute Dienstag
Extra - Verkauf

m

AtMlMlMM.
Wir lassen unfern Kunden alle Tisch-

UNd Bett -Wäsche UMsvNst nähen.

Ais besonders vortheilhaft
empfehlen wir

Barchent und Federleineu.
nur I » Waare,

80 cm Breite Mtr . 60 Pf . bis Mk. 1.20.
180 cm Breite Mtr . Mk . 1.- bis 2.- .
160 cm Breite Mtr . Mk. 1.50 bis 2. 50.

M-Wern 11.Down,
nur garantirt staubfreie Sorten»
per Pfd . von 50 Pf . an bis Mk . 3 .50.

MMtzeil-ZM,
uni roth , roth rosa n . bunt gestreift,
120 cm Breite Mtr . von 90 Pf . an.
140 cm Breite Mtr . von Mk . 1.15 a».

Bett-Tücher ohne Naht
in großartiger Auswahl:

Stückwaare in gutem westfälischem
Halbleinen per Mtr . Mk . 0 .85 » 1.—,
1.20 u . 1.40 , in Chiffons u . Dowlas
Mtr . 75 Pf . , in Bett - Tuch - Biber

per Mtr . Mk . 0 .90 dis 1.20.
Fert. Bett -Tücher , sorgfältig gesäumt,

Stück Mk . 1.70 , 2 .- , 2 .40 bi? 3 .50.
Biber -Bett -Tücher in weiß u . farbig,

stets großes Lager,Stück Mk. 1.—»2.50.
1 Posten hübscher Bett -Coltrr«

Stück Mk . 3 . - .
1 Posten Pique - und Waffel -Decken

Stück von Mk . 2 . — an.
1 Polle» Bett -Borlagen Stück Mk . 1.50.
Strohsackleinen am Stück

Meter 40 . 50 . 60 , 70 , 80 Pf.
Fertig genähte Strohfäcke

Stück Mk . 2 . - , 2 .50 u . 3 . - .
Fertige Kiffen » mit 2 Pfd . Federn voll-

gefüllt, Stück Mk. 2.—, 3.-- u . 4.- .
Feder - Deckbetten , IV- -schläfrig , mit

6 Pfd . Federn vollgefüllt,
Stück Mk . 6 . - , 7 . - , 8 . - « . 12 . - .

Feder -Deckbetten , 2 -schläfr . , mit 8 Pfd.
Federn vollgefüllt,

Stck. Mk . 8 . - . 9 . - , 12 . - , 14 . - u. 16 . -
Fertig genähte Bettbezüge mit den dazu

passenden Kissen stets vorräthig.
Weiße gevogte Kopfkiffen in allen

Qualitäten am Lager.
In Stückwaare für

Bett -Bezüge
unterhalten wir stets großes Lager:

Bett - Satin , und Satin Augusta
Mtr . 40 , 50 und 60 Pf.

RotherDamast in 80,130 ». 160 bereit.
Weißer Damast in den gleichen Breiten

am Lager.
1 großer Posten Bett - DattMft,

weiß, eine extra schwere Qualität.
per Mtr . Mk. 1. - .

!Tisch -Tücher ! kHand -Tücherl
r Servietten r ! (« läser -Tücherl

Farbige Tischdecken!
Wer Bedarf in obige» Artikeln hat,

kauft solche

Gut und Billig
bei

GnggenMni&Iarx
Marktstraße 14, am Schlotzplatz,

Wiesbaden . 1686

Gustav Gottsehalk,
25 Kirchgasse 25.

Turu -Gesellschaft.
Alle die Mitglieder,

welche zur Photograph.
Aufnahme noch nicht
erschienen sind, werden
dringend gebeten, sich bis
spätestens heute Abend
bei Herrn Photograph
J . R . Schaefer,
Rbeinstr. 21, einzufinden.

Der Vorstand . F450

Wegen Ausgabe gTÄK
Möbel, nur lfr  Jahr im Gebrauch, sehr billig zu
verk. Näh. Oranienstraße 12, Part . Händl. Verb.

völl besten Fassbodenanstrich
erhalten Sie mit

Taukr’s Jassovia“
Bernstein-

Glanzlad-Farhen.
(Harke ge », geschützt . )

Ans denkbar bestem Material hergestellt!
Hocliglünzend ! Klebfrei!

■Einfach in der Verwendung!

Ihrer leichten Streichbarkeit,
«ciinei lern Trocknen. sowie ihrer ausser-
ordentiiehen Haltbarkeitals das beste,
dauerhafteste und deshalb verhält*
nissmässig billigste .Anstrichmaterial
für JFiissbüden . Küchen -, Haus - und
ffittrtenmSkel allseitig anerkannt u. anderen
Fabrikaten vorgezogen.

Jede Hausfrau kann den An-
strich ohne Störung im Haus¬

halt bequem selbst bersteilen lassen und wird
Tauber’s „Nassovia“ Bernstein- Glanzlackfarben
nach einmaligem Gebrauch dauernd verwenden

In allen Nüancen vorräthig.
Preis der l -Ko . -Patent -llose , für 16 □ -m.

ausreichend, Hk 1 .70.
Bei Abnahme von IO Dosen Mk . l .GO p. Dose.
Oelfarben , zum Gebrauch fertig, in allen
Nuancen. In einigen Stunden trocknend ohne

nachzukleben.
l . efnb 'l , B. ciniilfirniss , Terpentinöl,
Siccativ , Möbel - und Metalllacke,
H' räparirtes Fussbodenöl für abge¬
laufene Fussböden, Treppen und Parket etc.
vorzüglich geeignet. Basch trocknend und nicht

nachklebend. Liter Mk. 1.—.
Pinsel in grösster Auswahl.

!a Parpet-u.Linoleumwaebs,
weiss u . gelb . Sehr ausgiebig!

Conservirt das Holz und schützt das Linoleum
vor dem Briichigwerden.

Bei leichter Behandlung und geringer
Anstrengunghohen dauerhaften stehen¬

den (»tanz gebend.
Preis per Dose Mk . —.80 B*f . und Mk . 1.

Ia Stahlspäne.
V» Packet 25 Pf., 11 Packet 45 Pf.

Porzellan - Emaille - Lack,
empfehlenswerther als weisso Oelfarbe.

Als sauberer u. dauerhafter Anstrich fürKüelien,
Badezimmer, Krankenhäuser und Closets bevor¬

zugt. Kilo Mk . 1,30.
Möbel -Heiuigungs - und Schnell-

I' olitnr beseitigt bei blind gewordenen Möbeln
Schmutz und Oelausschlag leicht und schnell
und erzeugt einen dauernden Glanz.
I- reis pro 4 lasche 85 und 50 Pf.

B<' einste Hochglanz - Bronzen in
allen Farben . Beizen . 1845

„\assovia‘‘-Drogerie
dir . Tauber,

Kirchgasse o Telephon ST “ .

schwarz
und farbig

Mttichickr
riskiren wenig,

wenn sie sich der Vereinigung von Spielern
der Königl . Preutz . Lotterie anschließen.

Denselben werden bei einem Beitrag von Mk . 6 . —
resp. Mk . 12 . pro Ziehung

Die größten ieroinnöKtncen
geboten.

Näheres durch:

Ludwig Götz, Wiesbaden,
Jahnstvahe 3, Part.

Aßahulatur
in päkfert zu 50 pfg.
der Lentner 2Tlf . —

Cagblntt-Verlsg.zu haben
Jbj « im

Für Garten- und
Vereinsfeste.

y> n *
Stck. .

Lampions von1.— Mk. per Dtzd. an,
Fähnchen „ 75 Pf.
Spielsachen „ 10 „ „
Luftballons „ 40 „ „ „ „

sowie
bengalische Flammennnd

Feuerwerkskärper
in alleiniger Niederlage der Kunst¬
feuerwerkerei Becker Nachf . 1878

Yerkauf zu Original-Fabrikpreisen
bei

H . Schweitzer,
Gr. Lux. Hoflieferant,

Galanterie- u. Spielwaaren (gegr. 1859),
Ellenbogen gasse 13.

1 Taffe vorzüglicher
Fleischbrühe i) Pf.
1 Tasse extra starker
Kraftbrühe Pi-
— 2 Portionen

in Staffeln zu 10 bezw. 15 Pf. —
.empfiehlt angelegentlichst 1674

Jakob Christian Keiper,
Juv . E. M. Klein, Kirchgasse 52.

Bohnenstangen c. i<. Dedus , Roonstraße 8.

Plakate
xur Vermietung

' von Wohnungen,
' möbl.Zimmeenrc.,

auf weißem Papier und aufgezogen auf
starkem Pappdeckel

stets vorrätig in der

L. Zchellcnberg ' fchen Liofbuchdruckcrci
Langgaffc 27.

verliänt 'e

Z
nr Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt«.

NottgeWe FlliMlWsm,
Etage vollständig möblirt und im Betrieb, krank¬
heitshalber, event. sofort, zu verkaufen. Offerten
unter » . IßO an den Tagbl.-Verlag._

Colonialwaarcn - Geschäft , gutgehend,
Familienverhältnissc halber zu verkaufen. Offerten
unter J . JS4 an den Tagbl.-Verlag._

Kleines ausdehnungsfähiges Geschäft,
billige Miethe , gute treue Kundschaft , ist
wegen anderem Unternehmen sofort billig zu verk.
Erfordert. 200 Mk. Gest. Offerten unter H . SS
hauvtpostlagernd erb.

Eine gut gehende Wäscherei m. sämmtlichem
Inventar billigst zu verkaufen. Näh. Faulbrunncn-
ftraße 9, Pavierladen.

hervorragende bildhübsche FuchS-
Ponys, gut gefahren, stehen billig

i Verkaufzum Verkauf Rbeinstraße 24.

Für Hrmdeliebhaber.
Deutscher Boxer , 1 Jahr alt, brav und

anhänglich, zu verkaufen
_Schwalbacherstraße 43.

Vier junge Spitzhuude,
Wcbergaffe 48, Stb . 2 St . l.

r. Rasse, zu verk.

Rehpiuscher . 1 Jahr alt, stubenrein, für
35 Mk. zu verkaufen Abeagstraßc4, 2.

Chinesischer Nackthund billig zu verkaufen
Scharnhorststraße19, Part . _

Grüner Papagei
zu verkaufen Schierstcinerstraße 5 , P . r.

2000  Mkln Ocucnilafft,
prima Waare, billig zu verkaufen. Auf Wunsch
Anfertigung nach Maß billig.

Che . cieehsel , Schneidermeister,
Jahnstraße 12, Part.

Zu verkaufen wegen cingctrelener Trauer
moderne, teilweise ganz neue elegante und
einfachere Kleider . Näh. Taabl .-Verlag. My

Ein Sommer - Anzug für einen älteren
Herrn, einmal actragen, ist zu verkaufen. Wo?
sagt der Taabk-Verlag.  Hd

Schwarzer Anzug und belle Hose, wie neu,
sehr billig zu verkaufen Römerberg 17, 1 links.

Getr. Hrn.-Kleider z. vk. N. Tagbl.-Verl. Nb

9iuv  noch kurze Zeit.
Großer Ausverkauf

wegen Geschäfts-Aufgabe!
Sämmtliche noch vorhandenen Schuhwaaren

werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben!

Mainzer Schuhbazar,
nur Goldgasse 17.

NB. Laden-, sowie Schaufenster-Einrichtung.
-Theke und Glasichränke billig abzugeben._

Zn verkaufen eine
sehr alte Stand -Uhr

mit Gehäuse Niederwalluf , Hauptstraße 116.

«MWsimf ! fÄÄ
zu verkaufen. Näh, im Tagbl .-Verlag. _Ncj

Piano,
wenig gebraucht, schwarz, kreuzsaitig, mit Garantie¬
schein. billig zu verkauf. N. im Tagbl.-Verl. dir

gebrauchteu. f. neue. gr. Anzahl,
wegen Raummangel sehr billig

abz. Heinrich Wulff . Wilhelmstr. 12.P aninos,abz. Hei

Gutes Piauiuo
aus reuom. Fabrik, noch neu, schöner Ton und
moderne Ausstattung, ist mit Garantieschein billig
zu verkaufen. Schrift!. Anfragen unter W . 48
an de» Tagbl.-Verlag._

ItiniM neu , kreuzs . , Nuß
PUlMI , Näh . im Tagbl . -Verlag.

M. Gar.
Lr

Ein schönes schwarzes Piano billig zu
verkanten Dotzheimerstraße5, P ._

Ein gutes All dorn, 1 schönes Fabnenschild n.
1 Damen-Rad billig zu verk. Wellritzstraße9, P.

lur 15 Alk. zu verkaufen
^tvlttPtlL Sckwalbacherstr. 59, 2 r.

Noch neues Polyphon mil 20 Platten für
20 Mk. zu verk. Weilstraße 9, 2 l.

Neue Möbel enorm
Um damit zu räumen, gebe zu jedem annebmb.

Preise ab: pol. n. lack. Betten zu allen Preisen.
Taschensopba, Verticow, Kleider- u. Küchenschränke,
Waschkommoden, moocrne gut gearbeitete Kiichen-
Einrichtniig, ff. Goldspiegel. Pfeilerspiegel, Flur-
Toiletten, sowie ganze Ansstattnngen billigst.

Je » » Thüring , Marktstrabe23.
Lager im Hinterhaus.

Maliagoui-Schlafzimmer,
sehr eleg., ferner Diva» mit Umbau, Bücher¬
schranku. 12 Ledcrstühle in Eichen, besond.
umständeh. sehr billig zu verk. Wellritzstr. 20.

Zwei Bette » mit Deckbett tt. Kissen 100 Mk
1-tb. Klciderschrank. lack. Waschkommode, Spiegel
10 Mk. E. ouis wölfert , Eleonorcnstraße 3.
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Für Brautleute.
Gut gearb. Möbel , m. Handirrbeit , w.

Ersparnis ! d. hoh. Ladenrniethe sehr bill . zu
verk.: vollst.Bctte»40—15VMk.,Bettst. l2- 50m,
Kleidcrschr. (m. Aufsatz) 21—70 Mk., Spicgclschr.
80—90 Mk., Berticoiv« (pol.) 34—70 Mk., Koni.
26—34 Mk., Kücheuschränke28—88 Mk., Sprung-
rnlmien 20—24 Mk.. Matratzen in Seegras , Wolle,
Afrik „. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12- 30 Mk..
Sophas , Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
Waschkommoden 21—60 Mk.. Sopba - u. Auszug-
tifche 15- 25 Mk., Küchen» und Zimmertische6 bis
10 Mk., Stühle 3—8 Mk., Sopba - und Pfciler-
spiegel4—40 Mk. u. s. w. Große Laqerräuine.
Eiaene Werkstätten . '

1 id - Ällsoerktluf.
Um zu bevorstehendem Umzug gänzlich

zu räume »» verkarifc, so lange der r-orrath
reicht, alle Slrte» Möbel , Betten , Spiegel,
Bilder , Potstcrwaaren aller Slrt zu ganz
bedeutend herabgesetzte»» Preise »». Ver¬
schiedene Schlafzji„mer-Einr,, früher 650 Mk.. jetzt
520 Mk, englische Belten, fr. 140, j. 105. Nnßb.-
Mnschelbeiren, fr. 125, j. 92,50, Nntzb. - Büffet,
fr. 200, j. 145, Herrn-Schrcibtisch, fr. 120, s. 95,
Verticoiv, fr. 65, j. 48, Trümeau, fr. 65, j. 40,
Kanieltaschen-Sopha , fr. 85, j. 62. Tisch, Stühle,
Lpiegel, Bilder, Näh-, Servier-, Baiierntische,
«agören , Klavier- n. Schreibscssel, Paneelbrelter :c.

Bleichstraße <», Ecke Hell,nnndstraße.

PililKrVerkMs^.'dBm«!,'!
Nrn zu räume » , verraufen wir von

heute ab z» bedeutend rednzirten Preisen, als:
Betten von 40- 100 Mk., lack, und pol. Kleider-
Aränke 18- 80 Mk.. Küchcnschr. 26- 45 Pik..
Waschschr. und Koniniodcn 18—80 Mk.. Vvl.
Berticows 48—75 Mk.. Büffets 160- 210 Mk..
Schreibtische 82—180 Mk., comvl. Schlafz. (enal.)
von 220 Mk. an, 1 hochf. Kücheneintichtnng190Mk.,
1 bochelcg. Schlaszimniei-Einrichtiing mit reicher
Schnitzerei(Saiin engl.) 650 Mk., Sophas , Divans
zu allen Preise». Eigene Polsterwerkstätte.

6}*‘br . Hiinig . Hellmundstraße 26.

Eillgetretem DerhSitoist holder
werden eine solide Schlaszim.-Einrichiung, 4Nußb.-
BuffetS, 2 Spiegclschr., 1 Salongarliitur (1 Sopha
v- 2 Sessel), 10 Berticows, 3 Kanicltaschcnsophas,
3 Nnßb.-Kleidcrschränkc, 1 Bücherschrank, Auszug-,
Sopba-, Näh-, Nipp- n. (7) Tische, lackirtc zweilh.
Schranke, 1 Ottomane. Küchcnschränke, Pfeiler-,
Sopha -, Salon - u. kleine Spiegel, 10 vollständige
Betten, Waschkommoden, Flurtoilctten. Coniol-
schrankchen mit Schreibaufiatz, 1 Beitstelle mit
Sprungrnhmen, Tafel- n. Regulator-Uhren, alle
Arten StühIe.Etagoren n. Paiicelbrettcr, Weißzcug-
schrank, Anrichtenu. Kuchenbretter. Staffelei,Bilder,
1 kl. Kassenschrank, Musikwerk». noch vieles Andere
mehr öffentlich freibändig sehr bill. verkauft. Näh.

Albrcchtstraße 22.
Hinterhaus Parterre.

SchI«W«er-8jmchtmg
wird nur billig verknust wegen PlatzmagclWceltztsir. 22, Hoj Par!.

Wegen Wegzug find Möbel
!ebr billig abzugeben: Mehrere vollst. Betten voni®. an.Kleiderschränke,Kommode,Consolchk»,
Pluschgarnitnr. Sophas , Schreibtische, Schreibtisch-
stssel, Waschkommoden mit Marmor . Nachttische,
Elsschrank, Küchcnschrank, Anrichten, Tische, Stühle,
Spiegel, vieles Andere zu jedem annehmbaren
Gebot. Goldgafie 12/

Eleorrorr,»straße 3, Part , rechts,
sind folgende fast noch neue Möbel zu änßerst
mlligem Preise abzugeben: Pfeilcrspiegel. Betten,
Sophas , einzelne Sessel, Kleiderschr., 2-th. n. 1-th.,
Küche,ischränke, Schreibtische, Regulators, Stühle^
gepolsterte n. Rohrstüble. Portiörcn , Gallerieii.
Kinderwagen, großer Fliegenschrank, Lüster fürGas und Elektr.

Wegen Umzug
ssort zu veikanfen zn jedem annehnibaren Preise:
4 Betten, Canape, Ottomane, Divan. Deckbetten
'Kuchemchrank. Eisschrank. Trttnieanspieqel. Rohr-
esiel, ^ riuniphstnbl, kleiner Spiegel, Blumenlisch
Erkertritt. 2 Koffer, 2 Oelgemälüe. Stolenständer!
Aushange- und lange Schilder, 1 Schalwaage
Bürcoustiihl, Vatenlipriingrakinen12 Mk.

Scharnhorstftraßc 17, P . r.
Gut erhaltenes^ Be ' t billig zn vcrkanfen

Luisenstraße5, Barderb. Frontip.
vollst. o.ut erdnltenes Bell wegzuasholber

dillia tu  vevkanien Bülowstraße 4, 2 l.
Zwei fast »,e« e Bette » bill. zu verkaufen

Saiwalbacberstraße51. 1.
Wegen Abreise Möbel u . a. »,. zu vrrr.

Langgasse 43 , Seitenb . 1.

Gelegeuheitskuuf.
E!» uioderiiks Nußbaum -Büffet (neu),

öandarbeit, sebr preiswiirdig zn verkaufen. Anzu-
i'ebeii Walramstraße 33. 2 r.. Nachniiltag«.

E. i. g. e. Plüschn., Sopha . 2 St , 38. Oitom.
eez. 22, Anrickteschr. 14, z. v. Oranienstr. 27, P . r.

Wohnstraße 10, 1, gebr. Saplia zn verkaufe».
Itameltaschcn -Diva »» „,. 2 Sesselnn. 3cinz.

Hocker mit schöner Slick, b. zu v. Frankenstr. 9. 2.
E. t. n.H.-Ichreidt. b. vk. Schwalb,-Str , 11,1.
N. 1. Waschkom. z. vk. Seerobenstr. 9. H. 2 r.
Antike Schränke, eingelegte und gekehlte

billig zu verkaufen Frankenstraße 9, 2 r.
Ein Mahag.-Büchcrschr.,Kleider- n. Kückenschr.,

Canape. Schreibtisch, Tische, Stühle , Spiegel, Bild.,
Gasherd, Gartcnschlanch, 2 Labenichrünke, Babc-
Ivanne, Linoleum, Ledcrwnlzmaschinc, Waschtisch,
Nachttisch. Nähmaschine, vboi. Apparat ». v. A. in.
Kl. Schwalbacherstraßc 14, Part , links.

Ein großer eintbnr. Kleiderschrcmk billig zu I
verkanten Albrecbtstraße 42, Bdb«. Dach._

,Gr . Küchcnschrank, gr. Spiegel, sür Wirth-
schast passend, zu verk. Zimmermannstraße4, P l.

_ Gut erhaltener
Cisschrauk-“W

billig übzugeben bei
"W. Wemmer , Wilhelmstr. 48.

Ladenthcke, Reale mit u. ahne Schubladenj
lebr billig Maektstraße12. Htb. Part.

MtWcsllcije(I * )*.' Ls

E. vollständige Ladeneinrichtung zu verkauscn
Eltvillerstraße 14, Mittelbau 1 St . r. _

MthrereznrückgesetzteKaiser-
_ koffer, Offenbacher Patentkoffcr

und Handtaschen in prima Leder mit und obnc
Toilette, Plaidbnllen, Plaidriemen u. s. w. billig
zu verkaufen Neugasse 22, Koffergeschäft._

Ei» Erkergestell mit Glasplatten und Trägern,
ebenso ein Firmenschildb. z. v. Bnbnbosstr. 22, 2.

Westendstr. 18 1 Margmie mit v. Z. b. zu v.

,hllr Gold- u. Silbersachen, Brillanten, Pfand¬
scheine. Antiquitäten und Kunstgegenstände, Möbel
und ganze Nachlässe, gut erhaltene Kleider und
Stiefel aller Art ir. s. w. zahle ich mehr wie jeder
Andere. Bcstelluna für hier und auswärts genügt
durch Postk. .1. Brachmaim , Metzgergasse2.

rCelli biamtjt.
Kaufe Waarcnposten und Möbel jeder

Art und Größe gegen Cassa u. Verschwiegen¬
heit . Bin nur einige Tage hier. F181

Offerten unter ST. 4 . T . » 58L an
»wrioif jgosae , Wiesbaden . CF.opt.1893)

Getrag . Kleider,
Schnhwerk, Möbel , Bette » , sowie ganze
Nachlässe werden angckanft « . gut bezahlt

mn" J ->Sdwage » , elegantes Break ! ¥ <£ . ÜSlSükel . Hochstätte 19.

mLohutTaunus)._ -_ IA. Schrffer, Wetzgergassc 21.
zablt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- u. Kinder-Kleider, Schube, Möbel, Betten,
Gold u. S il ber. Ans Bestellung k. p. ins Hans.

1 Metzgergafie 25 , kaust
®*+ fortwährend zu hohen

Preisen gut erhaltene Herren- und Danicn-Kleider,
Schubwerk, Möbel, Gold, Silber und Brillanten,
Pf andscheine, A. B. k. ins Haus._

% AmM . MetzgerM 7.
kaust fortwährend zu sehr guten Preisen
gut erhaltene Herren- und Damcnkleider,
Möbel . Gold und Silber und sonstige
Gegenstände. _
Gut erhalt.Herren-u.WmenkleAr.
Gold - und Silbcrsachen kaust und bezahlt
gut Ang . «»tirlncli . U we . ,

Metzaergasse 16.

Fedcrrolle für Möbeltrnnsp., 50 Ctr. Trgs.,
ru verkaufen Orauienstraße 34.

Gedr. Piepaerwageu zu verk. Oranienstr. 34.
Ein kleines Fcderrollchcn , für Gänner oder

Efelfnbrweik geeignet, billig zu vcrkanse». Näh.
Walkiuüblstraße 56.

Eine Nähmaschine , Hand- und Fnßbetrieb
(Original Singer ), iiäht sehr «nt, Preis 22 Mk.,
zn verkaufen Saalgasse  16 . Kurzwaareiiladeii.

Kinderw .. g. erb., b. z. vk. ssiöderstr. 6, H. P?
Gur erbatiencr Kinderwagen mir Gummi-

reifen zu verkaufen  Moritzstraße6, Seitenb. rechts.
Gebr. Kitrderwagcn zu vk. Sevanstr. 15,1 r.
Kinderwagen » giit erhallen, billigst zu verk.

Näb. Faiilbrunnenstraße 9, Bavierladen.

Zu verkaufen
durch Eigcnthümcr Schützenstr. 3, P .»

Billa Schützenstraße t,8— 10Zim.,
bochelegant eingerichtetu. ausacstattet, viele
Erker u. Balkons, elektr. Licht, bequeme
Verbindung, schöne gesunde Lage re.

Billa Schützenstraße 1» , 6—8 Zim.,
elektr. Lickt, Centralheizung, hochfein aus¬
gestattet, in schöner Lage re.

Villa Schützeustraße3a , 6—8 Zim.,
schöne Ansstcht, in gesunder, freier Lage,
elektr. Licht rc., sehr säiöne Ansst., m. Gartens

Villa Schütztitstraße 3 (Etagenhaus),
8-Zimmer-Wohnu»gen, Diele, Wintergarten,
Erker, Balkons, Badezimmer, Herrschafts-
». Nebentrevpeu. Closetr. ganz vermicilet.
sehr rentabel, 52 Ruthen Garten.

Billa SchntzenstrasteS (Etagenhaus),
7-Zimmer-Wobniinpcn mit reichem Zubehör.
48 Rntben Karten, sehr rentabel, eine Etage
für Kinker frei.

Billa WieSbadenerstratze 37 , vor
Sonnenberg. mit 6 Zimmern u. Zubehör,
22 Ruthen Karten, neu rcnovirt, an Halte¬
stelle der elektr. Bahn, für Mk. 30,000.

Meine Billeilbesitzim^
Sonnenbergerstratze 46 , hübsch am Kurpark

gelegen, beabsichtige ich wegzugSbalber zu ver¬
kaufen. Comm.-Rath <?. liaimengiesser,
Wiesbaden.

Blumenstraße 6,
hochherrschaftliche Besitzung, modern und
gediegen aiisgestattet, ca. 12 gr. Zimmer und
reich!. Nebeiigelaß und schöner Garten, zn
verk. Näh. im Baubürcan Luisenplatz7, P.

F . u b. Sportw . 5 Mk. Adelheidstr. 85. G. 3.
Sportw., w, m. G„ b. Kirchgasse7, Stb. 3 l.
Krankcn -Fahrstuhl sür Zimmer, verstellbar,

noch nicht gebraucht, außergewöhnlich billig zu
verkaufen Friedrichstraße 25. «stb.

Billa

Auto!! K. > 15.
Daiubachthal 16a. mit allem Com>,
der Neuzeit ausgeftattet, zu verkauf'
Näb. Baubüreau Geisbergstraße 8'

8 kl? Dpel-Darracq -Motorwagen , wie
neu hergerichtet, ist wegen Anschaffung eines4 Cyl.
Opel für Mk. 2700 zu verkaufen.

1). Buhmann . Bärenftr . 7.

Panther- n. Prestz-Wer,
erstklassige Fabrikate.

M - Sämtliche Maschinen haben Glockcnlager.
Räder von 115 Mk, an,

mit „Morrow " -Frcilanf 20 Mk , mehr,
1 Jahr Garantie. Lauideffen von 4.50 N<
Lttftschläuchc von 3.75 Mk. an.

Pre isliste  gratis und fra nko.
WT"  Reu!

Komplcites neues Hinterrad mit „Morrow"-
Freilanf, von Jedermann selbst einzusetzen, 25
Mk«mit 1 Jahr Garantie . ■f,riüs Schmidt,
Fahradhandliing, Wörthstraßc 16.

_ Eigene Revaratnrwerkstättr ._
Neues Fahrrad mit Garantieicivtn sehr bill.

zu verkaufen Goldgaffe 5 , Tnckiaeschäst.

zahlt den höchsten Preis für gut erhaltene Hcrren-
nnd Daniel,kleidcr, Möbel, Betten, Schuve, sowie!
g. Nachlässe, Gold- ii. Silbersachen. Auch Kurgäste
erha lt en eine» i'cbr oute» Preis für abael. Costüme.  |

Herren-n. Damen-ssostüme,
Uniforme «, . SSaffen , Möbel , Gold »rnd
Silber kaust zu hohen Preise»

JnHn » Ct«»«»■■■ Mehgcrgasse 20.

Frau Handel , GoldgasselO,
kauft zu sehr guten Preisen getragene Herren- und
Damcnkleider, lliiifornien,Möbel, ganze Wohiningr- |
Einrichtungen, Nachlässe,Pfandscheine,Gold, Silber
und Brillanten. Auf Leslelliiiig komnie in? Hans.

Kaufe von Herrschaften
nur gut erb. Herren- und Damen-Kleider, Schuhe,
Gold, Silber , ganze Nachlässe, »ahlc gut.

_ Frau Klein . Metzaeransse 33.
Gebr. gut erhaltenes zweiip. Juckcrqeschirr >

zu kaufen gesucht. B*i». Iimm !. Mo>igstr. 50.
liraft,

Zu verkaufen
durch EigenthürncrSchützenstr . 3»P . r

Billa Nerobergstraße 9 mit 10 bis
12 Znnnicrn. elektr. Licht, rcichl. Comf. rc.

Billa Frefeniusstr . 23 (Dambach-
thal), 9—12 Zim., hochfein, mit 130 Ruthen
Garten, Centralbeizuiig, Herrschaslö- und
Dienerschaftstreppe, elektr. Licht, schöne
Fernsicht, vor d. Billa schöne Anlage, evcnt.
auch zn vermieiben, cvent. mit Stallung.

Billa Frescniusstraße 27 , 12 bis
15 Zim., auch für 2 Familie» bewohnbar,
mit vielem Comfort, Centralheizuno, elektr.
Licht rc., auch zu vermieiben, ev. mit Stall.

Villa , 2 St ., 8 Zim., schöner Garten, kl. Hinter¬
haus, schön gelegen, nahe Kuranlagen, adthh. zn
verk. Ost. n. SB. H.»2 an d. Taabl.-Lerl. erb.

Mn feines englWs Mmn-MriM
wegen Abreise billig zu verkaufen

_Hotel Ouisisana.
Ein gut erdallcncs Hcrrn-Nad billig zn

verkaufen. Näb. Manergasie 10, 3 l.
Ein erirklaiiig. Sldler -Herrcnrad , wenig

gebr., „Ehristi " -Sattel , Ketterrkasterr re. zil
verkanicn Sedanplatz4, 1.

E. n. einmal gef. Rnd d. z. v. Frankerstr. 7, I.
Vorzügliches Herrcr°-Fahr-
rad billig zu verkaufen Msmarck-

ring 7. .4dam ^ ci.

Elektro-
Motor (2 HP), Drelistr., 1 D»»namo,nas «krine,
65 'Volt 15 Avr.. 4tranöport . Akknnrnlatorcn,
L 10 Volt 30 Aprst., mit compl. Schalttafel billig
zu verkaufen. Näb. Wilbelmftraße 50, Lade».

Ein Majolika -Dauerbrand - Ofen und
3 weiße Porzella «l - Oefcn , einsames Spstei».
sind billig zn veikanfen  Somienbergerstraße 14.

Gaslüftcr billig '» verk. Mnnergasie8, P.
G. erd. Sitzvadewanne zn vk. Ricolasstr. 19, P.
Gebe. Häckselmaschine zu verk. totnUmnffc 15,

Für Dreher. 1 Drehbank j
_ , _ ,. mit großem
Pollen aller möglichen Werkzeuge sehr billig zu
verkaiisen Goldaassc 12.

Neue Hobelbank , Spezersi -Einrichtung,
Küchenschrank sebrb. Marktstr. 12, dn Svätd.

Me AbliieillNlgS'Wlttld
zu verknusen 19 Hochstätic 19.

mir verschl.
Thür billig

KelMiWc SNcr LÄ-H:
Ein gnk erb. Mädchen -, Kiraberr - und

Herrn -Rad zu kaufen gesucht. Offerten unter
SF. ei . 17  hanvivostl. Wiesbaden._

Teppiche, Eisen. Zink, Papiere u. Psch. kanii
ia„ r>I»>,. Mainzerlandstr. o. Nr. Bestell, v. Postk.

Gegen fof. sehr ßutcî inljlmig
kaufe ich stets alle Arten Alöbel, Beiten, Kasia-
fchränke. Pia >iiuos, Fabrr . u. sonst. Kebranchsart.,
aanze Ainrmer - u . Wohn, «ngS -Einricht »«ng.
Auch werden gebrauchte Möbel gegen solide neue j
cingetaiischt.

Goldaaffe 12.
_ Telephon 2737.
Mödlemerrts von completen Wohnungen

und Billen werden gekauft. Offerten unter
SL. II .» an den Tagbl.-Berlag._

Ein gut erhaltenes HerrschaftSbctt, 1 Kleider- !
schrank und ante Wäschemangel zu kaufen aesncht\
«nicht vmi Händler). Offerten unter R'. Iti  an
den Taabl.-Berlaa erbeten._

(üffudit ein gebrauchtes , zweisclilän, eiscri«cs
englisches Belt »nit Matrahe . Offerten mit j
äußerster PreiSagabe unter I? . a « 8 an den
Taabl.-Berlaa. _ _ _

großer Posten, fein und
grob, zn kauien gesucht.

Ban wer» unter vostiagernd lEeyor. _
SllteS Eisen , Lnmpcr», Knoche«», Papier

und alte Metalle kaisft zn den höchsten Preisen
BBna«, Dotzlieimerstrgße 88.

Ans BesteNuna konnnc vünktlich ins Hans._
Pfcrdeduna ,n kaufen gesucht.

V »-. HHcher , Ziegelei, Bierstadt.

Billa Fritz Rcntcrstratze6r 8 Zimmer. Ceutral-
beizung, electr. Licht.

Villa Fritz Reuterstr . 10: 8 Zimmer, Central«
Heizung, electr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen. Näb. Leisingstraße 10.

Große Billa,
hockiherrschaftl. solidester Ban. ca. 16 prachtn

Zimmer, Saal . 2 gr. Küchen, Nnfzng, elektr.
Licht, Karlen, Raum für Automobile, vornebmste
Lage Sonncnbergcrstr . , wcgzngsh. billigst
bei geringer Anzahlung zu veikanfen. Offerten
unter H . 1 « 4 an den Taabl.-Berlag.

Große elcgonte Billa,
geeignet für

Sanatorium oder Pension,
feinste Kiirlage, prachtvoller Garte», 30 Zim.,
elektr. Licht, Ga«, Tampsbeiznng, zu ver¬
kaufen . Gefl. Anfragen belieb? man unter
II . 1G & im Tagbl.-Berlag »iedcrzulegen.

Meine beiden bochbcrr'chafilicheii, mit allem
,onifort der Neuzeit ansgestallete Villel «. Ecke
der Leising- u. Martiiistraße n. Ecke Lcethoven-
ilnd Schnbertstraße, sind prciswürdig zu ver¬
kaufen. Nähere« bei

Be*. kt »n «m . Abelheivstraße 64.

Badewanne. Wafchbülle, gr. n. kl.. Wafchieil,
Vogelkäfig, gr. Holzfervicrbrett, Alles f. neu. dill.
weg. Naniiim. z. vk. Aiizui. Vorm. Stiitstr . 21. 1.

fjwei noch gut erlialrciic große Waschbütten
»nb großes Bügelbrett nebst Böcke zn verkaufe»,
sttäb. Adlcrstraße8, 1 links.

Kräi'Iige Waffe,biiiten zn vk. Lrudenstraße 3.
Gebr . Trepne z«« verkaufen Oranienstr. 34.

Kllia zn verkaufen Goldgnsie 12.

Kassette, ne», Hanoarbeit
Schnlbcrg 19, H.

(Eichen) sehr

verkausen

Fenster mit Läden,
owie Dnchkendel, peeiguet für Neubauten auf'«

Land, billig zu veiknuf-n. Näheres Dotzhcimcr- I
straße 51, 1. Stock.

Tvor , 3 X 2,10, i'ili. zu nk. Rtoripstr. 54, Li
Bieiflaichcn, ginne, z. »k, G,>eitenmOti. 8, L.
Blü». Oleander lull. «» verk. Notk'rr. 1H, “hT
Dccorarian'svflanzen für Batkon und Treppen

billig zn verka ufen. Näb. Nbeiiifpraße-5, 1.
100 bis 160 Ctr. Gerstr »i«tt . Weizcnstro »,

gepreße. zn veikauien ? cböi«e Aussicht, Erbenbcim
Der D.ung von einem Prerü kann abgegeben

werben Dotzheimersträßc7, Scitenlign 1.

e»r verciiifachuilg des geschäftlichen* Verkehrs bitten wir unsere geehrten
AnftragAeber.alle unter dieser Rubrik

. uns z» überweisenden Anzeige» bei
' Ausgabe gleich zn bezahlen
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Immodlttrp. m uerkattfe,,.
Berkarlfc meine schön bstegcne, solid geb. 'Billa

nrit Statt und groß . Ol' stgartcn . Zniclir.
erbeten n»ter «V. s <>u an de» Tagbl.-Berlag.

" bochhcrrfchaitiiche
klciiicrc Billa, 6 Zimmer, Freindkii-

zimnicr. Bad. electrische« Licht, mit Garte,,, zn
verkaufe» oder zn ocrmicthen. Näheres Slift-
straßc 24, 1. Etage.

CM N «ssa mit groß. Garten.
Ni . « HIHI den Knranlagen,

verkaufen. Jtäheres Parkstraße 58.

an
zu

Wegen Abreise ist die ger. Billa Kreidelstraßc4
nebst über 70 Rtb. gr. Bauplatz zu verkaufen,
Besichtigung jederzeit gestattet.

Hockiherrschaftl. Billa Hu «nboldt-
straße 21, Ecke der Lecrbovenstr., 10 Zim.,
rcichl. Znbch,, Ceutrnlb. elektr. Licht, Kart.,
zu verk. N. b. d. Bes, B̂ 1>. BBaaselbacI «,
Schirrsteinerstraße7, Part.

Schönes kleines Landhaus
«ml Garten , entb. 6 Zinimer, Küche und Zu-
bebör. zu verkanten Rubbergstraße 9.

C> «11tä Garten, 140 Rntb., Plattcr-
KZlUlv straßc66 ti.68.42M. Straßensr.,

mehr. Bauvlätze, z. j, GeschäslSbctrieb ge-nan-,
z. v. N. Bildh,Grünthaler.Platterstr . 102 b.



U - . SW.

Villa L-onnenbergerstraße , 20 Zimmer u . Znbeh
großer Garten , vreisw . zu verkaufen durch diefmmobllien»AgenturA.14. uitmer,riedrichstraße 23.

Billa Lanzstraße , z. Allcinbew ., 75 .000 Mk
zu verk. d. A.  84 . »Ürner , Friedrichstr . 23.

Billa am Kochbrunne». 10 Zimmer, z. Aliein¬
bew.. großer Garten . 68,000 Mk . zu verk. durch

A. 14 . » Ürner , Friedrichstraße 23.
Villa nabe Kurhaus, für Pensionszwecke.

55,000 Mk . zu verk . durch A . 84 . Uürner,
Friedrichstraße 23.

Villa Nähe des Waldes 63 .000 Mk. zu verk.
durch A . » . »ürner , Friedrichstraße 23.

Villa z . Alieinbew ., Haltestelle d. electr . Bahn
65.000 Mk . zu verk. durch A . «4 Uürner'
Friedrichstraße 23.

Villa in Sonnenberg , Wiesbadcuerstraßc,
2 Familien , direct am Kurpark gelegen,
80,000 Mk . zu verk. d . A . 14 , » ürner,
Friedrichstraße 23.

Villa Sonneiiberg , WieSbadenerstr ., 46,000 Mk.
zu verk. d . A . 14 . » ürner , Friedrichstr . 23.

Villa So,inenberg 30,000 Mk. zu verk. d.
A . 14 . » ürner , Friedrichstraße 23.

Billa Rosenstr ., Lift , electr . Licht , vreisw . zu
verk. d. A . 84 . » ürner , Friedrichstraße 23.

Haus mit 4- und 5 -Zimmer - Wobnmigen.
7°/o rentirend , mit 15,000 Mk . Anzahlung fof.
zu verk. d. A. 14 . » ürner , Friedrichstr . 23.

Villa Nerobcrgstraße, für 2 Familien Lassend,
95,000 Mk . zu verk . durch A . 14 . » ürner,
Friedrichstraße 23.

Villa , hochhcrrschafilich, m. großem Obst-
uud Ziergarten , feinste Lage Wiesbadens.
150,000 Mk . zu verk. durch A . 14 . » ürner,
Friedrichstraße 23.

Billa Mwine „str.,14Ziin . u. Zub. lOö.OOOMk.
zu verk. d. A . 84 . » ürner . Friedrichsir . 23.

Villa Leberberg 110,000 Mk. zu verk. durch
A . 14 . » ürner , Friedrichstraße 23.

Billa Leberberg, 18 Zim. u. Zub., 165,00;iSKf.
zu verk. d. A . 14 . » ürner , Friedrichstr . 23.

Villa Mozartitr., sch. alt. Gare., 130,000 Mk.
zu verk. d. A . »4 . » ürner . Friedrichstr . 23.

Villa Mainzerstr .,80 Rlb . Garten . 75,000 Mk.
zu verk. d . A , 14 . » ürner , Friedrichstr . 28.

Billa , hochherrschastlick, Adolfs-Allee, großer
Garten , Stallung . 185 .000 Mk . zu verk. d.

A . 84 . » ürner , Friedrichstraße 23.
Villa am Nenberg z. Alieinbew 65,000 Mk.

zu verk. d. A . 14 . Uürner , Friedrichstr . 23.
Villa in Erbach a. Rd., electr. Licht, großer

Garten 28,OM Mk . zu verk . durch
A . 14 . » ürner . Friedrichstraße 23.

Villa in Schlingend . f. Pensionszw . 60,000 Mk.
zu verk. d. A . 14 . USmer . Friedrichstr . 23.

Villa in Bad Schwalbach , für Peusionszweeke,
75,000 Mk . zu verk. durch A . 14 , » ürner,
Friedrichstraße 23.

Billa Frankfurterstr.. 20 Zimmer, 140,000 Mk.
zu verk. d. A . 14 . » ürner . Friedrichsir . 28.
„Villa Parkstr., bochherrschaftlich, mit große»
Wohnungen , Stallung preiswcrtb zu verk. durch

A . 14 . » ürner , Friedrichstraße 28.
Hotel a . Rh . , sehr frequent , abtheilungs-

h-ilber m. Inventar für 60,000 Mk . zu verk . d.
A . 14 . » ürner . Friedrichstraße 28.

Haus ui . Restaur . inmitten d . Sladt vreisw.
zu verk. d. A . 84 . Uürner . Friedrichstr . 23.

Haus m . Restaurant krankheitshalber zu verk
durch A . 14 . »ürner , Friedrichstraße 23.

Haus , neu , 5-Zimmer -Wobnunqen . 6250 Mk.
Mletbeinnahinen . 112,000 ® ?. zu ' verkaufen b.

A . 14 » ürner , Friedrichstraße 23.
Haus , neu , mit ' allem Comfort der Neuzeit

«usgestnttet . m. 2- und 3- Zim .- Wohn . im Siock,
Mictheinnahmen 5160 " Pf . , Picis 88 .000 Mk.
i " verk. d . A . 84 . » ürner . Friedrichstr . 23.

Etagenhaus nabe an, Nerotbal, 7700 97?f.
Mictheinnahmen , Preis 140,000 Mk ., ev . Tausch
Men kleine Villa zu verk. d. A . 14 . » ürner,
Friedrichstraße 23.

Tausch -Objecte jeder Art hier u . auswärts
"et « an Hand . Näbere Auskunft eribcilt die
Immobilien -Slgentur A. 14. » ürner,
Fnedrichstrnße 23.

Besondere Gelegenheit.
. Herrschaftliches Wohnhaus

teinster Lage , fast neu und mit allen An-
ivrderungen der llkeuzcit , 4 25 . « 6 Zimmer,
^ "dezimmer rc. . soll umständehalber so billig
verkauft werden , daß der Kaufpreis über

rentirt . Anfragen unter 11. 14 . B,. 23
Vostlagrrnd.

Etagenhaus Rheinstraße wegzugshalber zu
verkaufen . Neulirt 6 - Z .- Wobn . frei . Offerten
vnier # . is « an den Tagbl .-Verlag.

fepfll * riMttrtfll eleqai » . E-tagenbans , neu,
tCIUlUU * Nähe v . Ka ser-Friedrlch-

^rng . Alles vermielhcr , großer Ucbersclniß,
weqzugshaiver , u verkaufen . Preis M . 128,000.
Näheres unr . 8, . 8, . « er « hanvipostl.

AdoifsaÜee
NI ein Eckhaus mit 7-Zinimcr -Wohnungcn wegen

fcl.r billig zu verkaufen . Offcrlen
^Urr K . an ykn Tagbl .-Verlag.

«eltene Gelegeuheii!
Krankheit des Besitzers in Eckhaus in guter

731 ' 2 -< 4 und 1x3 Zimmer im Stock , für
loa,000 Mk . zi, verkaufen . Näh . durch

Wllh . Sehüfer , Hermaunstr . 9 , 2.

Worgru -Aus gabr . 3. gintt. Wiesbadener Tagbiatt. Dienstag , 28 . Jmri 1804. Seite 13,

Billa
d?, .^ I° thal sehr preiswert !, sterbefallshalber zu

touren . Off . Oito Posting . Bismarckring.

!)0., Etagenhaus,
vnt allem , der Neuzeit cnt-

Coinfort , mit rein 3800 Mk . lieber»
kranki eitsdalber zu verkaufen . Offert.

>erpostlagernd  Bismarckring.

, lu °M.I)Obtiibeu leistnngrfähiaen Firma ist
n-" Wnheit geboten , mein Doppelhaus mit über

Front groß , a » einem der lebhaftesten
?vt » des oberen feineren Skadttheile « gelegen,

z ' U' ufcn . Es können 4 bis 5 Lüden ge-
werde » und ist für ein feines Colonial -,

d-wopüchtc - und Mnterialwaarcn -Öleschäst Be-
vorhanden , sowie passend für jede andere

imM Restektanle » erb . unter 8k . l *. so»
8°fttosimib Wiesbaden.

Zu verk . Sonncubergerstr . gr . Villa »nt
Hinterhaus , großer Park , vorzügl . als
Venston geeignet , d. d . Jmmob .-Agentiir
3 . dir . » lUcklicli . Wilhelmstraße 50.

Zu verk . gut reitt . Etagen -Lilla in feinst.
Villenviertel d'. d . Fminob .-Agentur
3 . dir . » lücklich , Wilbelinstraße 50.

Zn verk . großer Terrain , ca . 41/* Morg .,
Sonnendergcrstr . 4 u . 5 , gegenüber dem Kur¬
baus , großartiges Spekulationsobjekt , d. d.
Immob .-Aaentur
3 . t ' lir . Crlüeklirli . Wilhelmstraßc 50.

Zu verk . bochherrschaftl . Billa m . Slallg.
und großem Park , von letzterem können auch
Baupl . abgetreunt werden , in feiner centraler
Lage , t>. d. Fmmob .-Aacntiir

dir . » lUcklick . Wilhelmstraße 50.
Zn verk . Villa m . 65 Ruten Garte » im

Nerotal d. d. Jmmob .-Agentiir
A . dir . lalüeklicii . Wilhelmstraße 50.

Zn verk . Villa z. Alleinbewobnen , mit
schönem Garten , für 52,000 Mk . b. d.
Inimob .- Agentnr
J . dir . iT. liicklirli , Wilhelmstraße 50.

Zu verk . Villa . Kustav -Freptagstr ., mit
Ceutralhcizg ., gr . Garten rc., d. d. Jmmob .-
Agentnr
3 . dir . mUekliek , Wilhklmstraße 50.

Zn verk . Villa m . gr . Park , letzterer auch
als Bauplatz geeignet , in d. Parkstraße , d.
d . Jmmob .-AaeMur
Jf . dir . » liieklirli , Wilhklmstraße 50.

Zn verk . herrickaftl . Villa in moderner
vorncdmcr Ausstattung , in feinster Villen¬
lage , d . d . Fmmob .-Agentnr
3 . dir . düücklicli . Wilbelinstraße 50.

Zu verk . moderne herrsch . Etagen -Villa.
Franksnrtcrstraße . d. d . Fmmob .-Agentur
3. dar . » lilcklick , Wilhelwstrnße 50.

.Hnvotbekengelder zur 1. Stelle , bis 70 °/»
der feldgerichtl . Taxe , zu 4 ° o zu ver¬
geben d . d. Fmmob .-Agentiir
A . Olir . Glücklich , Wilhklmstraße 50.

Kapitalien für gute 2 . Hppothrkcn werden
gesucht d. d. Jmmob .-Agentur
3. dir , Criiicklicli , Wilhklmstraße50.

Ein seit 18 Jahren bestehendes keines
Geschärt in prima Knrlage für 8000 Mk . zu
verkaufen , für alleinstehende Dame geeignet,
d. d . Jinmob .-Agentur
J . dir . Criiicklicli , Wilhklmstraße50

£55irfU * 1 *8* Existenz bietet sich
W » UIH v tüchtigen Leuten

d . Erwerb ein . neu . Eckhaus . , m . flott . Spccerei-
geschäft . guter großer Ort , Bahnstation hiesiger
Nähe . A . L>. S ink , Adolfstraße 10.

Billa Stolzenfels,
Bicrsiadter straffe 14 , Sonnenberg , in schöner

staubfreier Höhenlage , schönster Fernblick in der
Umgebung , 20 Min . vom Knrbauö . dirccte Ver¬
bindung mit den Anlage » , enth . 12 gr . Zimmer,
2 Küchen , Bad , Gas , kalte u . warme Wasierl.
nebst reich !. Zubehör ; Garten kann nach Wunsch
vergrößert werden , ist durch den Erbaucr oder
durch jeden Agenten zu verkaufen , event . zu vcr-
miethcn . Näheres beim Besitzer daselbst.

dreistöckig , mit

Flaschenbier -Geschäft
in Bingen a/Rb ., Nähe d. Technikums , wcgzugs-
halder zu verkaufen . Reflcct . erhalten nähere
Auskunft d . A . 81rendel , Bingen , Kloppgasse.

Zn verkaufen:

Neues

Billen
in schönster Lage Eisenachs , ans der Höbe
und im Thale gelegen , mit kleineren und
größeren Gärten . Bauplätze in jeder Lage.
Vermittelung und Auskunft kostenfrei durch

Herrn . Hotlisclinli,
Eisenach . F 13t

> Selbstständigkeit ! <
Baumaterialien - Geschäft mit

Haus in lebh. kl. Orte, dicht bei
Wiesbaden » einen jäftrl . Gewinn
von M . 5000 abwers ., für M . 52,000
zu verk . Anz , M . 10 — 12,000,

« . 8-lnuei , Adolfstraße 3.

Gr . Weingut,
mm« «, Rheinga « . RäÄ
günst . Bed . , vorz . Object r. gr . Wcinbdg . Anfr.
v. Selbstrefl . sub 2 ' . 86 -1 an den Tagbl .-Verl.

Ein bezw . 2 Villcn -Bauplätze , 86' - Ruth., an
fert . Straße , zu vk. Näh . Walkmüblstr . 19,1 r.

Vorzüglich für Bannnternchmer.
Am Leberbera , 2 Minuten rom Kurhans,
schönes Eckgrundstllck mit Bnnoenehmignng
zu verkaufen . Näh . Alwincnstraße 8.

Schön geleaene

Am -BliHW,
unmittelbar an den Kuranlagen,

an fertiger Straße , z» 550 — 750 Mark pro Rute,
reines Banterraiii , frei van Straßen - u . Kanal-
kostcn , unter günstigen Bedingungen nach Aus¬
wahl zu v -rkanie » .paubureauI. M. latini,

Wilhklmstraße 5, Part.

Billi .qc ^mldhüus- Brmplätzc,
landscbastlich schönt Lage , am Walde , neben
Eigenheim , gib ! ab Obstgur Pomona.

Großes Boügttmdftück
Dotzhcimcrstraßc 23 , nur Baugenehmigung,

ca . 57 lllnthen groß , ca , 71 tief , bei ca . 19 Vj  m
Breite , prc, «würdig zn verkaufen . Näheres beim
Besitzer Karlstraßc öS, P . l.

Schönes Garten-
und Bangrundstück , 20 Min . von
liier , dicht a. Bahnhof , 112 Nth . mit
120 fein . Obstb . , auch feine Tranb . rc.
ist für d. vill . Preis von 12,000 Mk.
zu verk . Kl . Haus , ev . Villa kann sof.

_ erricht , wcrd . » . 8ilnTe >, Lldolistr . 3 . ^
Licker im Siukamm , ca. 35 Ruthen, mit 15 Ovst-

bäuinen , zn verkaufen . Offerten von Selbstrefl.
unter A . 131 an den Tagbl .-Verlag erberen.

Immobilien §n b-nrfen gesucht.
'Ä Kapitalanlage hübsche Villa . Hotel,
ylVtR ® Etagenhaus , Grundstück ic . jc.  zn

kaufen gesucht . Detaillirle Offerten u . ln . 13»
an den Tagbl .-Verlag.

8 Zimmer , zu kaufen gef. Off.
ii . A . 104 » Schützenhofstr . postl.

! ! ! Zu kanfen gesucht ! ! !
Hans mit 6V - > Rentt , Lage egal , hohe Nnz . Off.

erb . 3 .  Unorr , Sensal , Scharnhorststr . 2.
lo . a . Hans ) für Etagenhaus od.

OuülUlIlp Villa in Knrlage z. kaufen gesucht.
Off . m . Preis n . 3.  131 a . d . Tagbl .-Verlag

nr Vereinfachung der geschäftliche»
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter oieser Rubrik
nn » zu überweisenden Anzeige » bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Lagblatt ».

Ear>ir«!ien f« verleihen.

Hypotheken - Gelder
vermittelt rasch und billigst

Sensal l» e >er ^ nir .derber . Adelheidfir . 8.

Hllpothckciigcldcr BÄ 1«2
später zu billigstem Zinsfüße zu verg.

B . B3aer . Friedrichstraße 19.

Hypothekenbank¬
gelder , auch Bangelddarlebcn sind mtter günstigsten

Bedingungen zn vergeben.
liili » , Trilioulet,

Manritinsstr . 5 . Fernsprecher No . 2344.
Auf I. Hypotheken,
auf 2 . Hypotheken

Privat -Capital zn begeben durch
i . n <lwi >r .Intel , Wcbergaffe 16 , 1.

Aus städtischen Fonds können 650,000 Mark in
mehreren Posten an erster Stelle gegen doppelte
hypothekarische Sicherheit zu 4 Vo  Zinsen aus¬
geliehen werden . Nähere Auskunft erfolgt im
Zimmer No . 23 des Rathhanfes . I? 807

Wiesbaden , den 22. Juni 1904.
Der Magistrat.

25,000 Mk . auf 2. Hypothek sofort, 20,000 auf
1 . Oktober nuszuleihcn . Direkte Offerten unter
3 . H . f «MM» postlag . Sctiützerihofstraße.

15 —20,000 Mk . auf Hypothek zu verleihen.
Offerten unter 87. 138 an den Tagbl .-Verlag.

10 —12,000 Mk . auf 2. Hypothek, 5°/o, nach hier
v . Seibstdnrl . ausznl . N . im Tagbl .-Verl . Xp

Mk . 10 —12,000 auf 1. oder 2. Hypotb. per
sofort oder später anSzuleihen . Dirccte Offerten
unter 18 . 1 hauptpostlageriid.

8000 Mark auf zweite Hypothek auszuleihen.
Nähere « BiSmarckring 12 , Part , rechts.

Copitaiiro m leihen selncht.
Für gute Hppotheken n . Rcstkaufschillinge,

welche stüffig gemacht werden sollen , habe
strtsKättser . Sensal JEeyerSn !zberger,
Adelheidstraste 6 . — Telefon 524.

jW,»
220 - 230,000 Mark gegen prima erste

Shporhek auf ein hochfeines Object in
allererster Lage Wiesbadens von sehr
wohlhabendem Eigenthümcr gesucht . Off.
unter V . iri an den Taavl . -Verlag.

Set 140,000 R.
als 1. Hypoth . ans prima Haus in feinster
Lage Wiesbadens per jetzt oder später.
Offerten unter 31 . I >. 222 hanptpost-
lagcrnd hier.

Suche 70 .000 Mk . » 4 '/« ° ° 11. Hypothek)
auf mein taxirt 125,060 M . (Fclvgcriwt ),
über 8000 Mk . Mietveinnnhme . Ohne Vcrmiltl.
Offerten n . » . 138 an den Tagbl .-Verlag.

;ch suche auf mein Hans 1 Hypothek zu 4 auch
4 ' /. »/°. 70,060 Mk ., Tarc 125 .000 Alk. Offerten
bitte u . » . I3 «r an den Tagbl .-Verlag.

68 — 70,000 Mk . 1. Hypothek zu 4 ‘/i o gesucht.
Offerten  unter 14 . 13 » an de» Tagbl .- Verlag.

Eine erststellige Hypothek , 60 - bis
$&&&> 65,000 , auf 22 Baustellen , nahe bei
Wiesyaden , auf sofort oder später gesucht . Nur
Selbstdarleiber wollen ihre Offerten u . 41. 1L8
an den Tagbl .-Verlag einscnden.

62,000 Mk . 1. Hyyoth. 4 l/2°/.. gesucht. Offerten
unter 1 ° . 1 « » an den Tagbl .'-Verlaa.

erste Stelle 50 °/o d. seid. Taxe zu 4 "/«.
0500 Mk . , 5500 Mt . u . 5700 Mk.
alles erste Hyp . , n 4 ■/-. °yo, Placirung

Jy  foftcufrct . sk . Kng -el . Adolfürnße 3

5»—60,600 M . rsis
auf ein neues rerrtavl . Wohn - und Ge¬
schäftshaus in vcncr Lage gesucht . Erste
Hypotb . noch nicht 50 % v . Taxe . Off.
u . » . S31 g . d . Tagbl . -Verl.

50,000 Mark ans 1. Hypolher nach Biebrich
ioiort gesucht . Offerten unter AA . 13 «» an
teil Tagbl .-Verlag.

35 —40,000 Mark , 2 . Hypothek , auf prima
Objekt gesucht . Agenten verbeten . Offerten nnt.
A . li « an den Tagbl .-Vcrlag.

3»,««« Mk. auf prima 2 . Hypothek
von verm . klcschäftsmann

per sofort z» leihen gesucht . Offenen unter
W . IBS an den Tagbl . -Vcrlag.

Mark 2 . Hypothek auf
«I » gleich oder später ges.

Taxe 210,000 Mk ., 1 . Hypothek 130,000 Mk.
Offerte » unter d 1 « 3 an den Tagbl .-Verlag.

Amjligüche kvitilulißet  Me.
Restkaufschitting von 30,000 Mk . , in fünf
Jahren fällig , i ' h “1° verzinslich , mit Nachlaß
abzngcben . Nur Selbbkänfer erhalten Bescheid
unter Chiffre «». 13 » an den Tagbl . - Vcrlag.

25 — 35,000 Mk . qeg . sehr gute 2 . Hypothek
zn 4 *4—5 °'o gesucht . Erste Hypoth . noch
nicht die Hälfte der Taxe . Offerten unter
1A . 131 an den Tagbl . -Verlag.

25 - 28,000 Mk . 1. Hyvoth . 4 1 2u/o gesucht.
Offerten unter » - 163 an den Tagbl .-Verlag.

20 — 25,000 Mk . geg . prima 2 . Hypothek
auf ein vorzüal . Objekt in bester Lage d.
Knrviertcls gef . Off . u . „ F . W . 11 «
postlagernd Berliner Hof.

15 —20,000 Mk . nn 3 . Stelle auf I » Haus per.
sofort o. später zu leihen gesucht . Offerten nur
von Selbstdarleibern u . 8. » 163 Tagbl .-Verlag.

12,000 M . Nachhyv . zn ced. Jinand , Luisenpl . 1.
Mk . 10 - 12,000 Mk . 2 . Hyp . zu 43/.— 5 % vom

Sclbstgeber gef. Off . u . H . 3 hauptpostl.f M.10,0002.Hypoth.,ganzvorzügl . Kapitalsanl . » zu 8 °/° ges. A
Prompt , gut . Zinsz . Placement ^
kostenfrei . *». Engel , Adolfstr. 3. Jar

10,000 Mk . 2. Hypoth. auf ein Griindst.. Nähe
der Stadi , sofort oder bald gesucht . Offerten
unter 8» . 163 an den Tagbl .-Verlag.

3000 Mk . sofort zu leihen gesucht gegen Sicher¬
heit von Selbstverleihcr . Angebote unter « . 131
an den Tagbl .-Vcrlag.

6000 Mark von sebr gut situirt . Geschäftsmann
gegen gute Si ^ erhcit zu leinen gesucht . Offerten
unter Id . 16 « an den Tagbl .-Verlag.

Bangeld,
6—8000 Mark , gegen gute Hypothek . Sicherheit bis

zur Ausnahme der 1. Hypothek aesucht . Offerten
unter X.  16 « an den Tagbl .-Verlag.

sofort zn leihen gesucht
.«VH * wv ” " unter pa . I . Bürgschaft von

Selbstdarlciher . (Makler verbeten .) Offerten u.
8 . 131 an den Tagbl .-Verlaa.

3 — 5000 Mk . Darlehen
sucht tüchtiger Geschäftsmann mit gutgehendem
Geschäft als Bctriebs -Capital gegen Faustpfand
u . hohe Zinsen . Offerten erbitte unter W . 16®
an den Tagbl .- Verlag.

Zur Vergrößerung der Geschäfte ? sucht tüchtiger
Geschäftsmann 600 Mk . Offerten unter
« . 138 an den Tagbl .-Verlag.

ur Vereinfachung des
Verkehrs bitten 'wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Wirtschafterin LlHH WIIkp,
Wiesbaden , wird nm Angabe genauer
gebeten von

Frau »r . Seerk.

Adresse
F67

Buchholz (Sachsen).

80  M . Belohnung.
Ein Kastenwagen , Untergestell blau , Kasten

nnangestrichcn . wurde gestohlen . Wer uns den
Verbleib desselben nachweist , erhält obige Belohnung.

«8 . € .4 . Adrian.

Helios,
liiierMt. Dttectiv-. MlMfls - und

Incüssk-InNllnt.
Ermittelungen , geheime Misstonen,

Reisen re. , Detectivsachcn nach allen Plätzen
der Erde , Geschäfts -, Privat -LlnSkünfte,
Vermittelung in alle » Streitsachen , Ineaffo
aller Forderungen , prompt , reell u . discret.

Centrale LLiesbadenr Bureau , Rl »cin-
straste 42 , Part . Sprechstunden 3—6 Ustr.

ZW- Billig nnD gut
kauft man in der

Mskelhandiung
_ Jacob FuSar . Telephon 2737.

An einem bcstcbciwen besseren
Weingcschäsl in Wiesbaden oder

Umgegend incht sich durchaus
tüchtiger Fachmann

mit großer Kniidschasl zn betbeiligen . Offerten
unter «». 13 « an den Tnabl .-Verlaa.  _

Z« rhemsch-Msts. Wiistckbrziek
wird in einer mit eingeführten chemischen Fabrik ein

Theilhaber
mit 30 - 40,600 mt. Einlage gisucht . Die Einlage
kann durch Hypothek sicher gesieltt werden . Fach-
kcnntnlsse sind nichl erforderlich ; mit thäiig zu
,ein wird gcwüiijcht . Offerte » unter 84 . 1L8
an den Tnabl .-B erloy.

Theilhaber
kann gcw . jg . Herr in gr . Büreaugcfchäf«
mit 1, ' bis 2000  Mk . Baareinl . sofort
f,"" r«teu und bei guter Führung in kurzer
Leit Alters w . dauernd üdcrtraaen werden.
Lff . u . hauptpostl.
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Das Beste , was wir seit dein
SOjttlirigen Bestellen unserer Firma

geboten Haben.

Grosser Verdienst!
Seue Existenz od . Sfebeneriverb durch
höchst einfache und interessante Fabrikation eines
neuen , lelclit verkäuflichen Jlassen-
Artikels . welcher sich, wie bereits erwiesen, in
jeder Haushaltung dauernd eingeführt. Ivomplete
Einrichtungen inkl. Verfahren schon von
80 .71k . an. Besondere Räume nicht erfordert.
Grossart. Erfolge nachweisbar. Illustr . Katalog
gratis durch Eallnlclit ' s kaboratoriiim,
Eidelstedt 59 bei Hamburg. (Geschäfts-
grflndnng 1882)._ (Ha.1650g) K130

Bitte ausschneideii!
Jedermann ist Gelegenheit geboten, als stiller

Vermittler oder Agent durch Zuweisung von
Feuer- und Einbruchs-Versicherungen re. sich eine
bedeutende Nebeneinnahme zu verschaffen. Gell.
Offerten unter E . 7>. 545 erbeten an Ft3

L , llanlie & Co « Franksnrl a. M.
Besseres rentables Etagenhaus,

, ^ möglichst mit Weinkeller und
Laden, gegen eine schöne Villa am Rhein, mit
Stallung re., großem Park, von hier anwesendem
Kurgast zu tauschen gesucht. Offerten u. E . 13«
an den Tagbl.-Verlag.__

Tüchtige svrachenkund. Frau sucht per 15. Juli
oder 1. August kleinere Fremdenpcnsionzu über¬
nehmen, ev. dazu geeignete Etage zu miethen. Ang.
mit Preis unt. E . 131 n» den Tagbl.-Verlag.

Alleinstehende sprachst Dame sucht bessere
Filiale oder kleines feineres Geschäft zu
ibernchmen. Caution kann gestellt werden. Angeb.
unter E . 131 an den Tagbl.-Verlag._

db- Tartetien jeder Höbe an Jeden
auf Schuldsch., Wechsel, Lebens-

versich., Hypothek. zu 4, 5, 6 Proz . Beding, günst.
« . l .ötHGllei . Berlin IV . 35 . Rückp.

Darlehne
bis 300 Mk. giebt discret u. vrompt Eielibaum,
Berlin 54 » Joachinistr. 119. Viele Dankschreiben.
(Rückporto.) ( I'. tt. 4724) F157

Suche Darlehen“SSSif
Offerten unter E . SSO banvtvostl. _

CIAau  leiht strebsamem Studtrenden
vl ' ll Mk. 2000 . - zur Vollendung

seiner Studie» k Offerten unier l '. 13 » a»
chen Tagbl.-Verlag. _

100« Mark
Industrie -Papier verkaufes. 500 Mk. Offerten
unter 1 . 18 » an den Tagbl.-Verlag.

300 Mart
den Tagbl.-Verlag.

z» lchcu gesucht. Off.
unter 1 . 131 an

Jüngere, sehr gebildete Dame, «ratze, berrschaft-
lich eingerichtete Etage in bester Lage Wiesbadens
bewohnend, sucht zum Mitbewohnenderselben(ge-
lrennt oder gemeinschaftlich) eine Dame aus guter
Familie. Ties, würde auch » Mädchen, die sich zur
Wissenschaft!. Fortbild . od. Erhol, in Wiesbaden auf-
halten. aufnebmen. Adr, z. erfr. i. Tagbl.-Vcrl. Ko

Sielt, gcb. Dame w. z. 1. Okt. nabe
Kochbr. 1—2 leere Z . IN. B., ev. Pens., vorzugsw.
an bessere Geschäftsdame dauernd abzug. Off. unt.
A. B . io postl. Berl . Hof. _

Möbel von 3—5 Zimmern zu vernüethcn.
Offerten u. B . 131 an den Taabl .-Verlaa. _

Privat -Sekretair,
durchaus gebildet, empfiehlt sidi zur Erledigung
von Correipondenzenunt. Discretion. Audi über¬
nimmt derselbe das Copireu von wffsenichastlichen
Schriften rc. mittels erstklassiger Schreibmaschine.
Gest. Offerten unt. E . S . « bauptvostlagernd.

Arbeiter erhalt , guten Mittags - und
Abcndtisch Bleichstraße4, Htb. 1._

Fracks und Gchröcke
zu verleihen im Wiener Herreuwode-Geschäst
_J .Biegler . Goldgasse 5.

Neue Betten
Sedanvlatz 7, Laden.

u . Möbel zu verleihen

"Bit Bl «Al alt sowie jegliche Fuhren
IllllglUyvt mittelst Fedcrrolle über¬

nimmt unter Garantie äußerst billig
Earl Stiefvater . Hochstraße 6.

Umzüge werden billigst besorgt.
1 . Wagner , Walramstraße 27.

aber Art liefert
rasch »nd billigst

Druckerei Wincii , Albrechtstraße 28.
Drucksachen
ilätiutarüjtuEn, jFn.lircaüer,

Schneiderin mit guter Empfehlung sucht
noch einige Herrschaften in und außer dem Hause.

gutsowie Thürschließer aller Svstcmc werden
und billig reparirt.

Schlofferein. mechan. Werkstatt Job . Kroetsdl,
Kobenstraße 8._ Telephon 2181.

Tüchtige Näherin empfiehlt sich in u. außer
dem Hause. Adleritraße 51, 2. Stock.

Ml MettiDiil SS-
empfiehlt fick. Heleucnstraße 15, 2.

Tücht. Weißnäherin , hier fremd, s. n. einige
Kuudschiift. Fr . Kuhn, Riehlstr. 9, Htrb. 2 St.

Tüdit. Weißnäh. f. n. K. Geisbergstr. 18, v.
M. f. N.-A. all. A. Nerostr. 27. 1 b. Schauer.
Wäschez. B. w. ang. Luifenstroße 31, 3 St.
Wasche f. Bug. w. ang. Eibacherstr. 4,  H . P . l.
Stärkwäsche z. W. u. Bügeln w. stets ang.

Frau Elsenlieimer . Sedanstr. 6, Pdh. 3 r.
^ Wäsche zum W. u. Bügeln wird angeuomm.
Frankenstraße21, Hth. Bart . r.

W. w. b. gew. u. gcb. Helenenstr. 18, H. 3 r.
Frau s. Kunden (Waschen). Castellstr. 9, Part.
MK Wäsche von Herrschaften »nd

Hotels wird stets angenommen
». bestens bekorat. Westendstraße 10, tz. 2 l.

Tücht. Büalerin s. n. Kund. Norkstr. 15. H. P.
empfiehlt sich. Nähere«

HW«- ifA llsb Erbackkrstrahe9, Laden.
Friieuie w. n. ein. Damen. Hermannstr. 19,2.

MF * Dame « K
Hülse in allen Fraiienleiden. Offerten unter
Vj.  3« an.den Taabl.-Verlaa.

und Mattiren, Anstrich der
Möbel und Lackiren, alle

Reparaturen besorgt schnell und billig.
_ 14. EBonntii . Nerostraße 0,

IMrthnl und Jnstr . werden rep., polirr und
Klsiilvli matlirt . Schöne Aussühr., billige

Preise. August ftranbncr , Erbachcrstr. 4.
Tapezirer empf. fid) in u. außer dem Hause

gut u. billig. Nerostr. 34. Fr . Sfiiwalintfii.
Alle Tapezirer-Ärbeilen werden prompt und

billigst auSgefüdrt, Kameltaschen-Divans von 55 Mk.
an. Näh. 3 Jahnstraße 3, tz. P . r. H. Henma nn

Tücht. Deeoraterrr
empfiehlt sichb. Umzügen » auch nach auswärts,
b. bist. Berech. Offert, unt . 11. 1S3 hauptpostl.

Damen-
Toiletten von den einfachsten bis zu den elegantesten
fertigt an unter Garantie für tadellosen Sitz.

Frau Welser . Wtllritzstraße 10 , 2.
Tüchtige Schneiderin sucht noch Kunden in

und außer dem Hause. Westendstraße6, 1 links
Schneiderin sudit Kunden in und außer dem

Hause. Schwalbacherstraße 10, 1 St.

an
. . . wenden sich in jeder discreteu

^ -14 »11 All Augelegenheitv-rtranciisvoll
Frau Kramer , Rixdorf bei Berlin.

_ Pflügerstraße 2._
Sicherer ärztl . Frauenschntz

^ zu h. bei.! » >>. Bannliardt,
ärztlich gepr. Masseur, Emserstraße 35, 3. Pro-
speete gegen Rückporto gratis._

Tiscr . Rath SÄ!
gelcaeiiheiten, ev. Aufnahme bei erf. Frau Nähe
Wiesb. Offerten erb. u. SS. ISS Tagbl.-Verlag.

Es wird ein Kind von 3—6 Jahren in gute
Pflege aeuommen, aud) tagsüber. Näheres im
Tagbl.-Verlag. _ Mx

Mädchen von 18—20 Jahren als Modest
für Kunstmaler gesucht. Offerten unter 8. 13»
befördert der Tagbl.-Verlag.

Me beriilMle MenoWn
deutet Kopf- und Handlinien. Nur für Damen.
Täglich zu sprechen von Morgen« 9 Ubr bis
Abends9 Ubr Helenenstraße 12, Vorderbans 1.

Mrerwlognr Laiiggaffe5. 1,
im Vorderbaus.

Rise-Wchliitz.
Für eine junge Dame wird Anschluß gesucht
eine Dame oder Familie, die in» Bad geht,
die See oder ins Gebirge. Gefl. Antwort

erbitte unter 1' . 109 an den Taabl .-Verlaa.
V l l' lviolmo 'listinguee diplomee, dieiraitI ill IMgIIiIv entn-er dans famille pendant

Aotit et Septembre , präs de gxandes
personnes . pour conversation frani;aise.
S’advesser ä Mlle. Hcaaea , direcirice des
Reales de Creteil präs Paris . _

Spaziergang.
Rentner, früh. Kaufm., 40 I ., verh., hier jetzt

ansässig, sehr solid, suchtz. Morgenspaz. Herren in
dcnsclbeu Verhältnissen. Offerten ebenf. mit An-
gabeu vorläufig W . « « bauvtvostlaaernd erbet.

Dkl fooft- miö SWlimiii

ugratulirt seinem Gasthalter
„Zur 5lömgshalle
zu seinem heutigen

40. Geburtstage.
Heirat wuuidit Waise, Verm. üb. 800,ci00 Mk.

baar, 23 I . a., tu. sol. Herrn (w. a. ohne Verm.),
jedochm. gut. Charakter. Off. u. „ Einsame"
Berlin « '». 16._ ()■:. H.4707) P157

Abeggstrasse7. *Äa!Ä:
Also airy rooms with, or without board. Shady
yarden, 4 Min. fr. either Kurhaus.

MW. IW. GWM.
mit gut. Kefch. in einem schönen Städtdi . a. Rhein,
28 Jahre alt, fath., von äugen. Aenß., wünscht mit
einem unabh. eint., bäusl. erzog. Fräulein od. bess.
Dienstmädchen mit Vermögen zwecks bald. Heirat
in briefl. Verkehr zu treten. Nur ernstacm. Off.,
wenn möglich mit Bild, unler B . 131 an den
Taabl.-Verlaa erbeten._

Alleinstehende Dame, Ende 20,
mir eigenem Haushalt , wünscht

mit älterem, gut situirfem Herrn bekannt zu
werden beb. Heirat . Offerten linier E . 13 3
au den Taabl.-Vkilaa. _

Heirat.
KeschäftSs., 40 Jahre alt, etwas Vermögen

sucht einen gut situirleu ölieren Herrn, zwecks
Heirat, kennen zu lernen. Nichtanonyme Offerien
unter Bf. 133 an den Tagbl .-Verlag._

Ernstgemeint.
Kavalier oder höherem Beamten wäre Gelegen

heit geboten, sidi mit fein geb. Dame, AusaugS
50er ' Jabre , mit einer jährlichen Reute, circa
20,000 Mk., zii verheiraten. Nichtanonyme Offerten
untre J1. 13 3 an den Tagbl.-Verlag.

Heirat
ucht Or. der Chemie. Mitte 80er Jahre , ev., mit
geb. llausl. vermögender Dame. Nur crnßg. Off.,
n. anonym, erb. u. E . 138 an den Tagbl.-Verl.

Kath. mm. Wittwe,
wenn auch K.. ist Gelegenheit geboten, sich mit
. strebsamen Geschäftsmannzu verheiraten. Off.

unter 398 postlagernd Schützenhosstraße erbeten.

ur Vereinfachung der geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerLagblatts.

Ferien -Aufenthalt
gesuchtf. jungen Franzosen z. Vervollk. d. deutschen
Sprache; am liebsten in Lehrerfamilie. Offerten
mit Preisangabe erbeten unter H , I ». io post-
lagernd Berliner §>of._ _

Elegant möbl. Zimmer frei gewotden. mit od.
ohne Pension zu vermietben Adelbeidstraße 11, 1.

Nhnlssfp A 1 elegant möbl. Zimmer
/Ullll HU « I ; mit und ohne Pension.
‘Shfllffil* P» 2 rechts, gut möbl. Z. m.

e), Klavier u. Balkong. zu tut.
Batinhosstr . 10, 2 St .. Zimmer frei.

Billa Melitta,
Elisabethenstr . 11.

Eieg . möblirte Zim . frei geworden, sowie
Etage mit Küche. Bill. Preise. Garten, Bäder.

Schön möblirtes Zimmer m.guter Pension
zu vermietben Helcuenstr. 1, Ecke Bleickstr., 2 l.

2 , nächst Kurpark^ Lnisenstratzc 14,
und Bahnhöfe, elcg. möbl. Zimmer mit und ohne
Pension zu mäßigem Preis.

Mainzerstr . 14, Villa, univ. Labnh. u. Kur-
anl., gut möbl. Zim., Woche 14—20 Pik. m. Frühst.
Pens. v. 4 Mk. an, Garten, Bäder, mouatl. billiger.

Fremdenpension,
Nerothal 24,

schöne gut möbl. Zimmer.

Nicolasstr . 9 . 1 , SiJtgg.

P«eOkll,erjIr. 1,2,g,SS
mit oder ohne Pension z» vergeben.

Giim besondersL ti “ÄS;
Part .-Zim. frei. A. f. d. Winter Noseustr . 10.

Schön möbl.
Pension sehr billig §

Zimmer mit oder
eerobenstraße6, 2 l.

ohne

Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu
verm. Stiftstr . 13. Gtb. P.

Große, gnt möblirte
Zimmer 25 Mk. monatlich, mit 2 Betten k 20 Mk.,
mit Frühstück, für dauernd Wekiendstraße 20, 1

Kl.Wilhelmslr.5, P,, Ä
küble Zimmer frei,  mit und ohne Pension._

WörtHstr . 7, 2, a. d. Rb„ Haltest., gr. mbl.
Z. m. 1 a. 2 B . m. od. ohne P ., ev. m. Erk, z. ».

Aus 6—8 Wochen sind in herrschaftl. Hause
im Dambacktbal

2—3 möbl. Zimmer
bei. umständehalber sehr billig abzugeben. Off. u.
A . B . 35. 33 postlagernd Schüpeiibosstraße.

Eine od. zwei Dame» (auch Ausländerinnen)
finden angenehmes Heim in feiner Familie.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag.  dli

Schönes kühles Balkonzimmer mit 2 Betten,
3 Minuten vom Kochbrunnen, Preis per Woche
15 Mk. Zu erfraaen im Tagbl.-Verlag.  Mu

In fein, hiesiger Familie find. j. Mädchen
freundl. Aufnahme u. gewtffenh . Pflege. Pens.
Mk. 850 jädil .. Mk. 450 balbjahrl. Elite Reser.
Gefl. Offerten unter Hf. 138 an den Tagbl.-Verl.

(Eine Svnder-AuSgabe des „RrbeiiSmarkt de« Wiesbadener
Tagbialt" erlcheint am Bdrabcnd eine« jeden SiuSgabetag« !m
Berlag, Langgasje 27, »nd emhäll jedesmal alle Dienftgejuche
und Dienstangeboic, welche in der nachstericheinenden Nuinnier
de« „WiesbadenerTagbiatl " zur Anzeige gelangen. Von b Uhr
au Berkauj. das Stück 5 'BfS-, von 8 Uhr ab außerdem
unenigcitliche Einjichluabme. - Bei schriftlichen Offerten
empsiebli c« sich, nicht Oriainal-Zenqniffe, sondern deren Ab-
ichrisren bcizusüae» ; für Wiedererlangung etiva beigelcgter
Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gewahr. - Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgedolt worden sind, werden nnerbffnct bernichtet.)

ur vcreinfachmig des geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.
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Znm Borlese « ÄR«
Person für eine» hier zur Kur weilenden
Herrn gesucht. Offerten unter i,^
an den Tagvl .-Berlag.

Zwei tüchtige Verkäuferinnen
für Damen- und Kilider-Coiifeelioti

per Juli oder 1. August gesucht. Offerten unter
31 . 18 « an den Tagbl .-Verlag.

Für mein Wäsche- u . Ausstattungsgeschäft
suche ich eine tüchtige, branchekundige

1. Verkäuferin.
Julius Heyman«, Lauggaffe

Jüngere Verkäuferintten - Ws
werden gesud)t

Kattfhaus Führer,
Kirchgasse 48.

Weibliche Vepssneu. die SteUmrg
finde».

Gesucht eine gebildete

Erzieherin,
franz . Schweizerin , zu zwei Mädchen von
10 und 13 Jabren . (Mn. ae.3478/6) F130
Frau Rechtsanwalt Loev, Mannheim,

Lniienriug 9.
Eine einfache Verkäuferin für Bäckerei und

Condiiorei gegen hoben Lohn auf 1. Juli gesucht.
Offerten unter S. 133 an den Tagbl.-Verlag.

Ang.
aus sehr achtbarer Familie, mit angenehmen
Uingangsformeu, ist Gelegenheit geboten, sich
in feinem
Juwel §n-Ge?chäft

auszubilden. Ausführliche Beweibnngeu
mit Photographie erbeten unter E . 131
an den Tagbl.-Verlag.

Lehrmädchen gegen Vergütung, soivie angehende
Verkänferi » gel. Kirchgasse7, Papiergeschäft

Gesucht per gleidi ein Lehrmädchen,
eine ang . Verkäuferin.

Ad. Lange , Langgaffk 29.

Tüchtige Taisten - und Rockarbeiteriuner»
aeinckt. A . Debus , Am Nömertdor 5.

Tücht. perfeete Taisten -rrbeiterin
_ sofort nach Bingen a/Rh. gesucht.

Näheres im Tagbl.-Verlag. N
U - Tüchtige Schneiderin zur Mithülfe gesucht.
Mshere? Webergaffe 28, Laden.

Geübte Kleidermacherin gesucht
Sedanvlatz5, 2 links.

No» tüchtige »lock- u . Taillenarbeiterinnm
sofort gesucht. Wiegand , Tauuusstraße 13,1.
Ecke Geisbergsiraße. „ „ „

Tücht. Tailleuarbeit. gesucht Kl. Kirchgasse2, 2.
Tüchtige Nähmädche » gesucht Spiegelgasse 3.
Nähmädchen gesucht Goldgaffe5. ^
Tüchtige Kleidermad). ges. Adolsstr. 10. Gth. 2.Modes.
Feine« Gesch. sucht tücht. gewandte erste Arb.

(angenehme Stellung). Offert, m. GehaltSanspy
unter E . 131 an den Tagbl.-Verlag.

Lehrmädchen für mein Atelie,
«WiPOty * gegen Vergütung gesucht. : ,

I . Tauber , Webergasse 23.

Stickerinnen
sof . geg. gute Zahlg. in dauernde Stelle gesucht

Saalgasse 40, 2.  Vie 'tor.

Haushälterin.
einfach, aber gut bürgerliäi kochen kann und Haus¬

arbeit übernimmt, naä) Nerotbal 7 gesucht.
Suche perfeete Köchin, Stützen,
Ststein- und Hausmädchen suk

g. Herrschaftshäuser . „ A
Frau Lang » Gotdgaffe 1, I . Et.

Arbeitsnaclnveisf.FrauenÄ̂TT;
Abt . 1 Ar Köchinnen(f-Priyat),Allein-,Haus-
Kinder-, Küchentnädclien. Bi Wasch-, Putz-.
Monatsfr., Näh., Bügl., Laufmädch. unentgt
Abt. II . A: Hüb . Berufe . B: Hotelper ».
C: Eentralstelle für HranhenpBef;
unter Zustimmung d. beid. ärztl. Vereine, “o»

Suche HM-u.HmschuBuersomll
Nach England eine persecle Herrschaftsköchi«,
ein gesetztes feineres Stubenmädchen (kthl.)
Frankreich, perfeete HerrschastsköchM u°«
Bad Homburg und vom 15. Sept. mit, «im
Italien , dasselbe für hieru. au Nbcin in ftinu
Herrichnitsbäiiier. Fräulein zur Stütze m D»«
n. kietrichaftsbäuser, Kinderfräulein , ipramt. -
musikalisch, für Mainz. Kinderpflegerinne '' u-
einfacke Kinderfräulein nach Baden- Ba»
Homburg, Mainz und hier, angehende GUU8'°
und feinere Stubenmädchen für hier und auN-
halb, 1. tüchtige Haushälterin zur
Leiiung eines kl. feinen Hotels, zwei eins«
Haushälterinnen zu ciuz.Herrn für autzeru-u-
tüchiige Büffet- und Servirfranlein für pr>"
Stellen, Köchinnen für Hotel. Nestauratwri
u. Pensionen, eine tücktige Küchenhaushälten
Kaffee- n . Beiköchinnen , Kochlehrfrau.l t«'
adrette Zimmermädchen für 1. Hotel ll. r« nl.
Pensionen, Alleiumädchen , Hauömö
Küchcumädchen, hohe» Gehalt, u. f. w.

Internationales

W)
Telefon 2555,

, Langgane 24, \ , ^
vis -a -vis den » Tnstblatt -Beriack-

Uftes Areau am kllatze
für sämmtliches Hotel - und Herrsch«''

Personal atter Branchen.
Fran Lina WaUrabenstelv,

Stestenvcrmittlerin.
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Ne!lemch!iiG„BleMllkl>rb"
Airch«affe 37. 1, Annie Carne , Stellenverm
sucht mehrere Köchinnen. Allemmädchen die
kochen. Zimmer-, Hans- und Küchcnmädchcn.

[ftftfttrflt !!'!5-tückittge jüngere Herrscha'tts-
kochlii. sein burgerl. Köchin, tüchk.

Allemmädchen, Zimmermädchen nach Biiicie» n
Diez, Kindermädchen zu einem4'/--jähr. Knaben
naäi Schlangenbad. Näheres Frau Mütter
Stellcnvcrmlttlerin. Ellenbogengasie8. 1

Kelle ClellemermttiW.
Fache nach der Schweiz eine Stütze(40—50 Mk.1

in feines HerrschaftShäuS. sowie ein best'. Mädchen
für kleine Familie; ferner nach Barmen ein Koch-
stäulein, welches die feine Küche versteht, des¬
gleichen ein Kochfräulein nach Köln (1. Herrsch-
Laus), eine perfccte Köchin nach Rotterdam für
kl. Familie: für hier Köchinnen fürHerrjchafts-
häiilcr, Hotel und Pension, Hans-, Sillein- und
Küchenmädcheii, Zimmermädchen nach auswärts,
eine Siütze für hier. Kindermädchen, eine kalte
.Mamsell, Kaffee- und Beiköchinnen, Servier-
fräulein, Kellnerinnen. Büffetdamenu. s. w.WeMdens1. Centtal-WreM

Frau Karl,
Bernhard Karl , Stcllcnvermittler,

Tel . 2088 . - Schulgaffe 7.
Ein tüchtiges Mädchen, welches bürgerlich

kochen kann, gesucht Friedrichstraffe 29.
Aesucht einfaches junges Mädchen vom

Lande Biömarck-Rrng 38 , i links,
illleinmädchen «es. (keine gr. Wäsche, k. kochen)

Mo ritzstraffe0, Tboreing. Part.
H " Ein tüchtiges williges Hausmädchen

gesucht Friedrichstraffe 29.
besucht zum 1. oder 15. Juli ein kräftiges selbst¬

ständiges Mädchen, das kochen kann, sowie ein
starkes Mädchen für Behandlung der Wäsche
(Waschfrauen vorhanden). NähercS über Lohn
und Zeugnisse erbeten an Hausvater Sturm,
Evangel. VcreinSbans, Platterstraße 2.

Kinderloses älteres Ehepaar sucht per sofort
ein besseres Allcinmüdchen , welche? gut bürg,
kochen kann und alle Hausarbeiten versteht.
Näheres Webergaffe3, Vorderh. 1. Et.

Ein jüngeres Mädchen gesucht Hcllmnndstr. 30.
Zunges sauberes Mädchen f. kleinen Haushalt

gesucht Kl. Burgllraße 4, 2. Stock,
tzauveres Hausmädchen wegen Erkranknng

soforto. 1. Juli gcs. Pension Elisabelhcnstr. 15.
Gesucht

Alleinmädchcn, evana., welches selbstständig kochen
kann, gute Zcugniffe hat, zu einzelner Dame.
Vorstellung von 9—11 n. 3—5 Uhr. Sliitritt
1. J iili Kaiicr-Fricdrich-Rinq 71. 1.

Mädchen per 1. Juli gesucht. Näheres
Schwalbacherstraße5, Part.

Lravcs anständiges Alleinmädchcn gesucht
Tchiersteinerstraffe 8, 3 links.

Ordenll. j. Dienstmädchen gesucht.
MM Kaiser-Fricdrich-Ring 23, 1. Stock.
Junges Mädchen gesucht Gneiienausir. 8, Laden.
Eins, reinl. Mädchen gesucht. Jeden Sonntag

A»Sa.  Gustav -Adolfstraße 10, P.
Zuverlässiges Mädchen, welches
etwas fodie» kann, für kl. Haushalt

gesucht Pagenstecherstraße5. 1.
Attirtste ' l ' e' L zuverlässiges Allein-

Mädchen für kl. lindert.

ft«*

herrsch. Haushalt ges. Sldclhcidsir. 7V, 1
Gesucht

Wird für den kleinen herrschaftlichcii Hnnshalt einer
Dame ein besseres Alleinmädchcn , welches in
der guten bürgerlichen Küche, sowie in alleii
Hausarbeiten selbstständig und zuverlässig ist.
Gute Zeugnisse ans herrschaftlichem Hause
erforderlich, bei befriedigenden Leistungen entspr.
hoher Lohn und baucrnbe Stelle. Cffcrteu erb.

.unter I I ? » an den Tagbl.-Perlaa.
®uttie zum 1. Juli ein braves williges Mädchen.

Nah. zwischen4 und 6 llbr Bülowstraße8, 1.
An ordentliches flciffigcs Mädchen s. Küche

u»d Hausarbeit. Garteiniiaße 14.
wuchtiges Knchcnmüdche» sofort gesucht.

Bayrischer Hof , Delaspeesir. 4.
Ein tüchtiges sanvercs Slllcin-
Mädchen gesucht von einem

alten Ehepaar zum sofortigen Eintritt
Rüdcsheimcrstraffe 11, 2 l.

«aub. Alleinmädchen aeiuclit (kochen nicht
»forderlichf Pension Stifiitraße 28, 1. Et.

«>kiebter steiß. Mädchen » für jede Arbeit willig.
gesucht. 88. Feinaucr , Dotzheinieistraße 98.

»auberes Mädchen, weiches büraerl. koche» k. ».
Hausarbeit versteht, gegen hoben Lobn (oaucriide

leichte Stelle) Kirchgasse 80, Part , rechts,
h- Juli tüchtiges Mädchen für Kuchen- u.

HauSarb. gcincht Emserstraße 20, Part.
«Ung» D.ädchen bei sofort. Lohn gesucht.

. , K. Zimmermann , Adlerstraße45.
" " einfaches Mädchen, das kochen». HaiiSarbeit

lwerimnmt, aeiiicht. Boffona , Kirckgaffe 42a.

Tüchtiges Mädchen,
eiches gut bürgerlich kochen kann, wird für sofort
Muchr Walkmühlstraßc 11. Lohn 25 Mk.

^ Zum 7. Juli
5“,*Jn solides lücht. Mädchen mit outen Zengn.,
' . iches bürgerlich kochen kann, Wäschen. Hans-

^rben versieht, gef. Zu mtlden Adelbeidstr. 58, P.
Lrdciiil. Mädchcii ür'«7°.Z?.
McrlässigcsSS.,--LS

12 oder 2—4 Uhr Alexcmdrastr. 4, P.
Eins . Mädchen gesucht. Näheres
Luisenstraße 14. Hih. 3. Mondcl.

reinl Mädchen für kl. HauSh. (zwei
gesucht Bleichstrahe 24, 2 r.

ai„2clb >b"f. Führung eines kl. burgerl. Haushalts
'U»e ein ,ücht. Mädchen. Off. unter « * S»

<U,den Taqbl.-Verlag.
Mädchen für Haushalt
gesucht Ncroflraße 44. 1.

w suche ein sauberes einfache» Alleinmädchen
— " -~mi  Röderffraße 32, 2.

E . sauberes sieiffigcS Mädchen
wird gesucht Hermannstr. 20, 2 lmkS.

wrechen von 10 Uhr.

gliche für den L. Jrür
^braves tüchtiges Hausmädchen . Persön-
" °Ue Anmeldung Wilheliiistr. 4, o. 10- 12  Uhr.

JtW"  Kräftiges brave» Slveinmädchen gesucht
Oranienstraße 52, 1 l. . . . ,

Tücht. Slt . Mädchen, d. a. burgerl. koche«
k., gesucht. Näh. Dotzbeimerstraße 21, Part.

Suche nette Atteinmädchc. d. koche» , z«zwer
Pers . , vorz. Stellen , tücht. Haus -, Larw-
u . Zimmermädch . für Pens , durch Frau
Müller , Stelleuv .. Wallufcrstr . 9, Laden.

Br . Mä dchen gesucht Zimmermaniistr. 10. Part.
Zwei Hausmädchen sofort gesucht
Rbciiistraße 51.

Gesucht per 15. August oder 1. September in einen
kl. Haushalt ein durchaus tncht'ges ruhiges
evangel. Mädchen von 20—25 Jahren , das
selbstständig gut bürgerlich kocht und jede Haus¬
arbeit gründlich versteht. Großwäicbe außer dem
Hanfe. Gute Zeuaniffe erforderlich. Gehalt
25—30 Mark monatlich. Dauernde gute Stelle.
Offerten u„t. 1» . 114 an den Tagbl.-Berlag.

$3$ - Tüchtiges Mädchen für Hans- u. Küchen¬
arbeit gesucht Luiseiistlaße4, 1.

Suche erstes.Zimmermädchen, welches servierenk.,
n. Schlangenbad, Alleilimädchen. w. gut bürgerl.
kochenk., für kl. Familien, für gleich». später
bei hohem Lohn (keine Wäsche). Hausmädchen
25—30 Mk. monail. Frau Elise Gerich,
Stellenverm.. Schulgasse2. ,

Ein junges Mädchen gesucht Saalgaffe 24'26, Pt.
Junges Alleinmädchcn gesucht Bleicdstraßc1, 1.
Ein braves Mädchen wird sofort gesucht Faul-

brnnnenstraße9, Part . I.
Junges Mädchen sof. ges. Mauriiiusplatz 3, 2.
Zwei durchaus perfekte Büglerinneii für sofort

nach anrw. ges. Lohn 2—2,50 Mk. per Tag bei
freier Station . Näh. Uorkstraße8, Parterre l.

Derfecte Büglerin sofort gesucht Nömerberg 30.
Ein Büaelmädchen sofort gesucht nach Schlaiigeii-

bad. Faulbrunnenstraße 3, 3 Tr . recht?.
Tücht. Büal. an?w. ges. N. Hermannstr. 19. 2.
Ein b. Mädchen kann das Bügeln unentgeltlich

erl. Näb. Adelbeidstraße 91, H. 1 St.
Tücht. Waichmädchend. ges. Frankenstr. 23, H. 2 l.
Tüchtme?  Waichmädchen gesucht Scdanflr. 10, 1 r.
Etiit? 1*' Tüchtiges Waschmädchen dauernd

gesnclit Friedrickstraße 14, Hih. P . r.
Eine sanb. ehrl. MonatSsran fiir 3 Stunden

3>o>-">ntaas gesucht Nenansie 17, Eigarrcnladen.
iE® 1»» Monatsmädchen oder Frau für

Mornens 2 ». Nachm. 1 Std . gesucht
Frsedrichstraße 36, 1. Et. r.

Monatsfrau gesucht Lnrembnrgplatz4. 2 recht?.
Monatssra » 1 Sriinde früh und2 Nachinittaae

in der Woche gesucht Lnitenstr. 2,  Pt .. Apotheke.
tt>n Monatsniädcb. ges. Giikt.-Adolssir. 1, 1 St . l.
Reinliche Monatsfrau für einige Stunden gesucht

Kavellensiraße 19.
Reinl. Monatsmädchenod. Fr . ges. Saalgaffe 8, L.
Ein saubere? MonaiSmädchen̂ oder Frau wird

gesucht PHilippSberaffraße 21, Part.
Aiitwnrtiiiig, rnv-rlässig n. sesbstständia, für mehr.

Sinndcn , Meid. 5—6 llbr « delbeidiir. 41. P . l.
Eine Frau zum Wecktragcn gesucht

Ecke Helenen- und Bie'chstraße.
Wecksrau gesi Backe et Weygandt » Gold̂ asse 5.
Junges zuverlässiges Mädckten für Ansaänge n.

Laden sofort gesucht Hntaeschäit Weslrihstr. 8.

Laufmädchen gesucht.
Bina Bacr , Langgasse 25.

Ei» Lausmädchcn sofort gesucht.
Karl Lcichner , Blumeugescliäft, Bahnhofsir. 6.

Ordentliches sguhere? Lanfmädchen snkort gesucht.
PH. Walther , Blumengeschäft, Moritzstr. 16.

Ich such? ein Mädchen von Morgens 7 bi» Noch-
mittggs 3 Uhr Hermgniistrgße 6.

Ein Mädebcn 14 Tage zur Anshülse gesucht
Rbeinstroße 42,1 r.

Ein junges
Bcttfedernhe .us , Mancrgaffe 15.

Michelsbera 20, 1. Sr . I., ein Mädchen tagsüber
zu allen häuslid-en Arbeiten aeineht.

solide Fra «,
BedürtnißanNglieu. Dorstellnna iliir von 2 bis
3 llbr Tnunnssiraffe 1, 1. Er . rechts.

GefsrchL
Drückcrinnen und Sackircrinnen,
sowie jngcndliche Rrbeilerinnen für
dauernd lohnende Beschäftig. Wiesbadener
Staniol - ii. Mctallkapscl-Fabrik 8l. Flach,
Aarstraße 8.

Ftaschcnfvntrrinnen gesucht.
Lüiesbadencr Kronen -Braucrei.

zum Krasstechcn gesucht
O ** Sporiplay Wolkendruch.

Mciblichr Kevsonrn , die KLeiimrg
fuchcrr.

Eine Dame,
Engländerin , w . auch französisch und

deutsch spricht, sucht Stellung als Gesell¬
schafterin oder Reisebeglcitcri ». Keine
Gchaltsansprnchc . Antwort erbeten unter

143 an den Tagbl .-Pcrlag.

Ärbcitsnael!weisf.Fraiiea.-R**',b*“’

Geb. Frank.

Tel. 2377.
llitli . 11 . 4 » . F. issriiii !!!.. in fest. Stell.,

Ferirnciigaj . <lii (e llefi r.
au? feiner Familie,

_ pcriecl im Frnnzöi.,
fähig hierin zu nnterrichien, iucht Stellung als
GeikUiciiafieriii, oderz» 1—2 Kindern. Faniiiieu-
anschluß Beding. Offerien unter « . IG»
an den Tagdl.-Aerlag.
^ Eine geinideie, put emvsohleiie Dame mit
sprach - n. WirihschaftSkeniirnisseiisuch! geeignete
Stellung als

Hans - oder Empfangsdame,
Gesellschafterin n. f. w. Off. u. W . 15»
an den Tagdl.-Berlna.

Eilisliche Snnnfets»ch! SäeUung.
Offerten n. **• 1 « » an den Tagbl.-Berlag.

Empfehle Hausdame, Jungfer mit langjäbr.
Zeugn., besseres KinderfränI. Slnnie Earne»
Stellenverm. „Bienenkorb", Kirchgasic 37,1.

Einfache? Fräulein sucht Stelle als Junafer od.
Stühe, möglichst bei einzelner Dame. Offerten
unter o . 1S1 an den Tagbl.-Berlag.

Eine gebildete, gut emvfoblene Dame mit Sprach-
kenntiiissen und in Bnchhaliung erfahren, suchl
sofort oder später in feinerem Geschäft geeigiictc
Stellung als
UerNnferin. fBuüjijalterlnt s. ib.
Off. unter 159 an den Tagbl.-Berlag.

Sncke Beschäftigung im Nähen in und außer dem
Hause. Seerobenstraße 24, Htb. P.

Fräulein aus guter Familie, welcher gem von
Hause einmal fort möchte, in Näb-, Hand-̂ und
auch Hausarbeiten etwas erfahren, wünscht
Stellung, am liebsten zur Pflege einer alleinsteb.
Dame. Off. n. «s . SS * an den Tagbl.-Berlag.Modes.

Tüchtige erste Slrbeiterin , welche in . feinem
Geschäft thätig war , sucht paffende Stellung.
Offerten unter TB. M. ! ©0 postlagernd Berliner
Hof, Wiesbaden.Msdes.

Angehende 1. Arbeiterin sucht Stellung in
besserem Geschäft. Offerten unter ES. 1 - 3 an
den Tagbl.-Perlaa baldigst erbeten.Modes.

Erfle Arbeiterin sucht Stelle f. kommende Winter-
Saison. Offert, n. I ». iS * a. d. Tagbl.-Berl.

Modistin,
erste Kraft, aestützt auf vr!ma Zeugnitte, sucht per

l . oder 15. August Stellnug. Offerte» unter
T . 11 » an den Tagbl.-Perlag.

Emps . tll . Köchin , gew- Huusm . , AVeinm.,
w . kochen, Zimmer » und Kindermädchen
m« g, Z. Frau Saug , Goldg . 1, 1.

Teleph , 2868.
Köchin.

Ein Mädchen aesetzten Alters, ans guter Familie,
das einer Küche selbstständia vorstchen kann,
sucht Stelle zu einem.fäerrn oder kleiner Familie.
Zu erfragen Friedrickstraße 18, 2.

Vorzugs, zuverl. saubere HerrschastSköckin, Württ.,
m. pr. Z ., sparst, bäusl ., i. Backenn. Einmacken
wobl erst, sucht Stelle. Ellenbogengafle4, Laden.

Tüchtige Köchin sticht Kockstelle. Weilstr. 9, 3 St.
Perfekte Herrschgstsköchiu m. s. a. Zenanissen

und Emvfehl. sticht Stelle zum 1. Juli . Offerten
unter IV . 1 - 3 an den Taabl.-Verlag.

Mm -erst KW«SÄÄIi:
Fr . Christione Brand , Gotha , Jndenstr. 4.

Ein sunacs anst. Mädchen, perfect im Schneidern,
Büoeln, Frisiren und Servilen , sucht Stellung
als besseres Hausmädchen. Gute Zeugnisse und
Phoiogravbie vorb. Näb. Slnna Seidenzahl,
Eisenach (Thüringen), Knv''crbammcr 55.
WWV»»,. Eins, erfahr. Mädchen an? guter

Familie, mit guten Zengn.. 28 Jahre,
wünscht ei'ne Stelle bei älterer Herrscha' t oder
einzelner Dame, reip. Herrn. Gefl. Offerten
unter » . 1 « » an den Tagbl.-Perlag.

Fräulein gest Alters, m. best. Epf., r. all. Zw. d.
Hsdtr . erf.. st Stelle b. ält . Ebevaar od. ezl. Dame;
w. a. d. Fübrnng d. Hausdlts . b. fein. ält.
Herrn übernehmen. Offerten unter 1-. ISS
an den Tagbl.-Perlag,

Fräulein au? achtbarer Familie sticht Stellung
als besseres Kinderfränlei» oder bei einzelner
Dame. Off. n. » . IS » an den Tagbl.-Perlag.

Ein braves Mädchen iucht Stellung in besserem
sthauie, ani liebsten als Mädchen allein. Näh.
Schwalbacherstraße 25, Mitlelb. rechts3 St.

Ein Mä dchen st Stell . Eltvillerstr. 16. Mtlb. 1 r.
Sielt. Frl . sucht St . zur Führung c.
st. Hnnsb. oder auw als Stütze.

Offerten erb. ». IV. lio an d. Tagbl.-Perlaa.
Anständ. Wtttwe sucht Stelle in einem lleinen

Hansbatt. Hochstätte 10. 2 St . l.
Einfaches besseres Mädchen, das gut kochen

kann und alle Handarbeiten versiebt,
sucht wegen Wegzug seiner .Herrschaft
Steve in kleinem besseren Hanöhalt.
Näh . Erbacherstrasie 6 , 3 St.

Perfccte Köchin, sehr gut empst, sticht Slnsbülfsst.
ob. dauernde Stelle. Näb. im Taabl.-Berl. Nt

Gediegene Mädchen , vrima zwei- u . mehr¬
jährige Zeugnisse , suchen Steven.

Fra « Mütter , Stevenvcrmittlung,
Wallnsersirasie 9 , Laden.

Besseres Mädchen, welche? kochen, servieren, näben
n. bügeln kann, sucht Steile. Gute ll. langjäbr.
Zcugniffe vorhanden. Gefl. Offerten unter
V . 11 » an de» Tagbl.-Beriaa.

Bestere? Mädchen sucht Stelle. Schachtstr. 3, Dach.
P| 1P §®3»» Aerztl . gepr. Wochcupslegerin

sucht Stellung. Gefl. Angebote unter
18S an den Tagbl.-Perlaa.

lickt. SOaschfran st Bestchäir. Steingasse 17, P . 2.
Tücht. Waichsraus. Besch. N. Steingassc 31. H. D.
Frau sucht Wascickeschäit. Ivcldstr. 24, 3 St . r.
T . W.- u. Pntzrr. s. Sleich. Schnlaasse2, Gemüscl
Frau sucht Walch- n. PiMbesch. Steinaaffe 19. 2 I.
Mädcb. sucht Wasch- n. Pntzbesch. Röoerstr. 19. P.
I . Fr . s. Lad. od. Bür . z. v. Silbrechrstr. 21, V. 3.
Eine nnabb. propre Frau wünscht einen Laden od.

Bureau zu reinigen. Blücherstr. 5, Pari , recht».
Junge Frau sucht Vorm, kleine Monatrstelle oder

Laden zu vntzen. Näh. Sieingasse 17, Stb . 2 St.
E. Fr . sucht Monatsstelle. Schachtstr. 6. Hihs. 1.

Eine junge Frau sucht Monatsstelle für
Piorgen? zwei Stunden . Fraickenstr. 9, Htb. 1.

I . nnabh. Fr . st Monatsstelle. Sldlerstraße 18, V
I . Frau l. Mg«. 2 St . Besch. Walramftr. 22, H.'i.
Ein Mädchen sucht tagsüber Stelle. Näheres

Kirchaaffe 87. Hinterb.
Frau , j. besst, sucht st Skacbm. Nebenbcsch., Näberei

od. zu Kindern. Beste Emps. Hartingstr. 6. 2 l.
Mädch. st für Morgens Lansst. Wellritzstr. 46, H. D.
Znverläff. Frau sucht kür Nachmittags von 2 ilbr

an Beschäftiaung. Nerostraße 20, 3. St . link«.
Junge ? Mädchen wünscht lflachm. Nähen zu erl.

Ssialramstraße3' . r.
Mädchens. f. paar Tage Slnsb. Hermannstr. 19,1 r.

Mirnnliche Personen , die SlrUnng
finden.

4A iäal. Nebenverdienstf.
«W «VB *.'*- alle Stände,durch Häusl.

Tätigst. Schreibarb., Adrcssennachw., Per
trelung rc. Wb . d. (F h 1802) F103

Erwcrbsccntrale München.

4»

StelLeudrrchende!
aller Berufe verlangt per Karle die Ei

„SUlgemcinc Baranzenlistc ",
Berlin , Mittclslr. 135. F 131

Wer passende Stellung sucht, verlange sofort
Dentschl. Ikeneste Vakanzenpost, Berlin IV. 35.

AM RelWe
finden lohnenden Erwerb durch den Verkauf zug¬

kräftiger, an Drogisten. Colonialwaarenhändler,
Bäckereienabznsetzender Koniumariikcl. Höchste
Provision; dauernde angenehme Stellung. Off.
mir Slngabe von Referenzeii eub I» . 11. 5 » 3B
an I!4ri » - - ,. . Wiesbaden . F131

Bis 190 Mark wöchcntl. Erwerb
oder Nebenerwerb ehrlich und leicht auch
in den Abendsirrndcn . — Näh. Erwerbs-
Institut „Westfalia", Dortmund, Abth. iv.

Für den Verkauf von Cigarren
und Cigaretten an Spezerei-

Handlungen und Wirthe wird strebsamer junger
Mann gegen bobc Provision gesucht. Offerten
unter H . 113 an den Tagbl.-Verlag.

LohmSe 8WMi«z
finden stellenlose Kauflentc und pensionirte Beamte.

Nach Erprobung event. feste Bezüge. Offerten
unter 11 » an den Tagbl.-Verlag.

Wchliger jüngerer Com-loiris!
für kansm. Bürean gesucht. Offerten niit Gehalts-

anfprüchen und Slngabe bisb. Thätigkeit unter
11. 11 » an den Taabl .-Verlag erbeien.

Tüchtiger Maschinenschreiber
für System Remingto» sofort ausbülfsweise gest

Eleklricitäts . Slctiengesevschaft
(vorm. C. Büchner ), Oranienstraße 40.

Tücht. leldstständ. Echlossergeb. ges. Oranienstr. 48.
Ein junger Maschinenarbeiter
gesucht Moritzstratze SV.

Tüchtiger Modeüschreiner oder
Tischler gesucht.

Wiesbadener Eisengießerei und Maschinenfabrik
Albert Haufe , Mainzer Landstraße.

Glasergehülse gesucht Rieblstraße 20.
Stuccatenre und Anstreicher gesucht.

Gebr. Schwarzhaus , Blücherstraße 8.
auf dauernd gesucht. Näheres
Jahnstr . 40 u. Steingasse 86.

Selbstständiger Polsterer , der da» Zuschnciden
gründlich versteht, für Jabrerstcllung gesucht.

Ferd . Marx Nachf . , Kirchgasse 8.
V Ein junger Schuhmacher ans Wochenlohn
gesucht Nerostraße 10.

Tüchtiger Schneider gesucht Bismarckring 6.

und jüngere

Reftaur.-Kelluer
>n grober Anzahl sof. gesucht, ferner einen Küchen¬
chef f. Hotel-Restaurant, prima Stelle, einen tücht.
gkestaurationSchef. einen Aide f. Hotcl-Restaur.
1. R., einen jungen Koch für israel. Hotel, Koch-
lind Kellner -Volontär , einen junge» Diener f.
adel. Haue, einen Gärtner für au«w. Hotel,
junge flotte Hausdiener für Hotel u. Restaurant,
einen dergleichen für Conditorei, Kupferputzer»
Mk. 50.— Lohn, mehrere Küchenbnrfche » d. d.

Rhein. AelleÄSmn,
AWer Md fiaupt-|Uatitmipbnreau

IDiesbnbens,
von Carl Grünberg , Steven «Vermittler.

17 Goldgasse 17,
PET  Telcfonruf 434«

Junger Gärtnergehnlfe auf gleich
Näh. Westendüraßc 11, Gemüseladen.

gesucht.

RestamM-li. SllllWm
tur -rfl- Geschäfte. Küchenchef , « id.

jüngere Hausdiener für feinste Hotels, Kupfer»
pntzcr, Offistöc für sofort, Bursche, der fahren
kann, sucht da»

InternationaleCMal-VlamuW-KmeM
aUrabenstern

(Frau Lina Wallrabenstein, Stellcnvermittlerin),
Langgaffe 24 , 1,

vm-ä-vi« dem Tagbl.-Berl. — Telef. 2555. ■

Hausbursche, 14—15 I ., gcs. Kaiser-Fr .-Ring 14

inen orMliita HMb-rschen
sucht Louis Schild » 3 Langgasse 8.

Junger
E. b. Hausbursche bis zum 1. Juli gesucht

Karlsiraße 2l , Laden.
ofort j. Hanöbursche für leichte Slrb. gesucht.
Ilicii). Stffrstraßc 23, P.

Ein junger Hausbursche sofort gesucht.
Rcstanratio» Baum , Faulbrunnenstr. 13.

Ein jung. sanb. Bursche ges. Jahnstr . 10. Bicrhdl.
Junger kräftiger Bursche gesucht.

W . Kohl , Seerobeiistraße 19.
Ein braver junger Mann für
leichte Arbeit gesucht.

Karl Schäfer , Moritzstraße 54. Laden.
Sofort ein jüngerer AuSlänscr oder

Laufmädchen geiuchi.
, Hans Jmgart , Wilhelmstraße 32.

Ein ;. Bursche, 14—17 I ., welcherc»v. mit einem
Pierde nmgebcii kann, zur Begleitung einer
Mllchwageiis baldigst gesucht. Nähere» durch
E . Fügler , Dotzheimerstraße 10, Eckladen.
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Ein Zweispänner -Knecht geflickt.
Pink, Schierstcinerstraße 9.

Ein tüchtiger Knecht gesucht.
Baugeschaft Schweitzgntft, Dotzheimerstr. 84.

^^ K?llcrstras;c 17.
Ein P ferdeknecht sofort ges. Schwalbacberstraße 24.
MV Gesucht solider gewandter Taglöhner

Schwalbacherttraße 14, 2 l.
E. Taglöhnerf. Feldarb. ges. Schwalbacherstr. 39.

Männliche Personen , die Stellung
suchen.

Bautechniker
(28 Jahre alt), Absolv.ein. Bau-
gewerksch., mit guten Zengn.,
10J . als Schreineru.Zimmerm.
prakt. thätig gewesen, wünscht
in Wiesbaden od. nächster Nähe
Stellung in einem Baubüreau,
eventl. Baustelle. Offerten unt.
W. LVN an den Tagbl.-Verl.

Ein junger Kaufmann, 18 Jahre alt» der
41/*Jahre ununterbrochen tu einer Stelle
war, sucht per 1. Juli anderweite
Stellung . Offert, unt. t . iso  an den
Tagbl.-Verlag.

Zuverl. Mann mit schöner Handschrift sucht per
1. Juli oder später Stellung als Registrator,
Büreaudiencr oder Kaffenbote. Offerten unter
Ul. 1L41 an den Tagdl.-Verlag.

Jung . Herr m. g. Handichr., a. b-ff. Familie,
sucht leichte Stellung. Offerten unter A. 17»
au beit  Tagbl.-Verlag.

Ein selbstständiger tüchtiger Schreiner
WWWk (junger Anfänger) sucht, gestützt aus

langjährige Erfahrung in der Möbelbranche.
Arbeit irgendwelcher Art. Gest. Offerten unter
Ib. 17-4 an den Tagbl.-Verlag.

Küfer,
<n allen Holz- u. KeUerarbeiten erf., sucht Stellung,

ev. auch zur Aushülfe. In Zeugnisse vorbanden.
Offerten erb. n. 4 . 1*2 an den Tagbl.-Verlag.

selbst». Polsterer , sucht
dauernde Stellung. Näh.

im Tagbl.-Verlag. Nf
Gärtner, 27 Jahre alt,

ledig, erfahren in allen Zweigen seines Bcrnfes,
welcher bisher eine Schloßgärtiicreiführte, sucht,
gestützt auf Zeugnisse, dauernde Herrsthafts-
stclle. Eintritt 1. August. Wolfg . Laug»
Schloßgärtner. Furth i. Wald (Bayern).

Zuverl. verh. Mann , best, emps.»g. Zeug».,
sucht Stelle als Fahrbursche. Offerten
unter « . in » an den Tagbl.-Verlag.

Liftjunge sucht Stelle. Stellen¬
vermittlerin Karlstraßc2, 2. Et.

Tages-Veranstaltungen
Kochvrunnen. 7 Uhr: Morgenmuük.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Ubr: Concert.
KönigkicheSchauspieke. Abends7Uhr: Cavalleria

rnsticana . Der Bajazzo.
Nestdenz-Hheatcr. Abends7 Uhr: Madame X.
Washalla-Theater. Abends8 Ubr: Der Mikado.
Malhalka (Restaurant). Abends8 Uhr: Concert.
Veiekshalkeu-Thealer. Abds.8 Ubr: Vorstellung.
Keilsarmee. Äbdk. 8')-Ubr: Lcffentl.Veriamml.
Kktuaryus, Kunllsalon, Wilhelmstraße 16.
Wauger's Kunstfatou, Tannnsjtraße 6.
Knnstfafon Victor, TannuSstraße1, Gartenbau

Uerei ns -Uachrichten
^urn-Gesellschast. 6- 7'/- Uhr: Turnen der

Damen-Abtbeilung. 8—10 Uhr: Turnen der
Männer-Abtkeilung.

Turn-Verein. Abendsv. 8—10 Uhr: Kürturnen
“und Vorturnerfchule.
Nechler-Iereiuigung Wiesvaden. 8—10 Uhr:

Fechten. Oberrealfchüle Oranienstraße 7.
Wiesbadener Iiechtcknv. 8—10 Uhr: Fechtabenb.
Männer-llurnverein. Abends 80, Ubr: Niegen¬

turnen der activen Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Hesangverein Wiesvadrner Männer - Eknv.
Abends8'/- Uhr: Probe,

ßvangekischer Männer- u-Süngtings-Merein.
Abends8'/» Uhr: Jugendabtheilung.

Stemm- und Wing-ßlnv Athketia. Abends
8'/- Ubr: Uebung.

Stemm- und Mngcknv Einigkeit. Abends
8'/- Uhr: Uebung.

Wiesbadener Kthketen-LknV. 8'/?Uhr: Uebung.
ßvanaef. Arbeiter-Verein- Abends81/» Uhr:

Zitherspiel-Probe.
Christlicher Verein junger Männer. 8'/, Ubr:

Bibclbesprechnng.
Sängerchor Wiesvaden. Abends9Ubr: Gesang-

Probe. Vereinslokal Thüringer Hof.
Schuvert-Wund. Abend» 9 Uhr: Probe.
Krieger- und Militär-Verein. Abend« 9 Uhr:
" Gcsangprobe.
Verein für Kandlnngs-Lommis von 18',8.

9 Ubr: Vereinsabend (Nestaur. Friedrichshofi.
Kthleten-Cluv Sentsche Kiche. 9Uhr: Uebung.
Stenotachygraphen- Verein „ Kng- Schnell",

Wiesvaden. 9—10 Ubr: Uebungsabend.
Kthleten-V«rei« Wiesvaden. 9 Uhr: Uebung.
Männergesang-Verei« tzoneordia. 9 Ubr:Probe.
Gesangverein Wen« Loncordia. 9 Ubr: Probe,
.straft- und Sportclnv. Abends9 Uhr: Uebnna.
Technischer Verein Wiesvaden. 9 Uhr: Vereins

Abend.
Verband Deutscher Kandlungsgehülsen, Kreis-

verein Wiesbaden. Abends9 Ubr: Versammlung.
KaufmännischerVerein Mattiacum. Abends

9'/»Uhr: Versammlung.
Männer-Kesangverein Kilda- Abends: Probe.
Ander-ßluv Wiesbaden. Abends: Uebung.

UrrsteiftermlAkn
Einreichung von Angeboten auf die Neu- bezim

Umdecknng des Hauvtdache« des Museunis-
gebäudcs an der Wilhelmstraße, im Bürean für
Gebäude-Unterhaltung, Friedrichstr. 15. Zimmer
No. 22, Vormittags 10 Uhr. (S . Amtl. Anz.No. 50 S . 2.1

wrttei L-erichtc
Metesrslogische Beobachtungen

der Statt »« Wiesbaden.
25. Juni. 7 Uhr

Morg.
2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
AbdS. Mittel.

Barometer*) . . . 741.4 742.7 743.1 742.4
ThermometerC. . . 16.6 17.0 15.1 16.0
Dunstsvann. (mm) . 12.0 8.9 9.0 10.0
Rel. Feuchtigkeit(°/o) 85 62 70 72.3
3!Undrichtil»a . . . SW. 3 SW. 4 W. 2 —
Niedcrschlagsb.(mm) 0.9 1.1 0.4 —
Höchste Temveratur 18.o. Niedr. Temver. 13.2.

26. Juni. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abdr. Mittel.

Barometer*) . . . 747.0 748.2 750.9 748.7
Thermometer C. 12.2 18.6 14.7 15.0
Dunstspann. fmm) . 7.1 7.8 7.9 7.6
Rel.Feuchtigkeit(°/°) 67 49 63 59.7
Windrichtiniq . . NW. 4 NW. 4 NW. 2 —
NiederschlaqSh.(mm) — — — —

Höchste Temperatur 19.5. Niedr. Temper. 11,4.
*) Die Barometerangaben sind auf 0° C.

reducirt.
Weiter-Äericht

des „Wiesbadener Tagblatt ".
Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutsche»

Sccwarte in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

29. Juni : wolkig mit Sonnenschein, warm, meisttrocken.
Auf- und Untergang für Könne (®) und

Mond (c ).
(Duröbgansd«r Sonnt burd Siibtn nach mNtileuropäischrr Zeit .)

Juni. ff>
im Süd.I 31liffl. !Unterg.
IIdr Min .Indr Min !» dr Mn,

Anfg. j Unterg.
ilt>v5Bm|tU|r Mi«.

29. ||12 30 | 4 21 ] 8 39 [|9 2991.16 5 V.*
*1 Hier gebtt -Unteraana dem Anraana voran».

Fremden-Fiihrer.
Kurhaus, Kochbrunnen, Kolonnaden, Kuranlagen,
Königliches Theater, auf dem Warmen Damm.
Residenz-Theater, Bahnhofstrafse 20.
Walhalla-Theater, Mauritiusstrafse la.
Reichshallen-Theater, Stiftstralse 16.
Fahrradbahn und Lawn-Tennis-Spielplatz in den

neuen Anlagen vor der Dietenmühle.
Inhalatorium am Kochbrunnen. Täglich geöffnet

von 8—11 vormittags n. 4—6 Uhr nachmittags.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt neben dem

König], Schloß,.
Augusta-Viktoria-Bad, Viktoriastra&e 4.
Städtische Gemälde- Galerie und permanente

Ausstellung des Nassauischen Kunst- Vereins,
Wilhelmstraße 20, täglich, mit Ausnahme des
Samstags, von V»ll —1 Uhr vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrafee 20.
Die Bibliothek ist an jedem Wochentage von
10—1 und 8—4 Uhr für die Entleihung und
Rückgabe von Büchern geöffnet; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 3—8 Uhr.

NaturhistorischesMuseum, Wilhelmstra&e 20.
Geöffnet Sonntags von 10—1, Montags und
Dienstags von 11—1, Mittwochs von 3—5,
Donnerstags und Freitaffs von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch Sonntaes
nachm, von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen.

Altertums- Museum, Wilhelmstrafee 20. An
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedrichstr . 1, 1 Stiege,
anzumelden.

Bibliothek des Altertums- Vereins, Friedrich
strafse 1. Montags und Donnerstags morgen
von 11—1 Uhr geöffnet.

Textil-Museum von Fr. Fisehhaeh im Rathause.
Eingang durch Saal 73. Geöffnet Dienstags
und Freitags von 10—12 Uhr.

Königliches Schloss, am Sohloßsplatz. Die inneren
Räume täglich zu besichtigen. Einlaßkarten
25 Pf. beim Schlots-Kastellan.

Justizgebäude, Gerichtsstrafie.
Rathaus, Schlossplatz 6.
Ratskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, MainzerstraCse64.
Reichsbank, Luisenstrafse 19.
Landesbank, Rheinstrafee 30.
Polizei-Direktion, Friedrichstrafee 32.
Passbüreau, Eriedrichstrafse 32.
Polizei-Reviere: I. Röderstr.29 : II. Mainzerstr. 34,

III . Bertramstr. 22, Hinterh. ; IY.Michelsbergll;
V. Philippsbergstr. 15.

Infanterie-Kaserne, in der SchwalbacherRtrafte.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstra&e.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrafee.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt: Rhein-

strafee 25 und Luisenstrafse 8 und 10.
Zweigpostämter: Schützenhofstr.3, Bismarck-
Ring 27 und Taunusstralse 1. Geöffnet:
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr vor¬
mittags bis 8 Uhr abends, Sonntags (nur das
Hauptpostamt) von 7 bezw. 8—9 Uhr vormit¬
tags und von UV» Uhr vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. Abfertigungsstelle der Briefträger
und Zeitungssteile, sowie Packetausgahe, Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Packet-
annahme: Luisenstralse 8 und 10. Ausgabe
für postlagernde Sendungen: Rheinstrafee 25,
Hofgebäudo rechts.

KaiserlichesTelegraphenamt, Rhoinstraßse 25.
Ununterbrochen geöffnet. (Von 12 Uhr nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme von
Telegrammen bei dom Postamte (Rheinstr. 25),
im linken Hofgebäude, Eingang durch den
unteren Torweg. (Bei verschlossenem Tore
ist die Nachtschelle zu ziehen.)

ProtestantischeHauptkirche, am Schloispiatz.
Küster wohnt Ellenbogengasse 8.

Protestantische Bergkirche, Lehrstrafee. Küster
wohnt nebenan.

Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rhein-
straßse. Küster wohnt An der Ringkirche 3, P.

Katholische Pfarrkirche, Luisenstr. Den ganzen
Tasr geöffnet.

Katholische Mariahilfkirche, Platterstrafee. Den
ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirohe, „Friedenskirche“, Schwal-
bacherstraßie. Der Küster wohnt Adlerstr. 69.

Anglikanische Augustinuskirche, Frankfnrterstr. 1.
Aulser Sonntags täglich Gottesdienst. Der
Küster wohnt Frankfurterstraßse8, Gartenhaus.

Synagoge der Israel. Kultusgemeinde, Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan. Wochen-Gottes¬
dienst morgens 6V« Uhr und abends 5V* Uhr.

Synagoge, Friedrichstraße 25. An Wochentagen
morgens 7 Uhr und nachmittags 41/» Uhr ge¬
öffnet. Kastellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle. Täglich geöffnet. Kastellanwohnt nebenan.
Loge Plato, Friedrichstralse 27. Besichtigung nur

für Berechtigte.
Landwirtschaftliches Institut zu Hof Geisberg.
Die beiden Friedhöfe der israelitischen Kultus¬

gemeinde sind im Sommer Sonntags, Montags,
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags vor¬
mittags v. 8—1 Uhr u. nachm, v. 3V»—7 Uhr
geöffnet. Der alte Friedhof an der Schönen
Aussicht bleibt Sonntags nachmittags ge¬
schlossen. Der Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstundennach Anmeldung beim Kastellan
Schott. Schulberg 3.

Höhere Schulen: König). Humanistisches Gym¬
nasium, auf dem Luisenplatz. König). Real-
Gymnasium, auf dem Luisenplatz. Städtische
Oberrealsehule, in der Oranienstraise. Höhere
Mädchenschule, am Schloßsplatz.

Gewerbeschule, in der Wellritzstralse.
Hygiea-Gruppe, am Kranzplatz.
Chemisches Laboratorium des Herrn Geh.Hofrats

Prof. Dr. R. Fresenius, Kapellenstv. 9, 11, 13.
Die christlichen Friedhöfe.Platterstraßse, sind täg¬

lich bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet.
Russischer Friedhof, neben der Griech. Kapelle.
Denkmäler: Kaiser-Wilhelm-Denkmal in den An¬

lagen am Warmen Damm, Kaiser-Friedrich-
Denkmal auf dem Kaiser-Friedrich-Platz, Fürst-
Bismarek-Denkmal auf dem Wilhelms-Platz,
Waterloo - Denkmal auf dem Luisenplatz,
Bodenstcdt- Denkmal oberhalb der Alten
Kolonnade und Krieger-Denkmäler im Nerotal
und auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des Wiesbadener Schützen-Vereins,
Unter den Eichen. Täglich geöffnet.

Bürger-Schützen-Halle, Unter den Eichen.
Pistolen-Schiessstände, hinter der Alten Kolonnade

und auf der Kronenburg, Sonnenbergerstraße.
Flobert-Schiessstand: Beausite.
Reitschule, Luisenstralse 4/6.
Turn-Hallen. Turnverein: Hellmundstrafee 25.

Männer-Turnverein: Platterstraise 16. Turn-
Gesellschaft: Wellritzstrafee 41.

Römertor (Heidenmauer), in der Kirchhofsgasse.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und Aus¬

sichtsturm.
Wartturm('/* Stunde von Wiesbaden). Ruine

auf der Bierstadter Höhe. Restauration.
Sonnenberg(‘/» Stunde von Wiesbaden). Ruine

mit Restaurations-Gebäude. —• Heiligkreuz¬
kirche auf dem Friedhof. — Alt-Deutschland,
SehenswürdigkeitI. Ranges, Wiesbadenerstr.54.

Wilhelmshöhe beiSonnenberg. Restaurant. Schöne
Fernsicht.

Etablissement„Bahnholz“ bei Wiesbaden. Luft¬
kurort, Restaurant und Cafe.

Jagdschloss Platte. Kastellan wohnt im Schleis.

Mrater (fmucyte

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 28. Juni.

176. Vorstellung.
Cavalleria rusticana.

(Sicilianifche Bauernehrc.)
Melodrama in1 Auszug, dem gleichnamigen Volks¬
stück von G. Verga entnommen von G. Targioni-
Tozzetti und G. Mcnasci. Dentjche Bearbeitung
von Oskar Berggruen. Musik von Pietro Mascagni.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Mebus.
Personen:

Santuzza.eine jnngeBänerin FraiiLcsfler-Burckard
Tnriddu, ei» junger Bauer . . Herr Krauß.
Lucia, feine Mutter. Frau Randen.
Alffo. ein Fuhrmann. . . . .Herr Winkel.
Lola, seine Frän . Frl. Cordes.

( Frl. Roßmann.
Bäuerinnen . j Frau Baumann.

Landlente. Kinder.
Die Handlung spielt in einem sicilianischen Dorfe

Der
(PagliaccL)

Drama in 2 Akten mit einem Prolog.
Dichtung und Musik von R. Leoncavallo.

Deutsch vonL. Hartmann.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.

Regie: Herr Mebus.
Personen:

Canio, Haupt einer
Dorikomödianten-
truppe

Nedda, sein Weib
Tonio, Komödiant
Beppo, Komödiant
Silvio, ein junger Bauer

ZBajazzo Herr Krauß.
«ColnmhineFrl. Trtebel.
^Taddeo Herr Müller.e-gHarlckin Herr Henke.

Herr Winkel.
Erster I o, _ . Herr Schmidt.
ZweiterI -önuer .Herr Schuh.
Landleute beiderlei Geschlechts und Gassenbuben.

Zeitu. Ort der wahren Begebenheit: Bei Montalto
in Calabrien am 15. Slugnst(Festtag) 1865.

Nach dem1. Stück findet eine Pause von
12 Minute» statt.

Linfang7 Uhr. — Ende 9V« Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch,29. Juni. 177.Vorstellung. Rose Bernd-

Reslde»;-Thcatcv.
Directwn: Dr. phil. H. Uanch.

Dienstag, 28. Juni. 281. Ilbonnemenis-Vorsiellung.
Madame I.

(LTnconnne.)
Schwank in 3 Akten von Paul Gavault und

Georges Berr.
In deutscher Bearbeitung von Benno Jacobson.

In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.
Personen:

Philivpe Ardelot, 3ldvokat. . Rudolf Bartak.
Jacqueline, seine Frau . . . Tilli v. Loßau.
Eine Dame . MarqaretheFrcy
Folqnet de la Barre . . . . Reinhold Hager.
Bidoulet . Tbeo Ohrt.
Pascal Bernard, Ildvokat . . 3Irthur Roberts.
Doclor Siraudin . Georg Rücker.
Don Jose . Gustav Schnitze.
Margucrite, I im Dienste bei Wally Wagen«.
Julien, l Ardelot Hermann Kunz.
Ein Polizei-Commissar. . . 3lldnin Unger.

■r~  v * / Emil Kneib.ZweiS -cundanten. j 8nbti_
Ort der Handlung: Paris , die Wohnung PhilipveArdelots.
Nach dem1. u. 2.3lkt finden größere Pausen stau,

tzlnfang7 Uhr. — Ende9 Uhr.
Mittwoch, 29.Juni. 232. Abonncments-Vorstellimo,

Die 300 Tage.

MallsaUa-Tyeater.
Operetten-Spiclzeit.

Dir.: Jacob Löbinger. 3lrt.Leit.: EmilNothman».
Dienstag, den 28. Juni.

Sechstes Gastspiel der amerikanischen Original-
Barfuß-Tänzeriu Miß Howard Miidrcd de Gretz.

Tänze:
a) Nach dem Balle, b) Frühling sluft, c) Grotesque.

Vorher:
Der Mikado.

Bnrleske-Ovcrette in 2 3lkten vonW. S . Gilbert.
Musik von SfrihiiT Sullivan.

Musikalischer Leiter: Kapellmeister Max Laudie».
L-Piellciter: Theo Tachauer.

Periouen:
Der Mikado von Japan . . . EmtlNothmann.
9ianki Poo, sein Sohn, als

fahrender Diusikant verkleidet, j
in Dum Dum verliebt. . . Richard Lenz

Koko, Geheimer Justifizirungs-
rath, Oberscharfrichtcrund
beeidigter Hanploperatenr. . Theo Tachauer.

Poh Bah, Staatsbeamter für
Alles . Max Zllzer.

Pish Tush, ein Edler des Landes Hans Hangen.
Zum Dum, > Emma Malkowsla• Lncie Görgi.
Peev Boh, j imbeL fiofoS _ «aura Scholz.
Kathisa, eine ältliche Dame, in

Nanki Poo verliebt. . . . Rosel v. Born.
Ki-Ki-Ki, des Mikados Fächer-

träger und geheimer Tempc- ^ .
ralurcommissär. Ludwig Schmitz.

Chor der Schulmädchen, Edle Japaner, Garden
und Landleute.

1. Akt: Hof im Staatsvalastc, welchen Koko de»
wohnt. 2. Llkt: Im Garten Koko'S.

Panse nach dem1. Akt.
Anfang8 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 28. Juni.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister A. van der roorl,
1. Choral: „Allein zu dir, Herr Jesu Christ“.
2. Ouvertüre zu „Fra Diavolo“ . Auber.
3. Finale aus „Die Hugenotten“ Meyerbeer.
4. Auf Flügeln der Nacht,Walzer Faust.
5. Cavatine aus „Faust“ . . . Gounod.
6. Dur und moll, Potpourri . . Schreiner.
7. Kadetten-Marsch . Eilenberg.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kapellmeister Kranz von Blot,
Naohmittags 4 Uhr:

1. Promenaden-Marsch . . . . Jeschke.
2. Ouvertüre zu „Prometheus“ . Beethoven-
3. Romanze Es-dur . Rubinstein.
4. Aus Kärntner Bergen, Walzer Koschat.
5. Ouverturo zu „Die Zauberflöte“ Mozart.
6. Kujawiak,Polnischer National-

tanz . . Wieniawski.
7. Bothkäppcben, Märchenbild . Bendel, j
8. Wiedersehen, Ungar. Marsch . Fahrbach.

Abends 8 Uhr:
1. Marsch a. der „D-moll-Suite“ Lachner.
2. Ouvertüre zu „Jessonda“ . . Spohr.
3. Elegie . Ernst. S
4. Schatz - Walzer aus „Der

Zigeunerbaron . Jvh. Strausfc
5. Ouvertüre zu „Mignon“ . . . Thomas.
6. Largo . Händel.

Violine-Solo: Herr Konzert¬
meister Herrn. Jrmer.

7. Fantasie aus „Häusel u. Gretel“ Humperdin
8. Militärmarsch . Schubert.

Walhalla-Hauptrestaurant.
Täglich Abends 8 IJhrt

des

Wiener Salon-Örcliesters
„Hartwig Pahl “ .

Hochfeine künstlerische Musik. —
wechselndes Programm.

fK̂T- Entree frei.

ReichstiaUett-TIieitt-r . StMratz- ^
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